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V or w or t.

k

Ich hatte diesem sechsten Theil eine ausführ

liche Vorrede bestimmt, welche meine etymolo

sichen Grundsätze theils im allgemeinen, theils

besonders in Bezug auf die lateinische Sprache

darlegen und sich namentlich über die lateinische

Wortbildung verbreiten sollte. Allein bei der

Ausarbeitung erkannte ich bald, dass dieses Thema,

wenn auch unvollständig behandelt und nur als

Skizze gegeben, dennoch die Gränzen und die

Bestimmung einer Vorrede weit überschreiten

würde. Ich entschloss mich daher, das was ich

zur Begründung und Erläuterung meines, beson

ders in vorliegendem Bande befolgten Verfahrens



VI Vorwort.

zu sagen hätte, in einer besonderen Beilage

unter eigenem Titel: zur lateinischen Wort

bildung, niederzulegen. So darf ich mich be

gnügen, in diesem Vorwort anf die genannte

Bélage zu, verweisen, welche diesem sechsten und

letzten Bande auf dem Fusse nachfolgen und

zugleich die nöthig scheinenden Nachträge ent

halten wird.

Erlangen den 12. März 1858.

r

th Der Verfasser.
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geliebten Freund und Schwager

Herrn

Professor D. Ulrich Becker
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A*) G

Abawus Reduplication von avus. Oder avusawi, wie atavus,

atta avi. Dagegen ärpüg und ärmag“ tgopsüg Hes. sind

von trätrog und trätrag, papa gebildet, wie ägyo von

rego, und atta aus atata.

*) Allgemeine Bemerkungen über A: das kurze a entspricht in

der Regel dem gr. «; oft auch dem s, besonders vor n mit folg

Guttural; z. B. in anculare. anguilla. ran.care. tango; und dem o

z. B. cassis. catta. lavo; in einzelnen Fällen sogar dem kurzen ,

und v, in Folge der Attraction eines Nachbarvocals.

Das lange a ist in der Regel gr. 7 dor. «; bisweilen as,

in crapula. ater. hamus; u. selbst wo, in acer. labes. salarium. stramen

Die Diphthonge ae und au stimmen in der Regel zu as und

av; aber ae entspricht bisweilen auch dem st, in aeruscare. aequus.

haerere. maelium, und dem ot, in aemidus. caerimonia.glaeba. haedus.

paedor. praesto. saevus: die Lateiner zeigen eine solche Vorliebe

für diesen Diphthong, dass ich geneigt bin, caecus, caelum und

laevis für die ältere Orthographie zu halten, welche erst die grie

chisch gelehrten Lateiner nach der griechischen Form derselben

Wörter zu verbessern und zu verdrängen suchten.

Eben so entspricht au bisweilen dem sv (weil eu eigentlich

gar kein lateinischer Laut ist) in fraudari. laudare. lautus. plaustrum;

seltener dem ov, in auris. claudus.

Das sogenannte « euphonicum der griechischen Wörter fällt

in der entsprechenden lateinischen Form gewöhnlich hinweg, bar

ritus. carduus. carex cornus. favere-fraxinus. gerere. galla. Libitina

malus. mulcere. mordere. movere. munire. moretum.nero. nepos. rarus

rus. regere. salax. stella. tragula. taeter. – In andern Wörtern be

hauptet es sich: in acredula. adorea. adeps. amarus. aplustre. aquilus

artus. asper. astrum ; – in vielen andern erscheint es im lateini

schen, während es in dem griech. Gegenbild fehlt, in abolla. adulter.

adulari. adagium. amellus, amussis. anas. apor. aput. aperire. arundo

ascia. asinus. atrox. – Aber dem a privativo entspricht dieses

anlautende lat. a niemals. -

WI, Th. A



2 abdere – abolla

abdere, abditus änóöerog, nicht äróöorog. S. dare.

abdere und celare, occulere IV, 45. Cic. Rab. Post. 7, 21.

Ab dit um latere in occulto.

abdere und condere etc. IV, 50.

abdomen, Gl. Cyr. abdumen. Vgl. önuóg. -

abdomen und venter, alous V, 147 Auson. Mos. 105.

Opimato fluens abdomine vent er.

aberrare und delinquere II, 140.

abesse und deesse V, 339.

abies Eibe ags. iv; äßuv“ sºlärm“ oi öé Treuxn. Hes. wo die

alphabetische Ordnung äßim zu verlangen scheint. Da

von abiegnus d. h. abie genitus, wie vsoyvög.

abire solemus von einem Ort, wo man verweilt, discedere

von einer Person, mit der man verkehrt. Plaut. Asin.

II. 1 , 3.

ablegmina, partes extorum, quae Prosegmina dicuntur. Gl.

Isid. und Fest. Von ärroayev.

abniti, abnutare II, 127.

abnuere und renuere IV, 35.

abolere, ätroëoat. Vgl. delere.

abolere heisst vernichten und nach Möglichkeit aus der

Welt schaffen, delere aber zerstören und in einen

wüsten unbrauchbaren Zustande versezen. Abolere hat

mehr ideale, delere aber materielle Begriffe zum

Gegenstand: Leges abolentur, urbes delentur. So ist

delere der allgemeine Begriff von destruere, einen künst

lichen Bau einreissen, demoliri, einen festen Bau etc.

gewaltsam einreissen. Vgl. Liv. XXXIV, 3. Destruet

ac demolietur, dagegen abolere der allgemeine Begriffvon

exscindere, ausrotten durch einen einzigen Act, excidere

durch wiederholte und fortgesezte Schläge vernichten;

doch hat abolere mehr intellectuelle, excidere und

exscindere mehr materielle Begriffe zum Gegenstand.

abolla der Mantel, äßoeg“ regußoa örö Sexsäv. Hes.

äßoog bei Arrian. verhält sich zu palla, pallium, zré Ma,

otro.äg, wie das sikelische 6arävn zu patina, ºrarärn.



abominari – accendere 3

aöominari hat ein drohendes Unglück zum Gegenstand;

entsprechend dem christlichen Ausdruck: das Kreuz

machen, vor etwas exsecrari aber einen vorhandenen

Schuldigen, welcher aus der menschlichen Gesellschaft

ausgestossen und zu einem sacer gemacht werden soll,

wie verfluchen; detestari hat als der allgemeinste

Ausdruck wie ver wünschen sowohl ein Unglück als

eine Schuld zum Gegenstand; aber der abominans sucht

sich selbst zu helfen, dagegen der detestans ruft den

Beistand der Götter an; ferner die exsecratio wird als

ein förmlicher, feierlicher, eigentlich sogar als öffent

licher Act gedacht, die detestatio als Eingebung des

Augenblicks. Die abominatio bezweckt Sicherung, die

detestatio Entfernung, die ersecratio Bestrafung.

abscondere und abdere etc. IV, 50.

abscondere und celare, occulere IV, 45.

abscondere und tegere IV, 52.

absolvere und perficere, finire IV, 364.

abstemius, temetum V, 332.

abstinentia und continentia II, 211. [Quintil. V, 10. 89.

73. Cic. Sext. 16, 37. Si non moderate, at certe

populariter abstinent er que. Sueton. Oth. 3. ]

absurdus von sardare, intelligere V, 332. Oder von

ögGóg wie ätrogôöa, aber mit privativer Bedeutung der

Präposition, wie in ärórtuog und abstemius. ,

abundare heisst ganz voll sein bis zum Ueberfliessen,

redundare übervoll sein und mithin überfliessen.

Quod abundat, gehört noch als Trobe vollständiger An

füllung, als integrirender Theil zu dem Inhalte des Ge

fässes; quod redundat, bildet den Gegensaz des Inhalts

und fliesst anders wohin, gleichviel ob nuzlos oder

zu einer andern Bestimmung. Plin. Ep. V., 6., 36.

Ut impleat, non ut redundet.

abunde und satis I, 109.

ac und atque S. et.

accendere Causativum von candere IV, 248.

-

A 2



4 accendere – acerbus

accendere und incendere, succendere IV, 249.

accendere und inflammare IV, 250.

acceptus und gratus III, 256.

accersere Intensiv von oxaigeuv, wie oxtory, und Cau

sativ von accurrere, mithin radical verschieden von

arcessere.

accidere und evenire, contingere V, 339.

accipere und excipere IV, 129.

accipere und recipere IV, 130.

accipiter ist öxürrégog gné Hom. II. XIII., 62. Nach

Lucil. bei Caper auch acceptor, woraus acceptorarius in

Anthol. Lat. treffend erklärt wird von L. von Jan in

Zimmerm. Zeitschr. 1837, 2.

accire und arcessere, evocare III, 283.

acclivis und declivis, proclivis II, 121.

accuratus und diligens III, 82. -

accusare und arguere, culpare II, 163.

accusare und causari II, 164.

accusare und criminari II, 167.

accusare und incusare II, 165.«

äcer, äzegöog wie cor, «agöia; davon acernus, Ahorn.

äcer Vgl. jkéa ö§éa. Und jxég ö§ö. Hes. Vgl. wüç.

acer und acutus III, 248.

acer und alacer III, 247.

acerbitas bedeutet eine beissende, amaritudo nur eine

widrige Bitterkeit. Der Gegensaz von acerbus ist

mitis, der von amarus ist dulcis. Quintil. XI, 3, 169

Cic. Rep. III, 8. Plin. H. N. XXVII, 9. Senec.

Ir. I, 4.

acerbus, oxégapog, scharf, ags. scearp ahd. sarf. Der

Sibilant ist vocalisch erweicht wie in ärégauvog, äts

öov, äteg von oregsuvóg, otuövóg, orégsoôat. Davon

ist oxéoßoog eine Deminutivform. Der Stamm ist

xágpo zusammenziehn, buchst. garben d. h. rösten,

WOVOM1 «gaußós, schrumpfen.



acerra – acnua 5

acerra äyagog“ oxsvopóoog Hes. wo die alphabetische Ord

nung äyaégog verlangt. Vgl. Geschirr.

acervus, Garbe mit äyogá und äyadéig ä3ootoua. Hes. von

äysigsuv, gerere. - -

acervus und congeries II, 116.

acervus und cumulus, strues II, 118. -

acetabulum als Hüftbeinhöle, Hüftpfanne, von: acetare,

quod nunc dicimus agitare, bei Festus.

acetabulum als Gefäss, von acetum. -

acetum; davon goth. akeit entlehnt; Essig ahd. ezzih

verderbt aus ehhiz. Grimm Gr. II, 284.

Achaei, Achaicus und Achivi, Achaius V., 306.

acieris, securis aerea, qua in sacrificiis utebantur sacer

dotes. Fest. Von acies, wie aciarium oróuaoua. Gl.

Phil.

acies von acus und von agere V, 184. Doch äxa rö öZ

. . . *a uázn. Hes.

acies und pugna, proelium V, 189.

acies ist eine scharfe Linie, zum Schneiden geeignet;

acumen ein spiziger Punkt, zum Stechen geeignet.

Tropisch zeigt sich die acies mentis in der scharfen

Sichtung des Verworrenen, in klarer Erkenntniss, acu

men mentis aber in der Ergründung des tief Verbor

genen, in geistvoller Entdeckung. Acumen ist eine

natürliche Spize z. B. des Kegels, des Schnabels

etc., mucro und cuspis sind künstliche Spizen, mit

der Bestimmung einzudringen und zu verwunden, und

zwar mucro die des Schwertes, Dolches etc., cuspis die

des Spiesses, Pfeiles etc. -

acinaces Vgl. kávaxg Fipug. Hes. Von KENM2, «övrog,
zaivto. - W

acinus Weinbeere äxtvog.

aclassis S. calassis.

aclis der Wurfspiess von aculeus wie äxig von äxj.

acnua, äxawa. Vgl. actus.



6 acredula – adimere

aoredula Deminutiv von äxgig, «gáto, «giZoo. Gl. Plac.

agredulae, ranae parvae in sicco morantes.

acta, äurj wovon Arrºx. Vgl. äya jeöveg. Hes. Auch

ist äxratotv. Er Önyuotv in Eur. Iph. T. 242 nicht

anstössiger als ävaS ßaotAsüg oder oüg «ärgog.

acta und ora III, 213. Vgl. Lobeck Aglaopham. T. II

p. 1021.

acte d. h. ebulum, Attich.

actor und ludius, histrio V, 334.

actuosus und industrius I, 123.

actutum von AKTO./2, äuravo V, 163.

acumen und acies S. l.

acuere Abstumpfung von äxóvn, äxovy wie düm, frui von

ööövy, fruniséi; mithin von einerlei Stamm mit xeyrsiv.

acumen und cacumen II, 108.

acupedäus dicebatur cui praecipuum erat in currendo

acumen pedum. Fest. óxütrovg, wie accpiter öxürre

gog. Vgl. aquipedium öFutroôia. Gl.

acus die Nadel von dur, davon acula Ahle, acisculus,

wie Axt, AKISTH.

acus, aeeris, äzvgog, Ah er d. h. Aehre, goth. ahs. Vgl.

Acheln, goth. ahan, äxooti V, 221.

acus und palea V, 211. -

acutus und acer III, 248.

ad, goth. at, ahd. az verhält sich zu ar und ég, wie medi

dies zu merides und uéoog. -

adagio, adagium vielleicht von Bºyety, als acute dictum.

adamare und amare IV, 99.

addere gradum IV, 58. -

adeps von ina, äspoo V, 224. Eine Form aleps er

wähnt ein Grammat. bei Endlicher. Vergl. älertoo"

oréart. Hes. was wohl äAttrjost heissen soll.

adfatim und satis I, 108.

adigere und cogere S. l. -

adimere statt abimere IV, 124. Abemit: ab eo 7aßev,

accepit; und abolit: adolit. Cyr. Vgl. abagio, adagio.
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adimere – adspectus 7

adimers und auferre IV, 123.

adinners und demere, eximere IV, 125. Colum. XII, 43.

S. Tui adhaeserant pediculi, adimuntur, foliaque et

surculi quicunque sunt intermixti, ex im untur,

adimere und orbare, privare IV, 341.

adpisci und apisci III, 146.

adipisci und impetrare IV, 369.

adipisci und nancisci III, 145. 149. -

adire und visere S. l.

adjumentum und adminiculum V, 80.

adjutor und minister V, 137,

adjutor und socius IV, 207.

adjuvare und opitulari V, 79.

adludie unda von ad und EAET8/2, juôov, wovon

sch 1äudern. Vgl. eludere.

adminiculum und adjumentum, subsidium V, 80.

admirari und demirari S. mirari.

admirari und diligere IV, 98.

admirari und revereri, suspicere II, 189.

admodum und perquam V, 262. -

admonere und commonere, praemonere I, 165.

adolere Causativum von olere IV, 254. -

adolere und incendere, urere etc. IV, 243.

adolescens und adultus V., 53. -

adolescere, adulescere von alere wie inculoare von ealeare

I, 177.

ador, ä9ägn“ trugyn, Troodyn. Hes. Von Bégog. Vgl. dar

danarius. V., 219. Oder öüga, wie adeps äAspto.

adorare und venerari II, 188.

adörea der Ruhm, von äôügsuv, läôugua.

ad praesens und in praesens I, 142.

adsciscere Causativum von adscendere, accedere. Vgl. de

sciscère. Das Perf adscivi weist auf accire, Extoy hin.

adsiduus I, 117. - - ,

adsolet und solet V, 74.

adpectus und conspectus, obtutus IV, 311.

.



8 adspernari – aedificium

adspernari falsche Schreibart II, 179.

adspicere und conspicere IV, 310. Oppos. contemplar Cic.

Or. I, 35, 161. -

adsuescere aliquid I, 70.

adsultim I, 117.

adulari von öoüog, öovsüeuv? Oder Deminutiv von

ëGeigsty, welches mit Bsgarrsösuv und dem sachlich

entsprechenden Gonsüsty verwandt ist.

adulari und blandiri II, 177. Senec. Ir. II, 28. Saepe

adulatio dumb lan di tur, offendit.

adulter, adulterari von Golög, Golóco, 69OAM2THP wie

vielleicht uotzös von öuixo, uaivo.

adultus und maturus II, 99. 138.

adultus und adolescens V, 53.

aduncus und reduncus V, 185.

adurere und amburere IV, 247.

advena und extraneus, alienigena IV, 388.

adventor und hospes IV, 392.

adversari und resistere, refragari IV, 303.

adversarius und contrarius IV., 396.

adversarius und hostis IV, 394. Liv. XXII, 39. Ne

scio an infestior hic adversarius quam ille hostis

maneat. Cic. Phil. XII, 7.

adversus und infestus IV, 398.

advocatus heisst im silbernen Zeitalter der Sachwalter in

Bezug auf seine Dienstleistung und seinen Klienten,

causidicus in Bezug auf seinen Stand und sein Ge

werbe, oft mit verächtlichem Nebenbegriff, so dass

der advocatus als Freund, der causidicus als Mieth

ling betrachtet wird.

aedes wie a Govoa von a3a, demnach es ein lichtes Ge

mach bezeichnet. Sachlich liegt öog Hesiod. Opp.

169 und Herodot. I, 15 näher, in welchem Fall aedes

- mit sedere, wie aemulus mit similis verwandt sein würde.

aedificium bezeichnet als allgemeinster Ausdruck jedes

Gebäude wie oixoöóunua, dagegen domus und das plu



aeger – aemulatio 9

ralische aedes ein Wohnhaus, aber domus wie oleog

als Heimath einer Familie, aedes wie öóuot, öouaza, blos

als Complex von einzelnen Gemächern. Plaut. Cas. III,

5, 31. Per omnes domi a e des: Virg. G. II, 461. -

Ingentem foribus domus alta superbis“

Mane salutantum totis vomit aedibus undam.

Wenn Soph. Tr. 689 za oxor Er öóuog verbindet,

so meint er daheim, und nicht auswärts; und zwar

in den Zimmern, und nicht im Hofe; also ohne

Tautologie. \

aeger, vielleicht APTHPOS, von ägyéo, wie taeter, ärag

zn9ög. Dass ägyóg, träg, keine Contraction von äsoyog

ist, verräth der Accent; denn „von Verbalien, welche

„mit a privat. zusammengesetzt sind, wird sich keine

„oxytonirte Form nachweisen lassen.“ Göttling. Accent.

S. 314. Vgl. ägya.éog, Erkel (d. h. Ekel, bei Pisto

rius), was mit urgere auf éégyoo hinweist, nicht auf

äyog.

aeger und aegrotus, morbidus IV, 172.

aeger und inférmus etc. IV, 171.

aegre /erre und irasci V, 119:

aegre und vix III, 94.

aegrimonia und aegritudo IV, 423. Aegrimonia Zürn:

aegrimonium ä8öooria: aegritudo uéguva. Cyrill.

aegrimonia und aerumna IV, 422.

aegritudo und aegrimonia IV, 423.

aegrotatio und morbus II, 62.

aegrotus und aeger, morbidus IV, 172. -

aemidus, tumidus. Fest. Adjectiv von OIAMO2, oöua,

olöa.éog, wie humidus von guuóg, xsüoat.

aemulari und imitari, certare III. 64.

aemulatio und invidia III, 65. Thuc. II, 64. ö öé ögy

rt 6ovMóusvog xa aörög mooss“ ei öé rug uh xéxrnrat,

p Boy jost. Tac. H. II, 21. 101.



10 aemulus – aerarium

aemulus verhält sich zu äua, äuáög, äu Aa, öuaMög wie

CT6 V/M3 ZU (2/28,

aémulus und rivalis III, 66. M

aeneus und aereus S. l. -

aequabilis und aequus IV, 77.

aequaevus und aequalis, suppar IV, 87.

aequals und aequus, par IV, 77.

aequalis und suppar, aequaevus IV, 87.

aequals und aequabilis IV, 79. Spalding ad Quintil.

X, 1, 86.

aequiparare oder analoger aequiperare d. h. aequum

retragev. Vgl. toopagiZoo. vituperare.

aequor und pelagus IV, 73.

aequor und Planites, mare IV, 72. Hor. Carm. IV, 5, 17.

Carpathii trans maris aequor a.

aequus, aequare aichen; aequatus ächt, stimmt buchst.

zu anóg. Die Begriffe der steilen Höhe und der

flachen Ebene, an sich entgegengesetzte Anschau

ungen, vereinigen sich unter dem der geraden Linie,

und sind der Verwechselung nicht unfähig; so wenig

als die von Höhe und Tiefe. Davon aequor die Fläche

anog; ob auch aequor, das Wasser, zunächst als Meeres

fläche ? oder ob dies eine stärkere Form von aqua

ist wie aevum von avus? wage ich nicht zu entschei

den. – Oder ist aequus, aequalis mit dem sachlich

weit näher liegenden EIKOS, sixsog, sixag, ion. oixag

identisch?

aequus und aequalis IV, 77.

aequus und justus IV., 71.

aequus und par IV, 76.

aequus und planus IV, 69.

aër das entlehnte äjo, von äsiga.

aër und sublime II, 102.

aerarium ist die Staatskasse, Jºscus die kaiserliche Kasse.

Tac. Ann. VI, 2. Bona Sejani ablata a er a rio, ut

in fiscum cogerentur; tanquam referret.
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aereus ist der naturhistorische Ausdruck, mit Hin

sicht auf das Metall, wie eh ern’ oppos. eisern,

aeneus ein technischer, mit Hinsicht auf die Plastik,

wie von Erz oppos. von Marmor etc., aheneis ein

dichterischer, mit Bezug auf die Dauer und Festig--

keit des Erzes. - . . . . .

aero der Tragkorb, agov, synonym mit aerumnula das

Tragreff, dem Deminutiv des medialen algouéyn, wel

ches in aerumna als Kummer eine abstractere Be

deutung angenommen. »

aerumna Syncope von algouévy. “

aerumna und aegrimonia IV,422.

aerurnna und aegritudo III, 96. -

aerumna und labor IV, 422.

aerzzrnnula S. aero. -

aeruscare betteln bei Senec. Clem. II, 6.' Von égorixög,

sigoräv, nach der Synonymie von bitten und fragen.

Der Stamm ist also sigouat, wovon auch der homerische

Bettler 'Igog seinen Namen hat.

aes nackter Stamm von aGao. aiôop zaxóg, a3dov oiömgog;

goth. ais ahd. er; ohne Verwandtschaft mit Erz, nach

Graff Sprachsch. Th. I S. 433.

aesar, etrurisch, d. h. Gott. Vgl. Aioa.

Aesculapius, Aoxynuóg wie ainvexég etc. bei Hesych.

statt äyvsxég etc., von äoxá/apog, coluber. V, 341.

Vgl. Spalding über die Zauberei mit Schlangen.

aesculum, Deminutiv von Esche, ags. aesc, aoaxog, der

Myrthenzweig. Vgl. äoxga - Ögüç äxagtrog und ßáoa“

a tox öv n, öéort ögig. Hes. S. betula. -

aestimare von aio Géo Gat, goth. aistan, d. h. schätzen,

wie negumare V, 301. - -

aestimare und existimare, taxare V, 301.

aestimare und opinari, putare V, 299.

aestuare und calere, fervere III, 89.

aestus, Verbale von «Go, welches selbst sich zu weiss"

verhält, wie oandens carbo zu candidus.

,

* -
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aeternus und perpetuus I, 2.

aeternus und sempiternus I, 3.

Afer vielleicht einerlei Stamm mit "Agaßsg. Das r ist

ausser der Gemination des Vocals noch durch die Aspi

ration ersetzt, wie in voys jg, tvpog von vag«Fy, turbo.

Davon der Wind Africus wie ip von Aißvg.

affaniae von affari III, 88.

affari und alloqui, appellare V, 107.

afatim und satis I, 108.

affinis und cognatus V, 180.

affinis und necessarius V, 179.

affärmare und asseverare, contendere IV, 7.

agaso von äyé?n, agonia wie equiso, murgiso, uaiolov d. h.

uáystgog.

age und i nunc V, 327.

ager, äygóg, Acker, goth.ahrs, ahd. achar. Vongerere?

ager und arvum, campus III, 8.

ager und fundus, praedium III, 7.
ager und rus I, 71. A

agere, äyetv V, 327.

agere und degere V, 327.

agere und faces V, 325.

agere und gerere V, 326. In Cic. Balb. 20, 47. Si tanta

bella egisset, quanta et gess isset et confecisset, hat

Orelli legisset mit Recht aufgenommeu.

agger von aggerere. -

agger verhält sich zu vallum wie eine einzelne Linie zu

einer Linie, die einen Raum einschliesst. Der agger

kann als eine Art Redoute dienen, das vallum steht

immer in Beziehung zu einer Festung, einem Lager,

einem verschanzten Platze.

agger und acervus II, 115.

agilis und sedulus I, 122.

agina, aginator buchst. äyuvsiv bei Homer, aber mit der

Bedeutung des Wägens, welche in Soph. El. 119.

uoüyn yäg äyer oöxérº otoxé Münns äyriſóotov äxôog,
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d. h. aufwägen, in äEtog und ävrášog, in äxBog, Wucht,

in exactus, exagium Inscr. Grut. 647, 6, examinare,

agitare, ambigere, erwägen und achten wieder

erscheint.
- - -

agmen und acies V, 189.

agmen und turba V, 360

agmen und iter IV, 64. Liv. V., 37. Citato agmine

iter.
-

agnus verhält sich zu äyén wie magnus zu usyän, wo

gegen auch äyén buchst. in agolum, baculum pastorale,

quo pecudes aguntur erhalten ist. Vgl. agonia, agaso.

agonium dies apellabatur, quo rex hostiam immolabat;

hostiam enim antiqui ag on am vocabant. Und: ago

nium, hoc est ludum. Festus. Adjectiv von äyov, worin

sich die Begriffe von Travnyvgg und von äsôMov ver

einigen. Vgl. hostia.

agrestis und ferus I, 71. Eben so Hom. Il, XV, 271.

óg # #apov xsgaöv jäygov (feram) aya éoosüovro

xüveg re xa ävégsg äygotára (rustic).

agrestis und rusticus I., 71. III, 309.

agrimonia Metathesis von ägysuovn.

Agrippa ist durch Üttovg äysigcov, wie äyégoyog durch

özovg äyelgay zu erklären.

aheneus und aereuss. l.

ait und inquit IV, 8.

ajo d. h. sagen, ist das Causativum von äto, d. h. ver

stehen, wie aüôäv von audire, wogegen pgáeuv die

Bedeutungen sagen und verstehen in sich vereinigt.

Oder aus AHIO, yéo, äyéo. Vgl. j, ait. Ja.

ajo und assevero, contendo IV, 7.

ajo und dico IV, 6.

ala, Ahala V, 204. Vgl. acia: ala. Gl. Isid. Davon

ales, Apocope von alatus.

ala und humerus. S. armus.

ala und penna, pluma V, 204.
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alacer, AAKHPOX, verhält sich zu äAutuog, äAxalog, äxjsug,

wie munter zu muthig. Daher oppos.perterritus

in Cic. Coel. 28; äAxt selbst aber ist identisch mit

lachen, goth. h.lahan, delectare. Vgl. äéurag, äAs

zergvooy.

alacer und acer III, 247.

alacer und laetus III, 246.

alacer und vegetus IV, 450.

alaternus, Elder, Elsterbaum, d. h. Erle von Márn.

alapa, die Ohrfeige, lofa goth. d. h. die flache Hand.

Vgl. enág und Motäg.

alapa wird mit der flachen Hand in das Gesicht ge

gegeben als Backenstreich mit dem Charakter einer

ruhigen Bestrafung; colaphus aber mit der Faust auf

den Kopf, mit Zeichen des Zorns oder der Wuth, wie

der Faustschlag.

alauda, gallisch nach Plin. und Sueton. Frz. alouette

Von ésüôo, ènjug als Zugvogel, wie advena grus in

Horat. Epod. 2, 35, und zzsagyóg von näkouat. Oder

von xaävöga?

alausa, alosa, ein Fisch. Auson. Else, Ilse, Alse

und Wä1s.

Alba und Alburnus in Lucanien; älißag . . ögog bei

Hesych., wovon Mißarog. Vgl. Alpen, Alpes, von

lapis, Métrag gebildet, wie ägyo von rego. -

alba und albus III, 193. -

albus äApoüg: svxoüg. Und ä proxoog“ svxi, toué.

Hes. á láßagrgov, elb d. h. blassgelb, bayrisch bei

Schmeller. Vgl. ãopoög: svxoög. Und äApiva“

Zsvxij IIsjöaßo. Hes. Vgl. helvus. -"

albus und albidus, candidus III, 193. -

alce, das Elendthier, schwed. egags. elch. Vgl. ÄMapvg.

alea, das Bretspiel. Viell. mit tºnia, onMio. identisch wie

éopog, ärra mit régpog, térra.

alec, allec. S. halec.

-*

s
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alere, goth. alian, Stamm von ä8suv, wie plare von

Tr?,3stv. Davon das Partic. Pass, alumnus und die

Adjectiva almus, alibilis mit der Nebenform alebria,

bene alentia. Fest. und durch altus, ä4öao vermittelt

altilis.

alere und nutrire II, 99. Cic. N. D. II, 63, 158. Neque

a lineque susten tari.

ales und avis, volucer V, 207.

aga, das Meergras. Vgl. Máxavov. 2äzvm. Moxuj.

algere, agor, äyéo, äyog, welken, ahd. welken.

algere und frigere I, 104 und 115. III, 89.

algidus und alsus III, 91- .“

alica Adjectiv von öal, äéoat malen, wovon auch oöſo

zürat. Vgl. Buttmann Lexil. I S. 191.

alicula, ein leichtes Oberkleid, Deminutiv von äAF bei

- Callimachus und Euphorion.

alienigena und extraneus, advena IV, 388.

alienus und extrarius, externus IV, 387.

alienus und peregrinus IV, 390.

alimenta und penus V, 192.

alpilus Senec. Ep. 56. p. 161 ist, falls die Sacherklärung

richtig ist, alam expilans, pulär, was allerdings vellendo

geschah, ohne dass hierdurch eine Verwandtschaft mit

vellere begründet wird.

aliquando und interdum, nonnunquam IV, 274.

alius, äAog, wie folium, pü//ov. Vgl. elilend ahd. das

fremde Land, Exil.

allex S. hallex.
-

allium, alium gepflanzter, wie alum, halum wilder Knob

lauch, Stamm von ä äg d. h. ä..jetg, Knoblauchwurst.

Vgl. ulpicum.

alloqui und appellare, affari V, 107.

alnus von schwed. al, ags. ale, Eller. Vgl. aliternus.

ilex. Märm. -

alsus und agidus III, 91.
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-

alter, Comparativ von äAog, wie der andere, goth.

anthar, ëregog von ein, goth. ain, sig.

altercatio und contentio, jurgium etc. V, 274.

altercum, das Bilsenkraut. Vgl. äA3aia.

alteruter und utervis IV, 351.

altilis S. alere.

altus, hoch, vielleicht sarög, mithin nur homonym mit

altus oder alitus, dem Particip von alere.

altus und celsus II, 99.

altus und profundus II, 99. Sen. Q. N. IV, 1 p. 273.

altus und sublimis II, 102.

alucus, vuxruxógaF bei Philoxenus, oder ulucus bei Serv.

ad Virg. Ecl. VIII, 55 ist jºvE, jüyn, buchst. Wolke.

Davon auch allucitae contubernales bei Petrom. Fr.

p. 869. Burm. Nachtvögel, d. h. nächtliche Schwärmer.

alumen, äAouara zoouara. Sopos je Axgoip. Hes.

Von äAsipo.

aluta und alumen von äAspo? Vgl. Leder.

aluta und corium V, 20.

alvus, der Leib, als Canal gedacht, von eičo, voloere.

Davon alveus, wie Murgor, das Flussbett, altn. elf der

Fluss sammt den Flussnamen Albula (die Tiber), Albis,

"Alpstóg, "Aug. Dieses siljo ist der Stamm von jºvôov,

und in süoôn, évoôsig erkenne ich nach der Spur

des o eine passive Form von jºvôev, é Bov.

alvus und venter, uterus V, 147.

amans und amator, amicus IV, 162.

amaracus äuáoaxog. Vgl. aujok töa. xa löog äxärône

Hes. uvgium.

amare wie am ern, d. h. gelüsten bei Stalder, Desidera

tivum von emere, nehmen, gebildet wie calare von

xéMouat ? Vgl. uégog. imitari?

amare und adamare, deamare IV, 99.

amare und diligere IV, 97.

amaritudo und acerbitas. S. l.

-
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amarus, bitter, verhält sich zu äuavgóg, dunkel, ähnlich

wie surdus zu schwärz. Oder von ungüer zusam

menziehn, wie ztuxgóg vöm pungere?

amarus und acerbus. S. l.

amator und amicus, amans IV, 102.

ambens, ambiens III, 46. -

ambiga, äußxog, äuß5. Vgl. ßtzog. .

ambigere buchst äuméxsur, sachl. äupig éxstv, äupig pgás

oBat. Die Formation ambages, jedenfalls von demselben

Wort, lässt sich durch äumszóyn erklären,

-

ambigere und dubitare, haesätare V, 281.

ambiguus und anceps V, 282.

ambire und ambulare III, 47. -

ambire und circumire III, 46. -

ambo und uterque, duo IV, 349. Auson. Ep. 91. Yis

ambas ut amem? sº diligit u traque, vellem.

ambrices, jambrices, imbrices V, 63. Von äuägn, der

Abzugsgraben. -

ambulare, Deminutiv von ambire III, 46.

ambulare und ambire III, 47.

ambulare und deambulare III, 48.

ambulare und inambulare III, 49.

ambulare und incedere IV, 56.

ambulare und obambulare III, 50. -

ambulare und spatiari III, 51. .

ambulare in jus III, 48,

amburere und adurere IV, 247. -

amellus flores amicissimos apibus creans. Colum. DK, 4.

Sternkraut; wie usiasta und Melisse von mel, und

assimilirt wie mellis, uétrog. -

amens und demens, V, 85.

amentia und rabies V, 89.

amentum xua, öxua von yo. Der Identification mit

äuua, der Riemen, steht der Spir.asper und die Ge

mination entgegen. Isid. Origg. XVII, 7 schreibt

VI, Th. B . .

-
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armentum Das sachlich entsprechende äyxön ist von

éveyxstv.

ames, die Stellgabel, von äum, der Rechen.

amicire, ambjicere V, 209.

amicitia und amor IV, 102.

amictus und cultus V., 210.

amictus und redimiculum V, 209.

amictus und vestis V, 208.

amictus und redimitus V, 209.

amicus und amator, amans IV, 102.

amicus und sodalis, familiaris IV, 107.

amissio und jactura III, 289.

amita von Amme wie an 3ig von t3n, Tante und

tröm, r8jyn. Vgl. äunta ujrno, zgopäe. Hes. äuuég.

amittere und omittere III, 285.

amittere und perdere III, 288. Tac. Ann. II, 25. Perdita

classe, amissis armis.

amittere und dimittere III, 287. Görenz ad Cic. Finn.

I, 17 p. 79. - - -

amnis von agmen. II, 6. Dieses agmen ist jedoch als

Formation von aqua anzusehen. Oder von manare?

Vgl. "Auévug, Fluss bei Katana. Pind. Pyth. I, 131.

amnis und fluvius II, 7. Tac. H. V, 23. Quo Mosae

flum in is os am nem Rhenum oceano affundit.

amoenus stimmt buchst. zu äuüvo, dem Causativ von

uévo; die Begriffe lassen sich durch morari, remorari,

d. h. durch Interesse fesseln, nicht allzuschwer vermitteln.

Vgl. moenia. Oder mit äusirov und manus, munis von

uéuova. – Eine Analogie jedoch für die III, 36 ver

suchte Erklärung durch animoenus giebt Hes. äuorag

räg äruavag. Aiosig, und uerauovog, d. h. äreuoliog

amoenus und dulcis III, 35.

amor und amicitia IV, 102.

amor und caritas IV, 100.

amor und favor IV, 107.

amor und pietas IV, 103.
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amor und studium, benevolentia IV, 105. Cic. Orat. I, 21.

Ego qui incensus essem studio utriusque westrum,

Crassi vero etiam amore. .

amphora, buchst ärapogá, sachl. äupogeög V, 316.

amplecti und complecti V, 281.

amplus und magnus, grandis etc. III, 228.

amplus Adjectiv von äupl, ambi II, 113. III, 224.

amptruare und antruare Lucil. bei Fest. ist ägergozär

und ävargozäv. Vgl. redentruare. andruat.

ampulla, ampullari von äraplüo wie bullare von 6Mia.

amputare von äy (nicht äupi) und von pu'are.

amputare und mutilare IV, 326.
-

amtruare. S. amptruaré.

amuletum oder Gl. Phil. amoletum, von amoliri, wie

emolémentum-
- -

amurca oder amurga die Oelhefe, äuogyi, von äuéoyet».

amussis, von metari oder modus. Vgl. emussitata, ad

amussim facta. Festus.

an – ävá, an, nur in Compositionen. S. anhelare. am

phora. antennae. anquiro. amputare. anfractus, andruat.

anas wie .jrra, Stamm von schnattern, selbst aber

wie nassa, als Schwimmvogel von natare.

ancarius, der Esel bei Lucil. mit ancilla von évsyxszy.

Oder von oncare. Vgl. övog.

anceps und dubius V., 282.

ancile, Adjectiv von äyxág.

ancilla, Deminutiv von Enke, d. h. Knecht. Vgl. anclare,

évsyxsiv V, 134.
-

ancilla und serva V, 135.

anclabria vasa bei Festus von anculare.

ancöra, ärjoa, wovon Anker entlehnt, Syncope von

äváyvgog, äváxvgrog, incurvus, wenn er nach seiner

krummen Gestalt, oder von ATKTS, äyxáeur,

wenn er nach seiner Bestimmung zum Festhalten

benannt ist, wie äyxa.ovg“ àyxögag. Hes.

- B 2
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ancrae, antrum, angere V, 142.

ancunulentae feminae menstruo tempore. Fest. Nebenform

von sanguinolentae.– Oder von ävá und cunire, coenum.

andabata Cic. Famm. VII, 10, nicht identisch mit ävaßärmg

nach Orell. Inscr. II p. 451. Ist die positive Erklärung:

quorum caput tectum erat casside sine apertura ante

9culos, ita ut veluti coecidepugnarent, eoque risum

moverent spectatoribus, gewiss und richtig, so führt sie

auf äupt&außyrig, von Gaußstv, rapety, herumtap

pen, wovon auch Gjßog“ Gaºua. Hes. und titubare.

andruat, recurrit Festus; ävargox oder genauer, um das

d zu erklären ära Ogo, (von Ogooxstv, Bogsiv) eine Form,

in welcher die inlautende Aspirata durch Aspiration des

Anlauts ersetzt ist, wie in Bgov von Tggsg und Ggäooto

von Tagay".

angere, äyxsty, be engen; angustus Angst. Vgl. 5yyüg.

angor und anxietas IV, 417.

angor und cura IV, 419.

anguilla, Deminutiv von anguis, wie yzüng ö ö roF v,

elöog ixõüog. Hes. von #xug. W.

anguis, anguilla, ézte, yzeug V, 341.

anguis und serpens, coluber V, 341.

angulus, Deminutiv von äyj, Ecke, wie äyxöog, Win

ke 1, ahd. u»inchil, und orbile, Wirbel.

angustus und arctus IV, 431.

anhelitus und spiritus V., 93.

anima und animus V., 91.

anima und spiritus V., 93.

anima und ventus, aura V, 92.

animadvertere heisst mit dem Geiste bemerken und be

obachten. notare aber mit einem Zeichen bemerklich
3

machen. Vavassor Antib. p. 566.

animal und belua, bestia IV, 291.

animans und animal IV, 290.

animans und vivus IV, 446.

animus, ävuog. Vgl. ventus.
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animus und anima V, 91.

animus und mens V, 94.

Anna Perenna I, 9. - :

annieersarius und annaus, Perennis I, 8.

annosus und senex IV, 93.

annulus, Deminutiv von annus, als das Symbol der Ts

gut?ouévovévavröv. Oder Assimilation von öyx?og,

wie yövvg aus yvvauxóg. Schwerlich aber blosse Neben

form des oscischen ungulus, Deminutivs von örvš, unguis.

annus, Syncope von ETELNOS, zog wie penna von ts

zqvög. Vgl. ëog, vg. -

annuus und anniversarius, Perennis I, 8.

anquina ein Schiffstau bei Helv. Cinn. ap. Isidor. äyxoirat“

äyxálat-zstgeg. «a oxos via ynóg. Hes. Die Schreibart

angina würde auf äygövn führen.

ansa Verbale von aivvuat. Oder von zuvöáver, praehensa.

Oder nach Schwenck mit asio von oig, «ög, Ohr,

wovon Theokr. I, 27 äupäss «aoßtor. Vgl. Oese

anser Masculin von anas. Vgl. zñr, ganta, Gans. Davon

Genserich, ansericus. >

ante ärra oder ärri, ent-gegen.

antennae von äraxeirat tendere, wie tennitur, dispennitur.

Vgl. zévoy. - - - - -

antes die Reihen, Rabatten. Von Wand goth. uadéjus

ahd. vuant. Vgl. ävóngov.

anticus und antiquus I, 82. IV. 82. -

antigerio antiqui pro valde direrant. Fest. Vgl. ävtxgüs

d. h. gänzlich bei Demosthenes. -

antiquus von ante IV, 82.-

antiquus und Prius, potius IV., 82.

antiquus und anticus IV., 82.

antiquus und priscus TV, 88.

antiquus und vetus IV., 83. Wopkens Lectt. p. 148. II,

5 ad Cic. Divin. II, 33. - - - -

antius, angere lV, 415. - -

Y/
-

antrum äyrgo» von angere V, 142. 3CA
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antrum und scrobs V, 139.

antrum und specus V, 141.

antrum und spelunca V. 140.

änus Adjectivform vom ahd. ars ags. ears, öööog, wie

sturnus von Staar, verweicht wie in mäne. Vgl. ägyóg.

anus, podex, culus bezeichnen die Mündung des Mast

darms wie "goºxróg, anus als medicinischer, podex

als populärer, culus als ob scöner Ausdruck; da

gegen nates und clunes sind die diese Mündung umge

benden Theile des Körpers, wie tvyj: clunes bei Thieren

und Menschen wie Hinterth eil, nates nur bei Men

schen wie Hinterbacken. Hor. Epod. 8, 5. Hiet

que turpis inter aridas nates p odex. Martial. III, 53,

3. Natibus que clunibus que.

Änus Ahn, Ahnfrau. Vgl. árain gopós, röjrn. Und

ärvig unrgög i targóg uñrng. Hes. IV, 91.

anus und vetula IV, 92.

anxietas und angor IV, 417.

anxietas und cura IV, 419.

anxius und sollicitus IV., 416.

ape d. h. apud, étri III. 276.

Apello, Apollo thessal. "Attog etrur. Aplu, celtich Bele

nus bringt Buttmann Lexil. T. II S. 167 mit ABEAIO2,

BjMog, juog in Verbindung.

Apenninus, pinna V, 207.

aper ags. eafor ahd. eber verhält sich zu eaper, «ärgog

oög, wie unquam zu cum. -

aperre von Trstragsty, und Causativ von apparere.

aperre und patefacere V, 291.

aperte und palam, manifesto 293.

apertus und apricus III, 170. J

apex, täyog, mit spica, tungóg, rsöxn von PECO Pungo.

Vgl. Wipfel. airóg.

apexabo eine Art Wurst; von tazög, spectile, pectus.

epicus dicitur ovis, quae ventrem glabrum habet. Fest. Gewiss
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nicht von Anetxos. Es würde das einzige Beispiel

eines privativen Alpha im Lateinischen sein.

apinae ärära (d. h. Zeitvertreib) wie stramina ozgouara.

Vgl. äffen V, 358. 3

apis, éutig Ympe, Imme. Dagegen Biene ahd.'bine

ist pſv die Gallwespe, wie Butte pjrra. ..?

apisci Inchoativum von éro, nöruov éronetv. Davon

aptus, aptare wie ärro das Frequentativ. In äpäooo

ist der Spiritus asper auf den Inlaut r übergegangen, im

lateinischen ganz weggefallen. Vgl. sequi. -

apisci und adipisci, indpisci III, 146.

apium Eppich ags. iv. Vgl. Epheu. -

apluda oder appluda von ab und plaudere. Vgl. zrau

ver, Trän, pollen, pulvis. -

aplustrum, äp?aotov, von Träorga“ vorta. ca 3 s övr -

Tros; also von Träoosuv, tt.molog, Tréag.

apographum und exemplum V, 359.

-

apor, apud Fest verhält sich zu nagá wie aput zu tort.

S. por.

apparet, was sichtbar wird, wenn man es beobachtet, eminet

was sich selbst bemerklich macht und in die Augen

springt. Senec. Ir. I, 1. apparent alii affectus, hic (sc.

irae ) emine t Epist. 19. Cic. Or. pro Rosc. Am. 41.

appellare vom ags. spellan V, 106. Vergl. befehlen,

goth. anaflhan. -

appellare und alloqui, affari V, 107.

appellare und compellare V, 106.

appellare und nominare V, 104.

appetere und expetere V, 57.

Appius Claudius verhält sich zu dem älteren Namen Atta

Clausus wie ätna, ärpig zu dem synonymen ärra.

apricus und apertus III, 170. -

aptus und nexus, junctus III, 275.

aptus und idoneus III, 276. Fr. A. Wolf in den Vorles.

zu Cic. Tusc. S. 373 bei Orelli: „idoneus geschickt et
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was zu leiden, aptus geschickt etwas zu thun.“

Varro. R. R. II, 10. -

aput verhält sich zu Tror wie apor zu trage oder Trgó ;

der nackte Stamm von aptus, nach III, 276.

aqua Ache goth. ahua. Vgl. zuairo von IKMA, ausvog

IKM2, seigen, öxsavög. aequor.agmenaquai. amnis.

aqua und lympha II, 17.

aqua und unda II, 10.

aquila öxväng“ ästóg. Hes. Wahrscheinlich nur das Fe

minin vom aquilus. Daher avis aquila bei Dictys Cret.

V, 7. Mithin ist die Form caquilus, aquila bei Cyrill.

eine Reduplication von - eulere, «sauvóg. Vergl. äyog'

aieróg. Küttgto- Hes.

aquio der Nordwind als us außógstog, Autºap x s a vög

oder égsuvóg, nach Hom. Il. XX, 51.

ºnvoi ö’éträgó äveuov Bogén v vspsnysgéra Zsig

Zaiant Gegtreoi, qöv Öè vspésoot « ä. v psy

yatav äuoF xa tövrov.

Vgl. öxtgóg“ ößoſé?g. Hes. xmläg.

aquilus schwarz von KAA./2, celare, zyig, «eatvög;

viell. Äxvoy“ äôošov. Hes. wie oquoltod statt occulto auf

dem Sc, de Bacch. Vgl. diaquilii: inferi; aquilosi (schr.

aquilos) antiqui nigros dicebant. Gl. Plac.

aquosus und humidus II, 12.

ar– d. h. ad, ist ég, Vgl. äg éog. Örog. uéxotg oö. Hes,

Aber vor einer Vergleichung des er- in erreichen etc. -

d. h. aus, wird Grimm Gr. II. S. 818 warnen. -

aranea äguyva, ägázyn. Artuxoi. Hes. wie lana äxrn.

Nicht von ägäEat, sondern mit rete von Gézog.

arbiter von ar und betere II, 162.

arbitrari und opinari, putare V, 299.

arbor, arboretum, oder arbos, arbustum. Vgl.Öl, Goºp, Öäßôog.

arbutus von rubus? -
-

arca, ägxog statt égxog bei Alcaeus Fr. XXV, 11. Gaisf.

Sarg, neben dem entlehnten Arche; davon arcula

Serchlein d. h. Kästlein bei Schmid, und auxilla,

N
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statt arrilla, areuma, arcera. Vgl. ä8ötzog und ägloxog“

xóptvog. Hes. -

arca und cista IV, 428. - - - - -

arcanum und mysterium IV, 429. -

arcanus und secretus IV, 428. -

ärcere, ägxsiv, Syncope von égüxstv; davon arctus, artus,

artire. -

arcere und coèrcere IV, 425. . . .

arcere und continere IV, 426.

arcere und prohibere IV, 430. «

arcessere von accedere I, 161. II, 162. III, 282. Radical

verschieden von accersere.

arcessere ünd accire, evocare III, 283.

arcessiri III, 282.

arctus und angustus IV, 431.

arctus und densus, spissus IV, 432.

arcubiae, accubiae II, 162. Es bedeutete wahrscheinlich

wie excubiae die Pallastwache; im Unterschied von

stationes, den Thorwachen und vigiliae den Nacht

wachen, oder Runden, Patrouillen.

arcuma, genus Plaustri modici, quo homo gestari possit.

Fest. Viell. ägua. Vgl. arcera.

arcus verhält sich zu ägysty, regere, richten wie röšov

zu rtrüoxouas. Davon arquites.

ardea, Syncope von égoôtög. - -

ardelio von ardere, wie opilio, hortilio (Gl. Isid.) gebildet;

als Gegensaz ist homo temperatus gedacht. Oder vou ög

öckovg“ einaiovg und ägöa aouévovg' tagaooouévovg. Hes.

ardens und acer III, 248. -

ardere stimmt buchst, zu ävôsiv, wie pardus zu panthera ;

die Begriffe werden vermittelt durch ärôog uaviag, ardor

vesaniae, vGga5, und Trv gög ä v Gog átérrraro, wie

manche Hom. Il. IX, 212 ehemals lasen. Vgl. Erz

ahd. aruz. – Oder von égsü8a, wie arcere von égüxo.

ardere und arere IV, 243.

ardere und candere IV, 248.
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ardere und flagrare etc. IV, 243.251. Cic. Pis. 25, 59.

Flag rat, ardet cupiditate. - -

ardescit pugio Tac. Ann. XV, 54 Lucan. VII, 140, von

ägőg die Pfeilspitze bei Herodot. I, 215. Aesch. Prom.

887. Ob daraus auch Cupido semper arden t es acuens

sagittas Hor. Carm. II, 8, 15 zu erklären, mittelst einer

Prolepsis?

ardor und fervor III, 93.

arduus von égéôo, wie ögôög, dgôöo, ög0Güvo.

arduus und difficilis II, 105. Cic. Verr. I, 51. Cum

sibi omnes ad illum allegationes difficiles, omnes

aditus a rduos ac paene interclus os viderent. Plin.

Ep. VI, 17. Est enim res difficilis, ard u. a. Die

Gegensätze beider verbindet eben so Juven. XIII., 75.

Tam facile et pronum est, divos contemnere testes.

arduus und sublimis II, 104. -

ärea verhält sich zu arere wie Yoga zu zégoog.

ärena S. harena. -

arere von SERO, serescoim griech. verweicht in aëoç, aia,

wie öyogá in äyvá.

arere und ardere IV, 243.

arferia aqua IV, 407.

argentum, ägyäg III, 193. V, 360. Vgl. argilla, ägyiog.

arguere, ägyóto, vereinigt in sich die Bedeutungen von

zeigen und von zeihen, beides identisch mit östšat.

Davon argutus ägyoróg. -

arguere und accusare, incusare II, 163. Cic. Lig. 4, 10.

Arguis fatentem. Non est satis. A ccus as eum.

argumentum und documentum V, 360.

argutus II, 163.

aridus und assus IV, 245.

aridus und torridus, siccus IV, 244. Columell. VII, 4.

p. i. Ut et a rida m /rondem praebeat aut siceam

vel viridem medicam.

aries von ägya äÄgsv ºrgóßarov. Hes. Vgl. éööág «gtóg.

Hes. Und Tzetz. ad Lyrophr. 1316. égéáou“ roö «gtoi.
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'O öè4 KaMuaxog Aéyss, roö xärgov. arviga. vervox.

Fotov“ rgäyos, «gtóg. Hes:

arinca eine Getraideart, nach Plinius das griechische öAvgu,

stimmt buchst. zu jgvyyog Aristot. H. A. IX, 3.

arista die Aehre stimmt buchst. zu otsog der Schnitter

als Verbalform. .

arista und spina V, 219.

arma, Syncope von EPTMA, égüuara ggoóg Horn. Il.

IV, 137. - -

armenta und pecora IV, 295.

armentum ägoua, wie jumentum eiyua.

armentum und grex IV, 298 Tibull. II, 1, 67. Hic in

terque greges interque arment a Cupido natus.

armentum und jumentum IV, 295.

armillum ein Weinkrug, Deminutiv von ägusyov“ puäAtav. Hes.

armus, armilla Arm, Er mel, viell. von ramus wie

ägyo von rego. Vergl. duog. Das deutsche Schulter

ahd. sculdro stimmt zu oxóvögov. Y

armus ist der oberste Theil des Oberarms bei Menschen,

des Vorderschenkels bei Thieren, das Schulterblatt

als Theil des ganzen Körpers, im Unterschied von

scapula als Theil des Skelets; humerus die ebene

Fläche, die er beim menschlichen Körper darüber

bildet, die Schulter; ala und axilla die Höhlung,

die sich darunter bildet, die Achsel. Ovid. Met.

XII, 396. Ex humer is medios coma dependebat in

armos. Plin. XI, 43. - Uni homini . . . humeri,

caeteris arm i, wie Ovid. Met. X, 599. Ex hu me

ris arm i funt. Und Met. XIV, 304. - Redeunt

h um eri; subjecta la certis brachia.

arnae caput, agni caput. Festus. Vgl. APHW Gen. ägyóg

von 6jv, ägyiov.

aro ägóco goth. arian ären. Vgl. Artmann thüring.

d. h. Ackersmann. -

arra, arrha, arrhabo. Vergl. ägotog, ägőutog. Davon

arrilator, oder arillator, quietiam cocio appellatur. Fest.
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arrogans und contumax IV, 188.

arrogans und insolens, superbus IV, 187.

arroganta und spiritus, tumor IV, 189.

arrogare und assumere, windicare IV, 183.

arrugia Plin. H. N. XXXIII, 4. die Goldgrube, mit

ruga von ögvyé, ögüšat und an-ävá.

ars, ägst, Werth goth. wairths. Vgl. ägruog.

axteria wahrscheinl. von ägrngia (dem Adjectiv von

äogr) entlehnt. Ob davon Ader ags. aedder?

artes und doctrinae, literae V, 269.

artifex und opifex, faber V, 329.

artitus IV., 457.

artus, arctus IV., 430.

artus das Glied von öéôog wie ägôgov und ägt Buóg.

artus und membrum, commissura IV, 150.

arundo von joöavóg. Hom. Il. XVIII, 576. Traga & o

öa vöv öovaxja, Rieth ags. hreod. Vergl. öööauros.

rudis. ägaôog. Rohr goth. raus. -

arundo und calamus, canna V, 221.

arutena bei Lucil. artena bei Fest. ägörara.

arviga, aruga V, 337.

arvina Speck Virg. ä06ivvn «géag. Suxsoi. Hes. Vgl. se

vum, sebum. -

arvum und ager, campus III, 8.

arx, Äguyš“ éoxog räv ºrgaotär. Hes. p. 1442; von güxo,

arceo IV, 428. -

as wie évág von ein goth. ain. Vgl. övog, unio auf dem

Würfel.

ascendere und escendere etc. 1V., 60.

ascia die Axt. XII Tabb. Syncopirt aus ASIC/A, mit

sica von secare, eben so wie acieris von acies. Vergl.

axicia.

asilus die Brämse, Deminutivform von og die Motte.

asinus altn.esne, oivog' 6äßog. o öé huovog. Hes. De

minut. asellus Esel goth. asilus, ags.eosul, ahd. es

Vorausgesetzt dass dieser Name den Esel als Last

- -

-
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träger bezeichnete, (wie ancarius und wahrschein

lich auch övog, von évsyxsy) so ist auch asneis goth. der

Knecht mit asinus, und äou??a d. i. ärapogsüg bei

Simonides mit asellus identisch.

asinus und canterius IV, 288.

asio die Ohreule von A2, ära dra. Tagavrivot. Hes.

Vgl. äog“ wörug. jslöog ög véov. Hes.

aspellere und spernere II, 179. >

asper nackter Stamm von ägnago, äontagio, oragášat.

Vgl. afrig d. h. spröde, Schmid S. 12. äonäguyog“

rd éx röv äxav Böy pvóusvov rgayü Hes. Es würde

vesper lauten, wenn die Homonymie von vesper ëonsgog

nicht eine andere Form wünschenswerth gemacht hätte.

asper und hispidus S. horridus.

aspernari, nicht adspernari II, 179.

aspernari und despicere, contemnere II, 181.

aspernaré und repudiare IV,41.

as öernari und spernari, spernere II, 180. -

aspis, die Otter, äortig, von orjp. Dazu verhält sich

öpg wie fungus zu onóyyos.

assa nutrix IV, 246.

assamenta, axamenta V, 293.

assecla und socius, sectator IV, 204. . .

assectator und sectator IV, 205.

assentari und assentiri II, 174. Gernhard zu Quintil,

p. 131. -

assequi und consequi III, 147.

assequi und impetrare IV, 369.

asser, assis S. axis.

asserere und windicare IV, 183.

assevero und af/rmo, ajo IV, 7. -

assiduus, beständig, von assidere. V

assiduus d. h. locuples, von as und dare.

assir Latini prisci sanguinem. Fest. Sanskr. asra.

assuescere und consuescere V, 73.

assumere und arrogare, windicare IV, 183.
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assus Verbale von ATM2, äruóg, äsuv, äoôjva, dörren

assus und aridus IV, 245. -

astrum äorgov von äorg ahd.sterro, wozu sich äorsgyée

Stern goth. stairno eben so verhält wie Schwein,

suinus zu sus, Sau. Vgl. stella.

astrum und stella, sidus IV, 409.

astus verhält sich zu äx acutus wie justa, zu juguma,

juxta, jugatus. II, 101. III, 217.

astus und astutia III, 218.

gstutia und dolus III, 217.

astutus und callidus, vafer III, 220.

at Verkürzung von ast, welches selbst sich zu sed ver

hält wie ascia zu secare. Vgl. ätág.

atavus d. h. atta avi nach Festus.

ater buchst. aiörg, nur bedeutet ater das gebrannte,

verkohlte, mithin schwarze, wie ai Góg, AiGiop, cv

Gga5, dagegen aiöig das brennende, mithin leuch

tende, helle; beide Enantiosemieen vereinigt alSop in

sich.

ater und atrox I., 39.

ater und niger III, 194.

ater und pullus III, 207.

atque und ac S. et.

atque, étu cal oder zu re.

atriplexum Melde. Vgl. ärgápašg.

atrium buchst. a Sgtov wie crapula «gastán, sachl. a

Govoa, von aôo. Vgl. alögün oxiaoua. Hes. aedes.

Anders O. Müller Etr. I. S. 256.

atrox verhält sich zu orgayÜg Hes. streng wie trux zu

zgazüg; der Zischlaut ist verweicht wie in acerbus,

oxégapog. In der Bedeutung harmonirt atrox mit streng

in Hor. Od. II, 1, 24. Praeter a troce m animum Ca

tonis. Vgl. Tac. H. I, 53. und Ann. XII, 32. Silu

rum gens neque at roo it a te neque c Zementi a muta

batur. Vgl. ragášat, ragax - tetricus.

atrox und aler I, 38.
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atrox und saevus I, 40.

attam proreverentia seni cuilibet dicimus, quasi eum avi

nomine appellemus. Fest. Wie ärra, Aetti syncopirte

Reduplication des Stammes von éryg und Ärog, vetus.

„ attonitus wie vom Donner gerührt ist ein momentaner,

stupens, versteinert, ist ein dauern der Zustand. Curt.

VIII, 2, 3. Attoniti et stupentibus similes. Flor. II, 12.

Fegem attonitum tanquam subito malo stupentem. Tac.

Hist. II, 29.

aucupare, augur, aörſ V, 172.

audacia und audentia V, 258.

audax und fdens, audens V, 258.

audere Nebenform von a8euv; aôov ößgorg Soph. Aj.

1088. d. h. audens wie alog von ala. Hesych. aöôo

Tsuy“ ÖtyoEv. Küngto, offenbar statt aögietv. Vergl.

austerus. Ist die Erklärung von aööáöng durch ëavr

ävöävov wohl ganz befriedigend?

audere und conari III, 295. *

audire identisch mit dem causativen aöö Fv etwas hören

lassen; mit auris, alt ausis verwandt wie medidies,

caduceus mit meridies, xäguxsov; daher auf Tabb. Eugub.

ose für audi.

audire und auscultare III, 293. Terent. Ad. IV, 5, 45.

AESCH. Pater, obsecro, aus cult a! MIC. Aeschine, -

audiºvi omnia. Ueber äxovoua und äxgäaua s. Bremi

zu Aeschin. Ctes. 82, p. 197. -

auferre und adimere, eripere etc. IV, 123.

augere goth. aukan a Ssuv d. h. ä FéZeuv wachsen goth.

uºahsjan ags. uearan, und wuchern, altn. okur. Vgl.

aix3j“ aÖFvvöj. Hes.

augur, augustus, «üyáčety V, 172.

auguria und prodigia, auspicia V, 173. -

aula , aöl , vielleicht ein verweichtes Deminutivum

von arca, arcere wie auxilla und olla (aulas antiqué

vocant Fest.)

aulaeum das entlehnte aüZala, denn aeus ist keine la
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teinische Termination; verhält sich zu velum wie aaS

zu vallis.

aumarium Petron. Verweichte Form von armarium.

aura aüga d. h. ä.Féga, mit ähig oder aöjo, wie sublime

von äsiga. Vgl. eügog. Oder von äéoat.

aura und anima V., 92.

aureae, auriga, ora V., 40.

auriga oder origa, bei Festus aurear, von aureae, orae,

und Äxto wie hv oxog. Vgl. remex.

auris, alt ausis, ovag goth. auso. Ob aög, aörög Kojreg

xa Aáxoyeg bei Hes. hieher gehört, s. u. ipse. Vgl.

audire.

aurora von AUROR, aurum wie sonorus von sonor, so

nus. Nach Schwenck Compositum von aüguog äga. Nach

Hartung Cas. S. 201. einerlei, mit aura, coll. Pacuv.

ap. Varr. L. L. p. 41. Terra exhalabat auram atque

auroram humidam. Vergl. éravga ºrgai Korsg. Hes.

uigov.

aurum, sabinisch ausum Festus, buchst. aöoó» Engóv. Hes.

urere; (nur hat aöoöv, aöozakov die passive Bedeutung

verbrannt wie ater, dagegen aurum die neutrale

brennend, wie aiöig) nach der Begriffsverwandtschaft

von aes und a Bao. Schneider und Passow citiren zwar

«ögov tivBoºg aus Dosiades, (Anthol. Palat. XV, 827)

aber das ist nur Conjectur von Salmasius; die Hdschr.

hat tayxo.gov tivôog, wozu Jacobs T. III. p. 827.

„Persicam vocem esse ait Schol. pro xgvoóg. Hinc ujts

„' aügov (auri) Br. cum Salm., quod vocabulum qua

„auctoritate /rmetur, ignoro equidem.“ Vgl. ostrum

Omaaugóg. ögixaxog. -

auscultare von ausis, auricula III, 294.

auscultare und audire III, 293.

auspicia und prodigia, auguria V, 173.

auster samt austerus identisch mit aöormgóg. III, 232.

austerus und severus III, 232.

austerus und tristis III, 230.
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aus schweiz, ald, old d. h. oder, Stalder.

autem, aöre, goth. aththan. Grimm. Gr. III S. 276.

autoritas und dignatio, dignitas V, 213.

autumare von äürsºy wie negumare von negare. V., 301.

autumare und putare, opinaré V, 307.

auxiliari und juvare V, 79.

auxilium und opera. V., 79. d

auacilla Deminutiv von arca V, 80, S. aula.

avarus d. h. avidus aeris, nicht auri. -

ave und salve I, 28.

avellere und abstrahere, V, 322. -

avena von aüág“ Engág. Hes. aüog, wie Hafer schwed.

/afra, xanvgóg. Urit enim lini campum seges, uris

avena e. Oder auch als sterilis avena.

avere S. havere.

avere und cupere V, 59.

averta der Mantelsack; äogrñs wie Avernus Aogvog.

aves und altes, voluores V, 207. -

avilla agnus recentis Partus. Festus. Deminutiv vom ahd.

auwi, ovis. V., 208. -

g»

avis, äsróg Verbale von änut, «isróg, anróg, auch aßs-,

zós ästög. IIegyao. Hes. so wie umgekehrt ales den

Adler xax &#oxv bedeutet. Davon oiaovóg, wie von vióg

viovög

avus Stamm von ewig, verhält sich zu aevum wie äst zu

aist. Davon AYO, avunculus, wie von rana, RAWO,

ranunculus; vgl. Ohan, Ohm. -

axare, nominare Festus. Und: anaxant, öyouáčovot. Gl.

Labb. Intensivum von ägsoðat, gsiv. Daher axamenta,

äzáuara. Vgl. vates. V., 293. -

axilla, Ahala V, 204 von zo, veho, özéo.

axis oder assis das Bret, von äga, secare, sägen

Die Nebenform axeres öder asseres unterscheidet sich

von axes oder asses gewöhnlich wie die Latten von

den Bretern. - -

VI. Th. - C
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axis die Achse, stammt mit dem sachlich entsprechenden

ÄFay oon öyog, Äxstv, vehere, vectes. .

axes oder asses und plancae sind rohe Breter, die so,

wie sie von der Säge kommen, zu gemeinen Bauten etc.

verwendet werden, und zwar asses als gewöhnlicher

Ausdruck, plancae als technischer, wie Bolen. Da

gegen tabulae sind feiner bearbeitete Breter, durch

Hülfe des Hobels, um für Bedürfnisse des Luxus

verarbeitet zu werden. -

HB *).

baba Sen. ep. 75. und Apocol. p. 38, vielleicht Eigenname,

aber ursprünglich Appellativum wie Bäbi, und Ab

stumpfung von 6äßaF, wie däva unpüróöga. Dieses

ßäßaF selbst ist Reduplication von 6äEat. Das Demi

, nutiv von baba ist babulus. Appul. Met. IV, p. 1429,

wie ßäßaov“ egaüyaoov. Aáxovsg Hes. Das von 6áßaF

ist babeculus, Petron 37 und babaecali Arnob. p. 141.

Daneben noch babiger, stultus Gl, d. h. babule garriens

IV, 226. 236.

*

» *) Bemerkungen über die Lautverschiebung des B.

Regel: lat. b. = gr. ß = goth. p = ahd. f.

Beispiele: cannabis xavvaßes altn. hanpr hanaf.

Aber b auch oft = p, selten als Anlaut, in balaena; regelmässig als

Inlaut ambo, glaber, insubidus, nebula, orbus, scribere, tenebrae, um

bilicus, wegen der Abneigung der Lateiner gegen ein inlautendes f.

Das ältere Latein drückte auch ºr bisweilen durch b aus:

burrus, Tvggös nach Ciceros, Quintilians und Festus ausdrücklichem

Zeugniss. So auch in baxae, buxus, woraus sich bugus bei Cyr.

durch royos erklärt. Und wie der Palatinus bei Naevius Balantium

heisst, so ist ein gleicher Wechsel der anlautenden Labiale auch in

bacario, barba, balluca, bitumen, und beim Inlaut in abollä, carbatinus,

liber, labor, scabellum angemerkt. Auch b=gr.v, in cibus, faber, jubar,

besonders vor r, in salebrae, hebria. Auch b=gr. F, wo es schein

bar eingeschoben ist, in bubo, dubius, faba, robur, scrobs, taberna.

Dagegen b = 3 in keinem ganz sichern Beispiel: ruber, ubi,

uber. Im deutschen beschränkt Grimm die Lautverschiebung haupt

sächlich auf den Inlaut. Doch s. Baculus, basterna.
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bacar – ballista 85

bacar, was vinarium simils bacrioni; baorionem «icebane

genus vasis longioris manubri. Fest. baccarium, was

aquarium. GI. Isid. Becher altm. bikar. Vergl. Sexoöe

oder ßixovgovov Xenoph. Anab. I, 9, 114. Und

Bacchus. Bach. pincerna. -

baeca oder baca, päxf, die Linse.

baccar, bacchar von 6xor.

Baceolum assidue ponit Augustus prostulto. Suet. Aug:

87. Deminutiv von äßaxig. Vgl. imbecillus.

baculus Deminutiv von pochen. Vgl. Bängel; goth. bang

d-h. Schlag. 6äxrgov. -

Baculus und scipio III, 267.

badius und baliolus, kastanienbraun, 6auög, päAzog wie

spadix, oroöög hell V, 93.

Bajae Bei, wegen seines Meerbusens. Oder von BALO

balineum wie Pompejus von Pompilius, wegen seiner

Bäder. - -

bajulare und ferre, portare I, 152,

bajulare Deminutiv von BASO, ßaiva I, 151. S. basterna:

Balaena páMauva bei Aristot. Wallfisch ahd. wal, walira

ags. hual. - -

balatro (wovon Poltron) durch Metathesis von blaterare

poltern wie scurra von garrire, also Nebenform von

blatero bei Gell. I, 15. Dass balatro kein so entehren

der Begriff ist wie die Lexica angeben, zeigt der Ge

brauch des gebildeten Senators Lucienus bei Varro

R. R. II, 5. Yidebo jam vos, inquit, balatrones.

Vgl. balare, blatire- f

balbus halbe Reduplication von Galare. Vgl. ps/Äög. bel

fern. plappern engl. blab. III, 79.

balbus und blaesus III, 79.

balinezam, balneum ßalavetov. Vgl. spülen ahd.spuolen.

ballista, Verbale von 6a AiLeuy, 6äAsuv wie Böller, Bol

zen, 6ézog, von bolen, belsen d. h. werfen. Vgl.

fuscibalus. In Thüringen heisst die Armbrust Ballast,

Ballester; offenbar entlehnt.

C 2
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balare alt belare nach Varro R. R. I, 7; bellen. Vgl.

ßlyo blöcken, blatire, blatero, belua.

baliolus Deminutiv von 6auóg, bunt. Vgl. badius.

balteus der Gürtel. Nach Varro etrurisch; ahd. balz ags.

belt. Vgl. äupßälsoö.at.

baluca oder balluca Goldsand, spanisch, wie palacra. Vgl.

ßáAxa (schr. 6äAnxa) pjpov. Hes.

bambalio Nomen von 6äußas bei Mosch. id. III, 7, Re

duplication von balare.

barathrum das entlehnte 6ägaôgov, mit ßgöé von 6ogá;

ohne Verwandtschaft mit ßäÖgov V, 156.

barba halbe Reduplication des Stammes von Bart, wie

verbum von Wort. Vgl. Borste. spirillum.

barbus, die Barbe, 6.ovg zöös. Hes. Vgl. fario.

bardus, 6gaôög, wovon ßágöorog.

bardus und stupidus IV, 228.

bardus und brutus IV., 226.

baro von 6agög, 6agvx göog IV, 226.

barrire samt barritus oder baritus Tac. G. 3, von barrus:

oder identisch mit äßngs öst, und ößngoi.ouv“ öouotv.

Hes. Vgl. burrae. baburrus, stultus. Gl. Isid. burdo.

ebur.

barrus Vgl. Bär, pg.

bascauda oder wie es in dem Gloss und in einem MS.

Juven. XII. 46 heisst, bascanda, vielleicht Compositum

aus ßaôü und Yavöávsuv, wovon «óvövg und xáöog und

ßovyavóä töv uéyav Zéßnta. Hes.

basium Vgl. Butsch bei Stalder; schwed. pus.

basium und suavium S. osculum.

bassus Verbale von 6aôög. Als Nomen nach der vierten

Conj. kennt es auch Probus bei Endlicher pag. 322.

basterna, durch ßaorg vermittelt wie laterna durch Zau

trig, verhält sich zu BASO, betere, ßarsiv, 6aoráLo

wie das synonyme bajonula in Gl. Isid. zu bajulare.

Vgl. ßaotá üroöjuara. 'TrauÖzat. Hes. frz. botte. Und

posten, posteln, d. h. hin und her schicken oder

>
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laufen, um Commissionen auszurichten, bei Stalder, woher

die Post ihren Namen hat, nicht von positus. Vgl. bajulus.

batilZum Deminutiv von ortaöig, otáòn, Spaten ags, spad,

Vgl. pastillum. -

batiola Deminutiv von 6arin (MS. 6artón)“ pläºn. Hes. V.,

318. frz. pot. Vgl. Boot.

Batuere, battuere, bossen, battern bei Schmid, but

schen beiStalder, patschen, frz. battre. Frequentativ

von BACO, baculus, pochen, boxen, durch Assimi

lation wie 8ärrog, ßartooyev von 6áša, BAKTOS

ßáßaS und cottana, natta, redimitus.

batus, genus herbae. Fest. Vgl. 6ärug, batis, beta.

Baubo Bavßo. Vgl. fovßav“ zuvaxóg uögov. Hes.

baubaré Reduplication von BaüLoo (Blomfield zu Aesch.

Pers. 13) und bäffen, bäfzen. S. boare.

baxea Plur.baxae eine Art Schuhe Plaut. Men. II, 340,

Von ßaßáša ögzjoaoðat. Hes. Vgl.bascas: calceamenta.

GI. Plac.-bacle (d. h. baclae) Üttoöjuata yvvatxea,

oz mvºx ä. Gl. Labb.- ßaxvösg stöog irroönuárov. Und

näE inóönua süvtrööyrov. Hes. Durch Assimilation 6ao

oagiösg, 6aooägn tö syóusvov ünóönua. Etym. M.–

Von dems. Stamm ist auch 6äßv, 6aßéxa lakon. Brücke.

pauxäosovº üroöñuarog siöog yeagyxoö. Hes.

beare Beatus von Páo DAHTOS wie faustus von paio.

Vgl. pins uaxäglog, südaiuor. Hes.

beatus und fortunatus S. felix.

beber Nebenform von fiber Biber. -

becco gallinaceirostrum apud Gallos. Fest. Vgl. picken.

belba wahrscheinl. die Hyäne, halbe Reduplication von

balare, wie balbus; und härtere Aussprache von belua.

bellum alt duellum Deminutiv von öa, die Schlacht, wie

puellus, puer von Träg. Mit duo und duá verwandt

wie Zwist mit zwei und entzwei. – Düntzer

Lat. Wortbild. S. 25. „bellum von W. bel Griech. Tre?,

wovon tösuog, ns/euio.“ Heisst das gründliche

Etymologie? -
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Z8 bellua – bibere

Bellua, belua, mit billa, jumentum, asinus. Gl. Philox. und

Bull, von balare, belare im Gegensaz der uegönco» är

Bgorov. - - -

Bellua und bestia, animal IV, 291.

bellua und fera IV, 292. -

bellus bul d. h. allerliebst bei Stalder, Positiv von 8ére

gog, 6óMoua, Nebenform von pilog, pioua buhlen.

Oder ist belle das Deminutiv von bene? III, 23.

bellus und pulcer III, 24.

bene Stamm von 6évrtorog dor. für 6é?rorog.

bene moratus und.bonus V, 347. -

beneficentia und benevolentia etc. IV, 145.

beneficentia und benignitas etc. IV, 145.

beneficium und officium, meritum V, 354. -

benefcus und munifcus IV, 146.

benevolentia und amor, pietas IV, 105.

benignus und liberalis, benefcus IV 145.

benignus und comis V, 5. - -

benna lingua Gallica genus vehiculi. Fest. Vergl. Bänn

schwäb. d. h. Schubkarre, Wagenkasten etc. frz. banne

Vgl. combennones. -

bestia viell. von bastus: crassus, pinguis. Gl, Labb. einer

Verbalform von Saôüg.

bestia und pecus IV, 293.

bestia und bellua, animal IV, 291. -

beta Mangold Verbale von ßizov. Vgl. batis und batus.

betere, rebitere Stamm von Barsiv wie petere von Trarsiv.

Vgl. arbiter. basterna. - /

betissare, betizare, pro languere, quod vulgo lachanizare

vdicitur, ein Lieblingsausdruck Augusts. Suet. Aug. 87.

Von beta.

betula, betulla, die Birke, Deminutiv von ßaoá: alozüyn,

ö sor ögig. Hes. wenn der Schreibart zu trauen ist.

S. aesculum.

bibere, Reduplication von BUO, bua Varro ap. Non.

d
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Nach Wackernagel. Vgl. vinibuas. exbuvie in Plaut.

Mil. III, 2,19; exbude, quae exbiberunt. Fest. imbuere.

bibere und potare I, 149. III, 313.

biduum und duo dies IV, 348.

bienne und biennium, was zwei Jahre lang dauert, bimum

oder in Gl. Isid. dimum, was zwei Jahre alt ist.

biga, bijuga, ölvyog. - N

bilis Reduplication von fel, pºéyua, wie bufo von pÜoa.

bilis und fel V, 120.

binus und biennis. S. l.

bi/ariam und dupliciter V, 282.

bis terve und bis terque III, 99.

bifax, bifarius, öpáotog V, 282.

bis wie dis– aus duis, zwir. Davon binus d. h. bismus,

bitere S. betere. -

bitumen, rrroua oder noch richtiger Trzügua, dass man

hie und da auch Apitumen wie pituita schrieb, lässt Gl.

Plac. vermuthen: bitumen per bscribimus.

bivium und compitum IV, 68.

blacterare, Intensiv von 6 mgäoðat, blöcken.

blaesus, stammelnd, Verbale von 6äš, 6mzäoôa, ohne

Verwandtschaft mit dem homonymen ß auoóg, d. h.

schräg, einer Nebenform von Traiotog täyog.

blaesus und balbus III, 79.

blandiri und adulari II, 177. -

blandus, blandiri, flänten bei Stalder. Von uéösuy, ua

Gaxóg, wie plumbum von uóvßog. Oder von blatire.

Vgl. psöor, padäv: 8 adär, uaMárrer, zürrstv. Hes.

Zwar versteht der Grammatiker hier unter uaMärtsty

das schlagen; aber dieser Begriff ist mit blandiri eben

so verwandt, wie mulcare mit mulcere, und beide ver

einigen sich im ka3äntso Bat.

blandus und lenis II, 176.

blaterare und blatire III, 78.

blätire, bläterare, schwed. Pladdra, plaudern, schwäb.

4



*

40 blatire – botulus A

balladern, Frequentativ von balare. Vgl. 62äſey,

ß arroüv, p?söov, Trapáčo. -

blatire und blaterare III, 78.

blatta, Zärra“ uva. IIou8övtot. Hes. * *

blatta Purpur. Vgl. uirog.

blendius, ein Seefisch, 6éevvog bei Athen. 6.évvog Etym. M.

blennus, stultus. Plaut. Bacch. V, 1, 2, 6ävvog, von 6Mäeuv

uogaivst» und 6adagá uogá. Hes. Vgl. blind, goth.

blind. 8ävog“ rup?oiöng. Hes. von uéag. III, 80.

bliteus, dumm. Vgl. 6érag xai 6.royag“ roög sö östg.

Hes.- viell. von uésog, Mesriömv bei Aristoph. Rann.

1022. d. h. töy süôm nach Schol.

blitus, 6/iroç, ein Kraut, verhält sich zu Melde wie

6Máš zu uaauóg. -

boa V, 342. Vgl. 6óaš, box.

boare, boatus, 60äv, ßoarüg, b ofen bei Stalder, d. h.

maulen. Vgl. bovinatur.

boja, 6ósta, Riemen Hom. Apoll. 487. Boje, d. h. Fessel,

schweiz. Beie. - -

bombus, bombitare, ßóußog von bovere, boare.

bonitas und beneficentia etc. IV, 145. -

bonus, alt duonus, Stamm von öövauat wie bellum, duellum

von öäg. Vgl. öüvao Bau, Gésuv. Hes. nach der Syno

nymie von vermögen und mögen. -

bonus und pius IV, 104.

bonus und probus, honestus V, 347.

bonus und bene moratus V., 347.

bos, 6oüg; die Lateiner behalten das inlautende Digamma

gerade in allen denjenigen Casibus, in denen es die

Griechen wegwerfen, und umgekehrt. Der Stamm ist

boare, bovare, 60äv wie gsiv von vacca. Vgl. baubar

und bubalus, Büffel.

bos und jumentum IV, 297.

botulus, botellus, die Wurst, 6üôaoy“ 6üoua. Hesych.

T. 1. p. 780. Budel bei Stalder; Deminutiv von 6öſa,

ßaôög. -

A

-
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bovinatur, convioatur. Fest. Von bovere, boare, wie cogu

nare von coguere. Vgl. bombinari: combicare (schr. con

viciari), clamare Gl. Plac. Dass bovinator bei Lucilius:

Est tricosus bovinatorque ore improbus duro.

soviel als tergieersator sei, beruht auf der individuellen

Ansicht des vetus celebratusque homo zu Gellius Zeiten,

mit welcher er das Publicum überraschte, wie bei Gell.

XI, 7 nachzulesen. Warum soll es nicht hier einen

Schreier bedeuten ? nach den Gloss. bovinatores,

Boovßonotot, GoüMov Trotoövreg zagazr; und dem

Vocab. vet. Bovinari: conviciari, clamnare, clamare.

Freilich die Gloss. Isid. halten es mit Gellius: bovinato

res: inconstantes.– Eben so ist bubinare, wenigstens in

bubinare, von baubari gebildet im Lucilius:

Haec te im bubinat [at od. haec contra teimbulbitat.

Die Erklärung beider Verba bei Festus ist nichts als Hy

pothese; bubinare soll menstruo sanguine mulierum inqui

nare bedeuten, wegen 6ovßav und 6ovßátov d. h. cunnus!

Wäre nicht irgend eine noch ekelhaftere Bedeutung auf

zutreiben gewesen? – Und imbulbitat soll von ßóZß

tov stammen, während es doch mit balbutire und bilbit,

ßoußüet bei Cyrill. eben so augenscheinlich zu balbus

gehört, wie inculcare zu calx.

box, 6o5 Aristot. H.A.X, 2.

bracae oder braccae, Brüche, d. h. Beinkleider, ahd.

pruah, Diod. Sic. V, 30. ärašvgiöag o Takára . . .

ßgäxag tgooayogsüovot. -

brace genus farris, quod in Gallia bracen vocant, apud

nos sandalum. Plin. Hist. Nat. XXXVIII, 7. 80äxog“

xáMauog und 6guxirrm“ eiôog ßorävng. Hes. Und 6gija.

brächium, buchst. fgäyyov, die Flossfeder, sachl. 6gaziaoy.

bractea, von ßgazüg. Vgl. Bret.

branca, Branke. Vgl. brachium.

brassica. Vgl. 6Märravoy“ zógrog # Mäxavoy. Und ßgäoxn"

xgäußm. "Trauörat. Hes. Wirsch, Wersing.

.
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brevis, foºz wie leeis, Waxis. Vgl. ſoégor Braue, der

scharfe Rand eines Holzes,

bria V, 318.

brisa, Weintrestern, Colum, buchst, Particip. von ßglBao, -

ßgtoéguarog, breiten, d. h. breitdrücken und aus

drücken, sachl. 6güzsa.

broechus oder broncus, égérzog?
-

bruma, BPOXMH, wovon ßgoyuoông“ voregá. Hes. von

ßgéxo. Es ist eigentlich die Regenzeit, bruma iners.

Fest. Durch die Deutung auf brevuma, brevissima ist

bruma zum kürzesten Tag geworden.

bruscum, tuber in aoere arboris Plin. XVI, 16. Brausche.

brutus, braut, d. h.schwanger. Schmid. Vgl. ſagü.

ßagöôo, ßgöo.

brutum nicht für bestia IV, 227.

brutus und bardus IV, 226.

brutus und gravis IV, 222.

bua S. bibere.

bubalus, Büffel. S. bos. /

bubo, bubulare, von Büag, Puvogel bei Stalder.

bubulcus von boves und äsyeuy. Vgl. subulcus.

bucca, Bauch, ags. buce, schwed, buck. Vgl. Pauke.

buccula, Buckel, buccina, fluxäyn, wovon ißöÄo, 6v

«rig, 6vºrjs, Bucht. Vgl. pöoxn, Bausch; pöonua,

Busen, ahd. bosom; pÜoat, Bausbacken. Verschieden

ist das sachlich entsprechende Backen, payóvsg.

bucco IV, 234.
-

bucetum (zuerst bei Lucan IX, 185) kann nicht von bos

stammen; erstens würde die Analogie bovetum ver

langen, zweitens bedeutet die Termination etum nur

einen Ort, wo etwas wächst, nicht blos sich auf

hält. Es ist vielmehr einerlei mit dem frz. bosquet,

bouquet, von Busch. Vgl. buxum.

bufo, die Kröte, Reduplication des Stammes von püoaos,

qvoa.
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bulbus, 6ößog, halbe Reduplication von 6 Mog, Ball,

Bollen. -

bulga, der Ranzen, nach Festus gallisch, doch vgl. uólyov..

äAos dä röv. 6ösuov äoxóv. Und uaäyag äönovs (?)

Gülaš, äonóg Hes. Ba Ig.

bulla, bullire, von ßMüo wie pülov von pia Hes. fü/a,

ßsßvouéva. - - *

bura, buris, ßoög oügá? Vgl. imburum.

burdo, mulus ex equo et asina bei Isidor. Von bardit

Zapog: «gäſst. Gl-Cyr. Vgl. 6aßgáčo, 6aßgaôov.

burrae, Possen, bei Auson. Von barrire.

Burrire, wimmeln Appul. Met. VIII, von ßgöo wie bullio

von ßküco. - - -

burrus, Trvööög wie buxus, Trößog. Vgl. furvus.

bustum, buchst. 6vôög, sachl. 6óögog, von 6aôög. Vgl.

Büste. fodere. -

buteo, Buss-aar, engl. buzzard. Vgl. fürôav röv päga.

Hes. Und butio, die Rohrdommel, undihr Geschrei butire.

buxus, rüZog, Buchsbaum. Davon Buxentum, IIvFoüg.

buttubata Naevius pro nugatoriis posuit. Fest. Soll

wohl burrubatta heissen d. h. burras ßáčov.

C*).

caballus, Gaul. Deminutiv von KACDA2, «apáčov xaxxá

Lot, yeſ. Hes. also wie Hengst von xayzášsuv. Vgl.

cappa. cabo. Ko ob d. h. Pferd, schwarzwäld.

*) Bemerkungen über die Lautverschiebung von C.

Regel: lat. c = gr. * = goth. h, g Fahd-h, g.

Beispiele: cor «agöla hairto herza

Aber auch c = g, sowohl als Anlaut, cercolops, cibus, combre

tum, color, cuneus etc. als auch als Inlaut: aluca, lacuna, rica, raucus,

sacopenium, seouris, stica etc. wie auch in lateinischen Wörtern die

Schreibart häufig zwischen 0 und g schwankt, in Folge der späten

Trennung beider Laute durch die Schrift; clumae, cracentes, Cer

malus; noch häufiger als Inlaut. «
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caballus und mannus, equus IV, 287.

cabo, caballus IV, 286.

eacare von «äuxn Aristoph. Avv.hecken, neben welchem

gacken, kacken vielleicht entlehnt ist. Davon xn

xio hervorquellen, und xyxig. Vgl. ciccum.

caccabat perdix von xaxxäßm. Vgl. xuxxaßaÖAristoph.

Avv. xaxxá stv. gackern.

caccabus, äxxaßog. Lob. ad Phryn. p. 427. der Kochtopf,

entlehnt; sonst würde es caccubus lauten. Vgl. coquere.

cachinnar ünd ridere III, 251.

cachinnus, Reduplication von hinnire, zalvo, wie xayyáčo,

wovon Hengst, «ayyaotg; nach der Verwandtschaft

von wiehern und lachen. Vgl. Schächterling

III, 252. \

cicula, Reduplication von xéMouat, holen, calator; stimmt

zu Hegel, d. h. Grobian, und Gägel, d. h. Memme,

beides bei Stalder.

cacumen, Reduplication von culmen mit Assimilation des l,

wie in Cominia, Colminia [I, 183].

cacumen und acumen II, 108.

cacumen und fastgium II, 110.

Cacus. Vgl. Schächer, ahd.scahero; xxxog, xMétrºng und

dessen Deminutivform xSäng“ pog, «Métrºng, äaLov

bei Hesychius, wozu Hexe stimmt.

Auch c = x, vielleicht nie als Anlaut; allenfalls in calculus.

oorium; nur scheinbar in caesaries. carus. cedere; aber oft als Inlaut:

äoer. acus. dicare. dimicare. jocari- lacerna. lancea. loous. lucus.

masticare. racemus. besonders cc= x 3 in cracca. ecce. flaccus. lacca.

peccare. siccus, soccus. vacca. Auch c = E. cum. candidus- concinnus.

Im deutschen ist auch c = sch; jedoch nur im Anlaut: cachin

mus. cadere. calix. camella. caudela. capillus. catillus. cavere. cauda.

claudere. color. crux. wo natürlich immer eine Nebenform mit dem

Zischlaut zur Vermittelung entweder wirklich vorhanden ist, oder

angenommen werden muss. Dagegen c = z oder k nur in ent

lehnten Wörtern. / .
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cadaver unterscheidet sich von corpus eben so wie die

Knochen von den Gebeinen eines Todten; cadaver

ist der Leichnam als blosse Sache, corpus aber als

irdischer Rest einer Persönlichkeit, und wird

jederzeit gebraucht, sobald das Gefühl auf irgend eine

Weise bei Erwähnung der Leiche betheiligt ist.

cadere, fallen, ist einerlei mit dem causativen hezzen

und dem neutralen schiessen, d. h. fallen, stürzen

im Nibell. 8277. ags. sceotan. Vgl. xövög, äxövög,

cadacus. oxsöÄv. caedere.

eadere und labi I, 128. Senec. Ep. 107. Et labaris

oportet et arietes et ca das. Plin. Ep. V, 10. Cic.

N. D. II, 51. Lucret. VI, 1006. Lucan. II, 58.

Petron. 16.

cadere und quadrare V, 314.

eaduceus, «agüxstor, «agüxtor, wie caducitor und cadector,

Cyrill. und vielleicht bei Arnobius, lateinische Form

von xjové. - -

cadus, Gätze, d. h. Schöpfgefäss bei Stalder, xáöog; von

zaösiv. , - -

caecus, coecus, goth. haihs d. h. einäugig, abgestumpftes

Adjectiv von xoxü4a, Aristoph. Thesm. 859. d. h.

dumm um sich blicken; wovon coecultare, coecutire;

«ouxöko selbst aber ist wie cocles eine Reduplication

von celare, calgo, wie Trottvüco, trotpüooto u. a.

caedere von cajere wie truder- von rgüsuv, nämlich com

ponirt mit Betvat, hauen thun. Des Anklangs wegen

oft auch als Causativ von Cadere gebraucht, wie fällen

von fallen. Oder ist es als Homonymum zu behan

deln? Vgl. cudere.

caedere und scindere V, 70.

caedere und ferire, icere V, 67.

caelebs, coelebs, wahrscheinlich von «otog, hohl, d. h.

leer, nach der Analogie von zigm. Als entsprechende .

Form im griechischen lässt sich Koiapog oder «otorös,
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KoTop oder gar Kos?süg annehmen. Davon nach

Hartung Rel. d. Röm. Th. II, S. 72 caelibaris hasta.

Vgl. Helebarde.

caelare, coelare, wo Ado von oxäAsuv. Vgl. celtes.

caelum, coelum verhält sich zu xotMov wie nieders. Häverz,

engl. heaven, d. h. Himmel, zu cavus, cava coerula bei

Enn. Fr. Melan. und caverna coeli bei Lucret. IV, 172.

Vgl. cohum. - -

caementum, xégua, xsigco, verweichte Form, wie umge

kehrt auaotá, sarmentum.

caepe, xänta“ zä oxógoöa. Ksguvjra. Hes. Davon caepulla,

ital. cibolla, Zwiebel.

caerimonia, ceremonia, «nösuovia, von coera, cura und

von meminisse, mens, wie aegrimonia.

caerulus, coerulus, coeruleus, Deminutiv von caesius und

Nebenform von xiavog, xvávsog. Vgl. caesitius.

Caesar, caesaries, xatoágat: ztsgxspaaat. Hes. von xógon,

Haar. Wie das r hier nur vocalisirt erscheint, so ist es

in Yairm zugleich durch Aspiration des Anlautes ersetzt.

caesaries und coma III, 18.

caesitius III, 17. Caesitium linteolum bei Plaut. Epid.

II, 2, 46 stimmt buchst. zu xagooécov öôovéoy in Hom

Od. VII, 107. -

caeteri, ceteri, lautet wie ein Comparativ von xai. Vgl.

die hinteren. -

caeteri und reliqui I, 183. Cic. Brut. 2, 6. Hortensius

si viveret, caeter a fortasse desideraret una cum relir

quis bonis civibus

cajere, nicht cajare, Plaut. Fr. Astr. heien, Neben

form von hauen, cavillar, wie yalo von äyavós--

caja, der Prügel, bei Isidor, Heie. Vgl. caedere.

cala, der Stecken, Lucil. «äãov. Vgl. calo. «Máöog.

calabarrio, wahrscheinlich eine Art Herold, bei Gell.

XVI, 7, sammt calabra curia und celeber von «ssia,

Nebenform von «étouat, «aſsiv, calator. Oder Com

position von calare und barrire. -
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calaBrix, Weissdorn, von äxa pn, Nessel.

calaméstrum, das Brenneisen, also ein Werkzeug, um

durch Brennen dieselbe Krümmung des Haares her

vorzubringen, welche die «uauie“ roouégövr, tregi

roºs räoxäuovg. Hes, durch Einschieben wie Haar

" wickel bewirkt. -

calamitas von Schalm, d. h. Viehseuche, und scha1

men, d. h. behauen oder schälen, und wie äºanäsur

von Zétrey. Vgl. incolumis. xoMoüsuv.

calamitas und detrimentum V, 253.

calamitas ist eine Störung des glücklichen, clades des

unversehrten Zustandes. -

calamus, xáMauog, Halm.

calamus und culmus V, 219.

calamus und arundo, canna V, 221.

calantica, decalanticare, von celans eben so gebildet wie

olentica bei Festus, und lebendig von lebend. Vgl.

cucullus. -

calare, xasiv, holen, von «éoua V, 107.

calassis, tunicae genus, quod Graecixaäogy vocant. Fest.

Also Assimilation von xaMäougg bei Herodot. II, 81, wie

esse von esere. Eine Nebenform davon ist aclassis, tunica -

ab humeris non consuta. Aber wenn (nach Festus) alii

dicunt nodum, esse tunicae muliebris, quo connexa circa

cervicem tunica submittitur, so weist das auf ein Homo

nymum hin, auf x?nig, «2äoug, Schloss, und ist clasis

zu schreiben.

calator, «jové «ajrag, Hom. II.XXIV, 577, sammt calo,

woraus Halunke, CALUNCULUS und mittelst

halber Reduplication Schalk, goth. skalks gebildet ist.

Vgl. «Mºjzog“ eovE, äryeog, örngérne. Hes. eacula

calbei, armillae, quibus triumphantes utebantur etc. Fest.

Von xsüpn.

caloare, helgen, d. h. misshandeln bei Stalder; schäl

ken, d. h. schlagen. Davon calcatorium, wovon ent

lehnt Kelter.
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calceus, caliga, Glaggen, d. h. Ueberschub, beiStalder

Von calx.

calculus und lapis, scrupulus V, 197.

calefacere heisst warm machen in rein physikali

schem Sinne, ohne Nebenbegriff; fovere aber mit Bezug

auf die wohlthätige Empfindung oder Wirkung

der Wärme. Es ist derselbe Unterschied wie zwischen

frigere und algere. -

calere, Stamm von xy?sog, calidus, mit verweichtem ,

xaio, xaioa, wie fulx pövé, oöog oslo oéüo, 6öóos

ßôéo III, 93.

calere und aestuare III, 89.

calida und celeria consilia II, 124.

caliendrum wie ealantica und cucullus von celare.

caligo buchst. Heling, d. h. Geheimniss bei Schmid

S. 272, sachl. Hölle, ahd. hella, von celare II, 157

III, 106. V.

calgo und tenebrae, obscuritas III, 168. Furius ap Gell.

N. A. XVIII, 11. Omnia noctescunt zene bris cali

gin is atrae

calim und clam sind keine Accusativformen, sondern die

nackten Stämme xaut und xen, mit Verwandlung des

unlateinischen Auslautes in den verwandten Laut m.

calix, calces, Schelch, entlehnt Kelch, von hohl,

Schale. Davon syncopirt calces, ampullae plumbeae.

Festus.

calix und scyphus V, 318.

eallere, callidus verhält sich zu hel1, xaög, «aºlov,

wie klug zu yavxóg. Ohne Verwandtschaft mit callum.

callidus und astutus, vafer III, 220. Cic. Brut. 48, 178.

Callidus et in capiendo adversario versutus.

callidus und prudens V, 114.

callis von xésvôog. Oder von calcare, wie mollis, follis

von uaMaxóg, Gülaxog.

callis und via, iter, trames IV, 65.
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callum gehört zu oxéMo, onndö hellig, d. h. durstig,

dürr, und als gleicher Begriff vielleicht xó Mop; ohne

Verwandtschaft mit callidus. Vgl. eaſ Maia.

calo, der Trossknecht, wie 6ovxóMog, von eé Maº, als

Treiber. Vgl. celeres, xéMyrég. -

calo, calceus ex ligno factus. Fest. Von cala, xä?ov, «joy.

calo und lixa IV, 285.

ealpar, Adjectiv von xänn; xärtig Hom. Od. VII, 20.

calumnia, buchst. xa.ovuéym oder xsouévy, sachl. Zyx?nua

und zenſig. -

calumniari und criminari, insimulare II, 167.

caleere, «ooier. Vgl. capitur: ëFarrarº Cyr.

calvus, oxóMug. Dagegen kahl, ahd. chal, stimmt zu

7s Fv wie páMaxgog zu paög. - - -

cals, der Stein, stimmt nicht zu zä.5, wohl aber zu

xózog (worüber Schäfer ad Apoll. Rh. T. II. p. 249),

einer Metathesis von «ózog, worin eine Reduplication

von zä25 zu erkennen ist. … -

calx, die Ferse, mit Mä§ verwandt, wie clinare mit Muäley.

Erhalten hat sich der Anlaut in xártov bei Rhinthon,

oder xártot“ önoöhuara xoMa v og innewovotv; und

in «jua irróönua Hesych., d. i. calceus; ferner in

xoMérgäv calcitrare bei Aristophanes. Davon calcare;

ob auch dallis? . . . . . . . . . . . . . .

eamella, das Sehiff, Deminutiv von carnera eV, 317.

camillus proprie appellatur puer singenuus Fbstus. Von

7äuog, wie yau sog. Vgl. Camelis virginibus supplicare

nupt urae solitaeerant. Auch coelitunn. camilla bei

Ennius (oder nach O. Müller Pacuv.) ap. Varr. L. L.

- VII, 34 bedeutet nicht administram, was Warro selbst

nicht verbürgt, sondern das Kind aus einer wirklichen

Götterehe. . . . . . . wºo --- ... o. vox .

camillus dicitur nuptiis, qui cumerum fert..Varro Li L.

VII, 34. Deminutivform von camera, rauüpn, Neben

form von cumerum, cumeFa. I . . urº.

VI. Th. D
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cammarus, xäuuagog, Hummer, wovon durch Syncope

oxóußgog, scomber.

camoenae, alt casmenae, von memini, mens, wie Monetaz,

Mvnuooüvn, Minerva, und von xará, wie cosmitto statt

committo bei Festus. Die Orthographie Casmoenae würde

auf Motoa oder uüôog hinweisen.

campus, xäuztog“ intóögouog. 2xso; und xauäv röv

dygöv Kgjrsg. Vgl. «ätrog, Hof, Hufe, schwed. Äag»

oder hump.

campus und ager IFI, 8.

campus und planities IV, 72.

camur von xausiv. Vgl. cameram: curvam G1. Plac.

V, 186.

camus, xnuög, von xausiv, hemmen.

canabulae terminiquidam, quibus/nes agrorum designantur.

Gromatt. Deminutiv von canaba, d. h. cella. Inscr.

n. 39 und 4377 ed. Orell.

cänalis von canna, wie öfella von offa. Davon canalicolae

forenses, homines pauperes dicti, quod circa canales for

consisterent. Festus. Frz. canaille.

cancelli, Deminutiv von cancri.

cancer, der Krebs; Reduplication von xág“ pôsig Hes.

wovon auch «ógig, was eben so wie xagle, Schere, sei

nen Stamm in xsigo, xagjvat hat.

cancri, cancelli, die Schranken, verhält sich eben so zu

carcer wie yayyaijev zu 7agyaiſeur, d. h. YayaMietv.

candela ist eine Kerze, die man auch als Fackel tragen

kann, wogegen sich lucerna nur als brennen des

Licht auf dem Tische im Zimmer denken lässt.

candere, candidus, von FaySóg. Oder yavôävj yáväv,

Mäursv Hesych. Vgl. candela, altd. Schandel. –

candelabrum, Composition mit ferre, wie probrum und

Avzvo pó gov. – cicindela. «ävöagog“ . ärôgaš Hes.

Vgl. cinis. . . . > . . .» -)

candere, und ardere IV, 243. - -

candidus und albus III, 193. www.ºo . .

C - - -
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candor und castitas III, 196,

canère, Stamm von xavaysiv, d. h. cantum ºxsuv wie ßov

šxstvW, 102. Vgl. juxavóg (d. h. jguxavóg)“ ö äAsxrgüov.

Hahn, goth. hano.

canere und cantare, psallere V, 99.

canicae, Kleien, canicaneus. Vgl. cantabrum, cinis, xóvtg.

canis mit gannire, wie xüov mit xvväoðat, «uvigoua,

- knurren, verwandt. Vgl. Hund, euniculus.

canistrum, «äraoroor, Hom. hymn. XIV, 3. von xaviae,

«ávng, «ávsov, vielleicht von canna.

canna, xávvn- -

- canna und arundo, calamus V, 221. -

cannabis, «ävvaßg, Hanf, altn. hanpr, ahd. -hanaf

cantabrum, Kleien, Zusammensetzung aus xörug, canicae

und aus tépga. Oder von Fav3óg, ZAN69ET/2?

cantare und canere, psallere V, 99.

canterius, der Wallach, «av3rtog, woneben xa Büloug “

övovg. Hes. Mit castrare von «aôagóg. Die griechische

Aspirata ist durch Verstärkung des in r ersetzt; in

der Schreibart cantherius ist das G ungeachtet dieses

Ersatzes wie in einem Fremdwort noch besonders

ausgedrückt.

-

canterius und asinus, equus IV, 288.

canterius in fossa IV, 289.

cantharus, xávôagog, xmGig V, 316.

canticum und carmen, poéma V, 99.

canticum und cantilena V, 100. -

cantilena und canticum V, 100. -

cantilena und carmen, poéma V, 99. - - ,

canus, wahrscheinlich statt casnus, von ««dagós, wie

castus und casnar, senex Oscorum lingua. Festus. Vgl.

Favôög, candidus. -

caper und hircus, haedus V, 336.

caper, «ärgog. Vgl. aper. -

caperare, runzeln, von xanvgöç, trocken, und sofern dieses

ID 2

. .»

-

>-
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statt xagpvgóg steht, Intensivum von héMuog Yoóa wäops z

bei Hes. Opp. 577. . . . .

capere, heben, goth. haſan, ahd. heffan. Davon captaré,

verhaften; auras captare, xárrety; incipere, an–

heben; decipere, beschuppen. Vgl. cupere V, 55.

capere und sumere, prehendere IV, 127.

capidulum, vestimentum capitis, Deminutiv von capis,

capedo, der Becher. Vgl. xaträvn“ rguyivn «uvj Hes.

capillatus und erinitus, comatus III, 15.

capillatus und piosus III, 22.

capillus, Deminutivform von caput III, 10. Vgl. xspox.,

Schopf, goth. skuft. Schapel, d. h. Kranz und Hut.

capillus und crinis, coma III, 14.

capis, poculgenus dictum a capiendo Festus. xanión. Vgl.

Hafen. -

capistrum, wovon xáttorgov“ pogßsö övov Hes. entlehnt

scheint. Vgl. camus. capitulus III, 10. V, 257.

capitium, Mieder, xartträrua“ yvvauxsta uárta Hes.

capó, wovon Kapaun entlehnt, urverwandt mit Ham -

mel, Hemling. -

cappas equos marinos a /lexione posteriorun Partium Graeci

appellant. Festus. xäutrog. Vgl. caballus.

caprea. S. coprea.

capronae oder caproneae comae, welche frontem capera

tum bedecken?

captare und cupere V, 56.

Capua, Campania III, 10.

capularis senex wie oogé Myv, oogoðaiutov, oogótrºnS.

capulus, buchst. Hebel, sachl. Heft, verwandt mit xorn

wie macula mit uÖxog. Vgl. capere. Das synonyme

xavóg Hom. Il. XVI, 331 gehört zu caulis, cauda.

caput, Haupt, goth. haubith, ags. heafod, Notk. houbet,

so wie xspar, Giebel; durch Assimilation entstellt

in dem dorischen «órra, Cotta. Davon der Fisch capito,

«spajrog zöög trotóg Hes.
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carbatina, xagßarivº, von gerben, ags. gearwian; davon

das Fremdwort Karbatsche. Vgl. carpisculus.

carbo, xägpov, «agpaMéov trüg.

carcer und ergastulum. S. custodia.

carcer, «äguagóv bei Sophron, Reduplication von «agie,

Schere. Vgl. cancri, circus I, 183. - -

cardo, von xgaôFv, schwenken. Eben daher die theatra

lische Schwungmaschine: öév tgaypöig unxar, zoüro

šv xtoupöig «g äôm bei Pollux IV, 129. Das goth.

haurda, die Thür, stimmt nicht ganz.

carduus, äuávôov, wie merda, uivôog. Vgl. oxdooöor.

xigoov. acorna. äkoëéal und äxagat“ äxavôat Hes.

carère mit curtus von xsigo, xagjvat, wie manere von

uévo. Zwar weist die Synonymie mehr auf XEPM2,

zégva, Yjgog hin, aber ein anlautendes Y wird nicht

leicht zu c. -

carere und egere III, 113. Cic. Ep. Qu. Fr. I, 3, 2. Nune

commisi, ut me vivo car er es; vivo me aliis in dige –

res. Auson Id. VII. Matre car ens, nutricis eg e zu s

neseivit herai imperium.

carère, carmen, carminare, von xaiga", sagjvat, scheren.

Davon krämpeln.

carex von äxogov, Wegerich, AKOPAZ.

caries von xsigo, yvoxógog, scheren. -

carina, Adjectiv von xágvor, die Nuss. Plin. H. N. XV, 22.

Sunt bi/dae putaminum nucis car in a e. Eben daher

ixgua, die Schiffsrippen, wie yvöa von yóvv. Aehnlich

wird nauscit durch navescit erklärt. *

carinare, illudere. Emm. ap. Serv. Von xsigsuv, carere.

Vgl. Schern ahd. d. h. Spott. -

carissa, vafra Lucil. ap. Fest. Viell. wie cordaeus und

xsgöa.éog von xagöia. Vgl. xógövg“ TravoFoyog. Hes.

caritas und amor IV, 100.

caritas und pietas IV, 103. -

carmen von KAPM2, tag«aigo, haren oder hären, ahd.

hauren, horen, huren, schweiz. d. h. rufen. Vgl.-
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quer, querimonia. xogüyne: «gvE. Aogstg. Hes. Ob

auch die griechischen praefcae, «agivat, wirklich aus

Karien genommen wurden ? -

carmen und canticum, cantilena V, 99.

carmen und poéma V, 100.

caro und pulpa, viscera V, 144.

earo, xgéag, Brustkern V, 145.

carpentum von CARPINO, carpere viam, xagnäluog.

Vgl. xazrävn. - -

carpere, schärfen, schwed. scarfua, d. h.schneiden.

Vgl. xagnóg, xagnuoróg, Herbst, ahd. herbist; oxog

TriLey, buchst. schürfen, ahd.sburfan, sachl. discer

pere; xagnäAuot rödeg d. h. viam carpentes; oxäeºpog,

oxappöoÖas.

carpinus, eine Ahornart.

carpisculus, eine Art Schuh, Deminutiv - von «gnnig,

crepida. Vgl. carbatinus.

carroco oder corroco, ein Meerfisch. Auson. Hering,

ags. haering. -

-

carrus, schirren, Geschirr. Vgl. acerra, yé8jov.

cartibulum, ein Tisch. Varr. L. L. V, 125. von xogSüo,

wie mensa von eminere.

carus, ahd. her, d. h. werth, Reduplication von zägig,

KAXAPO2; daher die alte Schreibart charus, wie

chors, cors, von zógrog.

carus und gratus III, 254.

casa, buchst. xáon oder xaoj, die Schabrake, Häs, d. h.

Kleidung, bei Schmid, und Hose; sachl. Haus, goth.

hus, was eine Nebenform cusa voraussetzt. Davon

oxyyi, wie von oéag osºvn, ferner castrum, castula,

eisium. Ob xäog, «aoiyvnrog durch in casa genitus,

wie oixslog zu erklären ist?

cascus, canus IV, 95. casorum: vetustum Gl. Isid. soll

wohl cascum heissen, oder casnum, wovon casnar.

caseus, Käse ist entlehnt.
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eassis, cassidis, zºg «orridog“ Aogstg öéry spa3jvoüros

xaoüour. Pollux II, 29. Und «orrexat arsoxspalata.

Nach der Nebenform capsis, galea de corio Gl. Isid. zu

schliessen, stammt cassis eben so wie xóoovpog oder

«óptzog sammt xórra oder oxürn bei Hippocr. und

-xorüàn, Schädel, von caput. Vgl. Cassidam antiqué

pro casside ponebant. Festus. -

cassis, das Garn, xorrävn, was Aelian H. A. XII,43 unter

die Requisiten eines Fischers zählt; Gatter, (reticulata

fenestra) neben dem entlehnten Kesser, das Fischernetz.

Vgl. oxaöég“ tö öixrvov. Hes. -

cassis und plaga. S. rete.

cassus, Nebenform entweder von quassus, mit der Be

deutung von excussus; oder von castus, KA69./2, xa3a

góg, demnach incassum, sig xevöv, der terminus ad quem

von év xaôagt, im leeren Raum, wäre.

castigare und culpare, reprehendere II, 160. -

castigatio und multa, poena V, 250.

castitas und candor III, 196.

castrare mit castus von xaBagöç, leer. Vgl. xäorag“

Löov, äp' oü äex sºg xa or öo o . Hes. Hoden

canterius.

castrum, castellum, procestria, von casa.

castula, Mieder, Deminutiv von casa, xäoag, xaoäg, die

- Pferdedecke. Xenoph. -

castus, xaôagóg V, 229. Vgl. gattig, d. h. geordnet,

gesittet, und entgasten, verunstalten bei Stalder.

castus und purus III, 202. Senec. Ep. 108, p. 58.

Castum corpus, sobriam mensam, „Pur am mentem.

Cic. Rosc. Com. 6, 17. In puriss im am et cast is–

s im am vitam. - -

castus und pudicus III, 199.

castus und sanctus III, 197.

casu und temere V, 294.

casus und fors, fortuna V, 295 . .
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catambo genus est lusus. Festus. „Lateinische Form von

xórraßog. Vgl. *örrog, alea. Gloss.

Catanitus, Tavuujöng

catax, hinkend, mit äownöfe von oxäſer, goth. skathjan.

Vgl. Schaden, schänden.

catejas Teutonico ritu soliti torquere. Virg. Aen. VII, 741.

Von quatere.

catena, Deminutiv catella, von CATA, Kette. Demin.

catulus, genus qüoddam vinculi, quod interdum canis

appellatur. Festus. Vielleieht von KTAINM2, erjvog,

xräoôat. Ob sich dazu Hand, goth. handus, ahd. hant,

was nicht zu Yavóävo, -hendo stimmt, eben so ver

hält wie rund zu rota?

catenae und vincula IV, 284. Tac. Ann. XII, 47.

caterva, quatuor V, 362.

caterva und turba, cohors V, 361. -

cätillo, der Hecht, Deminutiv von squatina. Vgl. «Frog,

der Hayfisch. Vgl. xräga“ zöig 6gaziregov trävrov. Hes.

catillo, d. h. gulosus, von catillus, catinum.

oatillus, der Mühlstein, von quatere, quetschen. Vgl.

coticula. xoraMig. - - - -

catinum, «ärarov, sicilisch bei Varr. L. L. V, 121. De

minutiv catillus, wovon Kessel, ahd. chezzel, ags.

cetil, entlehnt ist. Vgl. xnôig. Göog. ooturniumt.

Oder von easa? -

catta, ein Vogel bei Martial. XIII, 9, 1. xórrog“ ögweg,

wie eassis, xoxrig. Vgl. xorixag" ä.éxrog. Hes. coturnix

catulire, Deminutiv von KET/2, giden, d. h. kitzeln

bei Stalder, wovon xtooäv, xtträv, xoti/sty, frz. cha

touiller, hätscheln, d. h. liebkosen; xorüMoy" aiöotov

ävögóg Hes. wie Kitzler, clitoris.

catus, schlau, xoriog, catulus V, 114. . . .

catus, cattus, Hase, woneben Katze entlehnt. Davon

Deminutiv catulus stimmt –zu eriog, wie zéralov zu

TrtiMov. -

caucus oder caveus, ein Trinkgeschirr, von cavus, oxäpn
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cauda oder coda, goth. skauta, nieders. Schoot, Ne

benform von xavMög, der Stiel. Davon caudex, wie

özeavóg“ käôog Hes. Vgl. caulis.

caudam antiqui penem vocabant, er quotest propter

simzzlitudinem penicillus. Athodie penis est in obsooe

nis. Cic. Fam. IX., 22

caula und ovile V, 140. -

caula und caverna V, 139. -

caulis, von xavMóg (wovon entlehnt Koh l) der Stiel,

einerlei mit coles, xoj bei Aristoph. Vgl. cauda.

caupo und hospes, hospitalis IV, 392.

caupo, copo, cauponari (wovon entlehnt kaufen, goth.

kazepan, ags. beapan) von capere, xorm, xánrnog

IV, 392. - - -

caupona und deversorium. S. l. /

caupulus, ein Schiff, Deminutiv von cupa, künn. Vgl.
Keffer. A

caurus» corus, goth. shura, Regenschauer, Yögog in

Actt. App. 27, 12. Vgl. oxlgov, oxyrróg.

causa kann kaum etwas anders sein, als das Verbale von

CAYO, hauen, wovon cavillor, xóntao, wie das sinn

verwandte culpa von xolápau.

causari und accusgre, incusare II, 164.

causa, das macedonische xavoia, Hut, von xsü8a. Vgl.

cudo.

causidicus und advocatus. S. l.

cautes, von hauen, «öºpat, wie rupes, von rumpere.

Davon scopulus. Vgl. cos.

cautes und saxa, scopuli V, 191.

cautus und providus V, 113.

cavea, oxäpm, wovon entlehnt Kaue. Vgl. caucus.

cavere, scheuen; ahd.skiuhan oder skien. Davon cautus

Vgl. oxsnáo V, 275.

eavere ist ein Akt des Verstandes und der Vorsicht, wie

sich hüten, auf der Hut sein; vitare eine blos äussere

Handlung, wie ausweichen. Daher verhält sich

r
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- cavere als Wille und Mittel zu vitare als dem

Erfolg und Zweck. Cic. Verr. II, 1, 39. Cavendo

vitare. Lucil. ap. Non. Quid tibi ca vendum censes,

quid vita ndum maxime? Inscr. n. 642. Orell. Yitaré

caverique. In evitare, d. h. witando effugere, wird

der glückliche Erfolg, in devitare, d. h. witandi causa

devertere, nur das bei Seite gehn besonders hervor

gehoben.

CCT /e/"72CT VOIl «üag, xaag.

caverna und antrum etc. V, 139.

cavillari, buchst. hobeln, altn. hefta, Deminutiv von

verheien, aus heien, d. h. höhnen. Vgl. hauen,

wovon xörrssy und oxónxes», schimpfen, ahd.skin

Aphan, d. h. verspotten, Intensiva sind. V, 218.

cavillatio und sales, dicacitas V, 217.

cavus. Vgl. xsáöag oder xatáöag in Sparta; heaven, engl.,

d. h. Himmel. Davon cavare, oxattrög, oxánto. V, 275.

cedere von «exaösiv, «exáöovro, der Aoristform von zá–

Zso Gas. Aber Yáčouat selbst hat einerlei Stamm mit

waôagóg, év «aôagſ, leer, dessen inlautende Aspiration

sich auf den Anlaut geworfen hat, wie in xtrov, xt

Gov. lV, 59. V., 70. Vgl. cassus.

cedo Adverbium von ca.clere, hetzep. Vergl. hastig.

Davon cette, wie ösüre von ösügo.

cedo und da IV, 139.

celare, hehlen, vgl. xajpa. «auä. «nig.

celare und abdere, condere IV, 45.

celare und dissimulare IV, 48. /

celare und occulere IV, 47.

celeber buchst. von xssüa, wie salebrae von oasüo, sachl.

xvróg.

celeber und famosus IV, 201.

celebrare und frequentare I, 25. In celebrata concio liegt

die Wirkung der äyogä troMüpnuog auf das Gehör, in

frequens die auf das Gesicht oder Gefühl. Tac.

Agr. 40. Notabilis celebritate et frequentia oc

-
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currentium introitus. Appul. Met. III. p. 68. Wicum

qzzendam frequentem et nundinis celebrem, d. h.

voll, und lebhaft. Cic. Coel. 20, 47. Liv. V, 11.

XLII, 22. Plin. Ep. II, 11, 10. -

celer, Adjectiv von «éoat, beschälen, wovon goth.

scaltan, springen, und "jor, der Beschäler, Zuchthengst.

Davon celeres oder celsi, die Ritter, xéAnreg.

celer und festinus , properus u. a. II, 134.

celer und velox II, 125. Sen. Brev. Vit. 9. Cum ee

Zer it a te temporis utendi veloc it a te certandum est.

Ep- 108. P. 61. Hanc temporis D ernicissimi ce

ler it a tem.

celeria und calida consilia II, 124.

cella, Halle, neben dem entlehnten Zelle, verhält sich

zu xa ößn wie umgekehrt psAMög zu balbus; vgl. xauj.

celare. cellarium, wovon entlehnt Keller.

celox, Schelch V, 317. Vgl. calix. xéng Herodot VIII,94.

celsus. Vgl. cilo. «ooooóg. excellere.

celsus und editus II, 98. -

celsus und excelsus II, 95.

celsus und procerus II, 97.

celsus und sublimis II, 102.

celtes von oxóAsuv, wie scalprum von scalpere.

censere und opinari, putare V, 299.

censor viell. von xévoat“ syrgioat. xr oa u. «seüoat. Hes.

denn die censores sind xruotai, conditores lustri. Zu xará,

dem Stamm von xriao, verhält sich census wie mensis

zu metiri, und tensa zu ö3érn. Vgl. centuria.

cento mit xévrgaov von xavrstv. Vgl. concinnare.

eentum, hundert, goth. hund; aber éxaröy ist ein hun

der t, mit év componirt. /

cera, umgóg, Gere, d. h. Wachsscheibe, wogegen Harz,

ceratun, wie boletum, moneta, planta, Pilz, Münze,

Pflanze, wahrscheinlich erst entlehnt ist; u. noch später

Kerze. Man würde «noós als Nebenform von Foög be

.
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trachten können, also als Gegensatz des flüssigen Honigs,

wenn nicht die Dorier zwar xagóg, aber nicht Fagóg sagten

cercolopis, genus simiae, quae ultimam partem caudae -

villosam habet. Festus. ysgyélop“ Wäov Hes. was mit

hin weder zu ändern noch mit ynyñMuš (von yaj) zu

vergleichen ist.

cerdo, als Eigenname Képôov bei Demosth. Nicost. p.

1252, von ägôog, *Egöa.éog, gleichviel, ob in der Be

deutung von quaestuosus oder von prudens, wie cor

datus. Wie sich dazu verhalte Lucil. bei Non. Curare

domisint gerdius, ancillae, puer, zonarius, textor,

weiss ich nicht; aber dass gerdius kein Eigenname ist,

beweist Hesych. yégötog“ üpavrjg, womit anderes von

Alberti angeführtes übereinstimmt.

cerebrosus V., 90. -

cerebrum, mit cervix von wogvpº, «äga, wie tenebrae von

övópog, öyopegóg. Vgl. xagóg. éyxépaog, und yxgog“

Zyxépaog Hes. d. h. éyxagog. Oder lässt sich KPATPA

als Nebenform von xgaga und xagºga annehmen?

Cerês, nackter Stamm von «gt Bh, welcher in xp apoco

pirt, in hordeum mit Termination erscheint. Vergl.

Hirse in Gl. Mons. hirsi. Und creare und cerus,

creator bei Festus. Die Länge der letzten Silbe erhellt

aus Hor. Od. IV, 5, 18.

ceria und cerevisia von ceres. -

ceritus S. cerritus.

cernere und dispicere, videre IV, 314. Garatoni ad

Cic. Mil. p. 282. In Stat. Theb. VI, 724. Constitit

immanis cerni immanisque tueri Argolicos Capaneus

muss einer von beiden Infinitiven corrupt sein; denn so

gestellt würden diese Synonyma einen Gegensatz bil

den. Die Varianten teneri, timer helfen nichts.

cernere, xgivsty, d. h. xgs-ivstv; von crevisse, discrevisse, dis

cretus, öaxgrös, wovon goth. disskreitan, zerreissen; da

von cribrum wie äx9ßig.

cernuus extemplo plantas convestit honestas. Lucil. (von
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Nonius richtig durch inolinatus, von Festus und Isidor

irrig durch calcament genus und soccus erklärt) ist

wie «gävov ein Adjectiv von xägnvov, Hir n, goth. huairn,

altn. huarn, d. h. die Hirnschale; und Grind' d. h.

Kopf, Berggipfel, bei Stalder. Hesych: xsgaviša woluu

ßjoat“ evßtorjoat. Und xgavigat“ ät «epaiv ärroëóiapas.

cerritus, ceritus, von Ceres, wie das synonyme larvatus

von larvae Plaut. Men. V, 4, 1. Vgl. vuupóAntrzog.

cerrorzes S. garrire.

cerrus, die Zirneiche, verhält sich zu xagregóg, kä8éav wie

robur zu robustus. Oder 7ägya aystpog Hes. Kork.

certare und aemulari III, 64. Propert. III, 1. Non ita

cert andi cupidus quam propter amorem, Quod te

imz it a rä aveo.

certus, Metathesis von xguróg, wie certare Frequentativ von

«givso Bat. Aber certe stimmt auch zu «äora, xagregóg,

und certare (buchst. erhärten) zu xgarsiv, aber mit

desiderativer Bedeutung, siegen wollen, wie xag

tälso Gas garüvsoGat, öutozugiLeo Bau“ ka ösauáxs

o Sa u. Hes.

cerwir von xogvpº. Vgl. cerebrum.

cervus xsgaóg: Mapog - # süxspog Hes. Für dasselbe Wort

halte ich ceva bei Columell. VI, 24, eine Bezeichnung

der Kuh in der Gegend von Altinum.

cessare, Frequentativ entweder von cedere, oder noch ge

mauer von KA6./2, cassus.

cessare und desinere III, 300.

cessare und cunctari III, 300. Senec. Brev. 9. Quid

cunctaris? quid cessas?

cessare und requiescere III, 301.

cessare und vacare S. l. -

ceszus, der Gürtel, Verbale von hegen, cingere, wie testa

von tegere; vgl. cesticillus, circulus - guem superponit

capiti, qui aliquid est laturus in capite. Festus. Oder

von casa wie castula ?

cetra, caetra. Vgl. xairgsav öna Ißngxá. Hes. Und xt&a-
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göy Bogaxa Galen. Gl. Und x8agóg oüro ragä Ao

otsſouvö Baga5 Exasro Erotian. ". .

cette IV, 138. - -

cêvere, sich bücken, von xsio, wie levis von sog; vergl.

cubare. civis.

ceva S. cervus.

Chilo dicitur cognomento a magnitudine labrorum. Fest.

Xelov als Name und getav als Fisch. Aristot. H. A.

VIII, 1.

chorda, das entlehnte Yogôj; vgl. Gor 1, d. h. Faden.

chorda verhält sich zu ſales wie pilus zu crinis; denn

chorda ist die einzelne „Saite, fides aber im Sin

gular und Plural als Collectivbegriff der ganze Saiten–

aufzug, das Saitenspiel.

chors, Syncope der gleichfalls üblichen Form cohors, also

Reduplication von hortus, zóorog, wie charus von Yaigo.

Daneben cors (wie carus), falls diese Form nicht ein ganz

verschiedenes, mit Heerde, goth. hairda, identisches

Wort ist.

cibare und pascere V, 193.

cibaria und edulia V, 193.

ciborium, xßogtor, verhält sich zu xißßa, xißaug, kßarög

wie éogtov zu éstr.

cibus, von yeüo, kauen. Vgl. cubulus. oxoßaöég“ ëöeoud

ru Hes.

cibus und alimenta V, 192.

cibus und esca V, 193.

cicada, Reduplication von KAIPM2, wovon xglio, xégua,

äxgig, acredula, mit Uebergang des r in s, wie in cadu

ceus, xmgüxstov. Davon durch Abstumpfung xxxog“

övéog térruš, und xiFog“ térrtF. Hes.

cicaro, Petron. 46. Reduplication von xógog, nieders. Göre;

xugoávuog garçon; oxagia“ tratöia. Hesych. Oder von

xogioua, caresser. Vgl. cicur.

cicatrix und ulcus, vulnus IV, 255.

cicatrix. Vgl. harsch, verharscht.
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- A

ciccum non interduim bei Plaut. Rud. II, 7, 22 verhält sich

zu xxxog“ öaxognoug Hes. «äuxn, cacare, wie hettae

zu zoöóg. Die Erklärung bei Varro L.L: VII, 90. Ciccum

dicebant membranam tenuem, giebt zwar ein manier

licheres Bild, verräth sich aber durch das Imperfect als

blose Hypothese des Sprachforschers. Doch vgl. Cimon

Sillogr. ap. Sext. Empir. adv. Math. X, 172. troºyög uèr

pgévag eiu, vóov öé uo oöö’ v. «óxxog. Und «öxxv"

rd éläxorov, und xxxäß vo»: Saxoror, oööév. Hes.

cicer, wovon Kicher entlehnt, Reduplication von «äguov;

vgl. xiyoga. Ob hievon nec cicerim, nihil Gl. Plac., wie

xüxagov" zö Máxorov Hes. als Reduplication von «äg,

šy xa gög aon Hom. Il. IX, 378, und év äxags ? Oder

von Haar ?

cicindela, Reduplication von candela, wie ciconia von

conia, wie autovgig von äurssv.

cicirrus, «ixgoog, Reduplication von «gla, wie cuourir

von «goo. -

ciconia, Reduplication des pränestinischen Synonymum

conia, buchst. Huhn, ahd. huan. /

oicuma oder cucuma, xºxvuig bei Callimachus, xixvuog

bei Hesych. Nebenform von xxxäßm, einer Reduplication

von oxap, oder xvßjvag“ 7.avg. Hes. Vgl. cucubare.

Schuhu.

cieur und mansuetus IV, 257.

cicur, cicurare, Reduplication von hyr, altm. d. h. zahm.

Vgl. zeoglso3at.

cicuta, Réduplication von xdvtov, xovetov und äxöveroy?

ciere, Causativum von Extoy, gehn. Davon citare, wie

xtá&sty, heissen, goth. haitan.

ciere und movere, vocare III, 132. ...

eilium, xvic, cilia, rä xüa, die Augenlieder, von celare,

. ... ocaulere, Hüllen. – Davon supercilium, das obere,

wie üröxvor, önoxouAlg, das untere Augenlied. Anders

Hartung Rel. d. Röm. II, S. 63.

ciliba, x«Mißag. . . .



64 cinus – cippus

cillus, ei?Mov töw ävov o Adogsig. Pollux VII, 56. Klaas

äorgäyao, iövo. Hes.

cilo sine aspiratione, cui frons est eminentior. Festus. Ci

Jones dicuntur, quorum capita oblonga et compressa

sunt. Charis. Cilones pošoi Cyrill., wovon wahrschein

lich Cilnius; von CELO, celsus, wie sica von secare.

Cimbri, Syncope von Kuuuégsot. -

cimex, die Wanze, buchst. Heimchen.

cincinnus, xixtyvog, Reduplication von cinnus, was Nonius

in Cio. Orat. III, 25, 100 las. Vgl. eóvvog ö toyov Lu

cian Lexiph. . . -

cincinnus und cirrus III, 22.

cinctus und cinctutus III, 218.

cingere von hegen, wie e/ingere von fegen. Ob

xy«ig zu eingere gehört und nicht vielmehr Redupli

- cation von xaig, schliessen ist? »

cinifes, xvttsg oder oxvipeg nach Etym. M. Durch Redu

plication xxria uzgä pösigta, und «ixvop: Öngior. Hes.

cinifo, der Haarkräussler bei Horat. Sat. I, 2, 98. Syn

cope von xtxtyvonóog und daher aspirirt wie ºrgöxvv, VOIl

yörv, und vielleicht famen, traaiuov. Vgl. xxivvu“

tgyónMaorog. Hes. Ohne Verwandtschaft mit cinis,

cineraräus. - - - - -

cinis und favilla IV. 248. . . . . . . .

cinis, xóvg a3a ösooa Hom. Od. XXIV, 316, denn xövg

zpga. ottoööe. Und «övva“ oroöög. Und worin auñua.

onoöög Hes. Es ist der nackte Stamm von incendere, wie

penes von pendere. Vgl. canicae, xávôagog, äyőgaF. Hes.

cinnus est commixtio plurimorum. Non. p. 59, aus der

Corruptel in Cic. Orat. 6. ut cinnus amborum, wo

Orelli vicinus amborum aus Mss giebt. - -

cinus, ein wilder Baum. Pallad. I, 37, 2, könnte xixwog,

das Adjectiv von circu sein; doch ist die Lesart

- zweifelhaft. - - . . . . . . . . . . . . . . .

cippus, die Säule, stammt von xépalov...j zäéeslouara

und «spajzat (oder nach Lobeck «spazra) o yoylugo.
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iôot. Hes. Wenn cippus bei Laber. ap. Gell. XVI, 7.

mit Recht (einen Grund sehe ich freilich nicht) durch

Troöoxäum erklärt wird, so stimmt es zu «üpor. -

ciprum, gut, sabinisch nach Varro L. L. V, 159. Von

cupere, wie so Bög, dorisch s&Mög von Béa.

circius, bei Cato cercius, ein Nordwestwind, Grundform

des verweichten xauxiag. -

circuli, ein Backwerk, Varr. L. L. V, 106. Deminutiv

des Stamms von xsgüxgn“ siôog naxoüvrog, und xéoxvn“

tö i- rig us yng épnua. Hes. Vgl. Kringe 1.

circulus, Deminutiv von cereus, xoxog und «loxog.
circulus und orbis V, 182. - W

circulus und gyrus V, 183.

circumdare und eingere V, 183.

circumire und ambire III, 46.

circumvenire und fallere V, 357. -

circus (wovon Kirche, ahd. chiriahu entlehnt), mit

carcer von xagig. Vgl. ahd. haruc, ags. hearg, d. h.

Hain, Heiligthum, worüber Grimm. Deutsch. Myth.

S. 40. Ob eigxog, Geier, ahd. gire, als Kreise ziehen

der Vogel mit circus identisch ist, oder als kreischender

Vogel von xgisuv seinen Namen hat, getraue ich mir

– nicht zu entscheiden.

cirrus, xóóón. Vgl. Haar.

cirrus und cincinnus III, 23.

eis und citra III, 109.

cis, Apocope von «ará.

cisium von casa, dessen französische Form chaise sachl.

mit cisium zusammentrifft.

---- *

Cispius mons von caespes?

cista und arca IV, 228. - -

eista, «lorn, verhält sich zu cisium wie casta zu casa;

davon cisterna.

citare. S. ciere.

citare und vocare V, 104. - - - ---

VI. Th. - E
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eizeria, effgies quaedam arguta et loquax, ridiculi gratia

quae in pompa vehi solita sit. Cato bei Fest. Von hei

ter, altn. heid, ahd. heidéro, xa Bagóg, xeGépa. Oder

mit seitamentum von excitare rsum? ...

citra und eis III, 109. -

citrum, xéögog, neben dem entlehnten cedrus. ...,

citus und celer, velox u. a. II, 134. - - - -

civicus und civilis IV, 403. “

eivilis und comis V, 10.

civis (auf der Tab. Bant. ceus) von xsistv, sich niederlassen,

wie cävere. Vgl. heim und civitas, Heimath V, 98.

eivitas und gens, natio V, 96. [Liv. XLII, 5.]

civitas und populus, respublica V, 97. . . » :

clades, von «oé sur, «aöugóg gladius. Oder aedere,

verletzen, ahd. gilezzen. . .

clades und strages, calamitas S. l... ....….....

dlam und deeulte. IV, 48. :) ... »

clam, nacktèr. Stamm von clepo, wie calim von xa üºpat.

alamare, ags. hlem, von xasuv, wie zuuäv von risur,

- vgl. «Majevoxjoa fojoa, «aléoat. Und «suaüsv“ zºn

döoastv. Hes x - -

&amaré und vocare, vociferari. V, 103. - -

clanculum, Deminutiv entweder von clam, oder währ

scheinlicher von «Máš, «äšat, clingere, schliessen.

Eben so ist - - -

clandestinus natürlicher von «Madeg, clathr, als von

clam abzuleiten. . . . . . .»

clängere, 2äyFas, wovon Aayyairo, «ayyáča, vgl. klin

gen, klagen. - . . . . . . . .

claritas und gloria, honor V, 235. [Cic. Phil. I; 13.

IVum c lar it at is, num g lor.éa e poenitebit ?

clärus, yayoög, gIa rig, d. h. glänzend bei Stalder, dere

ysäv. Daher kann klar eben so gut urverwändt als

entlehnt sein. . . . .»

clarus und lucidus, limpidus II, 85.
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classicum ist das Instrument des xajrtog' eigvE, behufs

der x?joug; von classis.

classis, von Dionysius Halic durch «aéoetg oder «joeg

übersetzt, ist buchst. xáMsooug, von KAAEG./2, welche

Form in éxaMéooaro, in xaktorgsiv, xasiv und besonders

in «MéGog: «yöóva Hes. zum Grunde liegt. Der Urbegriff

von classis ist bekanntlich ein ähnlicher wie von Exxºn

ota, oüyx?nrog und concilium; denn vetustius fuit mul

titudinem homin um quam navium classem appel

lari Fest. s. v. procincta. Daher classis procincta,

exercitus instructus bei demselben.

clatré, clathri, x3ga.

claudere, «afiety, * Ästv, schliessen, ahd. sliazan;

clavis, xAng; claustrum, Maorgov, wovon Kloster.

claudus, xóMovgog, was eben so oft als Adjectiv von

xooüety, wie als Compositum von «óMog und oügá ge

braucht wird. Vgl. halts, goth. d. h. lahm.

claudus und debilis IV, 169.

claustrum und sera V, 292.

clava, Glebe, d. h. Lanze, von wo äupat, klopfen.

Vgl. scloppus. clavola. xalaögop d. h. clava juttouévy.

clavus, Globe, Kloben, Glofe, d. h. Stecknadel bei

Stalder. Mit clavis von xaio.

claxendix oder clacendix, von eäAF, wie coxendix von

coxa, worin ich – endix nicht erklären kann. Vgl.

coclacae. /

clemens von äxaMög, ua öeug, um so und von mens.

clementia und mansuetudo V, 11. -

clepere, «Mépa, goth. hlfan IV, 49. Vgl. klemmen,

d. h. stehlen.

clepere und furari IV, 124. -

eliens, Nebenform von cluens, xMüov wie hörig von

hören. Niebuhr Röm, Gesch. Th. I, S. 359. Eben so

verhält sich nuróg, hold, goth. hulths, mithin gnädig

erhörend, zu Grundhold.

E 2
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68 clinare – cocetum

clinare, Miyev, lehnen. Vgl. clivus. recellere. pro

cellere. collis. -

clingere, cingere, a Graecoxelsuv dici manifestum est.

Festus. Clingit, cludit Gl. Isid. Vgl. «Mea Pind. «äE

statt «sig Theocr. Klinke, aufklinken. clanculum.

Die Sinnverwandtschaft mit cingere ist nur eine zufällige.

clitellae, Deminutiv buchst. von KAITA2, xtrug, sachl.

von x?toia, x/ivn.

clivia auspicia quae prohibent aliquid.feri. Festus. Mit

xoMüsuv von «sio, im Sinne von excludere, impedire.

clivus von KAIM2, wie xzrüg von «Miróg.

clivus und collis II, 121.

cloaca von cluere, purgare. Vgl. «Müſsty, wovon lauter,

bei Isidor hlutro. Cluilia fossa. Cloelia. Hartung Rel.

d. Röm. II. S. 250.

cluden, das Schwert des Schauspielers. Appul. Apol. p. 324,

4 Elm. Kooiöov“ Tragašplöov. Hes. Von xMäôog. Vgl.

gladius. clunaculum. - -

cluere, «üsty, clutus, xvrös. Davon cluor, döša GI.

Labb. x.éog. Vgl. inclutus. cliens. / -

clumae, folliculi hordei. Fest. xsüpat, Schelfen; von

xa üpa. - *

cluna, sämia. Festus. Vgl. clurinus.

clunaculum, culter sanguinarius. Festus. Deminutiv von

xovaE: Öäßöog Hesych. Vgl. xav.

clunes und nates etc. S. anus.

clunis, «Mövg. Antimach. Vgl. yourög

clupeus, von xaMünpat, schwed. hlf, helfen.

clurinum pacus Adjectiv von zeo.ovgig.

Cnaeus, ysvyaog, Nebenform von gnavus; aber Cnejus

ist yvjouog.

coarguere und convincere etc. IV, 44.

coaxare, quacken, von 6gesxé5 xöaš bei Aristoph.

Rann. 208.

cocetum, genus edulii ex melle et papavere factum. Fest.

xvxyröv. Vgl. evxsov, «vxäto, Gauche.
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coccum, «öxxog. Davon cusculium.

cocio oder coctio, alt cuctio nach Festus, bedeutet nirgend

mit Nothwendigkeit den Mäkler; in Plaut. Asin. I, 3, 51.

Yetus est, nihili cocio est scheint zu lesen: Yetus est,

za / liest, cocio est, wie Mil. III, 2, 21. Es verhält

sich zu dem Schimpfworte cucus, wie scopio zu scopus.

Vgl. xaxóg. xixxog“ xMérrung Hes. coquin. Gögel, d. h.

Laffe bei Stalder.

coclacae dicuntur lapides ex flumine rotundi ad cochlea

rum similitudinem. Festus. xáx?mesg, Reduplication

von zäAF, wie cochleae von gévg.

coclea, cochleae, xózog, Reduplication von Yéug, Schale,

wie xázně von zäAF.

cocles wie xoxüZa' Reduplication von CULERE, celare,

wie es ä9“ uovöpGauog und yMög' ÉregópGauog. Hes.

und Valck. ad Ammon. -

codeta, ager trans Tiberim, in quo frutices eacistunt inz

modum codarum equinarum. Festus. Vielmehr von

coder, caudex, wie frutetum, frutectum, fruticetum

von frutex.

codex, der Klotz, Nebenform von caudex. Wenn codex,

das Buch, kein Homonymum ist, so giebt tsüxn, die

Schreibtafel, eine Analogie für den Uebergang der Be

deutungen.
-

codicilli und epistolae S. literae.

coecus, coelum. S. caecus, caelum.

coena, alt. caesna mach Fest. s.poesnis. Von xoirn, als

accubitio epularis, wie coenum vom yorog. Aber wenn

scensas Sabini coenas appellabant nach Festus, so weist

dieses besondere Wort auf ovoxáva“ röovoortov Hes. hin.

coenum, cunire, Adjectivform von yotrog: Öönog Hes.

Koth, wie coena von xorm, stimmt nur buchst zu

xotvóv, ohne dass eine Begriffsverwandtschaft deutlich

wäre; denn die Bedeutung xouvöv“ 6ös vxróv, äuá

Gagrov Hes. ist mür hellenistisch. Vgl. verhunzen.
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7O coenum – colaepium

coenum und limus, lutum II, 37. Lucr. VI, 977. Als

contra nobis c oen um teterrima quum sit spurci

tie s. Colum. VII, 4. med. Suet. Vit. 17.

coepässe und ineipere III, 159. .

coercere und compescere IV, 427.

coercere und arcere IV. 425.

coetus und concilium, conventus V, 108.

cogere, durch Zwang oder Nothwendigkeit; adigere, durch

Reflexion und Beweggründe. Tac. Ann. VI, 27. Se

(Tiberium) ea necessitate ad preces cogi, per quas

consularium aliqui capessere provincias a dig eren tur.

éogitare, Frequentativ von goth. hugjan, denken. Vgl.

incohare. xosiv. «tysiv. V, 200. Ohne Verwandtschaft

mit cogere, d. h. coigere, dessen Frequentativ coagitare

lautet.

cogitare und meditari V, 198.

cognatus und necessarius, consanguineus V, 179. -

cognoscere und sentire S. intelligere.

cohercere weist auf Yágaš, gagaxiLeuv hin; ist mithin keine

blose Nebenform von coercere, arcere.

cohors, der Hof. S. chors.

cohors, die Cohorte, Reduplication von zogóg.

cohors und caterva V, 361.

cohum, coelum apud poetas, a chaos. Festus. Redupli

cation von xáto. Vgl. xóos rä xáouara tjg yj9 xa rä

xoulouara. Hes. coelum, cavum. covum. Oder von

xoxsüsuv ustsogistv. Hes. choum3 naturam zzniversamzy

chao id est inani vel c/zao. G1. Plac.

cohum, lorum, quotemo buris cum jugo cohibetur, a

cohibendo. Festus. Jedenfalls ein Homonymum von

cohum, coelum. -

colaepium, colepium. Petrom. d. h. Rinds- und Schweine

füsse, xojatov. Denn xo/mp, die Kniekehle, ist wie

«ofives &ugowoja« Hes. eine Formation von «äAov

und ein allgemeinerer Begriff als das eigentliche

yvüa, von yörv.



colaphus – colophon 71

eolaphus, Fremdwort neben seloppus; *ögpog, wovon

vielleicht Horbel, d. h. Ohrfeige in Thüringen, das

Deminutiv ist. -

colaphus und alapa. S. l.

colare, durchseihen, läutern, mit callere von hell,

xakág. -

colei oder culei, ögzeug Cyr. Von coles, xoj.

coere agrum und colonus verhält sich zu Tréa, Toéo,

zgunötorog und stoixne, wie coquere zu Trépat, Tétrov.

Davon eolere Patronum wie äupnosiv. Vgl. xö aš.

colere und observare II, 187. -

coºlere und venerari, observare II, 186.

coles, d. h. penis bei Celsus, xo.j bei Aristoph. Nubb.989.

Nebenform des völlig synonymen caulis bei Lucil. apud

Nonium, wie xavMög bei Nicand. Vgl. coda, cauda, colei.

collega vom FuZaysiv. S. legare.

co Zéciae, colliquiae, die Wasserrinnen, von liquere und

xará, wie elix, eliquium.

colliphium, eine Athletenkost, von KOAAHP, einer Mit

telform zwischen xó 25, xóAixog Hippon: Fr. und

zwischen «óMaßog. Vgl. colyra, xóZuga. xonßást“

šo Gist, «aranrüvet Hes. -

collis mit schwed. hol, engl. hill, Halde, d. h. Hügel,

von CELLO, recellere, reclinare und procellunt, pro

cumbunt bei Festus, halden, d. h. neigen bei Notker.

Vgl. «oovög.

collis und clivus II, 121.

collocare und ponere. S. l. -

colloqui und confabulari IV, 24.

colloquium und sermo IV, 32.

collum, Hals, goth. hals. Davon collare, Göller, d. h.

Halsband bei Stalder, neben dem entlehnten Koller.

collustrare und illustrare II, 86. III, 319. - - -- ***

colyra. S. collphia. - - --

colophon. S. culmen. -
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color, colos, yélag, Schiller, mit olarus von ysäv.

Oder mit savóg von CALO, celare; vgl. oxotóg.

colossus, «ooooóg, verhält sich zu celsus, wie necessus

zu 73exu8.

colostra von yáMa.

coluber, xäapog“ äoxá/apog. Mäyrmtsg Hes. V, 341.

coluber und anguis, serpens V, 341.

columba, xó vußo - a coMuußäôeg. tä ögvsa Hes. Mit

xovßig, einer Art Ente bei Arat. 295, von xovußäv.

columen, Holm, d. h. Hügel und beim Brückenbau der

Jochträger, von CELLO, celsus. Vgl. columna. xoopov.

columen und culmen II, 107.

volumna und columen II, 107. --

colurnus. S. corulus.

colus, der Rocken, «óAog . . . *a ö orgóußog. Hes.

com– und «ara – in Compositis II, 247. S. cum.

coma, «óum III, 13. Vgl. cumulus.

coma und capillus, crinis III, 14.

coma und caesaries III, 18.

comatus und crinitus, capillatus III, 15.

combretum, simillimum eiſbacchari7 vocatur. Plin. H. N.

XXI, 6, 11. In der Lücke bei Theophr. H. Pl. I, 3, 1.

pgüyayov öé . . . wo die Definition dieses Begriffes aus

gefallen ist, hat der Cod. Urbinas wenigstens zwei Bei

spiele erhalten: olovyäußgm xa tyavov, was Schneider

im Index für corrupt erklärt. Vielleicht ist es durch

Vergleichung von combretum zu retten.

comburere und cremare IV, 253.

comburere und urere IV, 247.

comedere und edere, vesci V, 194.

comere, zusammenfügen, contrahirt aus coimere.

comere, putzen, schmücken, lateinische Form von «oous»,

xóouog, «exäoGat, xauvü08a. Vgl. comis.

comere und ornare, decorare III, 261.

comes und socius IV, 203.

cames und sectator, assecla IV, 204.
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comis wie comere, von xóoude, «öoutog- Vgl. comere.
commodus. N

comis - und benignus V, 5. W

comis und civilis V, 10.

comis und communis V, 12.

comis und facilis V, 9.

comis und humanus V, 5.

comissari oder comessari, «ouáeuv V, 195.

comissatio und epulum, dapes V, 195.

comitamur im eigenen Interesse, deducimus aus Freund

schaft, mit Dienstfertigkeit, prosequimur aus Hochach

tung, mit Feierlichkeit. Tac. Dial. 9.

comitia und concio V, 108.

commeminisse und meminisse I, 168.

commemorare und mentionem facere, habere I, 172.

commentar und meditari V, 200.

comminisci und eminisci, reminisci I, 171.

comminisci und eaccogitare V, 200.

comminus, cominus stimmt zwar sachl. zu éx xstgóg, aber

buchst. zu «arauóvag. Demnach bedeutete cominus

pugnare. Mann gegen Mann kämpfen. Darauf

kann eminus erst gereimt sein.

commissura und artus IV, 150.

committere und credere, permittere V, 259.

commodare, praebere und tribuere IV, 136.

commodare und mutuum dare IV, 137.

commodum, commodo, modo III, 96.

commodus kann ein aus cum modo, xarä modum eben so

anomal gebildetes Adjectiv sein, wie zufrieden aus

zum Frieden. Allein es lässt sich auch von xóouog

ableiten und als Nebenform von comis betrachten, wie

gravidus von gravis. Der Vocal der Penultima, eigent

lich i, ist von den dumpfen Lauten der zwei Nachbar

silben attrahirt.

commonere und admqnere, praemonere I, 165.

commorari und manere III, 297.
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communicare und participare IV, 159.

communis von uégog, uoga V, 14.

commutare und immutare, mutare III, 268. Cic, Legg.

I, 13. Rebus non commutatis im muta verurz

vocabula.

comoedus und histrio etc. V. 334.

compar und par IV, 79,

compellare von xará und PELLO. Vgl. interpellare.

compellare und appellare V, 106.

compendium ist nur als Gegentheil von dispendium ge

bildet, ohne dass der Begriff übrigens aus dem von .

Pendere, compendere abgeleitet werden könnte.

compendium und lucrum, emolumentum V, 254.

comperire. S. parere.

compes von pedica, Pedare. Davon compedés (d. h.

compeditus, noch Analogie von ales, d. h. alatus)

trahebatur in Tac. Ann. XII, 47 also nicht corrupt.

compescere von compedire, Pedica , wie impescere von

7tmöäv; radical verschieden von compercere, parcere,

ferchen, tógung. Wenn daher Comperce pro com

pesce dicebant antiqui, und Comparsit Terentius Pro

compes cuit posuit, und Pascito linguam in sacri

ficiis dicebatur, id est coerceto nach Festus, so sah der

Grammatiker Wörter als Nebenformen an, die nur

Synonyma waren. Vgl. pescia, orágyavov V, 231.

compescere und coercere IV, 227.

compilare, plündern, mit expilare von pulóo.

compilare, cogere et in unum condere bei Festus. Wie

oppilare von Tuso. Vg complere.

compilare und expilare IV, 336.

compilare und spolari, populari IV, 340.

compitum von rärog, petere V, 229.

complecti und amplecti IV, 280

comprehendere und deprehendere III, 14.

conari, contrahirt aus oohinari (wie wena aus WEHINA)

von COHO, incokare, coéao. Oder identisch mit hunjan,



comari - comdire 75

goth., vertrauen; wogegen kühn, ags. con, ahd. chuan,

erkühnen, zu buchst.yörog, sachl. ysvyaog stimmt.

conari und moliri, audere III, 295. Ter. Heaut. II, 2, 11.

Dum mo liun tur, dum c on an tur, annus est ist ein

eigentlicher Antiklimax, der durch Bentleys comuntur

verwischt wird.

concedere und indugere V, 169.

concedere und Permittere V, 168.

concertare und aemular III., 64.

concha, «öyxn, abgestumpfte Form von «oyxön, welches

selbst kein Deminutivum, sondern Reduplication von

xévg ist. Aus der Länge von conchjlis, conchjlium

schliesse ich (gegen die Angabe der Wörterbücher) auf

die Länge auch von xoyzütov.

concilium von calare, Fuyuaev V, 109.

concilium ünd coetus, conventus V, 108.

concinnus. Vgl. Eévog, Feivog, Fuvóc, xauvóg.

concio, xtov V, 108.

concipilavisti dictum a Naevio pro corripuisti et invo

lasti. Fest. Quem ego affatim concipilabo. Plaut. Truc.

II, 7, 61. Von capulare, fangen und tödten, wie ésiv.

Vgl. Diez Gramm. d. röm. Spr. I, S. 28. »prov. caple,

das Niederhauen, chaplar, einhauen.“ - -

conclave ist der allgemeinste Ausdruck für jedes ver

schliessbare Zimmer, und vorzugsweise ein Prunk

zimmer, cubiculum aber speciell das Wohnzimmer.

concordia und pax, otium V, 246.

concubina und pellex V, 241.

condalium. S. condulus.

condere, EvrBsiva, conditus, Für Gszog. Davon conditio,

die Bedingung, Füvôsog, ovyOsoia.

condere und abdere etc. IV, 50.

condere und celare, occulere IV, 45.

condire, Stamm von xavöÜog oxsvaoia, öºporoix. Aristoph.

bei Phot. Lex. und Athen. XII, p. 516. Vgl.yavugóg

yasüguaza' ögzüuara. Hes. Und yavóäv V, 236.

. .
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conditio ist ein durch einen Willen gemachter,

status ein durch die Verhältnisse gewordener

Zustand. Cic. Fam. XII, 23. Omnem conditionem

imperiitui statum que provinciae mihi demonstravit

Tratorius

condulus, annulus Festus; xovôüMog, Deminutiv von xóv

öot - «sgaau. ä orgáya lot Hes. verhält sich als Ring

zu dem Knöchel, wie ungulus zu unguis. Von dem

selben xóvöog ist condalium, annulé genus Festus, eine

andere und zwar griechisch lautende Demiuutivform.

Vgl. Sakontala.

condus, xóvöv, Yayöávsuv V, 316.

confabulari und colloqui IV, 24.

confestim, nackter Stamm von festinus, bas V, 162. -

confestim und repente, extemplo V, 137. -

con/cere, tödten, entweder «araopášat, oder von facere.

conficere und perficere IV, 366.

confidentia und fiducia V, 256.

confédere und fidere V, 259.

confinis und vicinus V, 181. -

confinis und Jénitimus V, 180. Vgl. Gebrüder u. Brüder.

confisus und fretus I, 20. -

conféteri und profiteri IV, 30.

conflages, confrages IV, 458.

con/Zigere und Pugnare V, 187.

confutare wie refutare, Frequentativ von confundere.

confutare und coarguere IV, 44.

confutare und refutare IV, 43.

conger, 7óyrgos, 7árygaura.

congeries und acervus II, 116.

congius von xórzn.

congruere, buchst. Fvvayogeüeuv, sachl. ZuvaysigeoGas. Oder

Fuyxgoüety? Jedenfalls ohne Verwandtschaft mit ingruere.

conia. S. ciconia.

coniptum genus libaminis, quod farina conspersa facie

bant. Festus. Von xovintao, oder – wenn conitum
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die richtigere Lesart ist – xynröv von «väo. Artemid.

ap. Athen. III, 76. xynorög' ägrog trotög tragä "Tootv.

cöniscant oder cönissant blande agni. Lucret. II, 320,

von «vietv, ev. Gstv, wie cinifes, evtreg.

conjungere und connectere, copulare III, 274. Y

conjux und uror, mulier IV, 328.

connivere von Evvveüsuv, wie rivus von jsüoat. Davon

connivola (MS. conivola) occulta Festus und connivum

(vulg. conivum) «äAu§ öööov usuvxog. Gl.

connivere und indulgere, concedere V, 169. Cic. Phil. I,

7, 18. Sed haec ipsa c on ce do; quibusdam etiam,

in rebus c onni Peo. - e,

conopeum, das entlehnte xavonresov, im mittlern Latein

canapeum, woraus canapé. Von xaivotsg oder xogvo

Truösg Hes. -

conquiliata lana bei Plin. Valerian I, 9. Ob von yoyyüstv'

ovorgépsuv. Hes.

conquiniscere verhält sich samt ocquiniscere und tgog

xvvsiv zu quievisse, «sio, cubare, wie frunisei zu frui.

consanguineus und necessarius, cognatus V, 179.

conscendere und ascendere etc. IV, 60.

consecrare heisst heiligen, mit Bezug auf die Men

schen, denen der profane Gebrauch der Sache nun

mehr entzogen und untersagt wird; dedicare aber

weihen, mit Bezug auf die Götter oder sonstigen

Besitzer, denen die Sache nun als Eigenthum zugewiesen

wird. Daher kann zwar consecrare absolut gebraucht

werden, dedicare aber verlangt die Bezeichnung des

neuen Eigenthümers.

consentes dii wie praesentes, absentes von esse, also

Fvvövreg. O. Müller. Etrusk. II, S. 81. Vgl. Mars

cososus. Inscr. Orell. 1984.

consequé und assequi III, 147.

consequé und deprehendere III, 194.

considerare, Intensivum von KATEIAEIN, xatuösiv

V, 130.

- - * -

- - -
-
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considerare und contemplari V, 130.

consolari und solari I, 153.

consolida, ein Kraut. Appul. herb. 59. Günsel, Ko

NTZA.AI> von xóvva oder xyü a. Theocr. id. IV, 25.

VII, 68.

consors und socius IV, 209. 456.

consors und particeps IV, 208.

conspectus und aspectus, obtutus IV, 311.

conspicari und conspicere IV, 312.

conspicere und adspicere IV, 310.

conspicuus und illustris II, 85.

constans und perseverans IV, 177. Tac. H. IV, 5.

Recti per vic a r, c on stans adversus metus.

constans und stabilis, firmus IV, 166.

constat bedeutet: es ist eine ausgemachte und fest

stehende Wahrheit, im Gegensatze des schwebenden und

unstäten Wahns und Gerüchtes; apparet und elucet:

es ist eine klare und einleuchtende Sache, und zwar

apparet unter dem Bilde der aus dem Hintergrunde

hervortretenden Erscheinung, elucet unter dem der

aus dem Dunkel hervorleuchtenden Hellung; endlich

liquet unter dem Bilde des aufgelösten, nicht mehr

gefrorenen Wassers.

consternare, buchst. xaraotógvvut, wie verstören, zra

gaorogéoat, sachl. trügstv, wozu es sich buchst. verhält

wie sternuere zu traigstv.

constituere und decernere, destinare TV, 178.

constringere und vinciré IV, 283.

consuescere und assuescere V, 73.

consuetudo und ritus V., 76.

consuetudo und mos V., 75.

consuevisse und solere V, 73.

consulere, Causativum von considere, bedeutete wahr

scheinlich ursprünglich ad consessum convocare, woraus

die Bedeutung berathen hervorging. Davon consul,

der Berather, entweder als consulens senatum populum
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que oder vielleicht auch in der hieraus entwickelten

Bedeutung als consulens republicae. -

: «

consummare IV, 366.

contagio und lues, pestis II, 62.
-

contaminare von contingere, wie seminare von serere I, 45.

contaminare und contingere II, 54. -

contaminare und polluere, inquinare II, 56.

contari gilt für eine bequemere Aussprache von cunctari;

aber es kann auch ein eigenes Wort sein; entweder ein

Frequentativ des Stammes von öxvo, öxvstv, oder eine

Syncope von xauaróo, nach Analogie von 6govrf,ßgéuo.

contari und haesitare, morari III, 296. . . -

contari und cessare III, 300. - -

contatio und mora III, 297.

contemnere und spernere, despicere II, 181.

contemnere und temnere II, 183.

-

-

contemplari, Deminutiv von «araGaußsiv V, 129. Vgl.

dampen, d. h. langsam arbeiten, bei Stalder.

contemplari und considerare V, 130.

contendere und ajo, assevero IV, 5.

contentio und altercatio, jurgium V, 275.

contento und disceptatio, litigatioV, 274.

contentum esse und satis habere V, 343.

conterminus und confinis V, 187. .

conticere I, 145. -

contiguus und confinis V, 187. -

continentia and abstinentia II, 211.

continentia und moderatio, temperantia II, 210. -

contänere und arcere IV, 426.

contingere und eontaminare II, 54. " . . ."

contingere und evenire, accidere V, 339.

continue und continuo I, 26.

continuo und perpetuo I, 2. Suet. Caes. 76. º Vimios

honoris . . ut continuos consulatus, perpetua m

dictaturam. Mela II, 6, 1. Hrenaeus irakisper

-
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* Pet ua latera continuus. Plin. Ep. II, 17. Senec.

Tranq. 1. Ot. Sap. 31. Tac. Agr. 43. -

continuo und repente, extemplo V, 157. .

contra von con, d. h. xará, gen, wie extra von ex. Vgl.

hindern, altm. hindra.

contrarius und adversarius IV, 396.

contrarius und diversus III, 273.

controversia und contentio, jurgium V, 274.

contueri und intueri IV, 381. -

contumax von contemnere IV, 181. /

contumax und arrogans IV, 188.

contumax und ferox IV, 180.

contumax und pertinax, obstinatus IV, 179. Tac. H. IV, 74.

Ne c on tum a ci am cum pernicie quam obse quium

cum securitate malitis.

contumax uud superbus IV, 181.

contumelia und offensio III, 140. - -

contumelia und ignominia, offensio IV, 194. ,

contumelia und injuria IV, 192. .

contus, «övrog, von gleichem Stamme mit «evrey, «avsiv.

Vgl. acuere. cento.

convallis und vallis V, 144.

convenire und visere S. l.

conventus und concilium, coetus V, 108.

convertere und invertere, vertere V, 289.

convexus, Verbale von convehere, ovvézety, buchst. Fu

vsxrög, sachl. ovvoxoxog Hom. Il. II, 218. also Neben

form von convectus in Virg. Aen. VII, 543 (wie flu

xus von fluctus) und von cunctus. . .

convicium das Schimpfwort, von ästxia, earauxi ao. Oder

convitium, von xatauttäoöat, wie vitrum, al8.gov. - -

convicium das Geschrei, von Fuvnyéo. Vgl. vagire. wiehern.

convicium und maledictum, probrum IV, 198.

convictus und convivium V, 196. -

convincere und coarguere etc. IV, 44. .

convivium und epulae, dapes V, 195. Tac. Ann. III, 9.
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convivium und convictus V, 196. -

copa S. caupo. -

copia „Gauf d. h. soviel als beide hohle Hände in sich

fassen mögen“ Stalder. Daher die Synonyme von copiae

und manipuli; und copiam facere rei, etwas in je

mandes Hände geben. Vgl. xönn Haufe, ahd. huffo.

yürn, yüakov. -

coprea, eaprea, von xößstgog' 7eouaoris, oxórrns, Mo

öogo g Hes. Also mit xóßalog und oxanvys von xópat,
cavillari. - - Y

copulare und conjungere, connectere III, 274. Quintil I

pr. 13. Juncta natura, ofſcio copulata.

coquere, répa, kochen. Der gutturale Anlaut der Latei

ner erscheint auch in ägtóxonog, so wie der labiale der

Griechen in popina. Davon cucuma der Kessel. Vgl.cocus, Höke. A.

cor, xéag oder xagöia, Herz, goth. hairto, vielleicht von

«gadºv, Palpitare, demnach «gaôin die ältere Form wäre.

Davon cordatus klug wie «sgdaléog, «éodoros und «öo

övg“ navoögyog Hes. wie «sgöaj der Fuchs. Vergl.

carissa.

coralium oder corallum, der Strauch. Plin. H. N. XXXII,

2, 11. Deminutiv von cerasus; so wie xogäAltov die

Koralle von xégag gebildet ist.

coram buchs. Syncope von con (d. h. xará) und von oram

(d. h. os), sachl. in ore, xar öuua Eur. Bacch. 469, wie

ob oculos, in conspectu. S. Hartung Cas. S. 249. Vgl.
commoram: coram, cominus Gl. Plac. A

corbis, wovon Korb entlehnt; Stamm von xgäßaroç, das

Ruhebett. Vgl. cucurbita. xügts' téyua zu, ozoivov

Hes.

corbitae, naves onerariae. Festus. Corvette, verhält

sich zu corbis wie oxäpm zu «óptvog.

cordatus und prudens, scitus V, 115.

cordolium entweder Compositum von cor und dolere, wie

VI, Th. F
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xsgróutoç und Herze leid, oder Deminutiv von xogBo

ßMäßm Hes. - -

cordus oder chordus nachgewachsen, nachgeboren. Vergl.

cras , crastinus.

corgo apud antiquos pro adverbio, quod est profect o,

ponebatur Festus. Gorgo évauptßóMºog Gl. Labb. Und

Gorgos: adverbialis interpositio Gl. Plac. Viell. yooyés,

uá tiv Togvo! Vgl. antegerio. - -

corium und aluta V, 20.

corium Wildschur; altn. horund d. h. Haut stimmt

buchst. nicht zu zögtor, wenn diess nicht eine dialektische

Form von KOP/ON, «eigao ist. Vgl. scortum.

cornix von «ogovn, «goo.

cornu buchst. «ägyvš d. h. gärtyE, celtisch nach Eustath. ad

Hom. p. 1139; sachl. xégag. Vgl.xógvog' kévrgov. Sxeo Hes.

cornum buchst. «ögrov. xévrgov uvgoivy. Sexsoi, und oxóg

voç Hes. sachl. «gºvov. Vgl. Hernske Herligen. äxägyar

öápvm. Hes. corulus. cerasus. coralium.

corona, «ogovi, ohne Verwandtschaft mit «ogavn cornix,

xgoZo. Auch chorona nach Cic. Orat. 48, 160.

Quintil. I, 5, 20, wie étéorépavro Y ogov Simonid.

Cei Fr. CXXIX Gaisf. Vgl. curvus. circus.

corpus altm. krof Körper. Vgl. ygärug. ygaüg, die Haut

der Milch, nach der alten Synonymie von Haut und

Körper, die in zgog sichtbar ist.

corpus und cadaver. S. l.

corrigere und emendare V, 319.

corrigia der Schuhriemen, aus cum und Önzia, 6äzog, ögYog

die Umzäunung.

cors der Viehhof. S. chors.

cortex die Rinde oder Schale, KTPTAZ, xösrn, wie cortina

der Kessel, Kreis, von xvgrig, Korb und Käfig. Vgl. Gurt.

corruda wilder Spargel. Vgl. xógotov, Giga toü aotoü

Theophr. H. Pl. IV, 8, 11.

corrugus, der Kanal, von xarogüEat, wie ruga und arrugia.

corrumpere und depravare, vitiare V, 321.
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corulus oder corylus Haselstaude, Deminutiv von xágvoy.

Vgl. cicer. carina. Ob colurnus Virg. G. II, 396 wirk

lich das Adjektiv ist statt corulnus, bleibt zweifelhaft.

coruscare und micare Il, 81.

coruscus zitternd, Adjektiv von xogüoosrat «üua, trösuog,

xexogvöuévog. Vgl. scoruscatio organj Gl. Labb.

corvitant ubi comesse possunt Plaut. Casin. IV, 1, 20

oder vielmehr corbitant nach den MSS. Frequentativ

- von carpere? - -

corvus buchst. xógapog trouög ögvg Hes. Scherbe, d. h.

Wasserrabe, sachl. «ógaš. Vgl. jápot“ ögvstg ruvég Hes.

Raben. -

cos, cotis buchst. äxtoy, äxovrog, der Spiess, sachl. áxóvn,

von KENM2, xsyrsy; bedeutet in activem Sinn einen

spitzenden, schärfenden, Wetz- oder Schleifstein, in

passivem eine gespitzte, scharfe Felsklippe, cautes.

cossi ab antiquis dicebantur natura rugosi homines, asi

militudine vermium ligno editorum, qui cossi appellantur

Festus. Von cutis.

cossim oder coxim. Vgl. xoyovn.

cossis der Holzwurm. Vgl. xig. s

costa die Ribbe, identisch mit äyooróg der Ellbogen. Theocr.

Vgl. Küste, entlehnt.

cotes und saxa, rupes V, 191. - s

coticula der Mörser mit catillus von quatere, percutere.

Vgl. cora.ig. -

coticula, der Probierstein, Deminutiv von cos.

cotinus, «óruvog, Färberbaum.

cotonea neben cydonea wie jusquiamus neben hyosoyamus.

Vgl. Quitte. -

Cotta, xótra, dorische Assimilation von caput. Vgl. cassis.

cottana oder coctana, xór tava eiôog ovxöv Hes. Vgl. «äx

T09. - - -

coturnium, vas, quo in sacrificiis vinum fundebatur Fest

buchst. xóGogvog, nach der Sinnverwandtschaft von

Schuh, Schiff und Becher. Von xw8gog, wävôagos,

- - F 2
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xn3ig; oder von «orün, xorvioxog“ xgarngioxog,

xgövra uüora Hes. Vgl. gutturnium.

coturnix Composition von xórrog“ öorg Hes, und von

ögvug, öovyog, wie spünthurnix und xiogvtg“ ögvug trotóg

Hes. Vgl. «oooupóg. «ovrilog. sdog ögvéov. ögr v;

Hes.

covinus oder covinnus von «og der Korb. Vgl. xóprog,

oxápn' covum. d. h. cavum in aratro cavea.

coxa Abstumpfung von xoxorn, einer Reduplication von

yyón, zovš, der Büchse des Rades, welche der Hüfte

vergleichbar ist. Davon coro d. h. catax, hinkend, bei

Non. Marc. p. 25. d. h. lendenlahm, lumbagine labo

rans. Vgl. Hächse, Häckse d. h. Kniebug. Schin

ken. -

coxa und coxendix ist die Hüfte; latus der nächste Theil

über der Hüfte bis zur Achsel, die Seite; femur und

femen der nächste Theil unter der Hüfte, das

Dickbein oder der Oberschenkel. Cels. VIII, 1.

Ima spina in cox a r um osse desinit . . inde fem in a

oriuntur. Ovid. Am. I, 5. 22. Quantum et quale latus!

quam juvenile femur,

crabro von xágaßog, «aoßágsot Hes.

cracea Vogelwicke. Vgl. xégyvn, Metathesis von xéyzgog,

xáxgvg., Hirse. – -

cracentes, graciles. Festus. Vgl. crocutilus, gracils.

crambe, xgáußn; Primitiv von coramble, mit jápavog

verwandt, wie xgaöÄv mit jaöarlo.

crapula, xgattán, Kropf V, 332.

cras nackter Stamm von cordus, chordus, spät.

crassa und pinguis Minerva V, 222.

crassus Verbale von «garsgóg, «garég, wovon «géooov.

crassus und densus, spissus IV, 440.

crassus und creber I, 20.

crates von yéöóov , TEPPHTES, yeggáöa. Vgl. hrot

goth. d. h. Dach. Oder von xgéxco weben, «gsxrög,
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wie fretus von pgaxróg. Vgl. crux, xágraMov“ tö m?s-

zeröv äyystovév roTg pagrurtxog Hes.

creare mit crescere von KPA./2, xgaivo. xvgey xvgsüoat.

qpurs To a . Hes. Vgl. cerus.

creare und gignere V, 201.

creber. Vgl. grob. gravis.

creber und crassus I, 20.

creber und celeber I, 23.

creber und frequens I, 19.

crebre und crebro I, 26.

crebro und saepe I, 17. III, 305.

crebro und frequenter I, 25.

credere, creduo, xagäôoxsiv d. h. xágra évôéyéo Gas. Das

x ist eigentlich y und desshalb so gesezlich ausgefallen

wie in antruat, ävargoyF. und in öodooaro. Syncopirt

wie xgösuvov. Vgl. xÜgog und das räthselhafte caesdi

zum: creditum Gl. Plac. ^

credere und committere, permittere V, 259.

credere und falem habere, con/dere V, 259.

credere und putare etc. V, 303.

credo und opinor V, 303.

cremare, grimmen, ergrimmen und Bauch-grim

men, Gram, weil das Feuer Symbol sowohl des

Zornes als der Marter ist, wie exardescere und uri

deutlich macht. Vgl. xgaigog. xgaioov“ zó trüg Hes.

und «gäußog. Auch gißavoç und xégauog, gebrannte Erde.

cremare und comburere IV, 253.

W

cremare und urere, adolere etc. IV, 243.

crèmor. Vgl. «gäza oder vielmehr xégaoua. frz. créme.

engl. cream, ags. ream, Rahm? Oder mit curmen

von gähren?

crena, die Kerbe, Krinne d. h. Rinne von cerno, dis

screvisse.

crepare. Vgl. xgoösuv, «géußaoy, wie laware von Moüsv.

Vgl. rufen goth. hropjan, ahd. ruofan.

crepare und sonare V, 118.

">
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crepare und strepere V, 117.

creperus, crepusculum, sabinisch; einerlei mit xvépag,

dessen Aspirata durch die Verwandlung des n in r er

sezt ist. Vgl. xgötpat.

crepida verhält sich zu crepido wie solea zu solum, Vgl.

carpisculus. xgoürreja.

crepidulum bei Tertullian crepiculum, ornamentum capitis

bei Festus. Vgl. xgünpat, xsxgüpalov.

crescere neutrales Inchoativ von creare.

cribratus I, 23.

cribrum von crevisse, discrevisse, cernere, wie äxgußig.

crimen, xgiua, mit langem Vocal, wie discretus, öuaxgeróg.

crimen und maledictum IV, 200.

crimen und probrum IV, 199.

criminari und accusare II, 167.

criminari und insimulare, calumniari II, 167. /

crinis von xágnvov, wie «égaš BoE Hes. von «ága, und

capillus von caput. Vgl. Grön, altn der Bart.

crinis und capillus, coma III, 14.

crinis und pilus III, 21.

crinitus und conatus, capillatus III, 15.

crinitus und pilosus III, 22.

crispus in der ältesten Stelle, Pacuv. ap. Nom. Linguae

bisulcae Jactu orispo fugere, d. h. zitternd; wie cré

spare hostilia bei Virgil, d. h. schleudern. Also viell.

Syncope von KPA4OIIOS, xgáöalog, xgaôäv. Vergl.

kruspig, kraus.

crissare, Intensivum von KPETL2 goth. hrisjan, d. h.

schütteln, «gorsiv.

crista, «ogvors, von xógvg. Daher die Namen der avium

cristatarum, xgvôog mit seinen Deminutiven «og Böog,

und xógvöog mit xogvöa Móg.

crocire, xgöFat, goth. hrubjan, grugen d. h. girren bei

Stalder. Vgl. graculus. - -

crocotilis crusculis Plautus bei Festus, walde exilibus. De

minutiv des Stamms von cracentes, gracilis, succrotillus.
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crocotinum, genus operis Pistori Festus, «goxorvor, «go

xorös. Von «göxoe. Vgl. zgöen akuuaro sióos IIes.

crocotta, xgoxörrag.

crocum, xgóxog.

cruciamenta oder cruciatus bedeutet als allgemein er

Begriff jedwede Quaalen, natürliche und künstliche, tor

menta aber wie Marter speciell die Folterquaalen. Cic.

Phil. XI, 4, 8. Nec vero graviora sunt carni/cum

torm enta, quam interdum crucia ºn ent a morborun.

crudelis, crudus S. cruor.

crudelitas und feritas III, 307.

crudelitas ist die Grausamkeit des allzustrengen Richters,

saevitia die des blutgierigen Wütherich s. Vergl.

V, 11.

crumena von «gsuävvvut. Vgl. yovuaia. - -

cruor, «güog; cruentus, KPYANTOS. Vgl. curio, sanguis

Gl. Isid. Davon crudus graus, und crudelis grU

selig. -

cruor und sanguis IV, 258. - --

crupellari gallische Gladiatoren, quibus more gentico con

tinuum ferri tegimen Tac. Ann. III, 43. Von xgüpalov“

oaßáxavov Hes. (was vielleicht oäßarov heissen soll)

d. h. xengöpalov, «günpat. . . .“

crus nackter Stamm entweder von grador, xgaôaiva, oder

von xgavgog trocken, wie das synonyme oxéog von

oxé «o, oxygóg; je nachdem orus und Bein ursprüng

lich ein bestimmtes Glied, oder den Knochen eines

Gliedes als Grundbegriff bezeichnet.

crusta Rost, ags. rust, wobei der Anlaut abgefallen ist,

wie in Rinde, Grind. Eütlehnt Kruste. Vgl. géos,

A

cruor, «göora/Mog.

crustum, crustula, Backwerk, Weck, Deminutiv von ceres,

xgt Bi wie postulo von TroGaiv.
- - - A- f

crux, crucem, cruces identisch mit KPOZ, »göxa, göxg,

jenes als Querholz, dieses als Quer faden; von «gézoº,

schräg. Vgl. accrocher. - -
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cubare von KEB2 xéuua (d. h. Lager bei Empedocl.)

xéoua, xsuau wie – truare von rgéyo. Davon cubitus

xüßtrov Hippocr. und xvßtristy Epicharm. ap. Poll. II,

142 mit dem Beisatz: öoxst öé éivat Aogixöv toüvou«,

rövév Sxsig Aogtécoy, buchst. Hüfte, goth. hup.–cum

bere, zußáLeer, humpeln d. h. mit vorgebogenem Kopf

oder Leib gehn, xuntráZeuv.

cubare und Jacere, situm esse I, 135.

cubare und jacere I, 138.

cubiculum und conclave S. l.

cubile und lectus V., 279.

cubula, eine Art Opferkuchen. Arnob. VII, Deminutiv von

cibus, ysüsur. - -

cücubat noctua, Reduplication von oxo p. Vergl. circuma.

xóußa“ xogavy IIovÄgyvuo Hes.

cucullus, Gugel, Kogel, ags. cugle, d. h. Kappe. Re

duplication von celare, occulere. Vgl. oxÜov.

cücülus der Guckuk, Deminutiv von xóxxv. Vgl. cucus bei

Plaut. Pers. II, 1, 6. Gauch, d. h. sowohl Guckuk

als Narr. Jahn Jahrb. 1831 I, 3, 2. p. 158.

cücülus als Schimpfwort. Vgl. xoxÜºsuv, xoxviov.

cucuma, der Kessel, von coquere wie cocula.

cucumis oder cucumer, die Gurke, Reduplication von «ó-

uagov, der Frucht des Erdbeerbaumes.

cucurbita Reduplication von corbis, curvus? Vgl. Gurke.

cucurire Reduplication von xgtóLao, wie cicirrus von xgo.

cucus als Guckuk S. cuculus.

- -

cucus als Baum. Vgl. coccum.

cucutium Reduplication, von xsöGo. * -

cudere Nebenform von caedere. Oder von CAYO, ca'illari

und von Östrat, buchst. hauen – thun, als Folge von

Potts scharfsinniger Vermuthung Etym. Forsch. I. S. 187.

cudere und tundere W, 71. - -

cudo bei Sil. Ital. VIII, 494 regtxspuMalag eöog G. nicht

nothwendig von Fell gemacht, stimmt zu «cióov oder
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xo3tov; es kann aber auch eine Nebenform von causia

sein. -

cujus Adject. wem gehörig, «oog d. h. Trotog.

culcita entweder quot in eas acus aut tomentum aliudee quid

calcabant, nach Varro L. L. V, 167, was durch extule

runt calc at a s ad expellendas fossas in Hirt. B. Hisp. 16.

unterstüzt wird. Oder von «é aF, «oaxsöo, was sich zu

ua axeöo verhält wie «sauvóg zu uéag. Vgl. Kolter

bei Luther in 2 Kön. 8, 15.

culcita ist ein fest gestopfter, pulvinus und pulvinar

ein weicher elastischer Pfühl, und zwar pulvinus zu ge

wöhnlich em , bürgerlichem, pulvinar zu feier

lichem, gottesdienstlichem Gebrauch.

culeus, der Schlauch, «osóe, »ovsóg, die Scheide, Hülle;

von celare, occulere. Vgl. culiola.

culex, die Schnake und «ó/a5, der Schmarozer, sind so

sinnverwandt wie der "Igo; uooßgóg Hom. Od. XVII,

219 mit der Heuschrecke uóMovgog. Wenn in Plaut.

Cas. II, 3,22 cana culex wirklich einen altengalanthomme

bedeutet, so liegt in culex auch wie in xó aF der Begriff

des Schmeichlers. Davon curculio. Vgl. Gölse. oxoºmF.

culigna das entlehnte evliyvn; urverwandt würde es culina

lauten.

culina, die Küche, von calere.

culina, latrina, secessus Gl. Isid. Und culina; änónaroe,

äpeögog Gl. Labb. Von celare, occulere. Bei Festus:

culina vocatur locus, in quo e pulae in funere combu

runtur ist ein Missverstand oder Schreibfehler; man sollte

egen oder inopes erwarten nach Aggen. p. 60. Culinae

vocantur in suburbiis loca in op um funeribus destinata.

Vgl. xolovn, elisch «oovia, der Grabhügel.

culiola, cortices nucum viridium Festus. Deminutiv von

culeus. Hüllen, Hülsen. Vgl. xoMüxvo»: «agöov 2é

*rtoua Hes. gulliocae , nucum juglandium summa et

viridia putamina Festus.

cumen, Gulm bei Stalder, Holm. Vgl. celsus, I, 34.
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Vgl. colophon dixerunt, cum aliquid finitum signif

caretur Festus, wie Strab. XIV, p. 643. röv xoopóva

énéôyxey, d. h. nichts als culmen imposuit, wie Cic.

Off III, 7. Oper absoluto tanquam fastgium imponi

mus. Denn xoMopov - - rö uéyaxa üpnöváxgorºgov . .

xa rö réos, your rö régag roö rgäyuarog Hes. -

culmen und caeumen II, 109.

culmen und columen II, 107.

culmen und fastigium II, 111.

oulmus Syncope von calamus.

culmus und calamus, stipula V, 219.

culpa von xoäpa

culpa und delictum, peccatum II, 152.

culpa und noxia II, 182.

culpa und scelus Il, 151. Catull. XCI, 9. Tantum tihi

gaudium in omni culpaest, in quacunque est aliquid

s ce le ris.

culpa und vitium II, 152. Hor. Sat. II, 6, 6. Nee sum

facturus vitio culpa ve minorem, nämlich rem, d. h.

weder durch Fehler und Laster, z. B. Verschwendung,

noch durch andere eigene Schuld, z. B. Nachlässigkeit.

Cic. Tusc. III, 30, 73. Non naturae vitio, sed

c ulpa e. - - -

culpare unciceronisch II, 158

culpare und accusare, incusare II, 163.

culpare und reprehendere, vituperare II, 159.

culter goth. giltha die Sichel. Vgl. xo.ä.o, «ooüo. per

cellere.

cultus die Kleidung von CULO, celare.

cultus der Anbau von colere. V., 210. –

cultus und vestis V , 210.

cultus und habitus V, 211.

culullus Deminutiv von xÜME.

culus Deminutiv von «voög“ truy Hes. Vergl. cunnus.

Oder xózog?

culus und podex S. anus
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eum, För, gen. Aber eon- oder eon- in Compositionen

ist bald mit Füv identisch, z. B. in comitia, congredi,

consurgere, bald aber auch mit xará, z. B. in condem

nare wie xäv vóuov, und assimilirt sich dann auf gleiche

oder ähnliche Weise wie xatá, combibere, conf.cere,

compellare wie xäßßas, «arrpálaga, «ántsos; concidere

(«ararsoev), congemere wie «äx xspaje, «äy yóvv; col

liquiae, commorari, connivere, corrumpere, wie xáMurs,

uauuovin, xäv »óuov, xaßóéovoa; oder wenn im alten

Latein nur Syncope statt fand ohne eigentliche Assi

milation, so wurde cosmitto bei Fest. s. v. dumoso und

viell. Casmenae wie xáouogog“ ööornvog Hes.

cum oder quum, quom, Apokope von xórs d. h. Tróre.

cumatilis oder cymatilis Plaut. Epid. II, 2, 49 von

zeüua. >.

cumera, cumerum, Nebenform von camera, camella S.

«auäga. camillus.

cumulus Deminutiv von buchst. xóum, coma, sachl. äuuñ,

wenn das Oberste des Haufens der ursprüngliche

Hauptbegriff ist. Oder von cum?

cumulus und strues, acervus II, 118.

cunas wie «orat von «slo. Vgl. xvvén . . . . xa joixia,

und xuvij . . . . oixia. Hes.

cunae ist die Wiege, incunabua die Betten etc. in der

selben. Plaut. Truc. V, 13. Fasciis opus est, pulvinis,

c unis, in cuna bullis. X

cunctari von dem syncopirten Fuvseróg, cunctus oder von

xaôexrög, mit der Bedeutung von énéxsuv. Oder Fre

quentativ von hangen, wie das synonyme haesitare

von haerere? Vgl. contari.

cunctari und morari, haesitare III, 296.

cunctari und cessare III, 300.

cunctatio und mora III, 297.

cuncti und universi, omnes, IV, 355. Nep. Dat. 5.

Qui illum un um pluris quam se omnes fieri widebant.

Quo facto cuncti adeum opprimendum consenserunt.
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cunctus, Syncope von Fuvexrög d. h. ovvsyje, oövoyog; oder

von Fuvaxrög, was im alten Latein noch conactus lau

tete nach Analogie von conauditus, conangustatus bei

Festus. Jedenfalls mit cum, Fuvóg, xotvóg verwandt.

cunctus und totus IV, 357.

cuneus von «ävog, wie auch Keil eine Syncope von Ke

gel ist.

cuniculi Deminutiv von KTNAZ, «öveg, xvvoxog, wie

Kaninchen von caninus, canis. Davon die Bedeutung

Canal , Mine, Stollen, wie umgekehrt laurex von

Zaüga.

cunila, das entlehnte xovin, es würde sonst eunula lauten.

Vgl. «óvtov, «ovetov. äxöveror.

cunire S. coenum.

cunire und inquinare II, 38. 1

cunnus oder cunus, Adjectiv von «voög j Trvyj. 7 vva

x stov a töo Tov Hes. wie penna, ponere von 7tsré

oôat, msostv, wahrscheinlich samt der Nebenform xüo Gog

und «üorm von «süôsuv. Vgl. culus. Oder «övvog?

ounque immer Hor. Carm. I, 32, 15, buchst. öxózs «s scil. F.

cunque und usque, semper I, 26.

cupa von capere, coepio IV, 428. -

cupedia, cuppes von «ötig . . uáča, äorog, "géa, Mázavor,

döuóv, ouög, oüxov Hes. wahrscheinlich lauter Bestand

theile der spartanischen xottig, von welcher O. Müller

Dor. II. S. 277. Vgl. copadia. «óttra, usinn«ra. Hes.

wovon xorrorraxoüg Athen. XIV. p. 647.

cupere hoffen ags. behdfjam. d. h. bedürfen. V, 55.

Oder oxonsiv, wie desiderare von iösiv.

cupere und captare, velle V, 56. Tac. Ann. IV, 59.

Ye l Zeid populum, cupere exercitum. Cic. Mil. 12,

32. Klotz in Jahns Jahrb. 1834, 2. S. 110.

cupere und avere V, 59.

cupere und gestire V, 58.

cupiditas und cupido V, 60.

cupido und libido V., 61.
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cupressus verhält sich zu evträgtooog wie supremus zu

SUPERRIMUS. Vgl. xüztsugog.

cuprum, wovon Kupfer, verhält sich zu xopéva“ traga

orärmg. Ya .x óg Hes. wie prurire zu ºptogäv.

cur oder quor, «äg d. h. Trög. Wie ßiwo' oag, oxsööv.

Aaxoveg. Hes. Oder für quare, wie cul für quale.

cur dient sowohl zu wirklichen Fragen als zu Ausrufungen

in Form der Frage; quare blos zu solchen Fragen, welche

wirklich eine Antwort erwarten.

cura, alt coera, Schur, einerlei mit «otöog, oxotöog, mace

donisch d. h. oixovóuog und a. S. Intt. ad Poll. X, 16.

Nebenform von «jöouat. Vgl. caerimonia. Oder «oigavos,

xügtog? Zu dem goth. kar, d. h. Sorge, stimmt es aber

durchaus nicht. - -

cura und anxietas, sollicitudo IV, 419.

curare und providere, tueri IV, 419. -

curare und mederi V, 197.

curculio. S. gurgulio.

curia ist xugia, die Herrenversammlung. Die Mitglieder

derselben sind die Quirites, buchst. «oügnreg (Hom. Il.

XIX, 193) sachl. xügtot, «oigavo, «oögot; denn in «oigog

ist, wie in Junker, nicht die Jugend, sondern der

Adel Hauptbegriff, wie die Derivata, «ovgöin äoxog

deutlich zeigen. Ihr Anherr ist der Romulus Quirinus.

Davon benannt die Curiatii oder Curiates. Da nun der

Name ihrer Gegner, der Horatii, auf nichts anderes als

auf XEPHSIOS gsgeloveg, ävögeg zéonsg, örozsigov

hinweist, so würde, etymologisch angesehn, jener be

rühmte Kampf der Horatier und Curiatier einen Kampf

der Plebejer mit den xvgioug, den Patriciern, bedeuten.

curio und curiosus agnus, mager. Vgl. öxagºg. curtus.

curis, sabinisch, Wurfspiess. Vgl. Ger.

curmen üog ärró oirov Gl. Labb. «ógua. Von gähren,

güren, Guhr. Vgl. cremor. «oëgut.

currere, cursus, hurten, d. h. stossen, hurtig. Inten

siv von oxaigsuv schieren, d. h. laufen, wie oxtgry,
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-

scherzen. Vgl. étrixovgoe, wie ßon Góg, der zuspringende

Helfer. currus und horse engl. das Ross. accersere.

curruca der Hamrei Juven. VI, 275 weist buchst. auf «og

ooixos hin, sachlich auf «sgaroözog d. h. sgurlag, «sgarág.

currus Nebenform von carrus, Geschirr, wie currere

von oxaigsuv.

curtus, Verbale von «eigo, wie xagrög und «ögong, geschoren,

beschnitten. -

cirulis equus wie horse, Ross, von currere.

cürulis sella oder magzstratus, von cüria, «üguog III, 322.

eüreus, yTgóg, wie furvus Trvööög.

curvus und incurvus V, 185.

curvus und uncus, pandus V, 184. -

cusculium die Scharlachbeere an der Stechpalme, Deminu

tiv des synonymen coccus. / Y

cuspis, xottig. Vgl. xótusg“ xévrga Hes.

cuspis und mucro. S. acies.

cussilirem pro gnavo dicébant antiqui Festus. Vielleicht

alter Accusativ von cussilis, wie suerem von sus.

custodia, die Haft, und der Ort, wo Gefangene gehalten

werden, gleichviel in welchem Local; carcer, das

eigens dazu gebaute Gefängniss, zunächst für Bür

ger; ergastulum, das Zuchthaus, für Sklaven.

custos von xsüGao, wie evo 3m, d. h. xsvônov; davon ent

lehnt Küster. Oder nach I, 119 und Grimm Myth.

S. 543 Hort. goth. huzd, von curare.

cutis, buchst. xvtig, die Kiste, sachl. oxüroç Haut ags

hyd ahd. hut, hiute. Die Lautverschiebung weist auf

xsüôo, «üôs, xüôog hin. -

cutis und tergus V, 17.

cyathus, das entlehnte «üaôog, von xsü8o.

cyathus und scyphus, poculum V, 318. -

oygnus, das entlehnte «üxvog, worin ich eine Reduplication

des Stammes von canus, xövg, sehe, wie xüxog von

xv?ico. Von seiner weissen Farbe ist er genannt wie

in Elbisch, albus.

-
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D*).

da und cedo IV, 139. -

dacnades und dagnades, Fremdwort, von öáxya. Vgl. da

xvig ögvéou yévog Hes.

Dacus verhält sich als Adjektiv zu dem ältern Namen

Davus wie Graecus zu Grajus, und würde wohl Dau

cus lauten, wenn Davus nicht schon ein langes age

habt hätte. Vgl. Strab. VII.

dalivum, . . Oscorum quoque lingua significat insanum

Fest. Vgl. toll goth. duala. öáMtg“ uagóg Hes. öslauog

Mit stultus verwandt, wie daps mit stips.

dama, wovon Dammhirsch entlehnt, Stamm von öáuaM.

damnum, Syncope von Janávn wie somnus von ünvog;

davon damnare, voti damnatus, öanaväv, wozu sich

Änuia ähnlich verhält wie hümanus zu homines und

Zsüg zu Auóg. Vgl. dominium. stips. -

damnum und calamitas, jactura V, 253.

damnum und detrimentum V, 251.

dapes und convivium, epulae V, 195.

dapes, öág, öártro V, 195.

dardanarius, der Kornwucherer bei Ulpian. Composition

von ador äôägn und von danere, darei eur, öavstor.

dare und dedere, praebere IV, 135. -

dare, dedi, datus, öoróg. Davon dem, alt duim, öoiny. Davon

dos, dag, und wie darivn, so auch dautia, quae lau

tia dicimus et dantur legatis hospiti gratia Festus.

*) Bemerkungen über die Lautverschiebung von D.

Regel: lat. d. = gr. ö = goth. t = ahd. z.

Beispiele: dentes ööövrss unihjus zendi.

Doch vertritt d auch das -gr. 8 , bisweilen im Anlaut: deus.

densus, drensare. dolare; häufiger als Inlaut: ador. candere. capides.

fides. fidelia. fodere. inde.

Auch d für 9: caduceus. claudus. dudum. gaudere. hoedus. sudus.

wie in medidies. audire. ad. – Und für .: adeps. ador. dumus.

modö, wie in badius, cauda. dingua.
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/

s. v. dacrima. Zu dant verhält sich danunt (wovon

ôävog und davsiCo) wie nequinunt zu nequeunt. Vielleicht

ist auch öaistv, öaivvo Bat derselbe Stamm, worin, um

gekehrt wie in dividere, der Begriff des Zertheilens aus

dem des Zutheilens sich entwickelt. Daher datare,

öaretoö.at, verzetteln, zetteln, ahd. zetan.

de und per in Compositionen I, 50. 51.

de integro und denuo, rursus, iterum I, 184.

de, övá. Vgl. öapouvög.

deamare und amare, adamare IV, 99.

deambulare und ambulare III, 48.

debellare und devincere IV, 278.

debere, ösüso Ga V, 325. Oder Contraction von dehibere

IV, 170.

debere und oportere V, 324.

debilis wie Evöss von ösösoða. Vgl. Zipperlein, debi

litas pedum.

debilis und truncus, mutilatus IV, 327.

debilis und imbecillis, claudus IV, 169.

debilis und inhabilis IV, 170. -“

decem, öéxa, goth. taihun. Wie im ahd. zehn, vierzehn

die römische Form decem syn copirt erscheint, so ist

- in-zig, vierzig etc., ahd. /arzug, die griechische

Form öéxa apokopirt. -

decere, öixn V, 213. 166. Vgl. decus. dgnus.

decermina quae decerpunturpurgandi causa Fest. Viel

- mehr ebenso wie excrementa von CERO, xglyco, crevisse,

und verhält sich zu crimen, wie termentum zu detrimen

tum, und viell. germen zu gramen.

decernere und statuere, destinare IV, 178.

decipere und frustrare, fallere V, 357.

declivis und acclivis, proclivis II, 121.

decorare und ornare, comere III, 263

decotes togae, detritae Fest. Von cutis?

decrepitus von decrevisse III, 85. IV, 92

decrepitus und senex IV, 92.

-
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decus, decorare Zier, zieren IV, 124.220.

dedecus und ignominia, probrum IV, 195.

dedere und tradere IV, 136.

dedere und tradere, praebere IV, 135.

dedicare und consecrare S. l.

deesse und abesse, defcere V, 339.

deducere und prosequi S. comitari.

defatigatus, defessus und fatigatus, fessus I, 103.

defendere von de und marsiv. Vgl. offendere.

defendere und tueri, protegere IV, 307.

de/cere, facessere V, 364.

defcere und deesse V, 339.

deficere und desciscere V, 364.

deft III, 160.

de/lere und flere III, 154.

deformis und taeter, foedus V, 111. -

deſrutum Virg. G. IV, 269, von ßgürov Gebräu, fervere.

Vgl. fritilla.

děgere, duáyeur, Contraction aus deigere, nicht aus deagere

V, 328.

degere antiqui posuerunt pro ex spectare Fest. öéxso Bau,

zagen. Vgl. doga. dolium V, 328.

děgere und agere V, 327.

degunere, degustare Fest. Von öuaysÜoat.

dejicere und pervertere I, 52.

delacrimare und lacrimare III, 154.

delectare mit delicere, deliciae verhält sich zu lacere, lax,

täuschen, wie apinae zu änázau. Oder Frequentativ von

lachen, alacer.

delectatio und oblectatio V, 177.

delere, delevisse wegwischen. Compositum vonde und levisse,

so dass deleo sich zu delino verhält wie nequeunt zu ne

quinont.

delere vernichten, öoMégas, wie abolere, äroéoat. Oder

ön.éoua Formation von öáAet taxovgys Hes. wie Onsiv

von 6äAstv. Jedenfalls ohne Verwandtschaft mit tilgen.

VI. Th. G

v,
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delere und abolere S. l.

delibutus. Vgl. Außáčoo, si30, 4IAAIBO./2.

delibutus, mit einer fetten Feuchtigkeit benetzt, ist der

allgemeine Begriff von unctus und oblitus. Der unctus

ist mit einem angenehmen Stoff gesalbt, der obli

tus mit einem unsaubern Stoff beschmiert. -

delica, explana, indica Accius bei Non. Mit loqui von

Maxsiv.
-

delici porci von lac, wie äroyalaxrio V, 88. -

delicia lignum, quod a culmine ad tegulas angulares inf–

mas versus fastigium collocatur, unde tectum delicia

tum et tegulae deliciares Festus. Mit sublicae von

lignum.

deliciae S. delectare von lacere.

delictum und culpa II, 152.

delictum und peccatum II, 139.

delicula armenta Deminutiv von deliquus, delinquere.

Vgl. decrepitus V., 89.

deligere heisst wählen und die Wahl nicht länger unent

schieden lassen, eligere auswählen und nicht den er

sten besten nehmen. Sen. Ep. 100. p. i. Electa verba

sunt, non ca p ta ta.

delinquere und aberrare II, 140. - -

delirus, deliquium V, 88. Oder von jgog, Lara.

delirus und demens etc. V., 89.

delubrum von deluere, laware wie pollubrum.

demens und vesanus V, 87.

demens und amens V., 85.

demens und delirus V., 89.

dementia und furor V., 87.

demere und adimere, eximere IV, 125. - -

demere und auferre lV, 123. -

demetiri und metiri II, 169. --

demirari und admirari S. mirari.

demoliri und destruere S. abolere.

demori und mori III.
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dëmum, di ador: daher demum auch dumtaxas bedeutet.

Apud Livium demus legitur Fest. Nach Hartung

Part. Th. I. S. 290. von ör, = dem.

demutare und immutare III, 269. e. -

- -

denegare und negare IV, 33. -

denique von öjv wie aürixa, xyvixa von aörös, «Äro.

Es ist das Adverbium von donicum, donec. Etwas

anders Hartung Part. Th. I. S. 294.

dens, ööoüg, Zahn goth. tunthus, von darona wie me Y

von uaôsiv.

densüs Verbale entweder wie daoig von äörös, orsvös,

oder von Gaué, Bauésg wie tonsillae von tumere V, 313.

densus und crassus IV, 440.

densus und arctus IV, 432. - - - »

densus und spissus IV, 433. -

depecular und spoliari IV, 347.

deplorare und plorare III, 154.

depontanus IV., 93. -

depravare und corrumpere, vitiare V, 321.

deprehendere und offendere III, 141, 149. .

deprehendere und invenire, mancisci III, 149. - -

deprehendere und comprehendere III, 141.

depsere, öé per Intensiv von dépsy IV, 64.

derelinquere und relinquere III, 291.. a

deridere und irridere III, 252. -- *

desciscere und deficere V, 364. -

desciscere von decedere, descendere, wie das causative ad

sciscere. Oder von seindere V, 364. . . . . . .

- - - y“ . .“). --

deserere und destituere III, 292. - - -

deserere und omittere, relinquere III, 290. In Cic. Att.

VIII, 7. Qui patriam reliquit ( Pompejus), Italiam

relin quit, wo andere MSS. zweimal deseruit haben,

ist wahrscheinliche Quipatriam deseruit zu schreiben.

Vgl. Verr. I, 4, 10. Desert um exercium, relictam

provinciam. Quintil. Decl. 308. Pliu. Ep.VI, 16, 13.

-

º.
- - -

- - - - -

- G2 -
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deserere und prodere III, 292. Cic. Verr. I, 4, 11. Non

sollum des eruit, sed etiam oppugnavit ac prodid it.

desertor und transfuga IV, 238. . . . . . . .

desertus und desolatus III, 293. „ . . . - . *

desertus und vastus III, 226. -

deses von sedere IV, 216.

deses und desidiosus IV, 218. - -

deses und segnis IV, 215. . . .

deses und reses IV, 217

desiderare von E142 V, 129.“

desiderare und requirere V, 128.

desidia und inertia, otium IV, 216.
- v.

desidia und socordia IV, 220. -

- -- - - - - - - - - - - -

desidiosus und deses IV, 218. - 2 -

- I . - es .

desinere und cessare III, 300. . . . . . . . . ."

desistere und desinere III, 301. a

desolatus und desertus III, 293.

desomnis IV, 445. * - . .

despicari und despicere II, 182. : . . . . . . . .

despicere und spernere, contemnere II, 181.

despondere und Feier , 110. , .

destinare Vgl. óráüstr. -

destinare und Faestinare IV, 116. --- . -

destinare und decernere, stattléré IV,178. . . .» ...

destinare und vincire, lgare IV, 205. . . . . . . . . .

destinatio und obstinatio IV, 177.

destituere und deserere III, 292. * -

estruere und demoliri S. abolere

detestar und erseérare S. ábominari

detestari Frequentativ von Géogäoö.at, äröôeorog, ro2ö

: Georog. " 0 " >

"Aetinere und distinere III, 299." Ernest. ad Tac. Ann.

XIV, 25. coll. XI, 12. Hist. II, 32.

detinere und morary tardare III, 298.

detinere und retinere III, 298. . . . . . .

detrectatio und obtreetatio III, 71. - -

L 3

- - - - - -

- - - - -

- - - -

9 - >
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detrimentum von trivisse, rg3sty V, 252. - -

detrimentum und calamitas, jactura V, 253. »

detrimentum und damnum V, 257. . . . v

deus und numen S. l. . . . . . . . .»

deus, Bsóg. Vgl. BéooaoBat. ", ..

deversorium ist das Absteigequartier während und

auf der Reise, gleichviel ob im eigenthümlichen Besitz

thum, oder bei Freunden, oder bei Wirthen, hospitium

ist die Herberge bei dem Gastfreund, caupona

die schenke bei dem Gastwirth. Diese Anstalten

gewährten Logis wie die Gasthäuser, wogegen taber

nae, popinae, ganea blos Kost wie die Restaurationen,

und zwar die tabernae Boutiken, für gemeine Leute,

die popinae Garküchen für Vornehme und gourmands,

die ganea zugleich für Wollüstlinge. . . . . .

devincere und vincere, evincere IV, 278., , , ,

devincere und debellare IV, 278.

devincire und obligare, obstringere IV, 283.

devius und invius I, 69. - ''

dexter, ösšrsoög, Comparativ von östóg, dem Adjectiv

von öézoua ré édér, accipio omen. Vgl. zes man d. h.

rechts goth. taihsuo Nibel. zesire.

1 .

dicacitas und sales, cavillatio V, 217. - -

dicare, indicare anzeigen, von einerlei Stamm mit di

cere, ärroöéšat bei Herodot. * -

dicare, widmen, Causativum von degere, öézsa Bat.

dicax , der Spötter, von öaxsiv. Vergl. zwicken,.

zwacken. digitus. -

dicere, ös§at, zeigen IV, 12.

dicere und disserere IV, 18.

dicere und loqui IV, 5. Cic. Mur. 34, 71. Ut solent lo

gui, non dic er e pro nobis. Und Fr. ap. Suet. V.

Ter. 4. Quicquid come oquens atque omnia dulcia

dic ens. Niemals ist dicere ein Intransitivum ausser in

der Bedeutung von orationem habere; daher in Catull.

98, 6 dicas mit Recht in hiscas geändert wird.

- - - - -

-
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dicere und ajo IV, 16.

dicis causa, des Scheines halber, von AEK/2, öoxer, öóFa.

dicterium und dictum IV, 29.

dictum und vor, verbum IV, 28.

diducere und scindere IV, 155.

die und interditz IV, 288.

dies Stamm von Äyôtog. Vgl. sub divo. deus. Dis, Zeit.

dies und tempus IV, 267.

dierectus, ötäÄön«rog; mithin ist ab dierectus bei Plautus

die latein. Umschreibung von Ötagſaysing!

diffamare und infamare IV, 203.

differentia und discrimen III, 312. /

differre hebt die negative Seite des Verschiebens her

vor, demnach etwas gegenwärtig nicht gethan,

sondern von der Hand gewiesen wird, proferre aber und

procrastinare die positive Seite, demnach es ein an

der mal geschehen soll, wobei proferre die Zukunft

überhaupt, procrastinare die nächste Zukunft als

Termin bestimmt. Cic. Rosc. Am. 9, 26. Primo rem

differre quotide et pro crast in are coeperunt.

D//erre etc. haben eine Handlung zum Gegenstand,

deren Anfang aufgeschoben wird, prorogare aber einen

Zustand, dessen Beendigung verschoben wird.

difficilis und arduus II, 105.

difficilis und morosus III, 233.

diffindere und fndere IV, 153. - -

diffteri und inſteri IV, 31.

diffringere und disrumpere, divellere V, 323.

digitus ist weder von östEas noch von öéxsoGas, sondern

gehört mit4AKH, Zehe, und dessen Deminutiv öaxröog

samt dem gleichbedeutenden Zinke zu öaxsiv, öö

zerstv, öayxávezv, zanken, und bezeichnet den Finger

seiner Gestalt nach, als Zacke. Vergl. Zweig.

dicar.

digladiari und dinicare V, 189.

dignatio und dignitas, autoritas, V, 213.
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dignitas und venustas, pulcritudo III, 32.

dignum esse und mereri V, 213.

diligens, dilgere von ölä und äéysv wie negligens, vy

Asyjg. Vergl. religio. 8.

diligens und accuratus III, 82.

diligere und amare IV, 97. v

diligere und admiraré, suspicere IV, 98.

dilucidus und lucidus II, 82. -

dimicare, ölauäxeoða V, 187.

dimicare und digladiari V, 189.

dimittere und amittere, omittere III, 287. -

diox, genus piscium, frequens in ponto Fest. Viell. mit

tcup xBüg trotóg Suid. identisch, wie öoxa mit toxo.

diribere von dis und habere, geben. Vgl. Wunder Var..

Lectt. p. LIII.

dirimere und dividere IV, 158. -

diripere und Populari IV, 340.

dirus und durus. I, 46.
-

dis- ist meistens wie öá- zer- z. B. in discerno, öaxgivo

separativ, bisweilen aber wie öug-altm. tor ahd. zur,

zu, engl. too z. B. in displicere, disperire, dissuadere,

övgővjoney, övgágsorog depravativ. Vergl. Grimm.

Gramm. II, S. 768. Ein Homonymum ist es jedoch

nicht, weil sowohl Juá als öög zu dem Stamm und

Begriff öüo gehören.

discedere und abire S. l.

disceptare, Üuaoxéntsoôat V, 274.

disceptatio und contentio, jurgium V, 274. -

discernere heisst von einander scheiden, durch Trennung, di

stinguere unterscheiden durch Zeichen u. Merkmale. In

Cic. Fr. Scaur. 18 ut libertatem a servitute nulla re alia nis

mentiendi licentia distinguen dum Putet, konnte auch

discerni stehen, aber nicht gut weder discernenduº noch

distingui.
-

disciplinae und doctrinae, ares V, 269.

discrinen und differentia III, 312.
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discrimen und periculum V, 264.

disertus von disserere IV, 17.

disertus und eloquens, facundus IV, 14.

disjicere und dissipare V, 64.

dispar und impar IV, 80.

dispendium und sumtus V, 254.

dispertir und partiri, dividere IV, 156.

dispescere oder dispersite ! separate vel sejungüte Gl. Plac.

Inchoativform von disparare. Vgl. compescere. depesco,

özoglio Cyr.

dispicere und cernere IV, 314.

disputare und disserere, litigare IV, 19. Quintil. XI,

3, 25. Disputationem et sermonem:

disrumpere und diffingere, divellere V, 323.

disserere und loqui IV, 18.

disserere und disputare IV, 19. -

dissimulare und celare IV, 48.

dissipare und disjicere V., 64. »

distinere und detinere III, 299.

destinguere und discernere S. l.

distribuere und dispertire IV, 156.

ditio Géoug, wie conditio Füvôsog. Vgl. Gººg, Bursia.

diu und dudum IV, 264.

diu und pridem IV, 266.

diu und interdiu IV, 268.

diutinus und diuturnus IV, 269. Oudend. ad Appul.

diuturnus III, 304.

diuturnus und diutinus IV, 269.

diversus und contrarius III, 275. Cic. Divin. II, 26, 55.

Diversas autetiam contrarias. Inv. I, 28. Vell. P. II,

75. Diversa praesentibus et contraria exspectatis

sperare. Quintil. V, 10, 26. 49. Senec. Vit. B. 7. Quid

dissimilia, im o divers a componitis ?

diversus und varius III, 269.

dives von ösösuv wie connivere, rivus von rsüety, Östoat.

Der Grundbegriff von ösöa ist der allgemeine des
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Ueberfliessens, Symbol der Fülle wie Hom. Il. II,

471.7äyoç äyysa ös öst d. h. implet. - ***

dives und locuples V, 81. . - - - - -

dividere und findere IV; 153.

dividere und dirimere IV, 158.

dividere und partiri IV, 156. - -

dividia der Verdruss von öün, ATIX, övegóg. Vgl. 3untá

Geta. dividiose: moleste Gl. Plac.

divinamus durch göttliche Eingebung und übernatür

liche Hülfe, praesagimus auf natürlichem Weg,

mittelst einer besondern an das Uebernatürliche grän

zende Organisation des Geistes, praesentimus und prae

videmus durch ein ungewöhnliches Maass natürlicher

Geistesgaben; und zwar praesentimus durch ein un

mittelbares Vorgefühl, praevidemus durch eine scharf

sinnige und glückliche Combination. Vaticinatio ist

die Eröffnung, die der divinans und praesagiens, dage

gen praedictio die, welche der praesentiens und praevi

dens macht.

divinitus und fato V, 295.

divitiae und opes, gazae V., 81.

divortium und repudium IV, 41.

docere buchst. öoxsy, sachl. ööášat, von dem ion. öéxo, änó

ösFug, nur hat docere die transitive Bedeutung zeigen,

lehren behalten, wogegen öoxey die intransitive sich

zeigen, erscheinen annahm; ööäoxsuv ist buchst.

discere, wie zäoxsur, hiscere ohne causative Bedeutung.

doctor heisst der Lehrer, sofern er Theorie mittheilt, praecep

tor, sofern er zur Praxis anleitet, magister im allgemei

nen und nur mit Bezug auf seine Ueberlegenheit und

Virtuosität; ferner wird doctor meist mit Beziehung auf

den Lehrgegenstand, praeceptor auf den Lehrling,

magister auf beides oder auch absolut gebraucht;

der doctor steht dem Zuhörer, der praeceptor dem

Schüler, der magister dem Laien gegenüber. Vergl.

Quintil. X, 2,20. 21. Cic. Mur. 31, 65. Vestriº prae

-
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cept or es virtutisque magist ri. Orat. 31, 112. Exz

st im a tores, non magis tri. Orat. II, 24, 99. Es

magismonitoris non fatui, quam eruditim agist rz.

Vgl. I, 54, 231. Und III, 15, 57. Yetus illa doctrinza

eadem videtur et recte faciendiet benedicend mag -

stra, neque disjunct i doctores, sed iidem erant

vi vendi pra e ce ptores atque dicend.

doctrina und eruditio V, 268.

doctrinae und artes, litterae V, 269. -

documentum und specimen, argumentum V, 260.

doga, öoy von öézouas V, 315.

dolare, Öſäv.

dolere Intransitivum von 0%äv, wovon auch ä32zog,

schmerzensreich mit kurzem a in Soph. Oed. T. 1360

vÜy ö ö ö . . og uév siut (wo jetzt die Conjectur äOsog

Platz genommen hat) und nicht zu vermengen mit ä3Atog,

"äéðuog. Vgl. du llen, d. h. laut aufweinen bei Stalder,

daul d. h. bedauern, und Widerwille, bei Schmid.

dolere und moerere, lugera III, 237. Hor. Ep. I, 14, 7.

Fratrem moeren tis, rapto de fratre do Zentis Cic.

Sext. 29, 39. Luc t um nos hausimus majorem, do

Zorem ille animi non minorem. -

dolium, Deminutiv von doga, öox V, 315. *.

dolo ingens contus cum ferro brevissimo nach Varro. Von

Bläy, Ö/ißstv., dolare.

dolor und labor I, 115.

dolus öólog altn. tal ahd. zala von AEAM2, 3ésag. Vgl.

öoo : «axougyei. Und öá?et - «axougyst Hes. wovon

önaioöat, wie Onsiv von Gá/sty.

dolus und astutiae III, 217.

domare, öauäv, zähmen goth. tamjan.

dominatus und potentatus V., 83.

dominium die Herrschaft von dominus.

dominium das Gastmal bei Lucil. Cicero und Gell. II, 24.

von dapes, öarävn, wie öáuva“ Bülara, opáy« Hes.

und damnum; nur ist der Syncope eiue Epenthesis gefolgt.

v
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Niebuhrs Erklärung durch Silbergeschirr (Röm. Gesch.

Th. III, S. 651) passt nicht. -

dominus und herus-V, 137.

dominus, dubenus V, 137. Vgl. duonus, övraróg.

domus, öóuog, von öéuto Stamm von zimmern.

amus und familia V, 307.

domus und aedes S. aedfoium.

donare und largiri IV, 147.

donarium und donativum IV, 143.

donec oder donicum S. denique.

donum Syncope von öoriyn, öog.

donum und liberalitas IV, 143.

donum und munus, praemium IV, 142. Plaut. Mil. III,

1 , 120. -

dorca, öögxn. Ob daraus Ziege ags ticken ahd. zga

verweicht ist? -

dormire träumen. Vgl. dagSóvsuv stertere V, 279.313.

dorsum von östgág, öé8öig, öeg V, 16.

dorsum und tergum V, 15.

dos, öag verhält sich zu öor wie fas zu paróv.

draucus von ögäv wie pathicus von TraÖsr, vielleicht erst

von Martial als Oppositum von Pathicus gebildet.

drensant cygni, driessen, draissen bei Schmid d. h.

klagen, Intensiv von GPAIN2, Bonvéo, Soso.

drungus d. h. manipulus militum Vopisc. Prob. 19. Von

ögášat, ögáE, Tracht Holz. -

druppa oliva erst bei Plinius, ögönzta, worin ich eine

doppelte Syncope von öngónstrog, längst reif, sehe,

nach Analogie von trucido und stippendium, während im

synonymen ögunstig nur eine einfache Statt fand.

dubenus S. dominus.

dubitare frz. douter, zaudern V, 281. Und dubia, douj.

dubitare und haesitare, ambigere V, 281.

dubius und anceps V, 282. - -

ducere ziehn, goth. tiuhan ahd. ziuhan. Davon dax Her
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zog; ductus Zucht. Vielleicht Verweichung von öó?t-

zog, wie umgekehrt ösüxog von dulcis.

dudum, Nebenform von öagóv wie önGüvo.

dudum und diu, pridem IV, 264. Doch dudum und pridem

als Wechselbegriff in Inscr. n. 4035 Orell.

duellum oder divellio, trösuog Cyr. Deminutiv von dag,

öatoröv, Zwist, wie puellus von 7täg. S. bellum. -

dulcis volle Form des verweichten ösixog, töy.vxi bei

Schol. Apollon. I, 1037. II, 267. Oder von Géysty?

dulcis und amoenus III, 35.

dulcis und suavis III, 256. Plin. H. N. XV, 27, 32.

Dulce et pingue et suave. Hom. Od. XX, 69. zvg xai

uéurt 7 vx s gº a höé ovp.

dumi bedeutet dicht verwachsenes Gesträuch, welches das

Bild einer Wildniss geben, sentes das stachlichte verwun

dende Gesträuch, den Dornstrauch, vepres vereinigt beide

Begriffe, Dornsträuche, die den Boden zur Wildniss

machen. Frontin. Aquaed. 129. Senec. Fr. II, 10.

dumus alt dusmus von öaoüg viell. einerlei mit Zaun wie

rgousiv mit dröhnen. Oder lat. Form. von Ax“,

und Nebenform von luma.

duntaxat. Hartung Part. Th. I. S. 296. Vgl. doch, goth.thauh.

duo, öÜo, zwo.

duo und ambo, uterque IV, 349.

duo viri und duumviri IV, 348.

duplex, duplus, öltraE, öuttoög V, 281.

duplex und duplum V, 280.

duplex und geminus V, 281.

dupliciter und bifariam V, 282.

duplum und duplex V, 280.

durus, durare, (wovon dauern, schwed. dura erst entlehnt

scheint) öngóv, öagóv. Davon ist wohl auch oömgog

benannt, wie olyart“, oyalösug, oixvvg von vátv, ysär,

xyetv. Vgl. ögig, öógv, öoige. robur.

durus und dirus I, 46.

duum iri und duo viri IV, 348. - -
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E.

ebenus oder hebenus, Äßsvog, Ebenholz, bei Luther

Hebenholz. -

ebria, bria V, 318.

ebrietas und vinolentia, temulentia V, 331.

ebrius, uber, ößpóg V, 330. Oder von Süç, söo, Evias.

ebrius und ebriosus V, 333.

ebulum, Af– Holder, Deminutiv vonäpog“ zgayá

xayőa Hes. - -

ebur stimmt buchstäblich zu äpgóg. Wenn jedoch die

Aehnlichkeit des Meerschaum es mit dem Elfen

bein nicht gross genug ist, um auch die beiden Be

griffe identificiren zu dürfen; so verhält sich ebur

vielleicht zu barrus, wie enim zu nam. -

ecce ist der active, eccere der deponentale Impera

tiv von EKKM2, wovon öxxoy“ öpôauóv. Hes. Vgl.

oculus. Dieses eccere ist ein Homonymum von eccere

jus jurandum est ac sidicatur. per Cererem ut ecastor,

edepol Fest. wornach der Zusatz: Alii pro ecce posi

tum accipiunt, berichtigend zu deuten ist. Oder sollte

ecce eine lateinische Form von sys, und eccere von éxe

öz sein? - - - - - - - -

ecce und en S. l. .

edepo, d. i. jöä IIoAvösvxéa, per Pollueem. -

edere, éösuv, essen, goth. itan, ahd. ezzan; davon ist

- äôéco, äzen, das Causativum. . .

edere und vesci V, 194.

editus und celsus II, 98.

effa/llatum, exertum Fest. und; effafillatus exero humero

(schr. exerto humero). Gl. Plac. für expapillatum, wie

effingo für éxpzo. „"

effgies und simulacrum, imago V, 237. - - -

effgies und statua V, 238. - - - - - - - - - -

effingere, abbilden, von fingere, éxpevaxioa. -
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eingere, abwischen, Expºxety, ausfegen. Davon das

Intensivum exfgurare: expurgare est Gl. Plac.

effingere und extergere V, 355.

effutire ist eine Nebenform von exsputare, éxtvrisuv.

Vgl.éxtrüo, SnupóüÜo. Oder éxpvôietv. Oder nach

Lobeck zu Phryn. p. 63 von fundere, fusus.

egere und carere III, 113. -

egere, egenus, zi», äxyvia «rsavixng névys Hes. Ob

von XAM2, Yaivw ? Vgl. erguus, exilis V, 26.

Egeria, d. h. Aegeria nach Hart. Relig. II, S. 202.

egestas und indigentia III, 112. -

egestas und inopia, paupertas III, 111. Sen. Tranq. 8.

egestas und mendicitas III, 116. -

egestas und penuria III, 118.

ego, éyo, ich, goth. ik.

- egregius und eximius S. eminens. -

egula, eine Art Schwefel. Plin. XXXV, 15, 50. Vgl.

äzüg: - - -

eheu, heu, peÜ.

eja, ejulare, ei, jaulen, sia III, 156. Vgl. täAsuog.

elaborare und laborare I, 116. . . .

elegans von ex und äAéyes», wie diligens.

elementum, äÄnua oder äsua von äéoat, mahlen, denn

als sinnliches Bild des Urstoſſes dient nothwendig das

K 1 ein ste, das Atomähnlichste, Sonnenstäubchen,

Mehlstäubchen. . . -

elementüm und litera III, 210. - -

elephas griechische, elephantus lateinische Form von élé

pag, goth. ulbandus. Vgl. ëapog.

eligere und deligere S. l. - -

elix, ein Graben zur Ableitung des Wassers, Colum. II, 8.

ebenso wie colliquiae, eliquium oceani. Solin. 18. von

liquere; hievon scheint äuš ovorgopj ööárov Hes. erst

entlehnt. - - - -

elogium von é«Moyº IV, 11. Vgl. prologium, principium,

Aproloquium Festus. . . . -
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elogium und eloquium, titulus IV, 11. - -

eloquens und disertas, facundus IV, 14.

eloquens und rhetor, orator IV, 21.

eloqui und enunciare IV, 4. -

eloquium und elogium IV, 11.

elucus. S. helucus. -

eludere, verspotten, von ludere.

eludere, entwischen, von ex und EAETG./2. Vgl. alludit

unda. z

elutriare von ex und läutern. Vgl. lustrare.

emarcus, eine Art Weinstock, helvenacea, quam Galliarum

incolae emarcum vocant, mediocris vini. Columella III,

2, 25. vielleicht einerlei Wort mit äuágaxog.

emendare und corrigere V, 319.

emere, nehmen, obgleich ich für den Abfall eines an

lautenden n kein Beispiel kenne; véuerv ist dasselbe

Wort, nur mit causativer Bedeutung, ertheilen.

Davon nach Schwenk äuy, zusammenfassen, einärmten.

Vgl. amare.

emere und mercari IV, 116.

emere und redimere IV, 117.

eminens, excellens, praeclarus, praestans enthalten eine

nüchterne Anerkennung der Vorzüglichkeit; in egre

gius tritt der Ausdruck der Begeisterung wie in

„ herrlich, dagegen in eximius der Ausdruck der Be

wunderung wie in trefflich hinzu. Diese Syno

nyma sämmtlich sind auf gute Eigenschaften beschränkt

wie vorzüglich, und können nur durch Ironie mit

Lastern und Fehlern verknüpft werden; wogegen in

signis, singularis, unicus eben so wie ausgezeichnet

eine indifferente Bedeutung haben und eben so gut

ein Lob, als einen Tadel steigern können. -

eminere und apparere S. l. -

emissarius und speculator S. explorator. - -

emolumentum und lucrum V, 257. - -

emaolumentum und quaestus, compendium V, 254.
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emori und mori III, 183.

emungere mit emuaidus von mucor, uüEa. Vgl. öuixo,

znzngo. -

en heisst sieh hier, was dir bisher verborgen war, wie

jv, vi, viös, aber ecce sieh da, was du nicht ge

ahndet hättest, wie iöoü.

endo, évöov, Apocope von évöóuq.

enecare und mecare III, 188.

enim verhält sich zu nam wie equidem zu quidem.

ennam, etamne Fest. Assimilation von et nam.

enos Lases juvate in Carm. Arv, stimmt zu uns wie nos

zu vät. Nach Klausen für age nos.

ensis, Sense, von ansa, wie pellis von palla, demnach

ensis eigentlich ein Synonymum von capulus wäre,

wozu Virg. Aen. IV, 261 stimmt. Oder von ävsty,

ävüreuv, wie aüôévrºng und ävuoug,

ensis und gladius V, 188. N

enubro, inhibenti, Festus, eben so inebrae aves von in

hibere.

enunciare und eloqui IV, 4.

epigrus, der Pflock, bei Senec. Benef. II, 12 weist mit

palus und pessulus, Träooaog auf 7tjša hin. Der vo

calische Anlaut hat seine Analogien in enim, nam und

Etrusci, Tursci. Oder Truxgög, nach dessen Verwandt

schaft mit pungere. Vgl. Buttmanns Lexil. I. S. 18.

Oder wie énoxsüg von Ertéza, Eroxvgóo.

epistola und codicilli S. literae.

epodes, Meerfische bei Ovid. Vgl. vétroôsg.

Fpona, Eporedii, attroe, equus IV, 287.

epulae von süo, örträa» öºpov, V, 194.

epulae und convivium, dapes-V, 195.

epulum und epulae V, 195.

equiferus, auf den ersten Blick eine unerhörte Composi

tionsart, ist nicht als wildes Pferd, sondern als

pferd ähnliches Wild gedacht. Vgl. övaygog, ßóa

700g, «yºygog. * - - -
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equus, altsächs. ehu, von Koob, cabo, caballus, wie

ebria, ebur von bria, barrus; verhält sich zu Epona,

7ttrog wie coquus zu popina, Trépa. Oder xxog Etym.

M. p. 474.

equus und caballus, mannus IV, 287.

equus und canterius IV, 288.

eres, erinaceus S. heres.

erga stimmt zu ägixsrat und ägóxsrat: 7xsrat, érrt Buust

Hes. wovon ävaóötzäoSat.

ergastulum, Deminutiv von ég«ärm“ pvMaxi, und égxarog

qgayuös Hes. d. h. sgxi. Vgl. soystr. orcus. Die

gewöhnliche Erklärung durch Ägyaorgtor ist mir darum

unwahrscheinlich, weil weder bewiesen ist, dass die in

solventen Schuldner in ihrer ergastulis arbeiten mussten,

noch natürlich ist, dass gerade ein Gefängniss das Ar

beitshaus xar éFoxv hiesse. Unsere Strafarbeitshäuser

geben durchaus keine Analogie.

ergastulum und carcer S. custodia.

ergo, wegen und wirklich, égyp; dagegen in dem con

clusiven ergo, also, erkenne ich ägyóg d. h. offenbar, wie

arguere; wenn es nicht etwa aus ägáye entstanden ist.

erigere und statuere IV, 299.

erpere und auferre IV, 123. Cic. Caec. V, 19. Verr. IV,

7, 14. Und II, 3, 9. Non fur em sed er ep to rem.

eritudo, servitudo Festus. eritudo, dominatio und era,

domina. eritum dominum. Gl. Plac. Von erus herus?

oder Stamm des reduplicirten sigsgog? -

erneum, Schirbelkuchen, Cato R. R. 81, wahrscheinlich

statt herneum, mithin von xaiosuv, wie zagiotov, der

Kuchen.

errare, Äggsuv, irren, goth. airzj an.

errare und palaré, vagari I, 89.

eruca, die Kohlraupe, von zig, eres. Vgl. rauca, urica.

eruca, als Pflanze, weisser Senf. Rauke, jgvyyog.

erudire und formare bezeichnen die Bildung als ein idea

1es Gut des Menschen, und als Theil der Humanität,

VI. Th. H
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und zwar erudire allgemein, in sofern man von der

Unwissenheit befreit, formare, specie 11, in sofern

- man in einer besonderen Sphäre oder für einen be

sonderen Zweck ausbildet; instituere aber als reales

Gut, als Dressur, um für ein bestimmtes Geschäft an

stellig zu machen. Tac. Dial. 33. Plin. Ep. I, 14.

eruditio und doctrina V, 268.

eruere, ésgüety, Primitiv von ausreuten.

rvum, ögoßog, Erbse. Vgl. sorbus.

esca, Syncope von edica V, 193.

esca und alimenta V, 192.

esca und cibus V, 193.

escariae mensae quadrata e vocantur, in quibus homi

nes epulantur Festus. Demnach scheinbar von esca,

edere. Aber richtiger von sozägas.... Föoiga r ergä

yovou Hes.

escendere und ascendere etc. IV, 60.

esox, ein Fisch, ooF.

esse, Syncope und Assimilation von esere, wesen. Da

von sum, altesum, éoui; sim, alt sieht, einr; eram,

ein, ja, war, was; ero, éooua, woneben eseit das

Inchoativum ist, welches in éoxey Iterativbedeutung hat;

Zoia, d. h. oöoia, nach Plat. Crat. p. 401, Waare.

esuries und fames, inedia II, 119. " .

et, r; etiam, d. h. et jam, wie xai - ön. Hartung

Part. I S. 244. . . . . .

et ist die allgemeinste Copulationspartikel; que und

et - et verbinden Opposita, und zwar que blos darum,

weil sie Opposita sind; et – et aber, um sie nachdrück

lich als Opposita zu bezeichnen; dagegen ac und atque

verbinden Synonym a, und zwar atque vor Vocalen

und Gutturalen, ac vor den übrigen Consonanten.

Man vergleich terra marique mit et terra et mari und

mit wir fortis ac strenuus. -

eugium, media pars inter naturalia muliebria Non. aus

Lucil. und Laberius. ohne Zweifel aus dem griechi
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schen entlehnt, wegen des unlateinischen Diphthonges

eu; buchst. stimmt süystov, sachl. södiator“ zöyvvasusov

uógtov Hes. -

evallare S. vallum. -

evare, evantes von evoe, eöo. Vgl. ovare

evenire und accidere, contingere V, 339.

e vestigio und extemplo V, 159.

e vestigio und illico V, 161.

evincere und devincere, vincere IV, 278.

evitare, tödten, von vita II, 192.

evitare, vermeiden, von ex und sixá3er, vitars III, 192.

evocare und accire, arcessere III, 283.

examen, der Schwarm, EFHMA, mit éouös und essin

von iévat.

examen, das Zünglein der Waage, von evigere.

exanclare und exantlare sind entweder zwei verschiedene

Formen und Orthographieen für das vollständige De

minutiv von évsyxey, ex anctlare, oder es sind ver

schiedene Wörter und Stämme, nämlich exanclare mit

ancilla von é#sveyxstv, dagegen exantlare mit äyrezy

und ävar/jvau von ävá und tulisse V, 134.

exbueres, exinteratas Festus. Gegentheil von äußües»,

imbuere, wovon éußüAas... yjg Ävvsga. Als Nomin.

sing. mag exbus gelten, wie sus von sueres.

excedere und scandere IV, 59.

excellens und egregius S. eminens.

excellere von xd/Zog wie callere.

excelsus und celsus II, 95.

excelsus und procerus II, 97.

excelsus und sublimis II, 102.

excetra, Composition von Äxte und effrog, ähnlich wie

exta, yxata. - -

excidere und excindere S. abolere.

excipere und accipere IV, 129.

excipere und recipere IV, 130.

excitare und suscitare, exsuscitare I, 159.

- H 2
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excogitare und comminisci V, 200.

excors und vesanus, veoors V, 86.

excubiae und vigiliae S. accubiae.

excusatio und satisfactio S. Purgatio

exemplum und exemplar V, 359. - ,

exercere, ëFaoxsiv V, 166. Und äoxsiv von ëSuxóg, wie

šGietv.

exercitus, das Heer, von arcere, ëFegüxto.

exigere, heraustreiben, von agere, säysty.

exigere, untersuchen, von äysty, wägen S. agina.

exigere und postulare, fagiare V, 230.

exiguus von egere V, 26.

exiguus und parcus V, 28.

exiguus und pusillus V, 29.

exiguus und exilis V, 27. » - - - -

exilis vom egere V, 26. -

exilis und macer V, 25. ,

exilis und tenuis V, 25. -

exilis und exiguus V, 27.

eximere und auferre IV, 123.

eximere und demere, adimere IV, 125.

eximius und egregius S. eminens.

existere und surgere III, 157. * -

existimare und aestimare V, 301.

existimatio und fama V, 234. - . . .“

exita vita, d. h. exiens IV,375. Vgl. subito.

exitium und pernicies, nex III, 176. II, 64., -

exitus und exitium II, 64. Cic. Rull. II, 4, 10. Extremi

ex it ior um ex i tus. Appul. Met. V, p. 115. Ex

itium mortis. Festus: Exitium antiqui ponebant pro

exitu; nune exitium Pessim,um exitum dicimus.

exhibere nnd praestare IV, 134.

experiri, éxnetgäv. -

experiri und tentare V, 263.

experärz und periclitari V, 264.

expetere und optare, velle V, 57. -
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exspectare und manere, opperiri III, 57. Cie. Att. III, 10.

exspectare und prospectare III, 54. " -

exspectatio und spes III, 56. . . .

expilare von plöo V, 99." . . .

expilare und compilare IV, 336. . -

expilare und spoliare, populari IV, 340.

explicare und exponere S. l. . . . . . . . .

explorare, Syncope von explocerare, Intensiv von néxo,

explicare III, 155. " - -

exploratores sind Späher, offen zur Recognbscirung des

Terrains oder des Feindes beordert, speculatores aber

Spione, insgeheim auf listige Auskundschaftung der

Verhältnisse und Plane des Feindes ausgeschickt, emis

sarii endlich geheime Agenten, auch zu eventuellen

Maassregeln und Handlungen beauftragt. - sº sºr »

exponimus obscura ad aspiciendum, explicanus convoluta

ad introspiciendum Cic. Brut. 44, 164. Plura etiam

dicta quam scripta, quod exquibusdamAcapitibus ex

posit is nec expli eäzis intelligé pdtest.“ Caecil.

12, 39. . . . . . . . . . . . . »

exprobrare und objicere IV, 198.

exprobratio und opprobrium IV, 197. --

erquilae"oder esquiliae, viell, von aesculum.“ »

excindere und excidere S. abblere. . . »

exsecrari und detestari S. abominari.

exsequiae und funus, Pompa IV, 408.

exsomnis und insomwis IV, 444... ..., ... a. „A

exsomnis und vigil IV, 445. . . . . .

erspretus III, 323. -- -

exstructus und instructus, praeditus III, 260. (

exsul und extorris IV, 241. . .

exsul und profugus IV, 240.

exsul und relegatus IV, 243. : . . ta!

exsultare und tripudiare IV, 4ö. wº e . . . . . . . WA. . . .

exsultare und gaudere III, 245. : 19. ai.-rºd

exta, Syncope von Syxaza. -

. . . . . . . " 1.»*-
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exta und viscera V, 145.

extemplo, ex tempore V, 159.

extemplo und evestigio V, 159. -

extemplo und repente, illico V, 157. . . . .

externus und extrarius, alienus IV, 387... ,

exterus und externus IV, 385. - . . .

extimus und extremus IV, 371. . . . -

extinguere von tinguere, rérysy, rustv.

extorris von terra wie exsul von solum. „ ,

extorris und exsul IV, 241, v» v. . .

extorris und profugus IV, 240, in

extraneus und alien gena, advena IV, 388. ... o

extraneus und extrarius IV, 386.

extraneus und Peregrinus etc. IV, 389. : ,

extrarius und ertraneus IV, 386. - - - - - - - - -

extrarius und externus, alienus IV, 387., sº -

extremus und extimus IV, 371. > wº

extremus und postremus, nowissimus TV, 381. „

extremus und supremus IV,379. - - G- -

extremus und ultimus IV, 373. . " .

extricare von extrahere, éxrgéya. -

extundere I, 126. &

exuviae von exuere, wie erdutae, exuviae Fest, von Exöéo.

exuviae und spolia, praeda IV, 337. - vºn

- *Y : . . .

F. )

faba, Stamm vom oberd. Bobne, stimmtzu.äpän'öonotov, u.

pauöv äxavôöösg puróv Hes. Vgl. paxög; Linse faselus.

- -

*) Bemerkungen über F. ... ---

Regel: latein. f = gr. p = goth. b F ahd.p,

Beispiele: frater = ºpyrig = brothar = pruoder.

Aber auch f = "r, wenn nämlich ein aspirirter Inlaut, oder

ein r folgt, dessen Hauch sich auf den Anlaut wirft. fatis. fervere.

fides. jidelia. foetere. fretum. frendere. Ausserdem in einigen pro

blematischen Beispielen: fons. forare. fornix. fervere. fori. forfex.

frontes. furca. - ' -



faber von äpaia V, 328.

faber – facinus - 119
-

(

faber und opfex, artifex V, 329.

fabulari und loqui, garrire IV, 3.

facere von pérysty, verhält sich zu páog, paésur nost» Hes.

wie specus zu ottéog, und ist das Causativum von feri

und fuisse.

facere und agere V, 325. -

facetiae und lepos, festivitas V, 217.

facetus, facundus V, 217.

facies von facere, wie effgies von fingo, und pvi buchst.

Bau von pöo; denn in oö öéuag oüdé pujv, oür äg pgé

»ag oürs r“ ora bei Hom. Il. I, 115 ist unter öéuag der

Wuchs, statura, unter pu die Physiognomie, fa

cies, zu verstehn. Zugleich Nebenform von sPecies.

facies und forma, figura IV, 318.

facies und os, vultus IV, 318.

facies und frons IV, 319.

facilis und comis V, 9.

facilitas und humanitas , mansuetudo V, 6.

facinus und ſagitium, neſas II, 145.

facinus und factum, scelus II, 146. In Cic. Mil. 35. Nunc

denique . . sibi facin or is suspicionem, non fact i

Auch f= 6 aus derselben Ursache: flagitare. jragor. friguire.

fodere. fundus. defrutum. fremere. formica. frondes. nefrendes. –

Auch f für m, in famulus. formica. formido. fors.

Auch f=oºr, indem sich der abfallende Sibilant, nach seiner

Verwandtschaft mit dem Spiritus asper, durch Aspiration der Te

nuis entschädigt; am deutlichsten in fungus. fandere wahrschein

lich auch in fala. falco. far. fario. jascia. fasces. fastus. festus. fe

rula- ferentarii filum. findere. fistula. forcillare. foricae. fortis. ju

tuere. fuscus. fullo. Und selbst im Inlaut: „effafillatum. effutire.

Auch f. = p : fumus. flix. foedus. fumus. Regelmässiger

jedoch wird w durch fr ausgedrückt, in fraus. frendere. friare.

fricare. fritillus. fritinnire. frivolus. frustum; eine Lautverwechse

ung, welche noch anschaulicher wird, wenn man sich erinnert, dass

y nicht in aro, sondern in po aufzulösen ist. Vgl. Böckh. Corp.

Inscr. T.I. p. 36. -

-

- .
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crimen obstare, ist facti nicht als Substantiv, nicht als

Synonymum, sondern als Epitheton von faci

noris zu fassen. Vergl. Finn. II, 29. ne facinus

facia s.

facta und res gestae, opera V, 326.

factor, factorium die Oelpresse von farcire. Das r ist

ausgefallen wie in ögüpaxrog, von pgášat. Vgl. páxraw

Am voi, on rüat, Trveo Hes.

factum und facinus II, 146.

facundus und promptus orator IV, 16.

facundus und disertus, eloquens IV, 14. -

faex, verweichte Form von FARX, fraces. Davon Fet

sche bei Stalder.

fagus, pnyöc, Buche, altn.beyki, ahd. puocha.

fala Bo1, d. h. ein Haus auf einer Anhöhe, bei Stalder,

wie falère, ein Thurm bei Belagerungen. Vgl. orator

Suid.

falacer, divus pater bei Varro L. L. V., 84. und VII,

45. paaxoög kahl, welches mit paög durch DAAAF

blank, eben so zusammenhängt wie uüMangos durch

uüMa mit uün.

falandum quod apud Etruscos coelum Festus s. falae, ist

nichts als päAavGov, blond, blendend, wie candidus

Favôög, und verhält sich zu splendere, wie aiöig zu aGsuv.

falco als Falke, identisch mit ressiv oder orsexróg

Hes. Vgl. fulica. p.éÉg Aristoph. Av. 883. 7täyyog eine

Adlerart. Vielleicht liegt dieser Name auch in der

jedenfalls verderbten Glosse: paaxröyoto“ siöog iégaxog

Hes. verborgen.

falcones, quorum digiti pollices in pedibus intro sunt cur

vati, a similitudine falcis Fest. Von poxög; fulcipe

dius. /ectere.

Jalisca clatrata, die Raufe an der Krippe, Adjectiv von

paôsiv, plästy, platzen, wie esca von edere.

/allaciter und falso I, 66. Cic. Phil. XII, 2. Spes falsa
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es fallax. Tac. Ann. XVI, 33. Specie bonärum artium

falsos et amicitiae falla ces.

fallere, fefell, opáAsiv, Zopna, und ohne Sibilanten in

den Formen pmög, äpejg d. i. äopajs, in pyrrhe,

posóg und äropolog V, 358. Dagegen fallen und

fällen, ahd. fellan stimmt mehr zu träAsuv, und

falsch kann entlehnt sein, falsus oder fallax. Das

vereinzelte Pede se fallente bei Liv. XXI, 36,7 stimmt

zu ps, isty tv 6äoy bei Heliod. VIII. p. 427. -

fallere und frustrari V, 357. -

falso und perperam und fallaciter I, 66. -

falx, révE bei Poll. On. X, 105. d. h. Tréexvg, von fl

gere, fugère, flagellum, alias - wie «orig Hippe

von xópat, hauen. - - I

fama, gjun von fari.

/ama und existimatio V, 234. i

fama und rumor V, 233. vW - s

james. Vgl. orärg, reva, penuria, womit auch fasten,

goth. fastan, rsysorsüety verwandt ist. Doch ist mir

kein Beispiel bekannt, dass lat. m als Inlaut einem gr.

v entspräche. - x , ... -

fames und inedia, esuries III, 119. : ,

famex Geschwür Veget. Davon famicosam terram pa

lustrem vocabant Fest, wo vor Lindemam famelicosam

stand. Vgl. püuara pvögäxta, pöoat He schwamm?

wie pyn Schwan? - - - - - - - - -

familia und domus V, 307. - . . Axx W.

familiaris und amicus, sodalis IV, 207. *X

famosus und infamis IV, 202. . . . . . . . . . .

famosus und celeber IV, 201. e

famulus, oscisch famel, wovon familia, umbr. famersiä.

Deminutiv von uäuuog“ oixérºng Hes. Memme, wie

formica, uüounš. Oder ist famel die sabinische Aus

sprache von zauaMög humilis ? Vgl. Gl: Plac. Amui,

servi äpauÖrät. : >

famulus und servus, mancipium V, 136.
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422 fanum – fascis

fanum, viell. Bann d. h. Bezirk, bei den Lateinern ein

heiliger, bei den Deutschen ein weltlicher; da

her profanare aus dem Bereich des Heiligth ums,

aber verbannen, aus den Gränzen des Vaterlands

ausschliessen. - - -

far, gath. Haris, ags bere d. h., Gerste, von fero, baren

wie vgóg von dem verwandten Stamm parre oder

grrgp. Vgl. gooß. - -

fareire, gäoFagºa bergen, goth. bairgan. Die Ver

schiedenheit der Begriffe wird vermittelt durch den

der Beengung: fareire bedeutet blos die von innen,

durch Vollstopfens bergen blos die von aussen,

durch Umgebung, págyvvu vereinigt beides. Die

Metathesis pgášat erscheint in fraxare, vigilaseiraumire

bei Festus, wo vielleicht circumdare zu schreiben ist;

in fretus, pgaurös und in frequens, DPAK2N, viell.

auch in frenum, fraenum V, 226. Vgl. ottagyºy.

fari, päaôa IV, 12. - - - - -

fari und loqui IV, 1. - : 2

farfarum, faſerum Reduplication des Stammes von

otrágrov. Davon farfenum virgultigenusFest. Wenn nicht

gar farferum ZU. lesen. . . .»

fario Barbe, entlehnt Forelle, von otágag Aristot.

«„H. A..II, 17 Redupl. ºtsupngig. Vgl. pógag.

farnus angeblich eine Eichenart, Vitruy. VII, 1. Vgl. rgzog.

Föhre, Fornholz, engl. firr. fraxinus, ägägen. -

fartum d. h. farctum Wurst V., 66. . .

fas, paróv, wie neſas, äparov. Das V, 168 verglichene

Gebühr ahd. gebur stimmt vielmehr zu pogá, auu

pégé uo, wie baren zu gégsty

fas est und licet V, 167. . . . . .

fascinum, 6ägnavox.

fascia, wovon Eatsche, goth. fashja, entlehnt. Vergl.

orägyavor, parcere, oträgysty. Oder opnxóa ?

fascis, fasces, Syncope von onäóuxeg. Vgl. páneos, agó

xeo. Und opáxa: zjs äuréou räxhuata Hes.

3 -
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faselus, die Saubohne, pronog. Davon faselus, das Schiff,

wie carina von wägvov. . . . . . .

fastdire und spernere II, 184. . .

fastädium, Composition von taServ und taedium. -

fastdium und nausea, satietas IV, 185. . . . . . .

fastidium und fastus IV, 184.

fastidium und taedium IV, 186. Appul. Met. VIII, P. 48.

Bip. Me relictum solum et subsecivum oum fastigio

plerique praeteribant. Jamque tae dio contreetationsexA

fastgium II, 169. Vgl. Bastei. 6äoraxag roög nowr

otovg «a süyevsig o Botoro kaoöouy Etym. M. ap.

191. 12. Von 6a Bög.

fastgium und cacumen II, 110,

fastigium und culmen II,.111. - - -

Jastigium und inclinatio II, 109, , , , . .

fastosus und superbus, insolens IV, 187.

fastus und fastidium IV, 184. . . \

fastus der Stolz, Verbalnomen von ota Rºy, Prassen.

fater, wie parier von fari IV, 30. II, 74.

fatigatus und fessus I, 102.

fatigatus und lassus I, 104. -

fatis, fätiscere, neben pestis von tä3n, wie foetere neben

putere von "rü8ér. Demnach ist fatiscere ermüden

buchst mit Täozsiv d. h. naGéoxstv identisch, vielleicht

als Homonymum zu scheiden von fatiscere leck wer

den, als einer Nebenform von patescere, wie fëndere

von Pandere. Davon fatigare, oder nach Valer. Prob.

bei Endlicher p. 221 fetigare. Vgl. fastidium I, 110.

fatiscere und hisgere IV, 232. II, 109. » : . .

fatua wie ºrgopjrne von fari IV, 234.»

fatum und förtuna, fors V, 295. . .

fatuus goth. bauths d. h. taub, schaal. . . . .

-

N/

A 4", V

:
-

Faunus. Vgl. Pan. : . ,

faustus, Verhale von puüëo, wovon pavotºglog. Vgl. pag

--- d. h. salus. . . - ': - .

faustus und prosper S. felix. . . . . . . -
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faux, faucis päovy, páguyog. Das o ist ausgefallen wie

in paulum, auxavin von parum, MägvyF V, 149.

faux und glutus, ingluvies V, 148. 1 . . . -

favere samt seinem Causativ fovere von äpaio bähen,

IV, 107. V, 143. Davon fons d. h. favens auf Tabb.

Eugub. nach Grotefend. - -

favilla von favere, fovere wie pépaog VOI1 paöer, äpaüs»

IV, 148. Vgl. pog. . . . . . . s. - -

favilla und cinis IV, 248. . . . . .

favissa mit fovea und favus von püety, bauen V, 143.

favissa und scrobs V, 142. . . . . . . . . .

favissa und specus etc. V, 139. . . . . ."

Favonius (wovon Föhn, schwäb. Pfähwind, entlehnt)

von äpaüov, favens IV, 107. . . . . . . . ."

favor und gratia IV, 108. «ww .. .

favor und studium IV, 106. : :r . . . .

favor und amor IV, 107. .

favorabilis III, 259.

favus, Bau, vön pöo, wie Wabe von weben, üpf. ve.

favissa , fovea. - - -

- * * * **-
. . . . .

>. „. . . . . ."

fax mit focus und psyyog, opätsos, verhält sich zu fa

vere, fovere, äpaña eben so wie JacFre, jacére zu iaü
3 - - - -

suv, uattréty.

* ) :

".

febris VON1 favere. Davon Fieber, Fremdwort.

februare, reinigen, hängt ebenso wie poeßástv, säubern

und begeistern, mit favere und fabris zusammen. Vergl.

für ben.- - . . . . . . oH:

fel, fellis (nach der allgemeinen Annahme die lateinische

Form von zoº), ist der nackte Stamm von pMéyé, péyua,

fulgere, wie mel, mellis von usurdstg. Die Bedeutung

von pºéyua , und dem entlehnten fegma, d. h.

Blut oder Schleim, ist bekannt; in dem Epigr. Erye.

11 und Jul. Aeq. 60. iáußov äygov Aox öxov p As yºu«,

wird es sogar auf die Galle selbst gedeutet. Vgl. bilis.

fel und bilis V, 120. . . . . .
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fälis, feles Katze und Marder, Bolze V, 115. Vergl.

pardus fêlit. otá/aF, vespillo.

felix, foelix, d. h. fruchtbar Compositum von püMov und

#xo mit fecundus, foecundus, fetus von föeo, pöo.

felix hat transitive und intransitive Bedeutung; prosper

und faustus nur transitive, beglückend, glück

bringen d; fortunatus und beatus vorzugsweise nur

intransitive oder passive, glücklich, beglückt.

Das prosperum erfüllt nur die Hoffnungen und

Wünsche der Menschen wie er wünscht; das fau

stum weist auf die Gnade der Götter hin, wie see

gens voll; der fortunatus ist ein Glückskin d;

der beatus fühlt sich glücklich und ist zufrieden. Cic.

Fin. II, 8, 23. Asotos bene quidem vivere, at beate

nunquam dixerim. Tusc. III, 24, 57. V, 12, 34.

fellare von 6öäAo, 6öéla, zulpen, zullen, wovon

auch! Bºnn, 3maZeuv. Vgl. äpstigsg“ uaoto, Gna

Hes.

femen, femur, verhält sich zu pöa, pota, püa, pvia die

Lendengegend, wie gemitus, timere zu ydog, riety. Vgl.

Bein.

femen und latus S. coxa.

femur S. femen.

femina, foemina, Syncope von pvouéym wie terminus von

zstgóusvog. Eben so yvr von yeivao Bat, yoyj.

femina und mulier IV, 327.

fendicae die Därme Arnob. von des optda. Ohne Ver

wandtschaft mit pantex, pendgo.

fènestra wie pavóttng von MDANE69./2, paéDo, paiyo,

festra. -

fera und bellua IV, 292.

feralia und inferiae IV, 407. .

feralis und infernalis IV, 406.

feralis und funestus IV, 407.

„ferax und fertilis IV, 332.
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ferctum öder fertum, genus libi Festes. Vgl. Brot altn.

braud, ahd. brot.

fere Positiv von péorsgoç, péorarog; ob auch Adverbium

von ferus? Vgl. äpag

ferentarii, bei Sall. Cat. 63. Tac. Ahn. XII, 35; levis

armaturae Pugnatores nach Festus. Viell. von orreigov

zég, oder sachl. otogyro, onogäôeg, wie die weltes

und rorarié von ääoBa und rarus. -

ferlae oder fesiae. Vgl. festus. fanum. fast.

feriae und dies festi S. solemnia.

Jeriari und vacare S. l.

érire bären; foren bei Stalder, Stamm von birsen,

ahd. d. h. jagen, schiessen, altn. bira; davon Barte d. h.

Beil und optga, der Hammer V, 65.

ferire und verberare, pulsare etc. V., 67.

feritas und crudelitas III, 307. [Tac. H. I, 41. ]

feritas und saevita I, 44.

fermentum von fervere.

ferocia und ferocitas I, 44. ferocia, Ggaoörns, ferocitas,

äygtórng, Ggaoürmg Cyr. Die ferocia zeigt sich in der

Gesinnung, die ferocitas im Betragen.

ferocia und fortitudo, virtus, I, 44. Tac. Ann. XI, 19.

Wos wir tut em auximus, barbari feroci am infregere.

II, 25. Eadem virtute, Pari ferocia.

Feronia von pôeigov. Vgl. feralis, dsgoepóvn, IIegospórn.

ferox von ferus I, 38. Oder wenn die Bedeutung trot

zig die ursprüngliche ist, samt fretus und frequens

und forctis von pgáša, págga, farcire.

ferox und contumax IV, 180.

ferox und ferus I, 43.

ferre, pégsuv, baren goth. bairan, – tuli, tetulimus, réra

usv, – latum, alt. stlatum, zlaróv. Davon feretrum pég

tgov . . röv vsxgöv xåivn Hes. ferax Notk. Dirig

d. h. fruchtbar.

ferre und portare I, 150. Ovid. Met. X, 470. Semina

fert utero conceptaque crimina portat.
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se gere bat fere bat que. . - -

ferre und vehere I, 152. - - .

ferre und perferre IV, 262.

ferre und tolerare IV, 259. : -

ferrugo, Purpurfarbe. Vgl. págaaxov, pigo, troopéoä. -

jerrum von faber wie squarrosus von scader?

ferrumen. Vgl. págyvvut, qgäoosty.

fertilis und ferax IV, 332. :

fertilis und föecundus IV, 331.

Jerula Deminutiv des Stammes von onágroç, otrstgaa.

Jerula und fustis, verber, III, 265.

jerus, fera, po, Stamm von págvuog, rounods, Boaoüs,

und von póoßog ärrävögorog Hes, worin ich eine halbe

Reduplication sehe, wie in balbus.

ferus und agrestis I, 71.

ferus und immanis I, 46.

ferus und ferox I, 43. Acc. ap. Non. p. 511. Fºrum

feroci contundendum imperi sit saevum saeviter.

ferus und rudis V, 269.

ferus und stolidus IV, 230.

fervere brauen, ags. briuan. Vgl. furere. pgöysty.

Davon forvus, fervidus, fräv, d. h. kühn bei Stalder.

fervor und ardor III, 93.

Fescenninus, facetus V, 218.

fessus und fatigatus I, 102.

festinus von opedavóg, opodoós, bas, ahd. baz, d. h.

schnell, in für bass und bass, d. h. ehr. Vgl. fest

vus. confestim. Oder nach Pott von pôävo. " . . .

festinus und celer II, 134.

festivitas und lepos, facetiae V, 217.

festivus mit festinus von bas, d. h. gut V, 218. Vergl.

infestus. »-

festra von páog, nspaouévos, wie jenestra von palvo, PA

NE8./2. Vgl. poorg Gugig Hes.

festuca mit /stuca und fustis von bossen.

ferre und gerere I, 152. Appul. Met. V, p. 102. Sie

-
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festus äoraorög. Oder von oraôy, orara v.

festus dies und feriae S. solemnia.

fetialis mit /des und foedus von ruÖstv.

„fber, Biber.

fbra von póßm. Vgl. fmbria.

fbra und fimbria III, 20.

fcolea, palus /culneus Festus. Vielmehr von figere wie

palus von pangere.

ficus setzt eine Form 200TKOS neben ovx voraus, wie

fdes optóñ. Vgl. pißaug. Davon /cedula, buchst. Demin.

von ovxig wie querquedula von xegxig, sachl. ovxaig.

fdelia, Deminutiv von II/69AZ, niBog. Vgl. Tr: Gáxvas“

o uuugo "tlöot. Und pôäxyn“ tuÖägtov ungóv, ots öv

Hes. pöaxvig Poll. Onom. X, 74. V, 255. S. /scus.

ſdelis und fdus V, 255.

fidelitas und fdes, flucia V, 256.

„fdem habere und credere V, 259.

/dens und temerarius, audax V, 258.

fdentia und fducia V, 257.

jdere und conſidere V, 259.

Jédes die Saite, optön; davon Deminutiv /diculae. Vgl.

fendicae, offendices , binden. Ob auch Trelouara,

nsloosa hieher gehört, oder zu Tréön, oder zu beiden ?

fdes und chorda S. l.

fides und fidere, trösiv und relösuv V, 255. Davon

/ducia, viell. durch Truorougia zu erklären.

/des und /ºdelitas, /ducia V, 256.

./des und religio S. Pietas.

Jéducia und Jédes V, 256.

fducia und fidentia V, 257.

fdus und fidelis V, 255.

fidustus von fbedus wie confoedusti, mit derselben Vo

caländerung wie loebesus, liber.

Jºeri, fo, Nebenform von fuo mit inchoativer Bedeutung,

wie püo, intransitiv Hom. Il. VI, 149. Theocr.id. VII,

75, wo Meineke noch mehr Beispiele giebt. Vgl. filius.

. . .
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Jſgere, jxi, ënnša, /xum, "rn“röv, verhält sich zu pangere,

wie föeteo zu puteo. Oder opyysuv, wie vägina von

äyyog. Davon fbula wie subula, oder frula wie pessulus.

fgere und pangere IV, 436. - -

/gura und forma, species III, 25. IV, 318. Figura heisst

die Gestalt in mathematischer, species in physi

scher, förma in ästhetischer Beziehung; uoop

ëtt ëupöxtov, ozjua dé ën äpüxov Fr. Lex. ap. Herm.

Em. Rat. Gr. p. 310. Quintil. VI, 2, 1. Opus . . ju

dicum animos in quem volumus- habitum forman di

et velut transfigur an di Cic. Tusc. V, 39, 114. Quas

species form a e. »

flex oder flix oder fälix, felicatus. Von pilov, irrior, wie

Trtsgig, wegen der fittigähnlichen Gestalt der Blätter des

Farrenkrautes. Vgl. pºtov“ siôog äyôovg Hes.

flius, püluog V, 355. Vgl. Bube.

flius familias und puer V., 45.

filum oder flus, otia“ zogöa é évrégov Hes, wie fun

gus, otöyyog. Vgl. plöv, psövöv, d. h. tenuis.

fimbria von fibra, póßn

fimbria und fibra III, 20.

fimus pünua' *öttgog Hes. -

findere von 2IIA4/2, otradio Herod. V, 25. Vgl. pan

dere. opjv.

findere und dividere IV, 153.

findere und scindere IV, 154.

finem und modum ponere IV, 360.

fingere, buchst péyysty, sachl. psvaxi.ev, zwei Verba, die

sich verhalten wie réyysuv und rsvayi suv. Vgl. facere.

I, 160. pévaš Bankert V, 356.

finire pSiveuv; mense finiente, unvög pôivovrog. Anders

IV, 361. -

finire und perficere, absolvere IV, 304.

finis und terminus IV, 359.

finitimus und vicinus V, 187. -

VI. Th. I



130 - finitimus – flamen -

finitimus und Fonfinis V, 180.

fircus alt für hircus, Borg V., 336.

firmus von ferus, wie ferme von Jere, und páguuog“ to

umgög, 3gaoüg Hes. von pjg. Vgl. barmen d. h. wachsen

und gedeihen. Schmid S. 44. Qder ößgtuog wie fremo,

ßgéuo IV, 267.

firmus und stabilis, constans IV, 166.

firmus und fortis IV, 167.

firmus und robustus, validus IV, 184.

fiscus von 7tlöog, 7ttöäxym, att. ptöáxyn, fidelia, wie esca

von edere. Vgl. fiscina. Pasceolus, päoxtoog.

fiscus und aerarium S. l.

fissura und hatus, rima III, 251.

fstuca der Schlägel, mit fusis von bossen, bissen bef

Stalder, d. h. rammen. Oder von opyysty?

fistula Deminutiv von onia oder otristy. Vgl. pipare.

flaccidus und laxus I, 107.

flaccidus und languidus 1, 107.

flaccus, ßäE, 8 mxgóg, bleich, ags. blac, altn. bleibr,

dän. bleeg, Plagg, Pläger bei Stalder, d. h. Aas,

Faulenzer. Vgl. flösch alemannisch. /?ecto.

flägitare bitten, Frequentativform und causatives Desi

derativum von /accere, 6 E, welches selbst sich zu ua

Maxóg verhält wie ßlooxsuv zu uosiv. Mithin stimmt

Jagitare zu uaMaxi suv, fatigare precibus.

flagitare und poscere, exigere V, 230.

flagitium, 6ayig, Müun. Aáxcoveg Hes. Fleck mit fa

gitare von ßläE. Vgl. otraxgóg usuaouérog Hes.

ſagitium und facinus II, 145.

ſagitium und scelus, nefas II, 144. -

flagrare, Intensivum von p?éyéty.

flagrare und ardere IV, 251. 243.

flagrum. Vgl. fligere, plaga, Plectere II, 142.

famen viell. Syncope von Traaiuov, d. h. raasös

mente, nach der Sinnverwandtschaft von Alter und
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Würde. Für die Lautveränderung vgl. crapula und

/ cini/2as - W.

flamma oder analoger flama, Assimilation von buchst.

psyuög', sachl. p.éyua. Vgl. ſemina.

jlare blähen, änop äo a . “ Goyxáoat. Kgjrsg «a Sºutou

Hes. Primitiv von blasen und TapMästv. Vgl. ptiöa“

oüguyya Hes. Flöte, mhd. Fleite.

flare und spirare V, 94. -

flavus wie fulvus von psöo, Trsgup?söo; nur drückt der

helle Vocal die hellere, der dunkle die dunklere Farbe

aus. Aehnlich verhält sich FavGöç zu FovGóg. Vgl. päAtog.

flectere causatives Intensivum von flaccere, flagitium.

femina buchst. psyóueva, sachl. psyuov. Vgl. flamma.

Jere, pºésuv, verwandt mit fuere.

flere und deſſere III, 154.

fere und lacrimare, plorare III, 153. Afran. ap. Non.

p. 514. Quid fles? quid la crimas? Appul. Met.

IV, p. 93. Moeretur, flet ur, la crimat ur.

fligere samt / agrum, ſlagellum aspirirte Nebenform von

Ablaga, nišat, plectere. Vergl. pädo bläuen, goth.

bligguan, samt Intensiv blütschen bei Stalder.

floccus Nebenform von ſ'accus, ßläE. Vergl. „flüheli

bezeichnet den Begriff der Wenigkeit“ Stalder; wie

in /locci non facio.

floces, faex vini Caecil. ap. Non. stimmt buchst zu póE, d. h.

Jamma, sachl. zu dem medicinischen psyua und ſemina.

florere und vigere IV, 442.

./los buchst. DATTON, plvo wie fas zu paróv, sachl.

plöog, Mittelglied zwischen pMéo und plöog, blühen.

Vgl. opé ua die Blüthe der Steineiche.

fluctus und unda, fluenta II, 9. Fluctus undasque Lucil.

Fr. p. 174 Bip. Plin. H. N. XXXI, 1.

fuere plüsuv, fluxi épuša , fluxus oivópuš, flumina

paüyuara“ üygäouara Hes. Vgl. conflages, verwandter

Stamm von fiere und von pluere flauen.

fuere und manare II, 1. Gell. XVII, 11. Plato dixit

-

I 2
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-/

potum defluere ad pulnonem, eoque satis humectato

dem an are per euznn.

fluidus und liquidus II, 7.

flumen und fluvius II, 8.

flumen und amnis II, 7.

flustra und malacia I, 87.

fluvius Blau, Fluss bei Blaubeuren.

fluvius und torrens II, 4.

fluxus und fluidus II, 20.

focillare, focilare, bächelen, d. h. wärmen, verzärteln

(Schmid) aufbächeln in Franken. Deminutiv von

bähen, fax, opáxsog, oder payser, poyavov, focus.

focula ventris Plaut. Pers. I, 3, 24 nach Nonius nutrimenta.

Von paysiv. »

focus. Vgl. fax, poysty, payaoy.

fodere, Stamm von ßaôög, bassus; davon fossa, 6vooóg,

ßjoo«. Vgl. otu»Béog “ ägórgov. Anó?..wv – Hes.

föecundus und fertilis IV, 331.

foecundus und uber IV, 333.

foecundus und foetus V, 228.

föedus hässlich, potGog, was die Lexica aus Suidas citi

ren, als Nebenform von póôog, pudor. Vergl. TiSaoy,

TriGyxog, das alte Symbol der Hässlichkeit.

foedus und taeter, turpis V, 111.

föedus das Bündniss wie meno-öög von fido, rei&o. Bei

Festus: Foedus appellatum ab eo, quod in paciscendo

foe der e hostia necaretur muss vor hostia ausge

fallen sein: foedus d. h. hoedus.

foedus ist eine Verbindung zu wechselseitiger Sicherheit,

societas zu gemeinschaftlichen Unternehmungen. Aber

die societas beruht auf bloser Uebereinkunft, das föe

dus auf einem geheiligten Vertrag. Liv. XXIV, 6. Hie

ronymus legatos Carthaginem mittit ad foe dus ex

societ a te faciundum. Sallust. Jug. 14. Cie. Phil. II, 35.

Weque ullam socie tateme . . . foedere ullo confir

mari posse credidi. Caes. B. Gall. VI, 2.
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föenum, notá wie oenus, unus, olog; wie qouröv potóv

und viell. selbst rosvá: Trotá“ Aáxovsg Hes, wenn nicht

das Pronominaladjectiv gemeint ist. Vgl. puber.

föenus und usurae sind der Sache nach identisch wie bei

Suet. Aug. 39. Augustus notavit aliquos, quod pecu

nias levioribus usur is mutuatas graviore fo enore

collocassent. Nur für die Phantasie stellt foenus die

Zinsen als den Ertrag des Capitals selbst, usurae

als die Leistung des Schuldners für die Benutzung

des Capitals dar.

föetus, püróg, Verbale von fuisse, pÜoat.

foetus und foecundus V, 228.

faetus und praegnans, gravidus V, 226.

folium, pü4Mov, wie alius, melius äAag , uäºlov; aber

pülov selbst ist nicht von püo, sondern von pöw

gebildet wie bulla von ß üa. Vgl. flos.

follºs von oroäg. Vgl. fullo. Oder GäAug“ uágosntrog

uaxgóg. Und GvAig - Gülaxog Hes. Daneben föllex

Cyr. BüMaE, Balg, gallisch nach Festus, buga.

fömes der Zunder, verhält sich zu dem synonymenfomen

tum wie lines zu linen; beides von fovere.

fons, alt funs, stimmt zu Bad, ags. baeth, ahd. pad wie

pons zu näroe, Pfad. Der Begriff weist freilich noch

mehr auf puteus, toróg Theocr.id. XIII, 45 und toröv

«gnvatov (Soph. Tr. 14. Phil. 21) hin. Oder von fun

»dere, futare, effutire?

forare, pagóo. Vgl. föri. Davon förago, filum quo

textrices durnum opus distinguunt Festus. Vgl. omagá

Fau. Treigesy. -

forbeam antiqui omnegenus cibi appellabant Fest. Von pooß...

forceps syncopirt aus forviceps, also componirt aus forvus

und capere, wie formucapes (nach Scaligers Verbesserung

von formuaales oder formieales) forcipes dictae, quad

forma capiant, id est ferventia Festus, aus formus und

capere, wie nügäyga aus Trüe und äygsiv. Oder ist

forceps von furca gebildet, gleichsam pogsig?
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forcillare fidem Plaut. Pseud. II, 2, 36. Deminutiv von

otagáFa. Gl. Plac: Adfurcillavi: sorb ui, befac CO73

CLLSSDs

forctus oder forctis S. fortis.

fordus, pogág V, 227.

fordus und foetus, praegnans V, 226.

fore verhält sich zu pörög wie däre zu dätus, und hat

wegen der Coexistenz von esse Futurbedeutung erhalten,

wie éöoua etc., neben éoGio etc.

fores und janua, valvae V, 214.

fores und valvae V, 215.

forfer die Scheere, entweder halbe Reduplication von forare,

pagóco; oder Composition von págog, d. h. páouxE die

Kluft, und von facere. Vgl. togprq | regóvn Hes.

fori, Abtheilungen einer Fläche, als Schiffsgänge, Fächer,

Gartenbeete, wie pógosa Tróº.tog bei Herodot. Davon

Deminutiv föruli, franz. bureau. Vgl. forare. Trögo.

Bret.

foria und forica, Fuer bei Stalder, mit spurcus von pógsiv

und pogüZa' ovyxéat, pvgäoat Hes. Vgl. pogvrög opvgág.

orügaôog V, 362.

foris, fores, buchst. Gvgg von FORAE, Büga; föras,

Bügae, foris, Bögnot. Die Vermittelung giebt das Skr.

duºara. Oder von forare, und Güga von togóg, tsigco?

V, 216.

förma, buchst. pogium, sachl. pógnua. Vergl. éupeg jg.

Oder uogpº durch Versetzung, weil die Lateiner fals

Inlaut nicht lieben?

forma und figura, species III, 25. IV, 318.

formare und instituere S. erudire.

formica, pöouyya“ uügun«a Hes., Nebenform von öou#

und uügunE III, 285. Vgl. vermis, Wur m.

a formicare, jucken, nicht von formica, sondern von for

mus, formidus, Nebenform von forvus, fervidus. Nach

diesem alten Missverstand scheint uvguntäy erst ge

bildet.
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formido, entweder von Goouéo, BPOMH4./2N, wie fre

mere ß9éusuv, nach der Sinnverwandtschaft von Zähne

klappern und Zähneknirrschen; 69éuoo selbst aber

verhält sich zu uégusgog, uoguo, wie 6Mäš zu uaMaxág.

formido und metus, horror II, 200. Tac. H. IV, 45.

Met us per omnes äc praecipua Germanici militis for

m ido. Curt. IV, 16, 17. Ubi intravit animos pa vor,

id solum me tuunt, quod primum formida re coe

perunt.

formosus und pulcer III, 29. Justin. XXII,'1, 3. Forma

et corporis pulcritudine insignis. - -

formosus und speciosus III, 28.

förmosus und venustus III, 30. 33.

formucales S. forceps.

formus, warm, von fervere III, 93. V., 66.

förmax mit furnus von brennen, goth. branian und

brinnan. Vgl. Trüg.

fornix, von Trógvn V, 243.

fors von fero V, 296. Oder uögog, wie formica, uig

unš?

fors und fortuna, casus V, 295. * -

fors, Adverbium V, 296.

forsitan und fortasse V, 297.

forsitan und haud scio an V, 299.

forsitan und forte V, 296.

fortasse und forsitan V, 297. - -

fortasse und haud scio an V, 299. -

fortasse und forte V, 296.

fortassis V, 296. 299.

forte und fortasse, forsitan V, 296.

forte fortuna und forte V295.

forte und fortuito V, 29.

forte und temere V, 294.

fortis, forctis von farciré, wie tapfer von stopfen, .

oöxog von oüEat. Vgl. Yorctum et forctum pro bono

-
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dicebant Fest. I, 20. Oder von oréoyeuy, äotsgyég.

2négyöny, ééécouévag Hes.

fortis und firmus IV, 167.

fortis heisst tapfer und charakterfest, dem constans und

Apervicax verwandt, strenuus rasch und thätig, dem

gnavus und industrius verwandt. Anders II, 130.

fortitudo und ferocia I, 44.

fortuito und temere V, 294.

fortuito und forte V, 296. W

fortuna und fors, casus V, 295.

fortunatus und beatus etc. S. felix.

foruli S. fori. -

forum, Neutrum von FORA, foris. Vgl. Burs, Purs,

d. h. Versammlung junger Ortsgenossen bei Stalder;

also äyogá. - -

forvus von fervere III, 93.

fovea mit favus, favissa VOIl püey, bauen,

fövea und scrobs V, 142.

fovea und specus etc. V, 139.

fovere Causativ von favere, äpaüstv.

fövere und calefacere S. l.

fraces oder frages, Oliventrester. frax, revyia 7ágov Gl.

Bruch, d. h., Sumpf. Vgl. faex. paogxig“ tguyig Hes.

fraenum S. frenum.

fragor von 69éxo V, 116.

fragor und strepitus V, 117. -

fragrare, Intensivum von 6géysuv. Vgl. 69äuog. Brodem,

Brudel.

fragrare und olere III, 133.

fragum die Erdbeere 6äé, éayög wie fregisse Öjšat. Oder

äoztägayog? Vgl. Brösling. .

framea. Vgl. Bram , d. h. Färberpfrieme bei Adelung,

neben Pfriemen. Vgl. forare. ºtsgävm. -

frangére von éjšat, brechen, goth. brikan. Vergl.

ortagášas, págayš; zerspringen. pixsuv V, 323.

frangere und rumpere V, 321.
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fratill, will sordid in täpetis Festus. fratilli, «goooo

Gl. Fransen. - V.

fraudari, psööeo Bat V, 271. 358. -

fraudari und imponere V, 357.

fraxare S. farcire. -

fraxinus die Esche von äpágºy, Birke. Vgl. Fregellae.

poguxaia“ öévöooy notär Hes. farnus.

fremere, 6géusur, qgtuäoaoua, wovon 6oousiv brummen,

6govt und : frontesia: ostenta, unde praetendere vel

ostendere Gl. Plac. fgoyrjowa. Vgl. formido.

frendere, fressus, branzen, d. h. murmeln bei Stalder,

apivôso Gau“ xaisy Hes. von PA69./2, paôvgóg, po3.or.

Vgl. öarga B & E v, Trégösuv, ºrgio, tglo.

frenum oder fraenum von farcire, qgäEa, wie fretus

pgaróg.

frenum und habena V., 41. Aus der angegebenen Unter

scheidung erklärt sich Hor. Epist. I, 15, 13. laeva

stomachosus habena Dicet eques; sed equi frena to

est auris in ore ; nämlich Gegensatz von Trense und

Stangenzügel.

frequens von farcire, pgášat. Sinnverwandter sind die

Formen mit dem anlautenden Sibilus, gnagyºv und

oqgty v, vermittelt durch opgayig. Vergl, brigelet

voll, d. h. gedrängt voll, bei Stalder.

frequens und celeber, creber I, 23.

frequens und creber I, 19.

frequentare und celebrare I, 25.

frequenter und crebro I, 25.

frequenter und saepe I, 17. III, 305.

frëtum die Meerenge. Vergl. pgéara. Britsche, d. h.

Canäl zum Wässern bei Stalder.

frëtum, die Hitze, von braten, ags.braedan, ahd. praten,

verhält sich zu ºrgjôo wie foetere zu töösuy.

frëtus, pgaxróg. Vgl. farcire. --

fretus und confésus I, 20.

friare, pisty, fricare, physuv V, 271. Vgl. frangere.

A

-
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fricare und terere V, 271.

frigedo und frigus III, 92.

jfrigère, pgat, frigus, pgixog, Primitiv von brickeln oder

prickeln, d. h. frieren. Das Causativum ist frigère

pgüysty, d. h. dörren, wie jacère neben jacère; die näm

liche Begriffsverwandtschaft erscheint in urere, welfrigore

vel calore. In püxsty, welches beide Bedeutungen in sich

vereinigt, ist nur die Aspiration des Anlautes anf den In

laut geworfen. Aehnlich verhält sich péösuv“ Evrgénsur,

pgovrijev Hes, zu repgader, poiſeev und pxo zufrango.

frigere und rigere III, 90.

frigere und algere I, 104 und 115. III, 89.

jfrigidus und gelidus III, 91.

„frigus und frgedo III, 92.

jringilla oder frigilla, friguttire, pgvyiog bei Aristoph.

Avv. 762. - -

frigutire von ßgüyo, wie fragor von ßgäxo.

fritilla oder ſtilla, Brüde1, d. h. dickgekochte Hül

senfrüchte bei Stalder, Deminutiv von Brei, ags.

briu. Vgl. defrutum, 6ovröv, fervere.

fritillus, der Würfelbecher, resonans in Senec. ätroxo.

a. E. und Martial. Ep. IV, 14. Deminutiv von pi

Bvgog. Vgl. fritinnire,

jfrivolus Deminutiv von petá, puá das Spiel, verhält sich

zu friare wie tricae zu terere tempus.

frons, frondes Stamm von ßgevôivp ävGuy Hes. wovon auch

6gsvôüsoôat, nach der Synonymie von luxuriari und

frondere. Vgl. 6gváčev, frutex.

frons, frontes, von ºrgêrog , wie pons von Trárog, also

mit tgoga und tgav von ºrgó. Oder verhält sich

frons zu pgjv, pgovrig, Brust, pgovuoröv, wie Stirn

zu orégvov? -

frons und facies IV, 319.

fructuosus und fertilis, frugifer IV, 338.

fructus, Verbale von brauchen, ags. bruban, ahd. pru

chen. Davon frux Brauch, und homo frugi ein
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Mensch zum Gebrauch, brauchbar. Es verhält sich zu

ferre wie rgayer, ruyetv zuterere und rausiv. Frucht

ist ein Fremdwort.

fructus und fruges IV, 334.

fruges und fructus IV, 334.

jfrugi und bonus, probus V, 347.

frui, frunisci, verhält sich zu pgovsky, wie goth. sfan,

d. h. sich freuen zu SEPO, sapio; ohne Verwandtschaft

mit freuen, ahd. /reuu an, ºrgaüver. Das n ist aus

gefallen, wie in pgváooouas, d. h. uéya pgovsiv, wofür

auch pgovsiv allein gebräuchlich war, nach Schäfer

Appar. ad Demosth. T. IV. p. 432.

frui und frunisci III, 135.

frui und uti III, 134. -

früstra und fraus III, 100.

frustra und nequidquam III, 100.

frustrari und fallere, decipere V, 357.

frustum buchst. geborsten, sachl. Brosam verhält sich

zu po3.or, wie fraus zu psööog V, 323. Vgl. frendere.

frutex, frutig, d. h. frisch und grün bei Stalder, von

JBPTTON, ßgüo wie 6ägvsg“ öévöga Hes. V, 286. Oder

mit fèrula von ortágrog?

fruticetum und virgultum V, 286.

Frutis, Name der Venus, wovon frutinal templum Ye

neris Frutis bei Festus, ist buchst. Braut, goth. bruth,

die Schwiegertochter altn. brutus, ags. bryda die Frau,

nach der Sinnverwandtschaft von vvog und vöupm. Ob

dies als ursprüngliche Namensform der mythisch um

gelauteten und umgedeuteten 'Apgoöirn, oder als eine

Verstümmelung dieses Namens wie Pollux, oder als

ein davon unabhängiger Name anzusehen sei, lasse ich

unentschieden.
-

fucillare V, 208.

fucus, die Schminke, püxog, wie minium, uviov. Davon

äpvxa“ äxa?ontota Hes. Vgl. Böögg bei Stalder, d. h.

Maske.
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fucus, die Hummel, opé, denn öxovop opex#, mach

Zenodot. bei Valck. ad Ammon. p. 232. - - -

jfigere, puysty, bücken, ausbeugen, goth. buga; die

verstärkte Form pvyyávo erscheint wieder im ahd.

bouhnan. Vgl. fungi.

fugitivus und profugus, transfuga IV, 239. ».

fulcipedia, Petron. 75. hat Buttmann übersehn als er

das homerische po? «ög Äny, yo.ög 3'érsgov ºróöa im

Lexil. I S. 248. durch schiefbeinig erklärte. Es

ist die schlagendste Bestätigung. Vgl. falco. /eoto.

fuloire, pväšat. Davon fulmentum, woraus Füllmund,

ahd. föllemunt, die Grundmauer entstanden.

fulgere schlagen. Vgl. flagellum V, 66.

fugere strahlen, ploysiv; und fugur, poyegóv, von pä7stv. A

fugère und fugère, lucere II, 76.

fugere und micare II, 80.

fugetra und fugur II, 78. - . . .

fugor und splendor, nitor II, 75. :

fugor und fugur II, 77.

fulgur und fulmen II, 78. Ovid. Met. III, 300. Immista

fulgura ventis . . et inevitabile fulmen. In Juven.

XII, 17. fulguris ictum, hat ein MS- richtiger fulminis,

Sen. N. Q. II, 12.

fulguratio II, 78. - -

füligo mit posóg, von fallere, wie calgo von celare.

MDoüvst“ uoüvs, «aratrium notv Hes. Vgl. pöog, ts

Zög, pulus.

fulix, fulica, póF oder töv§ von MPAAAF, paMaxgóg,

falacer. º

fullo, der Walker, mit follis, von onoés, Palla, Pellis.

fulmen und fugur III, 318.

fultus und nixus II, 127.

fulvus von peü0. Vgl. póueg: «üvsg. o tvěčo örrsg

uéava oróuura sixov Hes. Vgl. flavus.
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/umus, wöuuos äxaGaggia. «anrös Hes. aus Poomox

von pépog“ earvóg Hes. Oder Nomen von fovere.

funda, opevöóvn, opsöavög, opaôäſo. Davon fundulae,

die Sackgässchen.

fundamentum und fundus V, 35. Jenes ist ein künst

licher, dieses ein natürlicher Grund.

fundere ist onévösuv, neben spondere, wie fungus neben

orróyyog, spongia. Davon profundere verbuzen,

schwäb. Yverbausen, d. h. verschwenden. Vergl.

äpöooo. futile.

fundus, ßvöös, von fodere, wie ßév3og von 6aôig.

Schwäbisch Bünt, Beunt, d. h. ein geschlossener Acker

oder Weideplatz zu Boden. Vgl. sponda V, 34. 256.

fundus und vadum, solum, fundamentum V, 35.

fundus und ager III, 7.

fundus und villa, praedium III, 6.

funestus und feralis IV, 407. -

funestus und funebris, luctuosus III, 239.

fungi, buchst. pvyyávco, wie fugere, puysv, sachl. beu

gen, bücken; nämlich munere oder militia fungi

giebt dasselbe Bild, wie munus subire, suscipere, ferre,

oder munere premi, onerari, urgeri. In der Bedeutung

beendigen stimmt es auch sachlich zu puysiv; z. B.

periculo defungi, xivövvov öapvysiv.

fungus, orróryos, Bunge, d. h. Knollen.

funis, fdiculae V, 39. Oder sabinische Aussprache von

oxotvog Theocr. XXIII, 51, wie famel, xauaMög.

funis und restis V, 37.

funis und laqueus V, 36.

funus von ferre, éxpogá, durch Vermittelung einer Form

ſorino IV, 406. Oder pouvóg bei Nicand. d. h. póvog,

na pvey.

funus und exsequiae, pompa IV, 408. /

fuo, püo, fui, alt füvi, Trépva, foetus, pvrög. Im Carm.

Arv.fuvere, d. h. fueris, wie Üfens flumen, d. h. uvens.

fur, furari pog, pagäv, von ferre, auferre.
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A

furari und surripere IV, 123.

furca, von poäEat. Vgl. pgixeg“ zägaxsg , und pöoxog“

rs zog Hes. Burg. Davon furculae, die Engpässe, De

minut. von págvysg, sachl. págayysg V, 226.

furcillare S. forcillare.

furere, fervere V, 87.

furfur Reduplication von foriae. Vgl. otrügaôog. Oder

von far? III, 264. -

furialis und furibundus, furiosus V, 88.

furnus, Trügtvog. Vgl. formax. -

furor und rabies V, 89.

furor und dementia, vesania V, 87.

furunculus, das Geschwür, Cels. V., 28 Nebenform von

fervunculus, Arnob. II, p. 62. Von fervere, furere, wie

pöxraya von pºéyéuv, plöš.

furunculus, als Dieb von FURO, d. h. fur, wie avun

culus von avus.

furvus von pvgo, Togpiooº wie braun von pogövo.

fuscina, von fodicare, fodere, wie esca von edere.

fuscus, Syncope von AIIO4/KOS, ontoöóg, ottoölóg, wie

esca von edere. "Vgl. spadix.

fusterna, das Knorrenstück der Tanne, im Gegensatz

von sappinus, dem Saftstück. Von fustis? oder viel

mehr von pôsig und pôig“ ö tjg trirvog «agnóg. Hes.

fustis von bossen, wovon Ambos, Nebenform von bä

ren, ferire, wie quaesos kiesen von quaero küren.

Vgl. fstuca. trógBog.

fustis und ferula, verber III, 265. -

futile, ein Opfergefäss von äpüoos», wie äpvooav“ thy

xorü/mv. Tagarivot. Und üpvara - «orün, oráuvog.

Und äpvrgis“ ägtaura. [schr. ägürau»a] Hes. Vgl. Butte,

bouteille. 60örug. tvrºn.

futilis, pourasog, Bödel, nieders. Plunder. Vgl. sputare

und fundere. effutire. Was hat der Budel, d. h.

Fehlwurf beim Kegeln, mit dem Pudelhund zu

schaffen?
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futuere stimmt buchst. zu PO69OM2, póGog“ äxa Bagoia

Suid. pólog, sachl. zu ottoösiv oder onoôoüv bei Ari

stoph. Eccles. Vgl. ottoöoöv“ rö ovyovováLeuv Phot. otto

ösiv“ onaisuv (schr. Traisty). ovyyiyvsoðat. Und otroösi

oðat 6sgaivsoða Hes. Oder pursösuv wie ägoüv yuvaixa

und onsigstr.

G*).

gabalus, oder nach lateinischem Lautgesetz gabulum, 6äoa

voç Cyr., wovon Gabel entlehnt. Vgl. yavoós. Yaupóg.

gäbäta die Schüssel, Martial, yáßaôov und yäußgtov“ tgv

ßliov Hes. Entlehnt; es würde sonst gabita lauten.

galbus, gelb mit äyaóg von äyá stv, ys zu. Davon

galba, die Milbe, und galbula, die Goldamsel. Vergl.

öyavgós, yauxóg, gilvus, helvus.

galea, ya.én bedeutet den Helm von Wieselfell, wie

6oüg den Schild von Rindsfell; denn yasn ist ein Ad

jectiv von TAAA, yalig, wie die Synonyma xvvén

und ixröén und atysin Od. XXIV, 230 von xöov und

ixrig und aiF. Davon yaig, galerus, wie Yavig, lanerum.

galla der Gallapfel, Stamm von öyalig, äyig, yeyis,

glans.

*) Bemerkungen über G. -

Regel: lat. g. = gr. y = goth. k. = ahd.ch. –

Beispiele: genu = yóvv = kniu = chnio

ager = cygós = akrs = achar

Aber g auch für z, jedoch als Inlaut nur vor einem Conso

nanten: glarea. glomerum, gliscere. gratus. Daneben erscheint galba

num nur entlehnt. Als Inlaut häufig, nach Consonanten, wo h keinen

Platz findet: angere. anguis. unguis. indulgere. pinguis. pergere. ter

gum; oder auch zwischen zwei Vocalen: doga. egenus. fragor. in

dagare.indago. ligurire« legare. regere. rigare. rugere. suffrago. sa

gitta. trogala. vagire. -

Auch g für ze, in gavia. gibbus. gubernare; und als Inlaut: fri

gus.incitega. mugire-plaga. viginti- Im Deutschen entspricht na

türlich dem lat. g gleichfalls ein g, wenn jenes mit z identisch ist.
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gallus allem. Guhl, von altn.gialla, gellen, schallen,

verhält sich zu tó oavroö uéog y äs ug Pind. ap.

Schol. Theocr. I, 1. und yMäst“ kéxgays Hes. wie

bullire zu ß üetv.

gänea von yávvua, äyavóg. Vgl. yaytrax dänayot, äoo

rot Hes. Ob ÖvuÖg äyjrog nicht auch richtiger durch

äyavóg als durch äyav ävögstog zu erklären ist?

ganeum und popina S. deversorium.

gannire verhält sich zu canis, wie xvvio Bat zu «üvsg.

Vgl. zvégoua knurren, knirrschen, gena, yévvg.

gannire und latrare I, 156.

garrire, yngüety; davon gerrae, cerrones oder gerrones, le

wes et inepti bei Festus, und das angeblich spanische

gurdus, scherzen, und scurra. -

garrire und hariolari, hallucinari III, 77.

garrire und fabulari IV, 3.

garrulus und loquax, verbosus III, 81.

gaudere mit yavgäv von yaÖgog, äyavgóg wie caduceus,

dudum, xagüxstog, öagóv. -

gaudere und exsultare III, 245. -

gaudium und laetitia III, 242. 243. Cato ap. Gell. III,

7. Prae gaudio et laetitia. Dolab. in Cic. Epp. Att.

XIV, 17.

gaulus, yavög bei Homer, Kübel, Gölte.

gavia, xaiaS, Kibiz.

gazae und opes, dieitiae V., 81.

gelicidium, entweder von glacies, wie gelidus von gelu»

oder mit ca.dere componirt wie stiricidium.

gelicidium und gelu, glacies III, 92.

gelidus und frigidus III, 91.

gelu und gelicidium, glacies III, 92.

gemere und suspirare V, 244.

gemere, seufzen, identisch mit yéustv, überfüllt sein V, 243.

Vgl. Kummer. - -

geminus von yausiv V, 181. - A

geminus und duplex V, 281.
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gemma, TANIMH von 7ävvuas, zärär, wie imus von

in. Vgl. Schimmer V, 363.

gemursa von yéusty.

gena Kinn, Stamm von yévvg.

gena und maxilla S. mala.

gener , Masculinform von genus, wie genta, yaußgóg

Cyr. d. i. ysvéryg; worin der Eidam als beau-/ls darge

stellt ist; ohne Verwandtschaft mit yaußgóg von ya

usiv – wofern nicht yaußgóg selbst aus TENEPO>

syncopirt ist. -

generare und parere V, 207. -

generare und gignere V, 202.

genista eine Staude, viell. von äyvog.

gens, Kind, yevérºng V, 307.

gens und populus, natio V, 96.

gens und genus, prosapia. V, 307. -

genu, yövv, Knie. Vgl. yvüš, geniculum, knicken.

genuine Cic-Ep. Qu. Fr. II, 15, d. h. ingenue von genus.

genuini dentes, von yévvg, gena.

genus und gens, prosapia V, 307.

gerere, Stamm von äysigsuv und äygsiv. Vergl. germen.

yogvög. granum. yiyagrov. -

gerre und ferre, portare I, 152.

gerere und administrare, capessere bellum I, 152.

gerere und agere V, 326.

germanus von germen. - -

germen von gerere. Ob daraus Keim, ahd. chim, durch

Vocalisirung des reytstanden ist?

gerrare von garrire III, 86. -

gerrae und nugae III, 87.

gerres ein Meerfisch, viell: oxágog, scarus bei Ennius ap.

Appul. p. 284. Vgl. Kresse. Kressling.

gestare Frequentativ von gerere, gestum. F -"

gestire Frequentativ von äyóLoua, öyaôög, ynGeiv.

gestire und cupere V, 58. Cic. Orat. II, 6, 23.

VI. Th. K
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A

gibba, xüßßa, Nebenform von «üußm, wie xénpog von

xéupog oder obba von äußn; nur ist das griechische

Wort als Concavum, als Kahn, das lateinische als

Convexum, als Höcker gedacht,

gigas, gigahtes verhält sich zu gignere wie gens zu ge

nuisse; nur hat in dem Nomen die Reduplication ihre

intensive Bedeutung behauptet.

gigeria bei Lucil und Petron, nach Festus ex multis

opsoniis decerpta, Reduplication von yágog.

gignere, yiyvsoö.at, Reduplication von genuisse, ye oö.at.

gignere und oreare, parere V, 201.

gignere und generare V, 202.

gilvus von äyaóg, ysär, wie cereus, milvus von«gaóg, uéag.

gingiva, Reduplication von yéüo, kauen. Vgl. Kiefer.

gingrire anserum vocis Proprium est, Festus; nebst gin

geriator, tibicen und gingrina, genus quoddam tibiarum

exiguarum, Reduplication von garrire yngio, wie

yiyy90g. Vgl. grocire, gruere.

glaber, yapvgóg V, 270.

glaber und levis V, 270.

glacies und gelu, gelicidium III, 92.

gladius V, 188. Vgl. «äôog. cluden. ««adiu Gvxärm Hes.

gladius und ensis V, 188.

glaeba, geba oder gleva, yoa. Vgl. Klamm nieders.

d. h. Klumpen. kleben. glus.

glaesum oder glessum, Glas. Vgl. yev. ysäsur.

glans, Klos oder Kloz, d. h. Flintenkugel, nackter

Stamm von xauvösioö.at. Vgl. xv/uvöéo, «Movélo, und

yyvn, 7syig, äyug, galla der Knoblauchkern V, 363.

garea, zagör zöxa Hes. Klär „eine aus Beinen ge

brannte Asche, in den Schmelzhütten.“ Und Häfner

klär. -

glaucitat et catulus, kleffen, verhält sich zu ya E, wie

ululare zu ulula. Vgl. gallus. yºo.

glaucus, yav«óg in urverwandter Form, klug, in ent

lehnter, glauch, d. h. weissblau. Von ys Fr.
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gleba S. glaeba.

glicium Veget. R. Vet. IV, 28 von yvxüg, wie glucida

kzz/7z.

glis buchst. yäug, wie glos, 7äAog, sachl. yaj. Dann

Hesych. yáMug“ pasóg. Nun bedeutet aber yasóg den–

selben Fisch, den die Lateiner eben so wie die ya.én

durch mustela bezeichnen, die mustela aber ist als

Thierart der glis auf das nächste verwandt. Tyyyſ F:

[schr. yyyj.51 7juygog“ ö äygºog uig bei Hesych. ist

ein reduplicirtes ya.én. Vgl. galea. -

gliscere von zuô, gleissen, wovon auch xxiety, wohl

von xizog, gsuôov. Davon auch gliscerae mensae:

gliscentes, id est crescentes, per instructionem epula

rum scilicet Fest. Vielmehr wie zuðavai, üppig. - Mit

y?toxgai, kärglich, ist es nach des Festus Erklärung .

sachlich nicht zusammenzubringen.

glittis, subactis, levibus, teneris Fest. Verbale von zuö.

globus, Kolbe, franz. club. Vgl. das versetzte Schulpe,

d. h. Scholle, und das verstärkte Klump. V., 362.

globus ist der populäre Ausdruck für jeden kugel

förmigen Körper; sphaera der wissenschaftliche

und aus dem Griechischen entlehnte Ausdruck für die

mathematische Kugel.

glocire, glucken, Moºsuv, «Royuóg.

glomerum, pallium pastorale Gl. Plac. wahrsch. zauüg:

glomus, viell. «óvog, wie fames, orärg. Vgl. Klum

fuss. Nach Buttmann Lexil. II, S. 159 mit xMouaZ

verwandt V, 363.

gloria von yéog. Vgl. yangóg, clarus V, 236. III, 313.

gloria und laus, honor V, 235.

gloria und ostentatio, jactatio V, 236.

glos, yálog. Die ursprüngliche Form giebt Hesych. ys

Zagóg áösApoü yvvj. CDgvytori.

glubere, yüper, (wie das verwandte sculpere oxo -

ºrret»), klauben. Vergl. glaber. Davon gluma, wie

Zorróg von Aético.

K 2
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glucidatum von yvxüg, wie lucunter. -

glus, nackter Stamm von glutum, gluta terra, d. h. zäh,

fett. Vgl. gluten, yota, Kleister.

gluttus oder glutus, yätta, yöooa, Schlund V, 148.

363. Vgl. glutire schlucken V, 155.

gluttus und ingluvies, faux V, 148.

gnarus. Vgl. yvogtuo;- narrare- -

gnavus, alt gnaivos, ysvyaog stammt durch dieselbe

Ideenassociation von genuisse, gens, wie kühn ags.

con, ahd. chuan, buchst. yóvog. Später navus wie

72OSC627"6?.

gnavus und industrius I, 125.

gnophosum, obscurum Fest. Adjectiv von xyépag.

gobius, xaßög, nach O. Müllers Vermuthung auch cobius

bei Varro L. L. VII, 47.

grabatus, «gäßarog; entlehnt; es würde sonst grabitus

lauten.

gracilentus und gracilis V, 24.

gracilis und gracilentus V, 24.

gracilis, gracilus krank, kränklich V, 24.

gracilitas und macies V, 23.

graculus, Deminutiv von xógaš (wogegen corvus iden

tisch mit xógapog), Krähe.

gradatim und pedetentim III, 99.

gradior und incedo, vado IV, 55.

gradior und ingredior IV, 56.

gradiri, «gaôäv, ags. scrithan, ahd. schraitan, wie gres

sus, alt grettus (nach Festus s. adgrettus und egretus)

Schritt. Der Grundbegriff ist also nur der der Be

wegung, im Griechischen einer heftigeren, im La

teinischen und Deutschen einer ruhigeren. Der

Tanz xógöag führt davon seinen Namen, auch wohl

selbst zagöia, gaôin, a papitando. Vergl. grassari.

crus. xgóooat die Stufen, wie gradus, gressus; ho

monym mit xgóooat die Zinnen von «gäza oder sºga

regóg, und mit «goooo die Quasten von «górog.

e
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Grädivus statt grandaevus, Mars als auctor gentis? oder

nach Pott. I, S. 103 statt gravis deus und einerlei mit

dem deo Grabovi auf den Tabb. Eug., d. h. gravis

Jovis.

gradus und gressus, Passus IV, 58.

Graecanicus und Graecus V, 305.

Graeculus und Graecus, Grajus V, 304.

Graecus und Graecanicus V, 305.

Grajus und Graecus, Graeculus V, 304. X

grallae, die Stelzen, bei Varro, Deminutivform von

gradiri, wie sella von sedere. Vgl. Krallen.

gramen verhält sich zu ygäortg, wie crimen, xgiua zu

xgiog. Vgl. Gras. -

gramiae oder glamae Fest. yjum, Schlamm. Vergl.

lama. -

grandaevus und senex IV, 93.

grandis gross, ahd. groz, wie glandes Klöse, Klöze.

Vgl. niederd. grandig, grandiculus. Ferner ygavÜé

wova“ yégoyra, was viell. ygavôaiova heissen soll, wie

uaxgalov, grandaevus. Daneben ygoôorm oangä79aig

Hes., wie «toðÜog neben xavôjtog.

grando Grau, d. h. grober Sand, Gries, ahd. krieze

wie mandere schmausen.

granum buchst. Kern, ahd. chern, d. h. Waizen; sachl.

Korn, goth. baur no, ahd. Korn mit yyagrov von glei

chem Stamm, gerere. Vgl. ygjv ävöm oöuuxta Etym.M.

grassari gehen etc. Intensivum von gradiri. Vergl. *0-

gaoost. öoxeira Hes. crassabundo: titubanti G. Plac

grassari antiqui ponebant pro adulari Festus. Von

«ógaš, «gäſsiv graculus. Vergl. «ogaoos . . äxma

šAAvôsy Hes. -

gratari und gratulari II, 214. Cic. Mil. 35. Curt. VI,

7, 15. - -

grates und gratias. agere II, 213. fntt. ad Liv. XXVI,

48, 3. -

gratia und favor IV, 108.
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N

gratia und venus III, 31. - -

gratiam habere und referre, agere II, 213. Plaut. Trin.

IV, 1. Laudes ag o et grates, gratiasque habe o.

gratiſcari und commodare IV, 137.

gratiosus und gratus III, 255.

gratulari und gratari II, 214. -

gratus XAPHTOS von xsyagioöa verhält sich zu zag

zög wie gnatus zu genitus.

gratus und jucundus III, 254. Cic. Att. I, 8. Id ego

Tedio et g rat um esse intellewi et mag n opere

/ zzc u n du nz. XIV, 11. Vgl. Quintil. V, 10, 91 und

das. Spalding

gratus und memor II, 254.

gratus und acceptus III, 256. -

gratus und gratiosus III, 255. Cic. Planc. 10, 25. Causa

rogationis fuit g ratios a . . misericordia grata

fuerit. -

gravastellus, Deminutiv des Verbals von TPATAZ/2,

ygaÖg, grau.

gravidus und inciens, foetus V., 226.

gravidus und praegnans V, 227.

gravis grob, altn, räfr. Davon die wahrscheinlich

rustike Participialform grossus, und creber. Im Grie

chischen kann ich nur yegaóg, ygaüg vergleichen; in

den Formen ysgagóg und in gravis annis rücken sich

die Bedeutungen schon nahe genug, um die ursprüng

liche Identität der Wörter anschaulich zu machen.

Davon gravitas Kraft.

gravés und brutus IV, 222.

gravis und grandis III, 223.

gravis und gravidus III, 224.

gravis und ponderosus IV, 224.

gravis und strenuus, severus II, 129.

gremium. Vgl. zºgauóg?

gremium ist der Schooss oder die Vertiefung zwi

schen den beiden Oberschenkeln des Sitzenden, und



gressus – grus 151

sinus der Busen oder die Vertiefung zwischen den

beiden Brüsten, besonders des weiblichen Geschlechts,

dienen gemeinsam als Symbol eines Ortes, wo man

Aufnahme findet; aber der sinus gewährt mehr freund

liche Sicherheit und Verborgenheit, das gre

mium mehr mütterliche fürsorgliche Pflege. Cic. Pis.

37, 91. Aetolia procul a barbaris dis/uncta gentibus,

in s in u p a c is posita medio fere Graeciae gre mio

continetur. Coel. 24, 59. Tac. Dial. 28. Beide Theile

des menschlichen Körpers werden ausgedrückt und

nachgeahmt durch die Falten des Kleides; dann muss

gremium das Bild einer länglichen, sinus das einer

kurzen und tieferen Falte geben. Flor. II, 6. Ex

- cusso in mediam curiann togae & remio, quasi plane

sinu bellum ferret, effudit.

gresszus und gradus IV., 58.

gressus und incessus IV., 57.

grettus, Schritt V, 362. -

grew. Vgl. äyeigo, ydgyagov, Schaar V, 362.

grex und armentum IV, 298. -

gricenea, funis crassus Festus. Vgl. evézsuv, KPEKAS,

«osada, ein dichtes Gewebe bei Aristoph. Vesp.

1215.

groaphenam avem in Sardinia narrant gru similen

Plin. H. N. XXX, 15. buchst. von ygoupág, sachl.

ygü.p, Greif -

grossus dick, wahrscheinlich rustike Nebenform von

crassus, erst bei Sulp. Sev.

grossus die unreife Feige, von xgáön der Feigenbaum,

wovon durch Reduplication auch xxtgörg : ovxj Hes.

grumus, Primitiv von «göua# oagög iôav Hes. I, 158.

grumus und tumulus, collis II, 122.

grundire, grunzen, durch Assimilation grunnire, wie

tendite, tennite. Vgl. ygüZeuv. zgováôeg Gijsat oüss Hes.

grus von ygü, 7güer. Vgl. yégavos. 7güvog“ öygüp und

ygüßog voüp (MS.ygü5) und Younöv“ göºp Hes. -
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gubernare, evßsgväv.

gula Kehle V, 150. Vgl. yöa.ov.

gula und gurgulio, guttur V, 149.

gulosus und gutturosus V, 140.

gumia, Gaumen.

gurdus von garrire IV, 235.

gurges der Tümpel, buchst. yögyaôog die Fischreuse.

gurges und vorago, vortex V, 155.

gurgulio oder curculio der Kornwurm, Reduplication ent

weder von yaj, glis, einem gleichfalls kornfressenden

Thier, oder von culex.

gurgulio die Gurgel, Reduplication von gula mit Ver

- meidung des Lambdacismus, wie yagyaisy neben payya

Zietv von ysäv V, 150. Vergl. yégyégog“ 69óyyog; und

yegovotov: «otov, «svöv Hes, ygörog

gurgulio und gula , guttur V, 149.

gurgastium von yügyaôog ein Korb V, 164. Vgl. yoo

yiga Herodot. III, 145.

gurnire, ygüety. -

gustare, kosten V, 153.

gustare und libare, lingere V, 153. III, 127.

gustus und gustatus III, 127.

gustus und sapor III, 125.

gutta und stilla III, 4. -

gutta, guttare, Stamm von xórvaßog. Wollte man es mit

xvt identificiren, so müsste man zuvor eine Vertau

schung der Aspiration annehmen, xvôj für zur, wie

xtöov für Yurov. :

guttur, yaoxio V, 150. Oder buchst. «iGog, als «sv8

uov gedacht. -

guttur und gurgulio, gula V, 149.

guttus ein Geschirr, xö-Bog; davon gutturnium oder co

turnium bei Fest., wie wwÖägtov, xo Ö«ov.
-

gutturosus und gulosus V, 150.

gyrus und orbis, circulus V, 183.
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II*).

habena von zaßóv“ zautröov Hes. xäutpat. Vgl. hebes.

habena und frenum V, 41. -

habere ist nach den Lautverschiebungsgesetzen nicht ei

gentlich mit haben, sondern mit geben, dessen Cau

sativo, identisch, so wie das goth. leujan d. h. geben

mit Maßsiv, und hat diese Bedeutung selbst in mancher

lei Form behalten; in praebere, exhibere und diribere

d. h. dishibere, vertheilen, und in /dem, honorem ha

bere alicu und in custodiam habitos bei Tac. Hist. I,

87, analog dem griech. 6ov #xsuv. So lag in habere

eine ähnliche Enantiosemie, wie in borgen und leihen,

nehmend und gebend! sowohl abborgen und entlehnen

als verborgen und ausleihen. Ob habere eine For

mation von SXEM2, oxjoo, oyeróg ist, wie manere

von uévsty, und hasta von oyáo? Oder sollte es in dem

*) Bemerkungen über H.

Regel: " lat. h = gr. x = goth. g = ahd. k

Beispiele: hortus = xdgros = gards = karto.

Das anlautende h ist aber bisweilen auch Ersatz einer inlau

tenden Aspirata, welche das lateinische Alphabet nicht vollstän

dig ausdrücken kann, in hama. helvus. hirpus, histrio. hortari. hostis.

hostire. humerus; eine Erscheinung, welche wohl auch im goth.

hirjan égzouat, hatan #xösuv, heito aGos, dann in hager öxgös;

Jan hagel öxos ; hegen neben aigan zsuv anerkannt wird.

Dem griech. * entspricht lat. h nur scheinbar, in hordeum.

hebes. hippacare; und dem gr. spir. asper nur in entlehn

ten Wörtern, wofür ich halte hilaris. hemina. hora. Hercules.

Für den Eintritt des h statt des gr. Spiritus lenis kenne ich kein

einziges sicheres Beispiel; denn in have. havena. harundo u. a.
schwankt die Schreibart. A.

Als Inlaut behauptet sich h nur selten; und nur zwischen zwei

Vocalen: traho. veho. nihil. cohors. cohum. Oft fällt es auch in

diesem Falle aus: memo. nil. ala. Yalis. via. Vor einem Consonanten

aber assimilirt es sich jederzeit dem vorangehenden Vocal: tana.

luna. moles. mulus. rana. vena. conari.
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homerischen äqsvoç, Habniss, erhalten sein ? doch

scheint mir äpsvog vielmehr von paivo, paregóg ge

bildet. – Vgl. abiat für habeat in Inscr. 2541 Or.

Äßstg“ Äystg Hes.

habere und possidere S. tenet.

habitator und inquilinus, incola IV, 390.

habitus und vestis V, 210.

/abitus und cultus V., 211.

haedus oder hoedus, Geiss, zotgog, wie caduceus, xa

güxsog V, 337.

haedus und caper, hircus V, 336. X

haerere, viell. Intransitivum von xstgóo, xsigtov oder üno

zsigtov siyat. Oder ist es das Intensiv von AIXM2,

ayuara“ guara. xoüuara Hes. wie haurire von Yéo?

dadurch wird das s in haesi so gut erklärt wie in

hausi. Vgl. hamus. Keinenfalls stimmt es zu aigev,

atagstoöat, es müsste denn ein Fremdwort sein, wie

hilaris. -

haerere heisst hangen und nicht weiter können, pen

dere hängen und nicht fallen können. Cic. Acad. II,

39, 122. Ut wideamus, terra penitusne defixa sit et ra

décibus suis / a er e a t, an media p en de a t.

- -

haeres S. heres.

haesätare und dubitare, ambigere V, 281.

/aesitare und cunctari III, 296.

halare, von XEA./2, geüooey, bei Lycophr. 727 geküo

oeuv d. h. ausspeien. Noch treuer entspricht das plato

mische égioxyMoç, Ägsozésiv, necken, d. i. éguôa halare.

halec, hallec, hallex, XEAAHZ, an dessen Stelle sich

vorfindet gé.«ging bei Athen. III. p. 118. gésag und

xsuöv“ gGög trotóg bei Hesych. und zsºlov bei Eusta

thius. Vgl. Schellfisch; wogegen Hering vielleicht

mit zógaš identisch ist. Hoc allex, äAmS zôig sta

guyevué og in Inc. Gramm. Fr. bei Endlicher p. 97 scheint

entlehnt.

hallucinari, allucinari von zstüoosty, wie effutire von
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fundire oder sputare. Vergl. oxsuváLet' pAvags wie

zsuváLet“ zsváLeº Hes. Vgl. halare.

hallucinari und hariolari, garrire III, 77.

hallus, allus, aller, die grosse Fusszehe, ynn.

halo, hesterno vino languens, quem äolov Graeci vocant,

bei Festus, gehört sammt heluari und helucus, elucus

zu zä2g, zátuos, trunken, und zu Yaſſiv. -

häma, äum, von äpöooo. Vgl. äuig der Nachttopf bei

Aristoph. und äuäg das Schiff bei Aeschylus, nebst

öuviov und juiva. Hätte hama ein langes a, so würde

iehs für identisch mit yºum halten.

hämus, Yaouóg oder yjum, insofern der Haken klafft,

bestätigt durch zauög' «autrüog Hes. – Oder aixuj;

falls nicht die Krümmung, sondern die Spitzigkeit

der Grundbegriff von hamus ist, wie nach Adelung

selbst von Haken; daher die häufige Verbindung mit

eurvus, aduncus etc. Auch begegnen sich hamus und

azur in der Bedeutung der Vogelkrallen. Vergl.

äxayuéog. - -

hara und suile V, 279.

hara Yig, gogog V, 336.

harena statt arena (sabinisch fasena) schrieb Varro, wie

Inscr. 9 bei Orell; also Adjectiv von zsgäg, buchst.

Gries, ahd. grieze, sachl. Kies. Vgl. zégoog, zégua

horrere. hernum.

hariolari und hallucinari, garrire III, 77.

hariolus von zoáo, wie xgmorg. Vgl. zogtá soBaréysty

Und parier syst, YogiZet. Hes. Casaub. ad Strabon. P.12.

hariolus und vates III, 76.

Harpagae und furari IV, 124.

haruspex von Yºg (was dem Lateiner für die Formation

Yogog galt, wie in hara) und specere.

hasta Verbalform von oxáLety, wie oxaorigtor die Lan

zette. Vgl. zäo, xaivo.

haud oder haut, entweder der nackte Stamm von Lady09,
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leer, wie sed von sine; oder oöxi; oder nach Hartung

Part. II, S. 86 von aürog, aüotog

haud scio an und fortasse V, 299.

haurire Intensivum von reg-zsüoua“, am sichtbarsten in

der Redensart haurire sanguinen, daher hausi, EXET

>A, Exsva, und haustrum, xvrgör. -

haurire und vorare V, 155

have oder analoger ave, süa: Ersvpnutouós Manös *a.

uvoruxög Hes. Von dieser ursprünglichen Interjection

bildete sich haveto, havete, havere, wie ösürs von Ösügo

Vgl. zög, eö, mit schwankendem Spiritus in tratöóg

- éjog.

havere, awere gaffen, XAM2, xaiyo, zºüros. Vgl. hiare,

V, 60. «M -

havere und cupere V, 59.

hebere von zaßós“ xautrü?og Hes. Dies selbst ist aber

nur Nebenform von KACD./2, wovon xéxnpev“ réðynxey

Hes. «exapnös, xopóg und xvpóg, indem sich die durch

b unvollständig ausgedrückte Aspiration auf den Anlaut

geworfen hat, wie in ytroy, xvöov. Demnach ist hebes

KA0DHTOS. Vgl. habena.

hebes steht meist im Gegensatz des Scharfen, obusus

des Spitzigen -

hebria von haurire wie äuvio» von äpüoosey V, 318.

hedera, Stamm von xéögop, eine Hülsenfrucht, woraus

das giögov bereitet wurde. Vgl. zöga véoyéveig orázveg « a

Ärö öongoön oréouara. Hes.

helluari oder heluari S. halo: -

helluo und nepos S. prodigus

Helvella stimmt als Deminutiv zu zaßärm

helvus, gelb, äApóg; mit Ersatz der Aspirata, welche

in albus aufgegeben ist, durch Aspiration des Anlauts.

hemina, das entlehnte huiyn, vielleicht von äurior, nicht

von hui.

HENDERE, praehendere, zardärsy.
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hemo S. homo I, 179.

herba, Schaf- garbe, verhält sich zu zögrog, d. h. Gras

und Heu, wie barba, verbum zu Bart, Wort. Auch

Gras, goth.gras, stimmt zu zógrog besser als zu ygäortg,

zºgáorg. Ob identisch mit péoßo? ich kenne kein Bei- -

spiel, dass p als h erschiene. ---

hereiscere, Yagaxistv" otsigsuv. usrslogistv. ö augs Zv

Hesych. Davon quibus verbis herctum cieri oporteat,

Cic. Orat. I, 56, ist durch xysioöa rä äxivmra bei Thu

cydid. I, zu erklären, das (bisher ungetheilte) Erbgut

angreifen und zerstückeln. -

Hercules der entlehnte Hoax.jg.

here, zBég, wie humilis yőauaMög, zauaMög; hesternus ge

stern durch den Comparativ vermittelt. Vgl. hornus.

heres oder eres, der Igel, Yºg; erinaceus viell. von Yag

vog. Vgl. hara.

heres, haeres oder Inscr. Nr. 3528 Orell. herens, vou zi

gog, d. h. ögpavóg; zngoorg , wie Erbe, ögpavóg.

Oder mit haerere von gegöo?

hernia der Bruch, von xgág, zeugág. Vgl. Yagáöga, Yagášas

und xngauög' h rñg yig öläoraog Hes.

hernum. Festus: Hernici dicti a saxis, quae Marsi

h erna dicunt. Von gegág, wie zégua, zogás wie

/zarena,

herus, Stamm von xáotog“ äyaôög, xgmoróg, oder zauög

äyaôóg und zauä äyaőr Hes. oder zaöv rävérároöev

ärro, wie in Theocr. id. VII, 7 zu emendiren ist; viell.

sogar des Namens Ayatoi. Das deutsche Herr stimmt

besser zu xága, «üguog, so wie das ahd. herere zu xagóga

xspaj. Hes. -, 4

herus und dominus V, 137.

hetta, res minimi pretää . . non hettae te facio. Festus

Von Yéao, xéyoöa, wie mattus von madeo. Aehnlich

uvóxoöog. d. h. oöôevóg äEtog. Menand. ap. Suid. Mäuse

schiss. Vgl. hilum. ciccum.

hiare, gäa, Inchoativum zäousuv, wovon Gosche, d. h.



158, hiatus – hirpus

Maul, wie yáoua. Adjectiv hiulcus durch die Deminu

tivform vermittelt, wie famelicus. Davon hietare.

hiatus und rima, fissura III, 251.

hibernus, ystusgyóg.

hibrida, ibrida. Vgl. umbri, Bastardschafe; imbrum juſ

ovov; iber julovog Gl. Labb. Ob einerlei mit ößgta?

/hiems statt himes oder hims, Ystuäg.

hietare, geizen, Frequentativ von hiare, wie zaréo,

zatio von XAM2, Yaivo V, 60.

hilarus, hilaris, das entlehnte Magóg von oéMag; sonst

müsste es silerus lauten.

hilaris und serenus III, 242.

hilaris und laetus III, 240.

hilla, der Darm, Deminutiv von hira.

hilum, vielleicht Deminutiv von géLo, zoöóg. Vgl. hettae.

hilum und pilus III, 18. -

hinnüre, xm"joat, «atauvxjoaoBat; und zmvvorstg“ 6oºg,

xéugayag Hes. von xaivo. Vgl. Yévyov, wie Wachtel

von Yéryg. cachinnus.

hinnus von hinnire, wie Hengst von xayyá suv, ohne

Verwandtschaft mit yivvog und vvog Aristot. H. A. I.

p. 11. Bekk. S. nanus.

hippacare, celeriter animam ducere, ab equi haltu, qui

est supra modum acutus. Festus. Gl. Isid. hippacare.

oscitare. balare. Verwandt mit attüo, xánro, xsxa

pmog, «apäſsiv S. hebes. Vgl. geifern.

Hippona, Epona, IV, 288.

hir, zeig mit Yogsiv, fassen von gleichem Stamm.

hira, der Darm, Stamm von yogia bei Theocr. IX, 19, nach

einem Scholion ai änd tövévrégov texóuevat Yogöa. De

minutiv hilla.

hircus, alt ircus, sabinisch fircus, Adjectiv von zig, wie

juvencus von juvenis.

hircus und caper, hoedus V, 366.

hirnea, hirnella, irnella, Yégvßov. Od. von urna? Vgl.yogsiv.

hirpus, der Wolf, sabinisch, stimmt zu Ägtpog, der Bock,
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wie sabin. apus d. h. albus zu äApóg. Schwerlich von äg

Trášat.

hirquitallio von hircus und von dahlen. Vgl. zgayi stv.

titulus. -

hirrire, girren. Vgl. hirundo.

hirsutus, zegooróg, wie härtus, xsgoóg, garstig.

hirtus buchst. gégoog, sachl. Yograog V, 366.

hintus und hispidus S. horridus.

hirudo vielleicht von zgaüsur, oder von Ygog.

hirundo von hirrire, girren. Die Termination erklärt

sich wie secundus , rotundus durch Vermittelung einer

Form hirino, sequino, rotino; dagegen getöov stammt

mit der reduplicirten Form xxio, xxºn, von XA1Z/2,

zäÜo. Vgl. xgvváet“ als Hes. nach Schows Collation.

xgóuaôog. xgºustizo. / -

hiscere, zäoxsty V, 215. Oder Inchoativ von oyeur, özöſ.

hiscere und fatiscere IV, 232.

hispidus nach Schwenk von hirpus, der Wolf.

hispidus und asper S. horridus. -

histrio, etrur. hister. Vgl. Geist, d. h. Munterkeit, bei

Stalder V. 335. Oder auf einen griechischen Stamm re

ducirt, viell. von äôügo.

histrio und actor, ludius V., 334.

hodie, goth. hita, ahd. hiutu; nach gewöhnlicher Ansicht

aus hoc die zusammengesetzt, nach Hartung Part. I, S.

224 einerlei mit dem Skr. adja, d. h. jetzt.

holus oder olus, zosgóv, zón, wovon durch Reduplication

auch «ázula“ zä ävôn. Küttgot. Hes. Vgl. halus oder

alus bei Plin. H. N. XXVI, 7 und XXVII, 6.

homelium, pile genus Festus. Von zauu) 6, humilis?

homicida und interfector III, 191.

homog. guma ahd. bomo (daher homicida gebildet ohne

Syncope) Personalsubstantiv von humus, aber nicht weil

die Menschen zoëxoi, humo lutove /cti, oder nach Cic. N.

D. II, 56 humo excitati, erecti, celsi sind, sondern

eben so, wie zöövuog ; d. h.énzüóvos, von zGar ;

-



160 . homo – horrere

und ebenso hemones von Yauai opp. coelites, oügayloveg V,

132. Eben darum bedeutet homines auch bisweilen pedites,

7rsoug im Gegensatz von equites; . Drakenborch. ad

Liv. IX, 19. Davon homullus wie lenullus von leno.

Vgl. zoüg“ ärôgottog Hes.

homo und mas, wir V, 130.

homuncio und homullus, homunculus V, 133.

honestas und virtus S. l. -

honestum, Gunst V, 235. Die Wurzel stimmt buchst. zu

Yvón, wovon äxvm, und die Bedeutungen nähern sich,

wenn man beide unter den Begriff des obersten Theils

subsumirt, welchen Yvón mit Verachtung, als Abschaum,

honor mit Achtung, als Blüthe oder Krone darstellt.

honestus und sanctus V., 348.

honestus und bonus, probus V, 347.

honor und laus, gloria V, 235.

hora, das entlehnte äga, verwandt mit Zag, ver, Jahr.

Horatius von zégy9 S. curia. V

hordeum, buchst. Grütze, ags. grut, sachlich Gerste;

verhält sich zu dem reduplicirten xaxgüg, xayygüg, eéy

xgog, wie äzegöog zu äygág. Dieses –ygvg kann aber mit

xgtBög, Ceres, identisch sein, wie grav mit x Bov.

hordus, fordus V, 228.

horia oder oria, ein Fischerkahn, viell. latein. Form von

oysöia. Vgl. Xágov.

horitur, d. h. hortatur, OPM2, ögoga, ögyvut; vielleicht

in schüren erhalten. Vgl. hortari.

hornus, Adjectiv von her, z9souvóg, bezeichnet wie x8ég

«a tgomv, zBäre «a rooia, das erst jüngst entW (! 3 J O

standene, heurige. Dagegen heuer, ahd. hiure ist viel

leicht aus hiuru, „d. h. hiu jaru, hoc anno entstanden.“

Nach Graff Sprachsch. I, S. 610, also ohne Verwandtschaft.

hornus ist die poetische, hornotinus die prosaische

Form. Vgl. Pompeji Comment. Art. Donat. p. 329.

korrere von gégoog, hirtus; viell. grausen, ags. agrysan,
V
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v

» obschon es auch zu göog stimmt. Vgl. garstig. äxco,
sozäoa d. h. Schorf - x

horrere und rigere II, 201.

horrere und formidare II, 200. . .

korreum antiquidicebantfarreum, a farre Festus; viell.

Yogov. Vgl. Scheur, ahd. shiura.

korridus ist der allgemeinste Begriff für alles Rauhe und

Rauche, insofern es von Mangel an Bildung zeigt; hirtus

und hirsutus mit specieller Beziehung aufrauche Haare,

Bedeckung und ähnliches, im Gegensatz des Wei

ch en; hispidus und asper aber auf rauhe Erhöhungen

im Gegensatz des Glatten, und zwar hispidus insofern

- das Rauhe un ästhetisch ist, für das A uge; asper in

sofern es Schmerzen verursacht, für das Gefühl.

Vell. Pat. II, 4 bezeichnet mit hirtus et horridus erst

* das nachlässige Aeussere des Marius, dann sein rauhes

. Wesen. Plin. H. N. XXII, 6 nennt herbas aspectu

hi spi das, tactu truces, wie umgekehrt Hor. Od.

III,-2, asperum tactu leonem.

horripilatur ögôorguyet Gl. Labb. d. i horrentes habet pilos.

horror und metus, timor II, 200. - - - -

hortari, ög3óo von ögôög, égé8a. -

hortari und monere I, 164 Cic. Fam. X, 4. Siaut alter

sentirem, certe a dm on it io tua me reprämere, aut, si

dubitarem, hortatio impellere posset. Sall. Cat. 60.

JVequidquam h ortere . . sed egovos quo paucama

n er em convocavi, mit absichtlichem Gegensatz.

hortus, zögrog. Vgl. chors. - - -

hospes von capere nach IV, 392; nach andern Nebenform

von hostis, so aber noch viel räthselhafter. x:

hospes und peregrinus, externus IV, 389.

äospes und caupo, adventor IV, 392.

hospitalis und caupo IV, 392. - -

hospitium und deversorium S. -

hostia verhältsich zu castus, xaôagóg, wie foetere zuputere

Sachlich angesehen möchte man es mit festus verbinden

VI. Th. - L
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wie das synonyme agonia mit ärer. Aber ich kenne

keinen solchen Wechsel von fund h.

hosticus und hostilis IV, 403.

hostilis und infestus IV., 399. - - - -

hostire, gleich machen, und hosita: aequata, lenita G1.

Plac. Von zäolog“ öyaôös, xgyoróg Hes. zäzog bei

Theocr. VII. Oder von oog? nach V,65. Vgl. hostorium.

hostire, schlagen, Intensiv von a3er, wie doðmosvº 3

osy Hes. V., 65. -

hostis, Gast von ëxôo, öx3éo, wie festinus von pôävo?

hostis und perduellis, inimicus IV, 394.

hostium, ostium V, 215. Von gaaróg, zaivsuv, wie zäoua.

hostum vocant, quod ex uno facto (S. factorium) olei re

ficitur. VarroR. R. I, 24. Yvröv, oder Yvoró» bei Dicaearch,

Guss, oder Yooróg. -

hulcus, ulcus, d?E, äAoš, aüMaš (nicht ëRuoç), wie sulcus,

öxóg. So stimmt das obscoene ulcus bei Martial. Ap.

XI, 6, (wo nach dem ersten ulcus habet nur ein Comma

zu setzen ist) genau zu äoxsg bei Soph Oed. T. 1201.

humane und humaniter V, 8.

humane und humanitas V, 7. *

humanitas und comitas V, 5.

humanitas und mansuetudo, facilitas V, 6. 10.

humaniter und humane V., 8. -

humanitus und humaniter, humane V., 7.

humanus aus hominanus V, 6.

humectus und humidus II, 13.

humeo von Yvuóg, schäumen von xsöoat, wie ruj,

ruuv von roat.

humerus von öxuäley, öxnua, (wie wahrscheinlich auch auos

d.i. OXMO2)öger, ohne Ersatz des Y wie cölus, «ózog.

humerus und ala S. armus.

humidus und aquosus II, 12.

humidus und humectus II, 13.

humidus und madidus II, 13.

kunsidus und udus, uvidus II, 12. Thys. ad Gell. I, 15.

W
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„Uv da dicuntur proprie, guas humorem intrinse

cum habent, humida, quae er srinse cum.“

humus, xBoy; humi, xaua; humilis von zauaMög, zBauaMög.

Vgl. homo I, 179.

humus und terra, tellus I, 173.

L

i nunc und age V, 327- - -

übex von Ägspoç, wie vibev von werfen, verber. Vgl.

ißgixaou“ zogo Hes. hirpus.

icere, jacere V, 62.

ictus und jactus V., 63.

identidem Syncope von dem et idem sc. faciens.

idomeus von ideo III, 276. Wie sorsum Catull.XX, 17fürseor

sum. In Quintil. Decl. 296 p. 158 Bip. steht sogar ideoneus.

idomeus und aptus III, 276.

idomeus und opportunus III, 278.

idus, iduare, ösog, viduus, dividere.

igitur apudantiquos ponebatur pro inde et postea et tum Fest.

ist so wenig verbal als simitur, d. h. simul Hartung Cas.

S. 231 und verhält sich zu xrag, wie digitus zu

öaxrüog. Ob von ézo, wie ég? Vgl. echter.

ignarus und inscius V., 266.

ignavus und iners IV, 210.

ignavus und fagitiosus I, 125.

ignavus und piger IV, 221.

ignavus und segnis IV, 212

ignavus und timidus II, 196. Curt. III, 11, 5. Non ei

mzido, non ign a vo cessare tum licuit. Senec. Prov.

4 p. 230. Sallust. Orat. Phil. p. 221 Gerl. Metum an

ignaviam an dementiam appellem ?

ignia, vitia vasorum /ctilium Festus. xyvo»: «óvor,

oujua Hes.

ignis verhält sich zu «övg, ao- cendere, wie yvia, ßöo

zu 7övv, ßuxävn.

L 2
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ignominia und contumélia, infamia IV, 194.

ignominia und dedeous IV, 195. -

ignoro, d. h. ignarus sum. -

ignoscere buchst. ävayyvöoxsy, d. h. övévas rj youn,

sachl. ovyyyvooxstv.

ignoscere und veniam dare V, 170.

ilex piaE, ögÜg, véog. 'Hetot. Hes. Vgl. alnus und Eller,

Erle, ags. alr. "Te;' i "gvog, og 'Pouaou wa Ma

x é ö ö vs.g Hes. V, 337.

ilia die Gedärme, wie sieóg, isóg ö röv évrégov orraga

yuóg. Hes. Vgl. eiüco. alvus. V, 146. Oder von in,

wie évrsga und wie vöya von évöov ?

ilia und intestina V, 146.

ilicet, illico V, 160.

ilicet und repente, extemplo etc. V, 157.

illacrimare und lacrimare III, 154.

illautus und illutus II, 46. .

ille, Deminutiv von is, wie das alte ollus von ög und

ullus von övog, sig. Vgl. seller schwäb. für jener.

illico entweder aus in loco, oder identisch mit eilig, von

Astv, élEav, volare V, 160

illico und evestigio V, 161.

illico und repente, extemplo V, 157. -

illidere und offendere III, 140. -

illotus und illutus II, 46.

illuminare und illustrare II, 86.

illustrare und collustrare II, 86, III, 319.

illustrare und illuminare II, 86. s

illustris und conspicuus II, 85. .

illustris und luculentus II, 84. - -

illutus und illautus II, 46. -

illuwies die Ueberschwemmung von illuere II, 46. Beneke

zu Justin. II, 1, 14. „ Eluvies ist effusio aquarum, in

Bezug auf das Bette des Flusses, illuvies aber infusio

aquarum, incursus, in Bezug auf das Land.“

illuvies, der Schmuz, von illautus, ungewaschen.
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illuvies und situs II, 47. Sen. Ir. III, 17.

imago und simulacrum, effgies V, 237. -

imago und statua V, 238. -

imbeeillis und aeger, aegrotus IV, 171.

imbecillis, infirmus und invalidus IV, 169. - .

imbecillitas und morbus IV, 172.

imbécillus, Deminutiv von äßaxig. Vergl. äpyxeg und

äpaxég - ein Geg Hes. Und ßexná“ voxej, äxosia.

Aáxovsg Hes. º

imbecillus und imbecillis IV, 167.

imber öußgog, goth.ambaras. Aber öußgog selbst stammt

nicht von uvere, sondern ist als Syncope von äuvgog auf

uügto, r.muuvgig zurückzuführen. äuvgo rónroe oxäôv

ygot Fäyav 6éovrsg“ äztó roi uügsuv Hes. wo keinenfalls

zu ändern ist. Vgl. ambrex.

imber und nimbus, pluvia II, 88. Lucil. ap. Varr. Terra

abiit in nimbos imbres que.

imbrices, jambrices V, 63. S. ambrex.

imbubinare S. bovinatur.

imbuere, éußösur, Primitivum und Causativum von imbibere

III, 314. Vgl. vinibuae bei Lucil. .

imbuere und instigare I, 160.

imbulbitare S. bovinatur.

imitari, similis II, 39. III, 63. Oder Frequentativ von emere?
imitari und aemulari III, 64.- R

imitari und simulare III, 72.

immanis von magnus I, 45. III, 222. Senec. Ir. I, 16. Nec

enim magnitudo ista est, sed imm an it a s. Lucret.

IV, 1159. Magna atque im manis. Apul. Met. VI.

p. 127. Immanis magnitudo. Beier zu Cic. Lael. p. 135

identificirt es mit éuuavjg, sein Recens. in Hall. L. Z.

1831, 23 S. 188 mit inhumanus.

immanis und ferus I, 46.

immanis und ingens, vastus III, 228.

immunis von uégog, uoga V, 14.

immunis, immerens lV, 406.
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tmmusculus, immustulus, immusulus, avis genus Festus.

Von ävá und uösuv, muttire, mus. Vgl. motacilla, uürr F.

immutare und commutare, mutare III, 268.

imo oder immo.érüutog, wie pono tirvo, remus égsruóg.

impancrare, invadere Varro. Ecclesiam in regiam arcam

impancrarunt ; Intensivum von impingere mit neutraler

Bedeutung; Tac. Hist. II, 41. Quominus in vallum im

pingeren tur- - - -

impar und dispar IV, 80.

impedireéursôF», äuTroöigeuv, buchst. ein fassen V, 262.

impellere antreiben, von in, d. h. Är, eig und pellere.

impellere zum Weichen bringen, von in, d. h. ävá und

Pellere. - -

impellere und tundere I, 126. --“

impensae und sumptus S. l.

imperator, induperator, oscisch embrator, von negäv orgaróv

wie Anführer von Trogsüetv.

impertire und participare IV, 158.

impertire und praebere IV, 135. - - -

-

-

impescere, in laetam segetem pascendi gratia immittere

Fest. Vielmehr Causativ von repedare, Irmöäv.

impetrare und assequi, adipisci IV, 369.

impetrare und obtinere IV, 370.

impetus von unsaev, untrysty III, 181.

impietas und nefas II, 147. - - -

impilasti, convicio conscidisti, interdum castigasti Gl. Plac.

Vgl. compellare, pjat. C -

impilia, womit Plin. H. N. XIX, 2, 10 Theophrasts noôeia

übersetzt, steht für impedia wie impelimentum für im

Pedimentum. - -

impite, impetum facite Festus, muss entweder vorn in

impétte, Syncope von impetite, wie cette, ferte, oder

hinten in facito verbessert werden.

implere und polluere II, 55.

imponere und fraudari V, 357.

importunus von importare I, 151. Also von inopportunus
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verschieden wie das positive beschwerlich und Ein

trag thuend von dem negativen ungelegen.

im praesentiarum S. in praesentiarum.

improbare nicht von improbus, sondern von ävá und pro

bare, wie ävaivsoBat.

improbus V, 349. -

improperare Vorwürfe machen Petron 38. sungopéese»

-oder ävarrgopégstv. Vgl. probrum IV, 197.

inwudens und impudicus III, 200. .

impulsus und studium I, 126. -

impunitas und venia V, 171.

imus von in IV, 378.

imus und infimus IV, 377. -

in – hat in Compositionen einen dreifachen Charakter;

bald entspricht es dem a oder äy- Privativo, un, bald

der Präpos. év, in, bald auch der Präpos. ävá, an;

letzteres namentlich in incipere anheben, insecs an

sage, indicare anzeigen, incurvus ävaxautje, inrimari

ävegsvväv.impellere. improbare. -

in- intensivum III, 222. -. -

in und intra IV, 379.

inambulars und ambulare III, 49.

inanis von väa I, 96. -

inanis und vacuus I, 94. Tac. H. III, 33. Plin. Pan. 31.

4. Gell. N. A. XI, 15.

inanis und vanus I, 100. Plin. Ep. VII, 27. Curt. VII,

11 , 25.

inanis und vastus III, 225.

incassum III, 100. -

inçedere und ambulare IV, 56.

incedere und vadere, gradior IV, 55.

incendere Causativ von candere IV, 248.

incendere und accendere, succendere IV, 249.

incendere und inflammare IV, 250.

incendere und urere, adolere etc. Iv, 243.
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inoerniculum Kleien, von oernere, ävaxgivsuv wie "guyóv

von «gußávn, crevisse, äxgºßig. - - -

incessere III, 282. . . . . . . . . . .

incessus und ingressus IV, 57. . . . . . .

inchoare S. incohare. .: - - - >

inciens éyxüro» V, 229. Vgl. evaivtov“ sy«vog av Hes.

inciens und fordus, gravidus V, 226. . . .

incilia fossae, quas in viis funt addeducendas aquas

Festus. Von Syxolog, sachl. xonia“ özerdç sv Kvgjvm.

Hes. Das oi, oe, ist zu igeworden, wie in oebesus,

liber. - »Aa - -

inciliare bei Lucilius ist éyxasiv, wie conciliare guyxasTy.

Darneben besteht in gleichem Sinn vón schelten auch

incilare, und in harmloserem inoalare, ävaakir. - -

incipere und coepisse- III, 159. - - - - - - bei

incipere und inchvare, ordiri III, 157. - - - - -

incitae Verbale von üyxn, äyuän, Winkel; daher ad

incitas redigere in die Enge treiben. Vergl, äráyxn,

anctus. Dagegen Ecke stimmt zu äyj.

incitare und instigare, irritare III, 314. . . . . . .

incitare und irritare I, 159. . . . - -

incitega, éyyvöixn V, 228. :

inclinatio und fastgium II, 19. - t - - -

inclutus «Avrög, ahd. hlaue, d. h. berühmt. Das in ist

entweder intensiv, wie in immanis, oder durch évév

- Sgönote zu erklären, oder, was mir das wahrscheinlichste

ist, durch ävoxvróg. . . .

incohare von xor, goth. hugjan V, 200. Vgl. cºgitar

C'OJLO 7"Z«, - - - - -

incohare und inoipere, ordiri III, 157.

incola und inquilinus, habitator IV, 390.

incolumis, calamitas, calvere V, 253.

incolumis und salvus III, 306. Cic. Inv. II, 56, 169. In

columitas est salut is tuta et integra conservatio.

Tac. H. I, 84. Mea cum vestra salus inoo lumi
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-

tate senatus /rmatur. Cic. Orat. III, 45, 178. Fam.

X, 29. -

incolumis und salvus, sospes I, 36.

incomitiare vorwerfen, Plaut. Cure. III, 30. Von syxouiety,

dem Synonymum von éupégev. - - - -

incoxare sich kauern, Frequentativ des Stammes von con

quexisse. ---

incunabula und cunae S. l.

incuriosus und securus III, 122. - -

äncurvus und curvus V, 185. - - - - -

zncusare und accusare II, 165. - - -

äncusare und arguere, culpare II, 163.

incusare und causari II, 164. - - - - - -

indagare von ävaölöoxa, öôáoxsuv, 3jsuv V, 124.

indagare und investigare V, 124. - -

indago von évöézsa Bav, öoxstov, ölservov umzingeln,

welches nur scheinbar mit eingere verwandt ist V, 124.

Vgl. Zaun, einzäunen. -

Endeptare III, 146.293. - vºx

ändigentia und egestas III, 112. . . . . .

indigentia und Paupertas III, 111. " . . . . .

indgitare Frequentativ von indicare, ohne Verwandtschaft

mit digitus von öaxey V, 175. .

indignari und irasci, stomachari V, 119.

indpisci und adipisci III, 146. - i

indoles, wie suboles von alere, olescere. –

indoles und ingenium S. l. . . .

induciae évöüxtov Trtoróv, plov, éupégég, ßéßatov,

änoxgöptov. Und: 'Evövxég' ouvexég, ovveröv, äps.ég,

äopa é g . . rtoröv, étrusée Hesych. Zwar stimmt

indüciae prosodisch nicht zu vöüxéog, allein es giebt

auch eine Form érôsvxéa Eupsgñ, öuota. Hes. wie süyog

Jägera neben Kuyör jgum. Der Stamm ist öéxoua,

öéxoua, Evöoxi.

induere, indumentum, Svôüco, èvövua.

indugere, évössyev V, 170.
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ändugere und conoedere, permittere V, 169.

indusium S. intusium.

industria. Vgl. évövxéog. Sich zauen, d. h. eilen,

Luther in 2 Samuel. 5, 24.

industria von induere I, 119.

industrius und actuosus I, 123.

industrius und diligens I, 121.

industrius und gnavus 1, 125.

industrius und industriosus I, 120.

industrius und sedulus I, 122.

inebrae, aves, quae in auguriis aliquid /er Prohibent, ez

Prorsus omnia inebra appellantur, quae tardant vemo

rantur agentem Festus. Enubro: inhibenti. Ders. Isid

Origg. XII, 7. inhibae. Gl. Labb. enibrae évayria. Offen

bar von inhibere.

inedia und fames, esuries III, 119.

iners und gnavus IV, 210. Quintil. X, 3, 20. Tardior

in scribendo aut inert ior in legendo. Tac. Dial. 22.

Tarda et inerti structura. Cic. Fam. VIII, 10. Sive

inertia siwe negligentia factum est.

iners und piger IV, 222.

inertia und desidia, otium IV, 216.

inertia und nequitic IV, 211.

infacetus und inficetus II, 83. Vergl. Ochsner zu Cic.

Eclog. p. 157. Auch Plinius unterscheidet T. II. P

765, 23 non infaceto lepore und p. 7, 2. Non infa

cete von T.II. p. 683, 24. Infoetissime pictus, wo

nach wohl T. II. p. 177,24. non inficeto dicto

zu verbessern sein möchte in in non faceto.

änfamare und diffamare IV, 203.

infamia und dedecus IV, 195.

üfamia und ignominia IV, 194.

infamis und famosus IV, 202.

infandus und nefandus II, 150.

inſensus Verbale von QD6ENM2, pôovéo, und in, d. h.
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entweder ävá oder év, sºg. Oder von TréyGog, rérrorôa

wie fédere Trei Gewv.

ärfensus und infestus IV, 396. Liv. II, 10. Tarquinium

infest o spiculo petit; Tarquinius infensocessit hosti.

Tac. Ann. XV, 28. Non infensum, nedum host li

odio Corbulonis nomen habebatur.

énfensus und offensus, iratus IV, 397. -

inferi stimmt sachl. zu Ävégo; aber woher das f? Vgl.

infernus-arferia. - 1

inferiae und ſeralia IV, 407. - -

inferior und deterior I, 51.

änfernalis und feralis IV, 406.

infestus äväoraorog, Gegentheil von festivus.

infestus und adversus IV, 398.

äofestus und hostilis, inimicus IV, 399. Cic. Verr. III,

24, 59. At nullis in im i cior autinfest ior fuit.

Sallust. Cat. 19. Quod eum infestum, in imi cum -

Cn. Pempejo cognoverat, muss als asyndetische Ver

bindung und als Klimax gefasst werden.

infestus und infènsus IV, 396.

infestus und intutus IV, 402.

infestus und perosus IV, 399.

in/cetus und infacetus II, 83.

infidelis und infºdus, Perfdus V, 255.

infimus und imus IV, 377.

infirmus und aeger, aegrotus IV, 171.

infirmus und invalidus, imbecillis IV, 169.

änft, Syncope von évére, wie öupj, ögpr von Evoni,

égéßevyj, also Nebenform von inguit und insecit.

inféteri und diffteri IV, 31.

inſtiae, buchst. äupaoias, äpagiou, von fateri. Davon

infétiari, ohne Verwandtschaft mit dem goth, inwidjan

läugnen IV, 32. A

infitiari und infétias ire IV, 32. Senec. Const. 3. Tac.

Anm. XV, 2. * - - -

infitiari und negare IV, 32.

. . . ---
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inflammare und incendere, accendere IV, 250.

inflammare und urere, cremare etc. IV, 243.

inflare und tumefacere IV, 190.

infrunitus animus bei Seneca, äqgövnrog V, 113. 136.

infula mit päAaga von páog. Vgl. exinfulat.

infulcire, erst bei Seneca; scheint eine weichere Aus

sprache von infercire, infarcire.

ingeniosus und solers III, 312. V, 115.

ingenium verhält sich zu indoles wie der Saame zum

Keim. Jenes wird als erstes Princip gedacht,

dieses als die beginnende Entwickelung dessel

ben. Indoles ingenii Plaut. Mil. II, 3, 37.

ingens, buchst. öyovog, von gignere, wie das sachl. ent

sprechende ärtstog von Tréo III, 223.

ingens und immanis, magnus III, 228.

ingluvies und glutus, faux V, 148.

ingredi und gradi IV, 56.

ingredi und intrare IV, 63. - - - - . . . . . .

ingressus und incessus IV, 57. .

ingruere Nebenform von ingravare wie luere von lavare.

Vgl. frigus ingruit Colum. IV, 29 mit saevitia hiemis

ingravat Plin, H. N. XIX, 8, 51. Ohne Verwandtschaft

mit congruere. - - » .

ingruere und irrumpere S. irruere. -

inguen Zyxvov (schr. Äyxvrov)“ Äyxarov. Aáxovsg Hes.

inhabilis und debilis IV, 170.

-

inhiôere und sistere IV, 299.

inhumane und inhumaniter V, 8. -

inimicitia und simultas III., 73.

inimicus und hostis IV, 394.

inimicus und infensus, infestus IV, 399.

inire und intrare, introire IV, 521.

initium und initus III, 161.

initium und principium III, 163.

initus und initium III, 161. - -
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injuria und contumelia IV, 192. Cic. Quint. 31, 96. In

juriam sine ig nominia imponeret.

injuria und offensio III, 140.

innocens und innoxius, innocuus II, 155.

innocentia und virtus S. l.:

innocuus und innocens, innoxius II, 155

innumerus zahllos, wie ävjgt Guog, ist ein dichteri

scher und gewählter Ausdruck in Vergleich mit

innumerabilis, unzählbar, ävaglöutrog

inopia und egestas, paupertas III, 111.

inopia und mendicitas III, 116.

inopia und penuria III, 218,

in palam V, 294.

in praesens und ad praesens I, 142.

in praesens und inpraesentiarum etc. I, 145.

in praesentia I, 141.

in praesentia und in praesens I, 143.

in praesentia und in praesenti I, 142.

in praesentiam I, 144.

inpraesentiarum statt in praesentiarum I, 140. III, 312.

impraesentiarum pro impraesenti Gl. Plac., d. h. in

praesentaneum oder in praeseens, wie silentiarius, pe

stilentiarius. *

inquilinus Adjectiv von Äurroug, incolere.

inquilinus und incola, habitator IV, 390.

inquinare von cunire, coenum. Oder von éutruvijg, Trivog

Finne, d. h. Moor, wie inquit, événst II, 38.

inquinare und polluere, contaminare II, 56. Senec. Ep.

59. p. 178. Won in quinati sumus, sed infecti.

inquit Syncope von évéret ähnlich wie öup von Évor,

oder Aufrävs linquit. Vgl. in sec e. in fit.

inquit und ait IV, 8.

inritare S. irritare.

insanus und vesanus, vecors V, 86.

inscendere und ascendere etc. IV, 60.

inscius und gnarus V, 266.



174 inscius – instructus

inscius und mescius V., 267.

insece bei Liv. Andron. ansage, évens IV, 9. Insequis

narras, refers, et interdum pergis Gl. Plac. Vgl. in

qi -

insicia Würste, von oäEat, oqxög, oöxog, wie fartum, ſorota

von farcire- Vgl. sagina. Davon loixtoy entlehnt.

insignis und egregius S. eminens.

insimulare und oriminari, calumniari II, 167.

insipidus und insubidus, insipiens IV, 234.

insipiens und insipidus, insubidus IV, 234.

insitius I, 44.

insolens übermüthig von salire, insultare I, 177. IV, 182.

insolens ungewöhnlich von solere I, 177.

insolens und superbus, fastosus IV, 187.

insolitus und insuetus V., 73.

insomnis und exsomnis IV, 444.

ºhnsomnium und somnium V, 279.

inspicere und intueri IV, 313.

instar. Vgl. otygia.

instare und urgere, insectari V, 165.

instaurare, buchst. steuern, d. h. stützen, goth. stiuran,

Intensivum von stauen, stauchen, d. h. stellen.

Vgl. oxio, stiva, stabulum, stare, orgöo, ëorog IV,

300. Vgl. restaurare. - -

instaurare und instituere, restaurare IV, 300.

instigare mit ävaorlšat, und instinctus anstechen von

tagere, tangere. Vgl. Buyev.

instigare und incitare, irritare III, 314.

instigare und imbuere I, 160.

instillare mit stilla von oraMášat, orien, réua.

instinguere mit instigare von stechen, orgat. -

instituere und formare S. erudire.

instituere und instaurare IV, 300.

institutum und mos V., 75.

instructus und exstructus, praeditus III, 260. Liv. XXX,

10, 8. Ita parati instructique, wo Rhenanus: Quid aliud
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est instructi nisi parat i? Legendum inten igus

Dagegen vgl. Drakenb. ad XXXV, 10, 2. Classem

instructam paratamque. Nämlich instructus bezieht sich

auf den blosen Besitz der Mittel, paratus auf den fer

tigen Zustand des Besitzers sie zu gebrauchen.

instructus und ornatus III, 260.

insubidus von äoopog IV, 234.

inzsuescere und assuescere V., 73.

insuetus und insolitus V., 73.

insula die Insel, valog nach Schwenck, von äg, sa

und salum.

insula ein abgesondertes Gebäude, non juncta com

munibus parietibus cum vicinis nach Festus ; De

minutivform von sig, év, övog, wie Pessulus, gleich

sam Einsal; verhält sich zu Ärvoy“ uóvov, ögpavóv

Hes. wie év zu Femin. a und wie thensae zu öôsrº.

Vgl. rrov“ Sv. Kgjreg Hes. einzeln.

insuper und ultro, praeterea III, 108.

integrare und iterare, renovare I, 185. Rhett. ad Her.

II, 30, 47. Ut renove tur, non redintegretur

oratio. Und IV, 28, 38. Interpretatio est quae non

iter ans idem red integrat verbum, sed id commutat.

intelligere ist ein vernünftiges Erkennen mittelst der

Reflexion und der Combination, sentire ein natür

liches Erkennen mittelst des Gefühls, unmittelbarer

Vorstellungen oder Empfindungen, sinnlicher oder

geistiger, cognoscere ein historisches Erkennen mit

telst der Sinne und der Tradition. Senec. Ir. III, 13.

Quidni gauderet, quod iram suam multi intellige

rent, nemos entire e? Petron. 129. Non intelligo

me virum esse, non sent io. Justin. II, 8. Nein

telle et os se sentiant sc. hostes- Cic. N. D. III, 24,

61. Quare autem in his vis deorum insit, zum intel

ligam, quum cogn overo, wos. Moser und Wopkens

Lect. p. 304 Hand.

inter unter, goth. untar, Nebenform von intus.



176 interamenta – interitus

interamenta navium Liv. XXVIII, 45, wie évregövsta bei

Aristoph. Eqq. 1190 und Pollux II, 4. rä xaMoüusva

éyxol.ia röv vsäv.

Interamna II, 7.

interanea und intestina, ilia V, 146. -

intercalare nicht von xasiv, sondern von xé.euv, per–

cellere, einschalten. -

intercapedo und interruptio ist jede Unterbrechung einer

fremden Handlung, und zwar intercapedo eine ruhige,

oft wohlthätige, interruptio eine gewaltsame und

störende Unterbrechung; interpellatio und interlocutio

dagegen ist nur die Unterbrechung einer Rede durch

eine Zwischenrede; aber der interpellator will zunächst

nicht weiter sprechen lassen, der interlocutor aber

mitten in der fremden Rede seinerseits gleichfalls ge

hört werden.

interdiu und die IV, 268.

interdum und aliquando IV, 274.

interdum und modo IV, 275. .

interdum und nonnunquam IV, 273.

interea und interim IV, 271. 4 -

interemtor und homicida III, 191.

interesse und adesse V, 337.

interest und refert V, 338.

inter/cere und necare, interimere III, 181. Cic. Tusc. V.,

20. Dionysius alterum jussit interfici, quia viam

demonstravisset interim endi sui. Curt. DK, 7, 8.

Boxum protinus placuit interfici; Biconem etiam per

cru cz a tu m ne cari.

interim, interea IV, 271.

interim, interibi IV, 270.

interire und perire III, 177.

interitus und obitus, exitium III, 276. In Cic. Divin. II,

16, 37. Omnium interitus atque or tus, stand sonst

obitus, bis Davis ortus emendirte. Cic. Harusp. 4, 6.

Ad interitum exitium que Carthaginis.



interlocutio – intus 177

interlocutio und intercapedo S. l.

intermittere und cessare III, 300.

intermittere und omittere I, 3.

intermori und mori III, 182.

internus und intestinus IV, 384.

interpellatio und intercapedo S. l.

interpolare von inter und plere, synonym mit implere.

interpretari Causativ von goth. frathjan, d. h. verstehn;

sachl. fristen, d. h. erklären bei Notker. Vergl. rs

pgaösiv. pgaôäov“ äguyvsÜov Hes. Auch oapgärogsg

ocopgovéorego ist nicht anzufechten V, 113. Vgl. in

terpres, ustapo áo zºg

interrogare und percontari V, 127.

interrogare und rogare V, 125.

interruptio und intercapedo S. l. -

intertaleare rustica voce dividers velexcidere ramum Non.

p. 414.theilen, goth. dailan, BAáco, Bißo. Vergl.

taeljan schwed. d. h.schneiden, tailler. Vgl. dolare.

intestina und interanea V, 145. - -

intestina und viscera V, 145. i

intestinus Adjectiv von évrooôev wie pristinus von mgäo

3sy. Daher évröoôua intestina wie das synonyme Äv

öuva Hom. Il. XXIII, 806 von évöoy.

intolerans passiv II, 148.

intra und in IV, 379.

intrare und ingredi IV, 63. .

intrare und inire, introire IV, 52.

intricare von tricae, trahere.

introir- und intrare, inire IV,52.

intubus, intubusina, irrºßör. G. Labb. Endivie.

intueri und contuer IV, 308. - - - -

intueri und spectare IV, 312.

intuer und tueri IV, 305. ,

intus, évróg, inner verhält sich zu inter wie humanitus

zu humaniter; intra, goth. innathro.

WI, Th. M
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intusium, intusiatus Varro L. L. V, 132 von Ärzog Ge

wand.

intutus und infestus IV, 402.

inula quam a la m rustici vocant Isidor. Origg. XVII,

11. Jenes soll ein versetztes élévuov sein, dieses ahd.

Alant.

invadere und irrumpere S. irruere. - - -

invaletudo, invalentia IV, 172. -

invalidus und aeger, aegrotus IV, 171.

invalidus und imbecillis, infirmus IV, 169.

invenire und depréhendere III, 149.

invenire und reperire III, 142.149.

invenire nomen III, 144. .

invertere und convertere, vertere V, 289.

investigare und indagare V, 124,

inveteratus und veteratus IV, 87. . . . . . . .

invigem und mutuo S. vicissim.
-

invidentia und invidia III, 68. »

invidia und aemulatio III, 65. . . . . . .,.,

invidia und ävor III, 67. . . . . . .

invidia und malignitas III, 68, -

-invidia und obtrectatio III, 70. - " - * - -

invitare einladen, Causativum von 18/2, Sua, iterare.

Oder von visere, videre I, 161. 1 Vgl. Wichtel, d. h.

Lockpfeife. - S . .

invitare se, sich gütlich thun, wen wigere IV,443, Vergl.

sich weiden, wie vitalis weidlich. . . . . . .

invitare und accire III, 283. . . . .

invitus entweder Verbale von welle, statt in eltus, wie vis
du willst statt velis. Oder wie äéxtov von sixa. Oder

ist es identisch mit äjöng, womit bisweilen die Trau

rigkeit bezeichnet wird? Soph: Trach. 874. ög á 8 ms

xa Europgvouén zogs Tod uä. vgaa. S. Jacobs Lect.

Stob. p. 112. Bekker Anecd. I. p. 349.ónöég[schr. änôsg]

Avnngöv «a ändég. Thucyd. II, 11. . . . . . . .

inius und devius I, 69. . . . . . . . . . .

-
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ipse Adjectiv von äp, was ein Synonymum von aöröos ist,

und in reapse und bei Lucr. II, 658. dum renon si tamen

apse unverändert erscheiut. Dieses äup verhält sich zu

aüróg oder ag“ airóg. Kgjtsg xa Aéxoveg Hes. wie

pépaog zu äpaüo favilla. Davon mihipte Cato pro

mihi ipsi posuit Festus, éuo aörs, und meopte éug aüre,

suapte é aörs undipsipte aörög Gloss. oder psippe Fest.

ist Reduplication wie aürabzog bei Sophron. Vgl. sapsa,

ipsa Ennius bei Fest. s. v. sas. 4. - - -

ipsillices, bracteae in virilem muliebremque speeiem expressa

Festus; von éna MáFat? Vgl. subsilles.

ira mit égg und guvöco von gleichem Stamm, wogegen das

V, 120 verglichene Eifer zu inog stimmt.

ira und ultionis cupiditas V, 120. . . - -

irasci und succensere, indignari etc. V, 119.

iratus und infensus IV, 397.

ire iévat, itum iróv, iréov mit kurzem Vocal, doch scheint

irög auch der Verlängerung fähig, in dem thessalischen

ärag; wenigstens scheint mir dies die einfachste Erklä

rung dieses vielbesprochenen Nomens bei Theokrit.

-efdyll. XII, 14.

. . . röv ö Ärsgov ºréav äs «sv á 69soaade site " cÄrav.

–« (denn so ist zu interpungiren; äg ist oürag), durch welche

Deutung es ziemlich identisch mit comes wird. Dagegen

irng ist nichts als Abstumpfung von irauóg, temerarius.

ire und meare IV, 53. -

irio ein Sommergetraide. Vgl. o auor.

irnella, vasisgenus in sacrificis Festus.Deminutiv von urna.

rper, urpex verhält sich zu öorn wie imber UMBER zu

äußgos. Vgl. onn giönoog [v] röv Sépavra törr

rovo Hes. Daher ist wohl als Genitiv urpêcis wie vervé

cis anzunehmen. .

irridere und deridere III, 252.

irrire I, 156. - - » -

irritare, incitare von ärgsBistv, spéôey wie stipare von

orépeuv. Oder Verweichung von inrectare, d. h. arrigere

* ---

M 2



180 irritare – iterum

V

in aliquem ? In keinem Fall stimmt es vollständig zu

reizen. -

irritare und incitare I, 159.

irritare und instigare, incitare III, 315.

irritare und vexare V, 177.

irruimus mit Eile und Unbesonnenheit, irrumpimus mit

Gewalt und Zudringlichkeit, ingruimus mit Bedro

hung und Belästigung, invadimus mit Kühnheit und

Rücksichtslosigkeit. . . ."

rrumpere und ingruere S. irruere.

s, öç, er; ejus so; eum, altem oder im Fest. iv airóv,

«ür jr. Küngo Hes. etc.; davon iste OS4E, öös, worin

die Lateiner einzig den adverbialen Bestandtheil

decliniren, istis, die Griechen gewöhnlich nur den no

minalen, rooös, bisweilen aber auch beide, zoo

ösoot.

iter und agmen IV, 69.

iter und itiner IV, 65.

iter und trames etc. IV, 65. - - -

iter und via, meatus IV., 64. Curt. III, 4, 4. Iter viae.

Ovid. Her. XVI, 118. Propositumque: via e voce mo

rantur i t er, wo Heinsius pia voce vorschlug. Aesch.

“Theb. 548. xssüôov tógog. Hom. Od. DK, 261. ä.. mv

öööv, äAa xé ev3 a. . .

iter facere und proficisci, Peregrinar rv, 69.

iterare wiederholen, von iterum. - -

iterare bereisen, Hor. Carm. , 7, 32. Cras ingens ite

- rabim us aequor Intensivum von IG.2, goth. ddjan,

d. h. gehn, wovon 3ua Hom. Il. V., 778 und ioGuóg,

- wie iter, itiner. Vgl. invitare. - -

iterare und repetere I, 186. Ovid. Met. VIII, 170. 173.

iterum, éregor, wieder, goth. withra.

üterum und rursus, denuo, de integro I, 184. Justin.

r XXI, 4, 6. Hoc consilio Praeventus iterum servi

tº a concitat, statutaque rurs us caedium die, quum

-
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denuo se proditum wideret etc. Plin. Ep. I, 5, 6. III,

4. IV, 30, 4.

iterum und secundum I, 182.

itiner und iter IV, 65.

W. . . . - -

jacère jagen, ox V, 327. Causativum von jacäre. Ver

wandt ist jacère und jacère mit laösuv schlafen und

dessen Intensiv iärtrety werfen, wie focus etc. mit fa

vere, fovere. -

jacère, icere V, 62.

jacère und cubare I, 138.

jacere und cubare, situm esse I, 135.

jacere und situmesse I, 138.

jactatio und gloria V, 236.

jactura und amissio III, 289.

Jactura und detrimentum V, 253.

Jactus und ictus V., 63.

jam je, ör nach Hartung Part. I.S. 230.246.

jambrices, ambrices V, 63.

jamdiu nnd jamdudum IV, 264.

jamdudum und jamdiu IV, 264.

jamdudum sumite poenas IV, 267.

janua von ire V, 215. - - -

janua und fores, ostium V, 214.

jecur trag; aber Leber, ags. yfer ist Mátaga.

jejunus verhält sich zu Lävuov die Trespe, das leere Un

kraut im Waizen, wie jujubae zu Zivpov. Es ist die

Reduplication von äWor, trocken, wie Lävuov von äWalro,

mit einer Fortbildung wie, Neptunus von vitrov.

jentare Frequentativ von aivsuv pgéva öógng, iavróg.

joca und joci II, 34.

jocus von iágo, wie Juchs von jauchzen. Vgl. axag

ßoag Hes.
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jocus und ludus, lusus II, 33.

juba Primitivum von ovog, wie jubilare von loü, der

Backenbart. Vgl. ovôog, ov8äg Hom. Od. XIV, 50.

jubar von Jovis II, 68. I, 6. Davon diurnus.

jubar und lux, lumen II, 69. v.

jubere Stamm von örng, der Wille; jussi und jussus ist

entweder eine seltene Assimilation, statt jupsi, oder von

dem Intensivo IOTM2 gebildet. Vgl. jus. -

Jubilare von toö. . . r -

jucundus und gratus III, 254. --

jucundus und laetus III, 258.

jucundus und suavis III, 258.

judicare und opinari, putare V, 299.

judicio und sponte III, 105.

jugere milvi dicuntur, cum vocem emittunt Festus. uFat,

ivyj, wovon vyE.

jugis von ZOOXO2, d. h. jhvéxtov, wie Fülozog. Es

stimmt aber buchst. auch als Adjectiv zu toyº der Schutz,

und wäre demnach jugis aqua als Gegensatz des ver

gänglichen torrens durch salvus, conservatus zu erklären,

ähnlich wie Soph. Phil. 21.touöv xgnvatov, sirsg sor

OIC) 9.

jugis und perennis I, 11. . *

jugulare und obtruncare III, 190. -

jugulare und trucidare III, 189. -

jugulum, jugum V, 151.

jugum und mons V, 225.

Jigas ist süyoç Jauchert, wie jügum Äuyóv, Joch, goth.

Juk und wie lucidus Asvxóg.

jujubae vpov.

Julus, Julius, oov“ uéav Hes. Vgl. Ió?n, ov.

jumenta und Pecora IV, 285. Cels. Praef. p. 18. Pecoribus

et jumentis.

Jumentum buchst. söyua, sachl. eöyog, von jungere IV,

296.

jumentum und armentum IV, 295. -
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jumentum und bos, taurus IV, 297.

juncus, dóra V. 221. Vgl. iößag“ káMauog Tragä Konoiv

Hes.

Jungere und nectere, copulare III, 274.

Juniculus Deminutiv von juncus. ...

junir jung, goth. jugg, Contraction von juvenis, juvenoa.

Juno Aavn. - -

Jupiter, Diespiter I, 6. --- - - - - .

Jura mons. Vgl. ooog“ zóögeröv zogiov: ua vö öoog

Hes. . * *

juramentum und jusjurandum S. l..

jurare von jus; aber es könnte auch das Intensivum von

jungere, jugum sein, wie explorare von explicare, mit

Ausfall des g wie in jumentum. Es ist dann durch

ögwog Eveüyvvoôas zu erklären.

jurgium von ögy. V. 276. - - -

jurgium und altercatio, contentio V, 275.

jurgium und disceptatio, litigatio V, 274.

jurgium und rixa V, 274. 277. III, 250. .

jus die Brühe, nackter Stamm von KöBog, wie aes von

a3a. Vgl. Jauche. Küan, Léo. -

jus das Recht, Gesetz, verhält sich zu TOTON, törns der

Wille, buchst. wie rus zu ägorov, und sachl. wie valere,

vermögen, zu velle, mögen. Vgl. jubere, jussus. Davon

Justus wie von fas, paröv, fastus. - - \

jusjurandum ist ein bürgerlicher Eid, durch welchen

man irgend etwas erhärtet oder verspricht, sacramentum

ein Soldaten eid, durch welchen man sich seiner Fahne

verpflichtet und weihet, juramentum, erst bei Ammian,

ist ein Synonymum von jusjurandum: Liv. XXII, 38.

Milites tunc, quod nunquam antea factum erat, jurer

jur an do ab tribunis militum adacti Jussu consulum

conventuros neque injussu abituros; nam ad eam dem

nihil praeter s a cramentum fuerat. Liv- XXXV,

19. Pater me jurejurando adegit, nunquam, amicun

fore populi Romani . . . Sub hoc sacramento
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XXXVI annos militavi. Hannibal betrachtet diesen

Eid, der an sich nur jusjurandum war, in Beziehung

auf dessen Folgen für ihn selbst als ein sacramentum.

justus und aequus IV., 71.

Juturna, diuturna I, 6. Vgl. Bso öngößto Aesch. Theb.

520. uaxgalovsg Soph. Oed. T. 1098. Diis, diutinis

ac jugibus. Non. p. 100.

juvare helfen und erfreuen erscheint in seinen zwei

Hauptbedeutungen bei den Griechen geschieden in den

Formen läoöa helfen und laivsty erfreuen. Davon ju

tus, adjutor, aróg, ario V, 80. Oder ist juvare er

freuen von iou gebildet?

jüvare und opitulari, auxiliari V, 79.

juvenalis und juvenilis V., 48. - -

juvenis stimmt zu 'Iácov und Junius zu "Tov. Vielleicht

ist aber auch vug eine Contraction von juvenis wie

Jberia, Hibernia von Juverna, und läoö.at von juware.

Davon juvencus, junir jung, goth. juggs, und juventa,

goth. junda.

juventa und pubertas V, 52.

Juventus und juventa V, 47.

L“). -- -

labans und labens spiritus I, 130. -

labantes und labentes oculi I, 131. -

labare, ags. slipan locker machen. Vgl. Ropävlepperig,

alemann. d. h. wankend. - -

labare und vacillare etc. III, 62. ..

labarum die Kriegsfahne, von apog, nach Schwenck.

labascere und läbascere I, 133. -

labda Varroap. Non. von lambere apüoosur. "1

labellum S. labrum. - -

labes Schlappe aßn, wie acer öxüç. »w

labes und macula, nota I, 133. .
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labi, buchst. schleppen, sachl. schliefen, schlü

pfen, ags. slipan, ahd. sliuffan; Neutrum von Meißo,

libare, davon der Fluss Lambrus in Oberitalien. Vgl.

lembus. lumbus, laufen. - - -

labi und cadere I, 128. - - - -

labi und ruere I, 130. - -

labium und labrum V, 154.

labor und aerumna IV, 422.

labor und dolor I, 115. : r - -

labor verhält sich zu labare wie zaenös zu zaäv.

laborare und elaborare I, 116. - - -

laboriosus und operosus I, 116. - -

labrum und labellum, als Lippe, von apöoosy, änxsur,

wogegen xstlos von zaº» gebildet ist, wie ösarov von

öánro, öarrävn. -

labrum und labellum, als Gefäss, mit Méßng von Maßstv,

wie lebeta: olla. Gl. Plac. Vgl. ääßaorov Anzübog

Hes. Und xgüosta ääßaorga bei Theocr. XV, 114,

EHomonymum von dem Steine ääßaorgov, albus.

lac, lactis, yáſa, 7aaxróg, wovon syncopirtylaxropäyog,

yMäyog. Der Anlaut ist abgefallen wie in lucuns, yºuxög.

Vgl. delicus, Laich, Froschlaich. colustra. lactuca.

laccae in gambis, Geschwulste bei Vegetius, wie szjveg.

Vgl. lien.

lacerare und laniare V, 176.

lacere leichen, d. h. betrügen, schwed. leba: davon

lactare, Subst. lax, Schlich, Verschlagenheit;

AoyFy, belugsen. Davon illicere, illecebrae, é??ozºv.

Oder von éxsuv wie repere égrsuv.

lacerna, Schleier V, 212.342. Adjectivform VOI1

Máxog, axig. Möxxn. Vgl. ähm, alicula.

lacerta, Schlange V,342. *

lacertus, Schlägel V, 542. Von äAxag, ä?xaia.

lacerare, durchlöchern; axiswy lechzen, axiösg

Loch; und laciniae, agaiva.

lacessere und sollicitare V, 176.

... -

- -
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lacessere und vexare V, 177. . .

lacrima, alt dacruma, öáxgv Zähre, goth. tagr, ahd.

zahar. Der Wechsel von l und d erklärt sich viel

leicht aus dem Stamme oraäEat, wovon 8äAaoga und

dessen Nebenform öáayya und öäša Hes. Die volle

Form würde demnach stlacrima gelautet haben, wie

stlatus, stlis. Vgl. liqueo. rjxa. raxsgóg.

lacrimare und delacrimare III, 154,

lacrimare und plorare, flere III, 153.

lactis, die Därme, Schlacke, d. h. Mastdarm, wovon

Schlackwurst. Vgl. Rayov. Lunge. longabo. sahta,

jugulum Gl. Boxhorn.

lactuca, yalaxroözog, Lattich. Vgl. lacuturris. yMáš.

lacuna, Femininform von Mayor. Vgl. leck. Schlucht.

lacuna und lama V, 30.

lacus, Máxxog oder Mäxog Herodot VII, 119. Lache und

Loch, d. h. Sumpf. Vgl. lix, liqueo.

acus, ein Gefäss, Stamm von nºſéog, lagena, Lägel,

> und von öxiov' uéyag «garig, Movrgóv Hes.

laedere le zen, Luther Jesaj. IV, 9. ahd. gilezzen ver

letzen; schleissen, schwed. slitan, schlitzen;

2ästy“ Fußgišev Hes wovon Mäov oder ääjor, ää

orog und vielleicht ursprünglich auch äAaorog oder

vielmehr äAaoróg Hom. Il. XXII, bevor es mit dem

negativen Verbale von Ma&siv, mit äaorog zusammen

schmolz; davon auch Mäoôn, MaoBaives», bei den

schwäb. Dichtern verlesten und schwed. lästa d. h.

verletzen und lästern. Vgl. at Bugálo * gsváZoo Suid.

Aadoög, Mauvoós, ävatóñg, Ösvös bei Nicand. Alexiph.

yégavov a vögä9 dauäoao roxjag. Vgl. aôgoöv.

ßlärtretv Hes. Motöogsiv.

laedere und violare, offendere III, 138.-Sen. Const. 4.

Contumelia tantum delicatis gravis est, qua non lae

dun tur, sed offendu ntur.

laena, xava, wie luridus von xagóg. - -

laetabilis und laetus III, 258.
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laetari und gaudere III, 243. -

laetari und renidere II, 74. - - X

laetitia und aetatio, gaudium III, 242. :

laetus, laetare, Verbale von AAIM2, Atalsnötet, zw.

Vgl. lezen. - - - “ex .

Zaetus und nitidus II, 73. -

laetus und hilaris III, 240.

laetus und jucundus, laetabilis IIh, 258. - - -

laetus und alacer III, 246. - - e . . .

laevus atóg: Comparativ laetrum, ägt.oregóv Gl. Labb.

mit auögj“ ägtoxsgá Hesych. zu vergleichen. . . - -

laevus und sinister S. l. - - s

lagena V, 317. Vgl. lacus, AnzüGog. . . . . . .

lagunculus, eine Art Gebackenes bei Stat. Silv. I, 6, 17.

Deminutiv von laganum bei Hor. Sat. I, 6, 15. Mäyusu“

Traxovvrägua öe xurvgoön Phot. Lex. Vgl. ãºygorire“

siôog naxoüvrog Hes. :

4alisio, Waldesel, vielleicht Reduplication von Mäovog,

lallare, Assimilation von Malaysiv, (der Reduplication von

Zéyst») wie mamilla von äuéyeuv, wogegen Maſsiv

durch Abstumpfung entstanden ist, wie kinxog von

cicada. - : - sw

lama, Aºun und yºun, Lehm, wogegen Schlamm eher

mit äutn zusammenzustellen. 2 x .
X - -

lama und lustrum V, 31. -

lamberat, scindit ac laniat Fest. Plaut. Pseud. Ih, 4, 53;

von Méttsuy, amäeuv, liber. . . . . . . . .

lambere schlampen V, 152. Vgl. apöoostv, ärrrer,

Muußsüsty. - . . . . . . . . .

lambere und lingere V, 157. -

lambere und libare, gustare V, 153. - - - -

Lamentatio und lessus, planctus III, 152. . .

lamentum verhält sich zu «aöua und lausus, wie «Máo

zu xaiout und Larentia zu Laurentia. Davon buchst.

Leumund, ahd. liumunt, wie fulmentum, Füll- -

mund, entlehnt. .
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lamiae, Maulat und lemures, buchst. auvgo, nebst limula,

larva Gl. Isid. von äuog oder Matuög, als Wesen

der Schlünde, denen die Gespenster angehören und

aus denen sie aufsteigen.

lamina aurium, wie nuvioxog von oßóg, Lappen.

lämina, lamna, wie énauéym und latus von éläoat.

Daher hat vielleicht Ajuvog, die Schmiedewerkstatt des

Vulcan, seinen Namen.

lamium, taube Nessel. Vgl. äxa.jpm lappa.

lana, Mázyn, wie aranea, ägázyn V, 211. Vgl. lenis.

lancea, Móyxn, verhält sich zu Schlange wie zog zu

#xg, yysAvg. Daneben lonchus, lunchus entlehnt wie

Lanz e.

lancinare von Maxler V, 178.

lanerum, vestimenti genus ex lana succida confectum Fest.

Vielmehr die lateinische Form von Yavig, wie laena

von xava und galerus von yaig.

languere buchst. ayysüo: psüya Hes. sachl. ayräſo

schlenkern. Vgl. ayagóg, locker, Ajysty, laxus,

lasch. -

languidus und flaccidus I, 107.

languidus und laxus I, 107.

länare durch Syncope von lacinia? Vgl. lancinare.

laniare und lacerare V, 176.

lanista, etrurisch, stimmt zu darssoris.

lanterna. S. laterna.

lanx. Vgl. swävn.

lapis, ertäg, ip, äup V, 190.

lapis und calculus, scrupus V. 191.

lapit, dolore afficit Fest. und lapit cor cura Pacuv. ap.

Non. buchst. errev, ä%aráčsuv, ö%örrstv, sachl. Mürrey,

von Aénsty gebildet wie 6güxäoôat, uvxäoðat, rgüxsoðas

von ßgäxey, usuaxsiv, ragazi. Vgl. schlaff, ahd.

slaff, d. h. unlustig.

lappa, die Klette, oberdeutsch Kleppe, äxa . jpm, die

Nessel.
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zlapsus und labes Il 133. - - -

laqueus buchst Locke, ahd. loco, locca, sachl. Schlinge;

von lacere, lax. Vgl. Letsch alemann. d. h. Schlinge.

laqueus und funis, restis V., 36.

lar, lares, alt lases verhält sich zu lar, lars, artes, Lars

Porsena, Lord, wie ävaxsg zu ävax.rsg- Davon lernum

äya ua Cyrill.

Lara, Larunda, insofern sie als Schwäzerinn dargestellt

wird, von Angstv. -

lardum, laridum von gleichem Stamm mit Magivös, wo

rin eine Fortbildung von Magig zu erkennen ist. Davon

wohl auch largus, AAPOXOX. . -

largiri und donare IV, 147. - - - - - - - -

largus S. lardum. . -- -- . . .

largus, und liberalis IV, 146.

larix Lärchbaum, vielleicht zu erkennen in Aägtaoa,

besonders da Thessalien nach Hesychius auch den Na

men Aagxävºn führte.

larva Adjectiv von lares. -

larvae und spectrum S. l. . -

lasanum Mäoavov von Lase, d. h. Krug, Topf. Vergl.

later. Mäug. Letten. Oder mit äAsaooy verwandt?

lascivus, laxus, Rayysüco II, 25. III,44. Vgl. leichen,

schwed. lebad. h.scherzen. -

lascivus und Petulans, protervus, procax III, 45. -

laser aodgov. Aus laser und sirpe scheint laserpitium

anomal componirt, - - -

---

lassus Verbale von goth. latjan zaudern, wovon lässig,

altn. latur träge. lassen. Slossigkeit, d. h. Unthä

tigkeit. Daher mösiv“ xorrtüv, «exunkéva Hes. so wenig

zu ändern ist, als das fg. Anöºjaag. Vgl. letum. lentus.

lassus und fatigatus I, 140. - - »

-lassus und languidus I, 107. - - -

lassus und laxus I, 105.

latebra ist ein abgelegener oder dunkler Ort, wo man sich

anständig verbergen kann, latibulum ein Schlupf
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winkel, wo man sich wie ein Thier verkriechen

- MAUSS

latere, a&siv, jôey. Augenlied, d. h. Augendeckel.

Latona Anöö, Anró. Vgl. obliterare.

lauer äag, d. h. Mäaag. Oder von Letten, lutum, wie

das sachlich entsprechende trivôog, Flinse oder Fliese

von Tré? Eöog, am ög. Vgl. Mäoavov, Lase.

laterna oder lanterna, Adjectivform von Mautz g, statt

lampterina, wie Pontinus neben Pomptinus.

latibulum und latebra S. l.

Zatea die Flüssigkeit stimmt buchstäblich zu Märaš, dem

Klatschen des ausgegossenen Wassers. Vgl. arüooe.“

trsgüoostat. • ys rau Hes. Marua.

latrare Intensiv von zäsuv, «AáZeuv, xsaôev. Vgl. a

rgästv“ ſagßagistv, und Aargaßásuv" Sorovôaouévwg

ua äoñuog asy Hes. -

latrare Ennius propos cere posuit Festus. Viell samt Má

rgov von Räsoðat, mit desiderativer Bedeutung.

latrare und gannire I, 156. - ** -

latrare und blaterare II, 176.

latró'der Söldner, entweder nach seinem Geschäft als

Trabant von latus, als tegens ?atus nach Hor. Sat. II, 5,

t 18, oder nach seiner Lebensweise als Söldner

von ärgov, MáLeoBa, Asia, wie ärgeg. -

Jatro der Räuber, Lotter, d. h. Landstreicher, von a&goüv“

x 84ärtrsuv Hes. wovon ä?sägog, leturn, wie Xiyug von

oüvoua, und verwandt mit laedere, äWor, äa ov. Vergl.

Lotterbube, Luder. Oder ösrg? - - »

latus, breit, Märóg. Vergl. lamina. Oder Verbale vo

AEX/2, Méxotog. Vgl. Äuptapºg- - - - -

latus altstatus, getragen, zaróg. Davon A4TARE, la

titaverunt Cato posuit pro saepe tulerunt Festus. Ob

latus breit durch dilatus zu erklären oder ein Homo

nymum ist?

lätus, die Seite. Vgl. Lende, ahd. lenti, ags. lend. Buch

stäblich stimmt. katus zu Leder, goth. alethr, ags.
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Zether. Der Grundbegriff wäre dann die Haut, welche

im Latein, wie xguiç im Griechischen, den ganzen Leibre

präsentirt. Die Seite und Brust wird durch latus vor

zugsweise bezeichnet, wie durch tergus der Rücken,

ergum. Im Griech. stimmt ä8aoyos oiuéxsg "a rä

- Eüguara röv ösguárov bei Nicand. Ther. 424 und die

Hülsenfrucht Mä3.vgov auch zu dem Begriff von Le

der, und weisen auf ein causatives aber, wie «üro,

cutis auf xévösuv. Vgl. Geländer. . . . . . . . . . . .

latus und femur S. coxa, . -

laudare Causativ von süasuv, glänzen. Vgl. illustris, liu

than goth. singen. - - -

laudare und probare V, 236. -

laurex das Kaninchen, d. h. aügag agens, verhält sich zu

Zaüga der Hohlweg, wie das Synonymum cuniculus zu

seiner Nebenbedeutung Canal. -

laurus oder - laudus nach Serv. ad Ecl. VIII, 13, wie

laurea oder laudea nach Isidor. Origg XVII, 7, ist äpvn“

öäpvy- ITsgyaou Hes. und (jedoch vielleicht entlehnt)

selbst aigov ziv öäpvy» V, 235. . . . . . . . . .

laus und honor, gloria V, 235..: .- - - - - - - - - - -

lausus Verbale von «aöaat, durch Metathesis, heulen.

Der gutturale Anlaut fehlt ebenso in Zaisuv“ pétérysoôat

und äs yynger Hes. . . . . . . . . . . .

lautia oder dautia S. dare. - - - - - -

lautus oder Lotus, gewaschen, Verbale von laware. . . . .

zauu (niemals lotus), prächtig, von sºooº oder so".

Asvoróg. - X – ,

Laverna von levare, wie levator der Dieb Petron. 140.

laware, oösuv, schleuen, d. h. ausspülen. Vergl.

schlämmen. . . . ?

laxus verbale von LAGO, Schiack, Schlacks, d. h.

nachlässiger Mensch, wie Schlingel, von langueo.

Vgl. ayagóg, Ayey, locker. Davon laxars wie a

yáoga“ äpsiva Hes. . . . . . - - - - - - - - - - -

Zeetus, das Bett, Schlecht, d. h. Flussdamm III, 294.
*-
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leotus und eubils V, 279.

legare, ein Legat vermachen, von dem causativen Asſa

gsiv gebildet, wie uyxäoôat von usuaxey. Oder ver

weichte Form von largiri? - -

legare, als Legaten senden ist das Causativum von 2éyer,

- wie sëdare von sëdere, und bedeutet zum Sprecher

machen. -

legane und mittere III, 285. - -

legere litus III, 209. /

legere, lesen, wie Méys oft bei Demosthenes vorlesen.

- Zu der Bedeutung sagen verhält sich lex, wie örga

zu énrög- -

legere, nehmen, sowohl wählend (in eligere) als stehlend

(in sacrilegus), Maxsiv.

legunen. Vgl. Métro. lupinus.

lembus oder limbus, Méußog bei Thuc. von labi, wie vaig

von inare. Vielleicht ist auch liburna von diesem

Stamm- und nicht von den Liburnern benannt.

lemniscus S. limbus. - -

lemures S. lamiae.

lemures und spectrum S. l.

lenire, delinire. Vgl. Mwösuv, rasten, und leinen, d. h.

thauen.

lenis, sanft, von lana wie Pellis von palla, und mollis

von ua ég, uaMaxóg.

lenis, vasis genus. Afranius Fratriis: Labella, lenis No

nius. Von Anvög, welches selbst wieder eine weichere

Form von ägya ist, wie oryyiov von orégrov.

lenis und blandus II, 176.

lenis und mitis, placidus V, 2.

leno, oder, lecator Gl. Isid. äyvog. Vgl. axäg.

lens, lentis Linse, ahd. linsi. Vielleicht von latus breit,

im Gegensatz der kugelförmigen Erbse ?

lens, lendis, Laus, ags. lus, wie grandis, mandere gross,

schmausen.
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lentiscus, der Mastixbaum, von Linde, ags. lind. Vgl.

éärn. alaternus.

lentus lind, gelinde, mit lassus von latjan, wie ſy

Sog von 6äôog.

Zentus und tardus, segnis IV, 218. -

lenunculus, der Bordelwirth, Deminutiv von leno.

lenunculus, die Barke, Deminutiv von 7vög, lenis, wie

avunculus von avus.

leo Méooy Löwe. -

lepidus wie ströç Theocr. id. XI, 69, von Méney V,

217. Vgl. limpfig bei Pictorius, Glimpf.

lepas oder lopas verhält sich zu Löffel, wie cochlear

zu cochlea ; davon lepista, genus vasis aquarii Festus,

Astaoth, wie vanistrum xävaotgov; mit der Nebenform

depesta, vasa quae in sacris Sabinis in deorum mensa

collocari solebant, wie auch öéttag neben errág.

lepus, böot. Métrogg. Vgl. autrovgig oder autvgig, der

Fuchs, bei Aeschyl.? und Lampe, der Hase, im Rei

neke Fuchs; mit Zapgós und Fagog verwandt wie

raxivng“ ayoóg xai éapog Hes. mit razüg.

leria, ornamenta tunicarum aurea Festus. Vgl. Mygoi tä

"regi zog Yvvauxsioug zuróos rezgvoouéva Hes. jgog“

xóouog yvvauxsog Ygvooüg Phot.

lessus, Verbale von AATM2, arüoosuv, ätaš.

lessus und lamentatio, planctus III, 152.

letzen oder lethurn Verbale von Mayev, Ajoua, wie Méxog,

Aáxsog. Oder von latjan, lassus; vgl. xauövreg, die

Todten. Oder Stamm von öeógog, aôgoiv, wovon

auch ü8.gov das Blut, wie póvog.

letum und mors, nex III, 175. Stat. Theb. IX, 280.

Mälle modis leth i miseros mors una fatigat, woraus

Lessing (Wie die Alten den Tod gebildet: Verm. Schr.

Th. X. S. 192) schliesst , dass lethum mehr die Art

des Sterbens und mors den Tod überhaupt bedeu

ten sollte – der Arten des Todes sind unendliche

aber es ist nur Ein Tod. Folglich würde lethum dem

VI. Th. N
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griech. xng, und mors dem Bávarog eigentlich ent

sprochen haben.“ Lucr. IV, 720. Mortis lethique

potitus. Cic. Tusc. II, 10, 24.

lsware äsüety. Vergl. Aesch. Theb. 88. ögóusvov xaxöv

ö . s ſo ut 8 mit Hor. Od. II, 17, 28. Nº Mercurius ictum

le vas set

leware, erleichtern, laben, goth. hleibjan, Stamm von Moo

päv, éapgóg, lévis lau, ags. hliuº; wovon aopäv

1 üpfen, rö ßágog ärö roö tgayjov ärroöéo Bat Phot.)

wie orgopäoðat von orgêpo. In Zentóg fliessen die

an sich verschiedenen Verbalia von Méno, schälen, und

von AMECD./2 zusammen.

leware und tollere I, 152.

levir öag, wie lacrima öáxgv.

/Evis, laevis von sog.

levis uhd glaber V, 270.

lex von systy, wie Öhrga von öyróg.

libars kosten, von éapa, apöoooV, 152. Vgl.ärro aus v.

libare ausgiessen, Causativum von labi wie Zeißstv V, 152.

libare und lambere, gustare V, 153.

libare und gustare III, 127.

libens und sponte IV, 277.

liber der Bast, Stamm von Zéßngig“ rö roi öpsog yjgag,

ö äztoôüsrat . . . o öé, rö ? & Trog roö «váuov. Hes.

Vgl. 2értvgov. Hesych. Zéztog“ potóg. Einerlei mit liber

alt leber das Buch, wie codex mit caudex.

liber frei, alt loebesus, buchst. Muaiog, Liber Bacchus,

- sachl. ésöôsoog, beides von Müsuv. Nämlich vaTog ist

eine Verweichung von Avagóg, wie «garatóg, äyvtá,

öuotoç von «garsgóg, äyogá, öuogog, wie oraimv von

starem u.yákoog von yéagog' iös).poü yvj. Dgvytori Hes.

liberalis und benignus IV, 145.

liberalis und largus IV, 146.

liberalis und muni/cus IV, 144.

liberalitas und donum IV, 143.

libertus heisst der Freigelassene mit Beziehung auf seinen

-
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Herrn, libertinus mit Beziehung suf seinen Stand

und unterscheidet sich demnach, wie interfector und

homicida. Der libertus steht zunächst dem servus ent

gegen, wie Cic. Mil. 33. Sext. 35.« Tac. G: 25. Suet.

Caes. 75. Cl. 13. Ter. Andr. I, 1, 10; der libertinus

aber dem civis, ingenuus, wie Liv. XLI, 8. X, 21.

Suet. Cl. 54. Hauptstellen: Suet. Claud. 25. Liber

tinos, qui pro equitibus Romanis agerent, publicavit;

ingratos et de quibus patroni quererentur, revocavit in

servituten , advocatisque eorum negavit se adversus

libertos ips or um jus décturum. Senec. Controv. III,

21. Quaerendus mihi gener erat aliquis libert in us;

quid ergo? alieno potius libert o? Tac. Hist. III, 58

unterscheidet gleichfalls. Oft steht libertus auch ohne

namentliche Andeutung des Herrn, welcher gemeint ist,

wie Tac. Hist. I, 49. Sall. Cat. 59. Libertus ist an

sich Substantiv, libertinus das davon gebildete Adjectiv.

Daher Cic. Verr. I, 47, 123. Trebonius fecit hereden. . .

libert um su um - . . Equiti Romano libert in us

homo sit heres. Suet. Cal. 16. Mulieri libert in a e.

libet, libido, Zip, Mßós, Mirrt Euy, und lieben verhält sich

zu jv, MuMaloua, wie cubare zu xéouat. Quilibet wer

es liebt, ist so transitiv, wie das alte quisvolet in

dem Gesetz bei Festus.

libido und cupido, voluptas V, 61.

libido und voluntas IV, 352. -

Libitina oder Libentina bei Varr. L. L. VI, 47, die

Leichengöttin, von äAißavtsg, Leichen bei Callim. Fr. 88.

Von Leib, welcher im ahd. buchst. lip, d. h. Leben,

sachl. lichenam, Leichnam heisst. Ihr Verhältniss zur

Venus verdankt sie nur dem Gleichklang ihres Namens

mit libido. Dionys. Hal. IV, 15 und Plutarch. Qu. Rom.

23. Vgl. Aputo. -

libra pondo ist der vollständige Ausdrnck, wörtl.

eine Waage an Gewicht, d. h. eine Waagschale voll

ein Pfund; libra allein ist der weniger bestimmte

( N 2
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Ausdruck, indem die Auslassung von pondo eine

Zweideutigkeit zulässt, nämlich die Möglichkeit, unter

libra die Waage selbst zu verstehen; pondo allein ist

ein elliptischer Ausdruck, indem der Nebenbegriff: *

an Gewicht, den Hauptbegriff: libra eine Waage

voll, zugleich mit repräsentiren muss.

libra, librare, wägen, nivelliren, Intensiv von lêvare,

gleich machen. Daher auch deliberare mit langem i.

Ebenso irgt von Asſog, nur gehört hier das r zur

Termination, wie in pirgov, régérgov, dort das b zum

Stamm, wie febris, terebra. Dazu verhält sich librare

hastam, wie schwingen zu wägen.

librat hastam wer den Spiess in horizontaler Richtung

bewegt, um ihn desto kräftiger und sicherer abzu

schleudern; vibrat wer ihn hin und herschwenkt, um

seine Kampflust zu bezeigen. -

lbum; Laib Brot, goth. hlaiban. Vgl. apüoow. äÄq.

- liburna S. lembus.

liceri, locare V, 166.

licet und lºcitum, fas est V, 167.

licere und posse V, 168.

licitum leicht V, 168.

licitum est und licet V, 167.

licium, der Faden, erkenntlich in den Compositis Zwilch,

d. h. Zwilich, Drilch und schwäb. Ainlich, d. h.

Linengewebe mit zwei-drei-einfachem Faden; mit ëA

xov. éexrn, von éišat.

lictor äſarig, buchst. Äéxrog, sachl. ãAxro, von ä2éxer.

lien, die Milz, stimmt buchst. zu Astzv, die Flechte. Oder

verhält sich lien zu on jv wie liszastls? Vgl. otMäyza.

lgare von legere, colligere. Vgl. vyer, Müyog, lgus

trum, wie vimen, viere. IV, 282.

lgare und vincire IV, 282.

lignum. Vgl. lucus. Moxu. sublica. delicia V, 213.

ligo von Zazai stv. Davon entlehnt Aoyog.

ligurire und lingere V, 152.
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liliun Reduplication von Aia xgra, ävôn, ja bei Hes.

Vgl. sigtov.

lima, limare von Fvis, sog, wie fumus von fovere. Oder

limare Azuävo –

lima dient zum Glatt- feilen, scobina zum Hinweg

feilen. -

limax, die Schnecke, schleimig, Hes. Astuáösg“ voégoi

xa troösºg. 'Eor öé xa jov öuotov tº «oxiz, ö

xa oöo Astua, wofür Salmasius Asiuaš vermuthet,

was sich nun ohne andere Autorität in den Wörter

büchern findet.

limbus, lumbare Trºgioua Onom. ,,Schlemp, ein Sack

aus dem Futter des Kleides gemacht und an den Rock

angenäht. Schwarzwald.“ Schmid Schwäb. W. Vgl. 1 *

Aoßóg. Aalpog. lawberare. frz. lambeau lemniscus bei

Cicero, wovon musioxovg: täg taviag. Sugaxoöoto“

Hes. vielleicht erst entlehnt ist.

limen x?iu«, wie crimen «giua.

limes und terminus, fnis IV, 361. -

impha, linphatus S. lympha, -

limpidus von Mäumsuv, 'Ovutog, in«.

limpidus und clarus, lucidus II, 85.

limus, d. h. schräg, schlimm, schwäb. schlems, d. h.

schief. Vgl. Méxgog. lira. obliquus III, 67.

limus, d. h. Koth, Schleim, Leim. Vgl. linere, le

wisse II, 36. Davon studv.

limus und lutum, coenum II, 37.

linea Leine von linum.

linere verhält sich zu livi, levi, wie sinere zu sivi. Vgl.

ä?uvsiv“ étrastput Hes.

linere und pingere III, 210.

lingere, buchst. schlingen, sachl. lecken, von Asixsuv

V, 152. - ,

längere und launbere V, 157. *.

längere und ligurire V, 152.

ingere und libare, gustare V, 153.
X
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lingua oder dingua, goth. tuggo, ahd, zunga, von Zel

Yetv. -

lingua und sermo IV, 22.

lingus, .js (schr. ? üyE). Cyrill, die lat. Form von lynx;

Luchs. Der Stamm ist lucere, lugen, .svxóg, süoostv.

S. O. Müller Comm. de Lynceis 1837. p. 5.

inquere, liqui, tutävo, Mé.otta III, 291.

linquere und relinquere III, 291.

linter. Vgl. stlata.

linum, iyoy, Lein.

lippus, äutm, .upog wie cappa «äutos, und «étpog, xéupog,

liquere, liquidus. Vgl. lacus. lacrima. tºxo.

liquidus und fluidus II, 3.

liquiritia, lateinische Form von y vxigla. Vgl. lucunter.

Oder von .tyvgóg?

liquis , d. h. obliquus bei Frontin, iyé und AiF tAáytog

Hes. wovon txgupig und äyguag.

lira, sygia. Vgl. limes. limus.

lira und sulcus S. Porca

lis, alt stlis, Leid, tyröv, latum. Oder von äAttsty,

ä? Elms.

litare leisten, ags. laestan, wie interpretari fristen.

Vgl. Autº, wofern diess nicht ein Verbale von Ajv,

Zu?taiouat, irrtco ist.

litera, littera von legere III, 210.

litera und elementum III, 210.

literae und scientia etc. V, 265.

literae und artes, doctrinae V, 269.

literae ist der allgemeinste Ausdruck, wie Zuschrift;

epistola an einen entfernten Freund gerichtet und

durch einen Boten gesandt wie Brief; codicilli an eine

Adresse in denselben Mauern gerichtet, wie Billet.

Cic. Quint. Fr. III, 1, 3. Yenio nunc ad tuas literas,

quas pluribus ep ist olis accepi, dum sum in Arpinati.

Tac. Ann. IV, 39. Sejanus componit ad Caesarem

co di cillos; moris quippe tum erat quanquam prae
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se n t e m scripto adire. Cic. Fam. VI, 18. Simul accepi a

Seleuco tuo l i t er a s, statim quaesivi e Balbo per c odi

c i // o s quid esset in lege. Qu. Fr. II, 11. Ep i s t o Za m

hanc convicio efflagitarunt c o d i c i l l i tui. Senec. ep.

55. Adeo , tecum sum, ut dubitem an incipiam non '

ep i s t o l a s s e d c o d i c i l/os tibi scribere. Plin. H. N.

XIII, 13. Homerus Bellerophonti c o d ic i ll o s datos,

non e p í s t o l a s prodidit. Vgl. XXXIII, 1.

litigare b elei digen V, 275.

litigare umd disputare IV, 19.

litigatio und contentio, jurgium V, 274.

litus, λήτος : Âuuijv* ì òàaooa Hes. Vgl. lätus. Oder

von legere, litus III, 209.

litus und ora III, 213. Virg. Aem. lII, 76., Avian. Fab.

XX, 10. Appul. Met. IV. p. 92.

litus und ripa III, 207. Vitruv. II, 9, 14. Circa ripa m.

fluminis Padi et l i t o r a maris Adriatici. Weichert

ad Pompon. Mel. III, 3, 4. ' Mare qua 2i tor a

attingit r ip í s contentum insularum. Und I, 2, 2.

Or a Asiae cum alveo Nili amnis r ip í s descendit in

pelagus, et diu, sicut illa incedit, ita l i t ora sua por

rigit.

liluus ,,hiess wahrscheinlich im Tuskischen gekrümmt*

O. Müller Etrusk. II. S. 212; weil mämlich der Au

gurstab mit dem Blasinstrument diese Eigenschaft gemein

hat. ' Es ist eine Formation von λιάζειν, beugen, wie

mutuus von movere, άμεύω , und verwandt mit liquis,

vbliquus.

livere von yìeùm, yìsváôsvv, wie connivere wawaysúsuw. Der

Neid livor und der Spott yÀêùm sind Unterartem der

jenigem Um gum s t , welche sich mur indirect und

gleichsam s chielemd verräth. Das schielende, schil

lernde ist in der Farbe livor der Hauptbegriff. Oder

von yìoin.
-

lix, cinis foci Varro. Von linquere, wie Äiyòw ij àxóvr]. xaì

ii * ov ία Hes.
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ler, humor einer admistus Non. Schlich, d. h. Schlamm;

Schlichte, Brei. S. Adelung. Von liquere, lixa, wie

Zip von sißo.

lixa, der Marketender, entweder von einerlei Stamm mit

elirus, oder von ä/systy, öaira äAsyüvor, oder als Auf

wärter überhaupt, äAyovrsg. Davon lixabundus, iter

libere et prolixe faciens Fest.

lixa und calo IV, 285.

lixiones IV, 286.

lixulae/sabinisch, gebackene Ringel. Von oög, luxatus.

locare und ponere S. l.

Zocare, licere leihen, V, 166. 253.

locuples, von loculi und ty Betv V., 82.

locuples und dives V, 81. -

locus bezeichnet einen Raum als einzelnen Punct, wie

Plaz; tractus als Linie mit dem Begriff der Ausdeh

nung in die Ferne, wie Landstrich; regio als Kreis

mit dem Begriff der nächsten Umgebung, wie Umge

gend, plaga als Fläche überhaupt.

locus, 2özog Lage, wie Bézog Lager; nur ist özog

ganz zu einem militärischen Begriff geworden, Lager

aber (7.éyog) nur vorzugsweise.

locusta oder lucusta, äugig bei Cyrill. von Maxáčev, wie

äugig, cicada, von KAIPM2.

lodix, jôog, Laz V, 212.

loligo, lolligo der Tintenfisch, Reduplication von Lachs,

ags. leax ? -

lolium, wovon Lolch, wie lilium Reduplication von lor.

lomentum, blassblaue Farbe; Üua. Oder äáßa.

longabo oder longano der Mastdarm, die Wurst. Vgl.

/actis.

longaevus und senex IV, 93.

longing aus, wie propinquus Compositum von évsyxsy, an

cilla, ancarius, wie öyrexjg, vielleicht auch ärsxág.

Vgl. "artoges, äropegjs. -
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A -

longus, goth. laggs, lang, schlank. Davon longurio,

wie Schlam kel.

loyuax und garrulus, verbosus III, 87.

loquentia IV, 20. -

loqui, Maxsiv. - - *

loqui und fabular IV, 3. -

loqui und fari IV, 1. /

loqui und dicere IV, 5. * -

loqui und disserere IV, 18.

lora, Lauer, Lurke.

lorica Bogng wie formica uügun#; ob wirklich von lorum

oder von ozsgeóg, orégvov ist mir zweifelhaft.

lorum Lör, d. h. Riemen.

Zosna S. luna. -

lotium, der Urin. Vgl. iGoor. Äua. ustrum,

lubricus schlüpfrig. Von labi, Ulubrae, wie putridus

von puter, putere. Vgl. öißgaoGév, äuo Bov. Und

öußgäv: ö oöngóv. éior. Entopaëg. Und inüpog,

öſua Öngög Hes. Auch lumbricus I, 133. V, 341.

lucar, mit lucrum von locare V, 252. Vgl. Máxog.

luceo lugen, ahd. luagen, wie q%ysty blicken. Lucetius,

leuchten, erlaucht, lux, svxh; lucidus üyöog;

/

lucinus üzog. > *.

- lucere und fugere II, 76. -

luceres, luoerenses von äAxag. Vgl. Lucumo.

lucerna und candela S. l.

lucidus und luculentus II, 84.

lucidus und dilucidus II, 82.

lucidus und clarus, limpidus II, 85.

lucius, ein Fisch bei Auson. Hes. vºnärovgº tods syzé

Zeug. Vgl. aéMayog, lacerta.

lucrum S. Zucar.

lucrum und enolumentum V, 257.

lucrum und quaestus, eompendium V, 254.

luctuosus und lugubris, tristis III, 239. Tac, Agr. 43.

Finis vitae ejus nobis luotuosus, amicis trist is.

-
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lucubrare von ATTH, jºvy Aristoph. Ach. 684 das

Dunkel , wovon Zvxopöig und vuxrog öuua ? vya i ag

Eurip. Iph. T. 110. Es verhält sich jüyn und Erf

Zvé nérga Eurip. Cycl. 656 ebenso zu äAyog, wie jºotov

zu äAoog, wie MS, juxia zu ä%x. In den meisten

andern Ableitungen ist der physische Begriff des Dun

kels in den psychischen der Trauer übergegangen,

äuxräsuv, uygóg. Uebrigens ist die Quantität von lu

cubro kaum nachzuweisen; nach Müym zu schliessen,

würde die Stammsilbe kurz, nach Analogie von lüguber

aber lang sein.

Zuculentus III, 318.

luculentus und illustris II, 84.

luculentus und lucidus II, 84.

Lücumo oder Lucmo, etrur. lauchme; buchst. ä.sxóusvog,

wie termo zeugóusvog, sachl. äAxtuog. Davon Lucius.

Vgl. Axuáv, AMxuaiov. -

lucumones quidam homines ob in saniam dict Festus.

Von lugere und mens, wie vojuovsg. Vgl. üooa, äAlo

osuv, äuxráLetv, äustv; womit der Wahnsinn unter

der Form der Schwermuth dargestellt ist wie Hom.

Il. Vl, 202.

luctuosus und lugubris, tristis III, 239.

lucuns, lucunculus, yunior, yºvais, glucidatum, mit

Abfall des g, wie lac von yá/a. Vgl. lucuntere, genus

operis pistorii Fest. Ebenso stimmt Aruns zu Agitov,

ögelov. *

lucus Lohe. Vgl. lignum. Moyu). Moytáöeg a Üa Hes.

Zucus und nemus II, -90. Liv. XXIV., 3, 4. Lucus ibi

frequenti silva . . septus, laeta in medio pas c ua

habuit. Plin. H. N. IV, 2. Domus is ne mora Zu eique.

LUDERE, E_1 EYG9./2 S. eludere.

ludices Schlutte V, 244. Von ludere. Hor. Ep. II, 2.

Lus ist i satis, ed ist satis atque bibisti.

ludicrum und lud II, 31. Tac. H. I, 32. Ut si ludi

er um aliquod Postularent. -
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A

ludius und actor, histrio V, 334.

ludus, alt loidos, Stamm von Motöogsiv, illudere, eludere.

Vgl. 1ausen, d. h. schelten, und betrügen. Ludere

verhält sich zu laedere, wie cudere zu caedere. Vgl.

Zijet . . Traist. Und iovo traiLovot. Und MäoGstv“

7ralsuv Hes. -

ludus und jocus II, 33.

ludus und lusus II, 28. 29. Vergl. ludus Fortunae bei

Hor. Od. II, 1 mit lusus Fortunae bei Petron. 3. Die

Bedeutung von ludus als Kleinigkeit ist zum Theil

misskannt in Juven. VIII, 198. Haec ultra quid erit

nisi lu dus ?

ludus ist eine niedere Schule für Knaben, die lernen

sollen und müssen; schola eine höhere Schule

für Jünglinge und Männer, welche lernen wollen.

Der ludus setzt discipulos, ludimagistrum und Schul

zucht, die schola dagegen auditores, doctorem und eine

academische Behandlung voraus.

luere Lüstv, wie lavere Aoüstv.

lues. Vgl. otuóg, üua. Davon luerves in Carm. Fr.

Arv. wie Minerva von mens.

lues und contagio, pestis II, 62.

lugere, älysiv, Stamm von äAvuráčo, Zvygóg, suyasos, Mo

yóg, schluchzen. Vgl. äAüo, worin sich das y assi

milirt hat, wie in ögüo von ögüto. lucubrare.

lugere und moerere, dolere III, 237. W

lugubris und luctuosus, funestus III, 230.

luma, genus herbae vel potius spinae Fest. Nebenform

von dumus? Oder oxu.

ºlumbricus oder lumbrix Cyr. und lumbrus Gloss. Vgl.

coluber. -

lumbus Lauf in der Jägersprache, d. h. Bein; von labi

laufen. -

lumen und jubar II, 69.

lumen und lux II, 66. d
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luna Feminin von Aüzvog die Leuchte, Nachtlaterne. Da

gegen der Name des Mondes losna - (auch Inscr. n.

2498 Orell) ist nicht die alte Form von luna, sondern

das Adjectiv von géag wie oéjvm; die erste Silbe

ist gleich einem anlautenden s abgeworfen, wie in na

pus, olyatt.

lupa Luppe, Schlopf V, 243. Vgl. ürrra Eraiga,

Trógvm Hes.

lupa und meretrix, scortum V, 242.

lupinus, die Feigbohne. Adjectivform von Monig, wie

Aórrtua die Kastanien bei Nicander.

lura, os culle vel etiam utris Festus; bei Auson. auch

lora, identisch mit ägog, Schleer schwäb. d. h.

Maul, wovon äguyš und Lerche.

lurco von Aéguyš, wovon auxavin, evxavin Schlauch,

wie faux von págvyš. Daher a Est garst, öa vut a t,

eöggaivst Hes. Vgl. geschlierig, d. h. naschhaft. lura.

luridus von zogós V, 236.

luscinia Composition von canere und entweder von lux,

als lucis praenuntia, Audg äyysog bei Soph. El. 149,

wie die ögőgoyón getöóv bei Hesiod. Opp. 566; oder

von lugere als aièv ärvZouéra, wie laseivus von «yagóg

luscus, einäugig, ſüyn. Aehnlich bedeutet eaecus den ganz

blinden und das entsprechende h«ihs, goth. den halb

blinden. Davon luscitio, vitium oculorum. Vgl. lau

schen, löschen, erloschen. Oder von aGet, wie

äaóg, blind, dessen Ableitung von äto, sehn, durch den

Accent zweifelhaft gemacht wird.

lusio und lusus „II, 31.

lustrare d. h. besehn, lustern oder laustern, d. h.

lauschen, Intensiv von süostv, statt lusrare wie tons

trix von tonsor IV, 315. Lustrare, reinigen, ist dasselbe

Wort , nur mit causativer Bedeutung, glänzend

machen. Vgl. lautus.

lustrare und visere 1V, 315.

lustrari und luxari II, 26.
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lustrum, die Pfüze, Lü8.gov. Vgl. lutum V, 32.

lustrum, das Sühnopfer, mit lustrare von Asöostv.

lustrum, das Bordel, von \ Äorat“ zzógvat. Und aorág

- vot. . . xai trógvot ruyèg övrsg Hes. Vielleicht ist ebenda

statt aotágyn“ uáory zu lesen aorágyn“ uáorgop. Vgl.

ö?.dºoy.

lustrum und lama V, 31.

lusus und jocus II, 33.

Zusus und ludus II, 28. 29.

lusus und lusio II, 31.

luteus und lutulentus, lutosus II, 50.

utosus und luteus, lutulentus II, 50.

lutulentus und luteus, lutosus II, 50.

lütum, Stamm von Schlotter, d. h. der schlammige Rest

ausgekochter Salzsole; und von Schlodern, d. h. mit

Lehm überziehn; bei Adelung. Vgl. Letten, öÄro8og.

lütum, luteus, Moróg. Vgl. dta“ ärôm Hes.

lutum und linus, coenum II, 37. -“

lux und jubar II, 69.

lux und lumen II, 66.

lux und splendor II, 70.

luxari und lustrari II, 26.

luxari und luxuriari II, 22.

luxuria und luxuries II, 25. -

luxuria und luxus II, 23. Senec. N. Q. I, 18. a. f. p. 185

Bip. -

luxuriare, luxuriari III, 25.

luxuries und luxuria II, 25. Caes. B. Civ. III, 96 hat beide

Formen. -

luxus, verrenkt, .oSóg. Vgl. obliquus, 4xgvog, u“gt pig

Verschlenkern sehwäb., d. h. verrenken. Davon lé

xulae.

luxus, luxuria. Vgl. laxus, ayugós. Ävvos oräg.

luxus und luxuria II, 23. -

lympha, lymphor, éupo. Davon Ymphatus rasend, wie

Zéupog uvajöng «a uáratos önot öé röv ärönow «a
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ärt ö tr . . . t ov. Hes. wie ß).évvog“ von 6éevva. Vgl.

ärm, äuty, eißo, lippus. Das Y hat sich durch das

alte Vorurtheil, als wenn ympha mit nympha einerlei

Wort wäre, weil limphatus mit vvupó mºttog synonym

war, ganz ungehörig eingeschlichen.

lympha und aqua II, 17.

ynx das entlehnte üy S lingus.

MI.

maccus, uaxxoäv Aristoph. Eqq. 395; reduplicirt uauáxv

Gog“ uogóg. éot öé xa ögäua Trstromuévoy II drov

Hes. wie der Maccus in den Atellanen.

macellum, die Schlachtbank, entweder mit mactare, uáxaga

von uázsoðat. Oder von uáystgog.

macer, uaxgóg, mager. Vgl. mucro.

macer und exilis V, 25. .

macer und gracilis V, 23.

macer und macilentus V, 24.

macer und strigosus V, 22.

mäcerare Intensiv von marcere.

maceria, margo V, 351.

maceria und murus, moenia V, 350.

macilentus und macer V, 23.

mactare, schlachten, Frequentativ von uáxsoðat. Vergl.

magmentum V, 187. III, 222.

mactare, ehren, mit mactus, macté esto von magnus, wie

uéya).isuv V, 187. III, 222.

macula Deminutiv von Schmach, schmähen; synco

Pirt Mahl, Mail, Meil; maculare mahlen, ahd.

"aon, syncopirt, wie decus, uxov in Zier, Mohn.

Ohne Syncope maculare schmählen und durch Me

tathese verm algen, d. h. besudeln. Im Griech. ist

verwandt uixog, utagóg und uüxat' a én rävörlor

79auuai ué.auvas Hes. Ob auch uaxäoôat, Frz. mo
quer? V
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macula und nota, labes I, 133.

maculare und polluere II, 55.

madere uaöv Matz, d. h. nasser Käse; davon uavöa.oröv

pi) mua, Schmaz, ein saftiger Kuss. Vgl. mundus.

madere, manare II, 3.

madidus und humidus II, 13.

madidus und mattus IV, 228.

madidus und uvidus II, 14.

znadulsa, madusa V, 332.

madusa, ebrius, a Graeco uaôäy deductum vel quia ma

didus sit vino Festus. Vergl. mattus und madulsa

Doch stimmt madusa noch einfacher zu usGüong.

maelium, melium, das Halsband der Hunde, bei Varro R. R.

II, 9, millus bei Fest. usikta Hom. Il. IX, 147, Deminutiv

von uávvog, uávog bei Theocr. id. XI, 41. Ebenso ver

hält sich Maelius zu Manlius, Manilius. Vgl. monile.

maena uaivm vielleicht statt marina ; einen Fisch uag

vog nennt Aristot. H. A. VI, 17.

maesius Varr. L. L. VII, 69 wenu ich recht verstehe: ac

rustici pappum mesium, non maesium, ist das Mascu

linum von uata. Ob davon uaiooy?

magis, die Schüssel, einerlei mit magida bei Varro L. L.

V, 120, wie cassis mit cassida; uayig, uáxrga, d. h.

Backtrog, goth. mes, d. h. Schüssel, syncopirt wie mais,

und homonym mit mes d. h. mensa. Dieses Nomen

und nicht den Comparativ will Horat. Sat. II, 2,29

verstanden wissen: Carne tamen quamvis distat nihi

hac mag is illa, Imparibus formis deceptum te Pa

tet: esto, wo die Ausleger lange Zeit Schwierigkeit

fanden. – Vgl. Schmacke, eine Art Barke.

magis mehr, goth. mais, wie decus Zier.

magis magisque und paulatim III, 99.

magister Comparativ von uéyag. Vgl. usytoräveg.

magister und praeceptor S. doctor.

magmentum, lateinische Form von uáyua. Oder von

zuñya, wie zujua von TMA./2.
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magnopere und valde V, 262.

magnus und amplus, grandis etc. III, 228.

magnus, mactus III, 222. I, 45.

mala (bei Appul. Plat. III, p. 35, 10 Elm. mola)

Syncope von MAHALA, wie ala von ahala; daher

das Deminutiv maacilla wie axilla. Der Stamm ist

uáša, uéuoya, wovon auch Magen, ags. maga. Syno

nym ist uatüat oder uaGötet " > 7váGot Hes. Vergl.

uán, uaozän. Doch lässt sich mala, maxilla auch

als Deminutivbildung von TMA./2, tuntóg und von

ruiyo, ruyng ansehn. S. magmentum.

mala als Synonymum von maxilla bedeutet die obere,

maxilla die untere Kinnlade, nach Cels. Med. VIII, 1.

Als Synonymum von gena ist es der übliche, gena

ein veralteter Ausdruck, nach Plin. H. N. XI, 37.

Infra oculos ma lae, quas priscigenas vocabant ;

da jedoch genae häufig noch bei den Dichtern der

augustischen Zeit vorkömmt, so mag mala in blos phy

siologischer Bedeutung wie Backen, gena aber mit

einem ästhetischen Nebenbegriff wie Wange gebraucht

worden sein. .

malacia und flustra, tranquillitas I, 81. -

malandrium. Blatter am Halse. Veget. Tropus von ue

Märógvov. -

malarare von ua Fat S. mulcare.

male und perperam interpretari I, 66.

maledictum und crimen IV, 200.

maledictum und probrum, convicium IV, 198.

malefactum und maleficium II, 141.

maleficium und malefactum II, 141.

malevolus und malignus III, 69.

malignitas und invidia, livor III, 68.

malignitas und obtrectatio III, 70.

malignus und malevolus III, 69.

malleus. Vgl. malaware. mollis. mulcare.,

malluvia von manus und laware. Vgl. pellavia. illuwies.
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Malthinus bei Hor. Sat. I, 2, 25, von uáGav, wie molinus

von uvaiv. -

malum ujov. Vgl. Melone.

malus, buchst äualóg, schwächlich, uéReog, dués V, 348.

Sachlich stimmt es noch öfter zu ausgóg. Davon male,

uá?a. Terent. Hec. III, 2, 2. Male metuo, ne morbus

aggravescat, d. h. walde. Vgl. melior. 4

malus und pravus I, 62.

mälus, der Mastbaum, uózog.

malva uáMºn“ zaiva, uaoyán, ua . äx m Hes.

Mamercus, Mamers, oscisch, Reduplication von Marcus,

Mars. -

Mamilius, Reduplication von Maelius.

mamma, uáuum, Abstumpfung von mamilla, worin ich eine

Reduplication von äuéºys», mugere erkenne, assimilirt

wie mollis, ua axóg. Vergl. orjôog, Gigao 6at, goth.

daddjan. - '-

mamma und ubera IV, 333. ? ",

mamphur lignum rotundum loro circumvolutum; quod

circumagunt fabri in operibus tornandis Festus. Syn

" - cope von uavvopógov nach Scaliger. Vgl. sulphur.

Mamurra, Zuname, von marmor gebildet. -

manaeus, die Ekliptik, Vitruv. IX. 8. tarentinisch, von

ujvm. -

mänare von uüvös, Kocker, oppos. rvxvös, wie fuxus von

fuere; verhält sich zu madere ebenso wie pnvög zu pe3

vóg II, 3. Vgl. uavjoeg räg Märayag Hes.mantschen.

Davon amnis und äuernvög. - -- .

manare und fuere II, 1. -

mancipare und vendere IV, 121.

mancipium, entweder von manus und capere; oder mit

mango von Mage, der Verwandte, wovon Magd, goth.

magath und thiumagus, der Diener. - -

mancipium und famulus, servus V, 136.

mancus Mangel, frz. manque III, 117.

mancus, Adjectiv von uavóg. » - . . . . . . . .

VI. Th. O

-

*-

-
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maneus und debilis IV, 169. »

mandare, Causativum von uñöoua, usöéov, meditari, ué

Zsuv. ", -

mandere, mandibulum von metere, wie Pandere von 7ts

zäoat, musen, schmausen, wie glandes Klöse.

Zumandere verhält sich uagoäoôat, uaoäoSat ähnlich

wie uéooog, uéoog zu medäus. Daher mansucium, eda

cem Festus, neben manducus. Vgl. mentum. -

mane, wie uñrn und unvöa, eine Verweichung von MAP/2

uaguago, wovon äuagüooo, uag. Das sachlich ent

... sprechende ags.marn, engl. morning hat die vollere Form.

Morgen goth. maurgin, ahd. morkan ist von uagvy,

reduplicirtuaouagvyń päe Hes.

manere von uveur, wie squallere von oxé stv. -

manere und erspectare, opperärz etc. III, 57.

manere und morari III, 297. Tac. Hist. II, 48. Irent

propere neu re man endo iram victoris asperarent,

verdient die Lesart des Ms. Bud. remorando wenigstens

aus inneren Gründen den Vorzug; denn propere for

dert gebieterischer einen Gegensatz als irent.

mänes Stamm von vexiov äus vºn vá «ägyva, von manare.

manes und spectrum S. l. x . . . - - - - - -

"mango, der Sclavenhändler, nicht vor Plinius. Viell. von

Mage, wie Magd. Vgl. mancipare. Mäkler. ma

quereau frz. d. h. Kuppler IV, 121.

maniae, maniolae Popanze, von manes, wie larvae von

lares. . . - ... - - - -

manica Gl. Mons.menihha, d. h.armilla.

manifestus, von manu und onaorág, handgreiflich, tgó

zstgog, wie infestus, äváorragros-x W. ".

manifesto und aperte, palam V, 293. ..

manipulus, maniplus, von manus und Tréos, füllen.

Vgl. zstgößoov, vielleicht mit 6ökog, Ballen näher ver

wandt als mit 6aev. Und äuaſa, Deminutiv von

JTZCZ72LLS- - - - - - -

mannus etwa für nannus, wie uv für vuv? Vgl. vivvov

()
. "
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röv xaßáAmy Wrnrov Hes. Ist es ein Spiel des Zufalls,

dass mannus die Mähre altn. mar und dagegen umge

kehrt mas, maris den Mann, ahd. man bedeutet?

zmannus und caballus, equus IV, 278.

mansucius, edax Festus. Von manducare, mandu.co.

mansuetudo und humanitas, facilitas V, 6. 10.

mansuetudo und clementia V, 11.

mansuetus und cicur IV, 257.

mantele von mantum, welches Hispani vocant, quod ma

nus tegat tantum. Est enim breve amictum Isidor.

Origg. XIX, 24. Vgl. uavôüag, angebl. persisch. uer

riorrov' g'avióa Hes.

mantica, Adjectiv von uávreg, wie wäoôºn neben uéo 32n.

manticulari, bei Pacuv. ap. Fest Aggreditur astu regem;

manticulandum hic est mihi, scheint das Deminutiv von

mentiri , mendax. -

mantissa additamentum dicitur lingua Tuscica, quod

ponderi adjicitur, sed deterius et quod sine ullo usu

est. Lucilius: Mantissa obsonia vincit Festus. Also

wie die Zuwage in der Fleischbank, unbranchbare

Knochen. Wahrscheinlich mit menda und mentiri von

“ uarästv, wie comissari von «ouáLetv.

mantiseinari Plaut. Capt. IV, 2, 116. komische durch uay

rioxog vermittelte Formation von uávrug, auf vaticinari

gereimt. - - -

manubia stimmt zu uvoia, wie dubius zu öour; die Begriffe

werden vermittelt durch mancipium.

manus oder mannus, gut, mit äueivov von uéuova, wie

so 8ög von Söéo. Vgl. munis. MinneV, 349.

manus, die Hand. Vgl. minister. uvoa. manicula, admi

niculum. manciola, manucioium. äua a, buchst. De

minut. von, manus, sachl. manipulus. Davon manu

brium, mit pégety componirt wie ludibrium- -

-manus, der Schwarm. Vgl. oujvog. Menge, ahd. 'ma

nagi. « i.

- O 2
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mappa, angeblich punisch nach Quintil. I, 5, 57. Vgl.

Muff. Davon mpale, wie öfella von offa.

marcere, Primitiv von märgeln. Vgl. murcidus. mäce

rare. Nach Schwenk einerlei mit uaxv, erstarren;

ebenso marculus von ua äEat, mateus.

marculus bei Martial. XII, 57, 60äu«Mov“ öónao» Hes.

Oder statt malculus, wie Parilia neben Palilia, mit

hin, wie malleus, von uaMaxóg, mulcare. Ein Primiti

vum marcus verbürgt nur Isidor. Wenn bei Plinius

martulus die richtige Schreibart ist, so steht es statt

malctulus, wie sircitula neben sircula.

mare Meer, goth. marei, ahd. mere. Vgl. uügto, moereo,

Irmuuvoig (d. h. mare "arcusvor), äuvgig, muria, mu

raena, imber.

mare und pontus, aequor IV, 72. -

margarita, uagyagirns, wie uagyé.tov von uägyagog, mit

uägayöog, ouégayôog, äuagvy von MAIPM2.

margo die Mark. Vgl. uagyairo. . ösouäv: dsouös yög -

Äuagyág Hes. V, 331.

margo und ora III, 212.

marisca fºcus lautet buchst, wie ein Adjectiv von uägaôog,

Fenchel. Vgl. uogla Schol. ad Aristoph. Nubb. 1001.

uvoriyn“ slöog éaiag Hes. Nach G. Vossius Syncope

von uogóovnov, d. h. owxóuwgov.
-

mariscus, Binsen, von Moor, Marschland, wie ulva

von iös. -

marita und uaor IV, 329.

maritus und conjux IV, 328.

marmor, wäolaeor, uaguaeº.

marra uáščovº soyasov oöngoEy Hes. die Hacke, von

äuégösuv, mordere, ausmerzen, einerlei mitSchmarre,

wie vulnus das Schwert und die Wunde bedeutet.

Mars von uógvauau. Ohne unmittelbare Verwandtschaft

mit"Agng, Werre, frz. guerre, d. h. Krieg:

marsupium uagoiftuov Hes. Deminutiv von uágourtog Xe

noph. Anal IV, 3. Vgl. Masortia, marsupium Gl. Isid.

!
º

>

-

- -
- - - -
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martes Marder; davon maeles, meles als verweichte

Form. -

mas, maris buchst. Mähre, sachl. Mann, wie umgekehrt

mannus buchst. Mann, sachl. Mähre.

mas und vir, homo V, 130. IV, 327. .

massa uáča, wie comissari xouäÄstv, eben so wie uaooä

oGas, kauen, von mandere gebildet. Vgl. äume, eine Art

Milchkuchen. uášat. metallum.

massare uaooäoGat; masticare uaoryäv. Hesiod. Scut.

389. Fremdwörter bei Theodor. Priscianus im vierten

Ihdt. - -

mastruca Plaut. Poen. V, 5, 33 und Cic. ap. Quintil.

I, 5, 8. mastrucatus Cic. Prov. 7 sardinisch. Vergl.

Matraze, ital. materazza, matta Ovid. Fast. VI, 680

Matte.

masturbo oder mastrupo oder mastuprari, öépsoSat Onom.

Nach der allgemeinen Ansicht aus manu stuprare; aber

woher das s? Vielleicht aus uösa oder uésa und tur

bare. Vgl. uáorgotrog.

matella, matellio S. matula.

mateola, eine Art Hammer. Verweichte Nebenform von

martulus ? Oder von metere?

mater urng Mutter, ags. mothor, ahd. muoter

materia. Vgl. massa und metallum. Oder mit mattea von

uášat, uéuaya? "A

matertera, nieders. Medder, gleichsam Comparativ von

mater; oder Composition von mater éréga.

matrici cognominantur homines ma lar um magnarum

atque oribus late patentibus Festus. Von uaoragiZoo

Aristoph. Ach. 689. Vgl. uatüat yváôo Hes.

matrimonium Zustand der matrona ? oder Metathesis von

maritimonium?

matta Matte von oáuaš, wie vätv neben oirant.

mattea oder mactea, uart Ün Athen. IV. p. 140. Von

uášat. - - -
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mattus Particip. von maders V, 333. Oder mit madusa

von uéðv.

mattus und madidus IV, 228. -

matula, d. h. was aquarium, uaoôäAng“ wüMuF rg nagä

rotg traatog“ a tragä IIapog öé uao 8ög Trorgtov.

matella, matellio, uaôalideg oder uaBaiösg Athen.

XI, 74. p. 487. c. Vgl. uéôv. Aber Plaut Pers. IV,

3, 64. Nunquam te tam esse ma tulam credidi gehört

als ein Homonymum zu uarFv, uárasog, metus.

maturus viell. einerlei mit uéodogog, vollzeitig, (opp. äogo,

d. h. immaturus) componirt, wie aüôagog, sücogog,

äxgogog. Vgl. uäa“ uéya. Und uáora“ 7euovº j

uey ä og. Und uártg“ uéyag Hes.

maturus und adultus II, 99. 138.

matutinus statt maturinus?

maxilla S. mala.

maxilla und gena S. mala.

meare von äusüco, movers wie levare von äAsüoutzt.

meare und ire IV, 52.

meare und migrare IV, 54.

meare und vadere IV, 55.

meatus und via, iter IV, 64.

me Castor, mehercle, medius fidius, buchst. ué Käorog

etc. Nur verbinden me die Lateiner als Interjection

mit dem Vocativ, die Griechen uá als Präposition

mit dem Accusativ, uä töy AttóMo.

meddix oscisch. Vgl. medicus. mediastinus. uéöovtsg. u -

öso Gau.

mederi, usöécov V, 198.

meder und medicare V, 198.

meder und sanare, curare V, 197.

mediastinus, der Aufwärter, von usôéooy, meditari, durch

eine Form MEAEAZ./2 vermittelt.

medicamentum und medicina, remedium V, 198.

znedicare und mederi V, 198.

medicina und remedium, medicamentum V, 198.
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medidies V, 351. - -

mediocris und modicus, medius V, 202.203.

mediocris Compositum von medius und syoo, gleichsam

usooüzog. Vgl. usoonyüg. usraFö. A

medioximus Superlativ von mediocris V, 203.

medipontus ein dickes Seil. Cato R. R.5. 12. Vgl. Schmiete,

eine Art Seile auf dem Schiff. S. Adelung. -

meditari, ussräv Frequentativ von meder V, 198.

meditari und cogitare V, 198.

meditari und commentaré V, 200.

meditullium Etym. V, 203. - .

medius von uéoog, goth. midja; aber uéoog selbst is

Verkürzung von uéooog, messus, metere.

medius und modicus, mediocris V, 202.

medulla entweder von medius, wie uvs?óg von unzöe

(III, 225). Oder von madere, wie auch Mark von

der Weichheit benannt sein soll.

mejere öuxsuv, nieders. m eigen, wovon utalveuv. Näm

lich mejo statt mehio, wie das oscische veja statt vehia

und pulejum statt pulegium ßaryov und troja rgoyuä. Die

Nebenform mingere nach Analogie von lingere sixsuv.

Vgl. äuFa oigjoas Hes.

mejere und mingere S. l.

mel mellis, ué uéMurog, buchst. mild, goth. milith.

Vgl. mulsus. Promulsis. amellus.

meles, maeles S. martes.

melior melius, uáMov“ uäAoy Hes. Comparativ von uáMa,

male V, 263. 348. Vgl. multus. -

meltom meliorem dicebant Festus. Alte Form von mul

tus, in comparativem Sinn, wie Trou für Träov.

membrum Syncope von memerum, Reduplication von us

gog, uéog, wie usußgäg (eine Sardellenart bei Aristoph.

Vesp. 493) von mare, ouägug, uügauva, und MéußMog,

Mua?ig oder Mua??ig von Mjog, und uéupso Bau von

usuatreiv, und engl. remembre von memorare. – Auch

membrana ist kaum von membrum zu trennen; aber
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die Ableitung des Begriffs Häutchen aus Glied ist

nicht leicht, so gewiss als die gewöhnliche Erklärung:

„weil die Glieder durch Hant bedeckt seien“ falsch ist.

Ist viell. membrana Reduplication von murius, insofern

sich Haut und Mauer unter dem Begriff der Schutzwehr

vereinigen? Vgl. u.ägayva.

membrum und artus IV, 150.

memini uéuova, minnen, meinen.

memini me legere und legisse I, 170

memänisse und memorare, commemorare I, 171.

meminisse und recordari I, 168. -

memänisse und recordari, reminisci I, 166.

memor und gratus III, 254. Plin. Ep. VIII, 18. Ingra

tum , immemorem.

memorare Reduplication von goth. merjan, d. h. ver

kündigen, Mährchen. Vergl. uaguaiosuv, uégrvg.
téxuag. f

memorare und commemorare, meminisse I, 171.

memoratio I, 172.

memoria und recordatio I, 168.

menda uárn, wie pandere rsräoat.

menda und vitium V, 319.

mendax von mentiri; die Anomalie der Schreibart ist

ºdurch das anklingende menda herbeigeführt.

mendicus von uadiesv. -

mendicitas und inopia III, 116.

mendum und vitium V, 319.

mens uáôn, uavGävo. Suidas: usv8 geg" a poorriôeg

mens und animus V, 94. -

mensa, mons, minari V, 226. Vergl. mes goth. der

Tisch,

mensis von mensus, metiri. Vgl. ujv, nackter Stamm von

- metiri. Mond. Monat.

menta uivôm oder ouivôn.

mentionem facere und habere I, 172.

mentionem facere und memorare I, 172.
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mentiri mit manticular von uárn, ſäraos Oder mit

commentum. Von mzens.

mentula Deminutiv von uñda, uésa. Vgl. muto. masturpo.

mentum von uaoäoða, wie uariat 7váôo Hes.

meracus und merus III, 205.

mercari von äuégysočat. Davon mercatus, entlehnt

Markt. Vergl. merx.merces, und davon mercena

rius; denn die alte Form war mercens, wie herens

neben heres.precium.

mercari und emere IV, 116.

mercenarii heissen die Tagelöhner, insofern sie nicht im

eigenen Interesse, sondern nur für Bezahlung arbeiten,

im Gegensatz des Eigenthümers; operarii und

operae, in sofern sie eine blos mechanische Arbeit für

den andern zu verrichten übernehmen, im Gegensatz

des Chefs, der die Idee angiebt. Die mercenarii

stehen ihrer Gesinnung nach, die operarii ihrer

Kunst nach auf einer niedrigern Stufe.

merces und precium IV, 141. -

merda, entweder uáön“ fürog, Engóg Hes. Oder uivôog,

Koth. In beiden Fällen haben die Lateiner die Aspi

rata durch das r statt - und v zu ersetzen gesucht,

wie in sirpe oipt. -

merenda, d. h. Abendbrot- Vgl. moretum. prandium.

merere, merer, usigsoðat.

merere und dignum esse V, 213.

merere und mereri V, 212.

meretrix, meritoria V, 242.

meretrix und scortum etc. V., 242.

merges, merga. Vgl. uagyaivov" uavóusvog, Ösouäv,

üßoiLov öso uög räg uagyág.

mergere verhält sich zu ßgézsy, 6eóša, ſgüxos, ält

ßgvxôsig, 6güE, 6góxõog, wie mortuus zu ßgoróg. Vgl.

uéoyLs äögóog éodus. Hes uáoyog. -

merica oder moerica vitis. Vgl. marisca. emarcus.

meridies oder medidies, medius dies, wie usamußgla und

»
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Mittag. Wäre diese Erklärung nicht so gesichert,

wie sie es in der That ist, so läge es näher meridies

durch ueigov diem, Tages scheide zu erklären, als

durch medius dies.

meritum und beneficium V, 354.

merula, als Fisch Schmerle, ouägg, ouägauva.

merus, viell. die lat. Form von uóvoç, wie mora, uoyñ.

merus und meracus III, 205.

merus und purus, mundus III, 204.

meta. Vgl. Schmatz, d. h. der Stock eines abgehauenen

Baumes, wie das éortpóg Fö .ov a lov öoov öoyv.

ütég ang # ögvög # tsöxng, welches Achilleus den

Wagenrennern als Rennziel (téguara) bezeichnet,

Hom. Il. XXIII, 327– 333.

metallum, uéral/ov, schmieden. Vgl. massa.

metari und metiri II, 169.

metaxa, mataxa, die Schnur Vitruv. VII, 3. uéraa.

Vgl. uirog Hom. Il. XXIII, 763.

metelli in re militaridicuntur quasi mercenarii. Accius

Festus. Vgl. Miethling Matschaft, d. h. Schiffs

mannschaft. Matrose, matelot. utoôös.

metere, Stamm von uäoäoôat Eupol. bei Athen. II, goth.

maitan altd. meiden, schma zen, d. h. Holz fällen,

verhält sich zu mandere wie nsräoa zu pandere. Vgl.

mutilus. Das sachl. entsprechende äuäv ist viell. selbst

durch äuársuv, äuáostv zu erklären, wie téog durch

Fréroe. Messui ist das Perfect einer Intensivform

MESSO, uaooão Gat, wie texui von texere; uéooog, die

Grundform von uéoog, ist das Particip.

metiri und metari sind Frequentativa des Stammes ME

DERE, medius, uéóuuvog, modius, goth. mitan, ahd.

mezzen messen, einer Neberform von usigo, wie

medédées von meridies. .

metiri und demetirz II, 169.

metiré und metari II, 169.
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metuere meiden, ahd. midan, wie midern, furchtsam,

uar v; die verschiedenen Begriffe fürchten und

zaudern vereinigt öuvsiv in sich. Vgl. matt. uá

ratog, äuorog unmüde. - -

metus und horror, formido II, 200.

metus und timor II, 191.

mica mieg, schmeicheln. Vgl. u "9ög, dor. ux

«óg, reduplicirtuäuuxov utºgóv Hes. macer, jaöá

uyE, d. h. mica PAGOY2A, Gaivovoa.

micare samt migrare von MEXM2, uózog und uéxgt. Der

gemeinschaftliche Begriff ist der der Bewegung. Vgl.

Schminken.

micare und coruscare II, 81.

micare und fugere II, 80.

migrare, Intensiv von MEX/2, uózog, micare II, 133.

285. Vgl. meare.

migrare und meare IV, 54.

migrare und vadere IV, 55.

miles, öutºnte, d. h. einer aus dem öutog, d. h. der

Kriegsschaar, die in Masse focht; daher der Gegen

satz von milites gegen equites, welche wenigstens ur

sprünglich einzeln kämpften, wie die homerischen

Wagenkämpfer. Vgl. uiaE“ huxla, und uéMuxsg“ vs

orsgot Hes. uélog 'Agnog. uos " uázstat, und ua

Ajosrat“ uazºosrat, und uoioveg uaxmra Hes.

milium a Graeco, namid usivm. Varro L. L. V, 106.

mille oder mile, alt meile. Vgl. multus. uáa. učog.

millus, collare canum venaticorum. Vergl. maelium,

uóvvog.

milvus, von uéag, wie gilvus von 78äv.

minus, uluog, wahrsch. eine abgestumpfte Reduplication.

mina, uyä. Vgl. moneta.

mina ovis, id est ventre glabro. Vario R. R. II, 2,

Vgl. äuy uvóog. uvagóv“ [viell. uvwagóv] ua a «ó v.

höö. Götov. oüro Kgati og Phot.
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minari, uväoôat, wie mina, uvä. Daher multa et prae

clara minari bei Hor. Sat. II, 3, 9. Ep. I, 8, 3 nicht

nothwendig scherzhaft zu fassen ist.

minerrimus, Superlativ von urvoöv uxgöv, öyov Hes.

Minerva oder Menerva verhält sich zu mens, wie luerves

zu lues. Festus: Promenervat, monet. Vergl. moneta.

uvavóo“ uoöoas. uynor Foeg Hes.

mingo S. mejo.

mingere ist wie harnen der medicinische und anstän

digere Ausdruck für eine natürliche Handlung, wie

bei Cels. IV, 20, mejere wie pissen der komische

und niedrige Ausdruck für eine obscöne Handlung.

Vgl. Martial. Ep. III, 78.

minister, Comparativ von uswü8a, uvös, wie magister von

usyag. Vgl. uvmroi“ öoÜot. Und uvoia“ oixsrsia oder

uvqa" öovAsia Hes. Und Athen. IV, p. 267. "Eguav

év Konruxaig Moooatg uvajrag rods siyeveig oixérag. Vg.

Mäyng, ein gewöhnlicher Sclavenname.

minister und adjutor V, 137.

minium, uvov, wovon Menig; uvia" rä ßgvá. «ai ró

pixog Hes. Mit dem püxog, fucus aber wurde be

kanntlich wie mit dem miniumroth gefärbt und ge

schminkt. -

mintrit mus avidus, Syncope von minurio, uvégoua, u

vugla.

minuo, uavóo, minus, usov, d. h. uévuor, wie usiovg, ue

Loveg. Vgl. utrü3co. Meineid.

minutus und exiguus, Parvus V, 18.

mirari hat in differente Bedeutung, wie sich wun

d ern, admirari involvirt ein Lob wie bewundern,

demirari einen Tadel wie sich verwundern.

mirmillo oder myrmillo und murmillo Inscr. 2580 und

2566 Orell. von uoguüãog (Oppian. Hal. I, 100), d. h.

uöouvgog, vorausgesetzt dass die Notiz, dass der mir

millo das Bild eines mormyr auf seinem Helme führte,
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ihre historische Richtigkeit hat. Vergl. mirmillonica

scuta, cum quibus de muro pugnabant Festus.

mirus von MEPO2, uégusgog, uaguaigo, wie tiro von

régºv. -

miscere, uioysuv mischen; mixtus, mistus, unrög. Vgl.

uáyégog.

miser, uvsagóg.

miserari und miserer II, 171.

zmisereor und miseret me II, 171.

misereor und miserari II, 171

miseret me und misereor II, 171.

mitis, mitigare schmeidigen V, 275. Vgl. ue?tyóos.

mitis und lenis, placidus V, 2. -

mitis und mollis V, 1.

mitra Mieder, ulrg.“ Bagax Hes.

mittere, Primitiv von schmettern; misisse schmeis

sen, utosiv. Vgl. uerá, nach. Ist vielleicht sogar

ue3aivat als eigener Stamm betrachtet und durch

mittere ausgedrückt, wie mach einigen fressen aus

veressen zusammengewachsen ist?

mittere und legare III, 285.

mitulus oder mutulus ulzuflog, wovon Mzvºrn. Davon

musculus Muschel, d. h. muticulus.

moderatio und continentia II, 120.

moderatio und modus II, 203.

moderatio und temperatio II, 208.

modestia und moderatio II. 205.

modestia und modus II, 203.

modestia und verecundia, pudor II, 211.

modicus und mediocris, medius V, 202. 203.

modius, ahd. muttu, oberd.muth, d. h. Scheffel; buchst.

uóöov“ siöög tv onvgiöog Hes. (scheint kein Fremdwort)

sachl. uéðuuvog

modo uóvov ? dic modo! niedersächs. sag man!

modo und interdum IV, 275.

modo-modo und nunc-nunc IV, 276.
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modo und more V, 74.

modum und finem ponere IV, 360.

modus, buchst. Muss, d. h. Beschränkung, sachl. Maass,

MEDUS, uéöturog.

modus und modestia, moderatio II, 203.

moenia, uövn, uéva V, 352.

moenia und munämenta V, 352.

moenia und murus, maceria V, 350.

moerere, maerere, uögouai murren, wovon goth. maur

nan und murmurare. Vgl. morosus.

moerere und lugere, dolere III, 237.

moeror und moestitia III, 237.

moerus, murus, uoiga von usigo V, 350.

moestitia und moeror III, 237.

moestus, moerere, uügsoðat III, 234.

moestus und tristis III, 234.

mola Mühle, oder molina bei Ammian, altn. mylna, ags.

mylen, beide Formen wahrscheinlich erst aus dem Latein

entlehnt; dagegen ist uüÄn mit Maul, altn. mul urver

wandt; daher uüRat, uüMaxgot, dentes molares. Mölln

und das obscöne uü%.oº bei Theocr. IV, 58 (falls dieses

nicht eine Assimilation von mulcere ist) verhält sich

zu mola, molere, wie ölia und pülkov zu solea und

folium. - - - -

mola, das Opfermehl, äuvog, worin das a nicht pri

vativ ist. - - -

mola, die Kinnlade S. mala.

mola, das Monkalb S. molucrum. -

moles von uôog, M./2AHZ, wie mölestus von uóug, ua

Asgóg, uáMora, ist mithin von moliri zu trennen.

moles und onus, pondus IV, 223.

moleste ferre und offendi III, 140. -

mölestus Verbale zu uasgóg. malus. uóug.TuáMora. Da

von auch 6/oovgóg, wie 6 irrev von uéMt. --

moliri, uoxsiv von moles zu trennen. Vgl. uoxeües“

xuys Hes.
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moliri und niti, conari III, 295.

mollestras dicebant pelles oviles, quibus galeas exterge

bant Festus. Von ua)ög. mollis.

mollis von ua Móg, bairisch molle d. Davon molluscus

m olsch, d. h. teig; uaMáxtov Molch. Dass mollis

auch für mobilis stehe, wie auch Niebuhr Röm. Gesch.

Th. I. S. 463 annimmt, geht aus den hiefür ange

führten Stellen Cic. Mil. 16. Nihil est tam molle,

(d. h. empfindlich) quam voluntas erga nos civium.

Virg, G. II, 389. Oscilla ex alta suspendunt molli a

(d. h. von zartem Wachs) pinu und Aen. VIII, 666.

pilentis in mollibus, (d. h. bequem) keineswegs her

vor; überdies würde die Analogie wenigstens die

Schreibart mölis verlangen.

mollis und mitis V, 1. -

molucrum quo molae vertuutur. Festus. uÖ)axgot.

molücrum, wie mola, das Monkalb. Vgl. ua axtoy, Molch.

momar Siculi stultum vocant. Fest. Reduplication von

uogóg. Vergl. uáuag, d. h. uäuog Lycophr.

momentum und pondus IV, 224.

monedula oder bei Plaut. Capt. V, 4, 5. in den MSS.

monerula, von uvigouat, minurire.

monere, goth. munan denken, und gamunan, sich erinnern,

mahnen; von MENO, memini, wie torrere von régow.

Vgl. uvjoa, uuvjowo. Davon monstrare » 772072Strzz/rz

Muster, nieders. Munster.

monere und hortari I, 164.

„Moneta, als Mutter der Musen mit Mynuooürm, Mauó1a

Aristoph. Lys. 1248. uvavóo uoëoat, uryorjoeg Hes.

und Minerva von uváoua. Vgl. ünouvmorgia.

moneta, wovon Münze, Verbale von uyä.

moneta und numus S. l.

/

4

monile. Vgl. uövvog. Vgl. maelium. mundus. millium.

mons, ags. munt von minari, eminere V, 256. Vf

Miuag, Mimantis, Berg bei Kolophon.

mons und jugum V, 225.
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monstrum Muster V, 175. S. monere.

monstrum und augurium V, 173.

monstrum und ostentum, portentum V, 174.

mora, uovº und morari Causativum von manere? wie

vires vsg., und elura Gl. neben cluna Fest. Vgl.

772627"Z/S. - -

mora und cunctatio III, 297.

moracias nuces Tätinnius duras esse ait. Unde fit de

minativum moracillum Fest. Wahrscheinlich eine ei

gene Gattung Nüsse, wie die uogia saiat und ma

riscae.

morari und cunctari III, 296.

morari und manere III, 297.

morari und tardare III, 298.

morbidus und aeger, aegrotus IV, 172.

morbosus und aeger IV, 171.

morbus, buchst, mürbe Gl. Mons.muruvi. Vgl. uagaivo.

morbus und aegrotatio II, 62.

morbus und imbecillitas IV, 172.

mordere von äuégösuv und uégöss' «o üet, (viell. «ooüs)

ß ärrrst Hes. schmerzen, ausgöa.éog, schmerzlich.

Vgl. usgiLeuv. Die Begriffe sind ebenso unter sich

verwandt, wie beissen und /disse.

more und modo V, 74.

moretum, äuoglumv Paralip. I, 16, 3. Und öuogirag“

äorog #x Trvooü öignuévov 7syovoç Hes. von «gußaviryv,

öu ogov (oder öuogov), oraurirmv, éyxgiöa bei Epicharm

ap. Athen. III, p. 110. oder öuoipa“ osuiöaug épôh,

ué zovoa «a onoäumv Hes. Vgl. uagra“ oTrog. Und

äuoga“ oeuiöaug épôi oöv uéurt Hes. Mährte.

mori und demori III, 182.

mor und emori III, 183.

morigerari und obsequi V, 273.

morigerari und parere, obedire V, 271:

morosus von moeror, wie prosodia neben comoedia. Oder

- von mores?
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morosus und difficilis III, 233.

mors Mord, goth. maurthr, ahd. mord, nackter Stamm

von u0gröe, sachl. udgog; morior, mortuus, alt Morta

(Gell. III, 16) uogróg bei Callim. woraus durch Meta

thesis ßgoróg. Vgl. usigetv. uagaivsuv.

mors und nex, letum III, 175.

znortarium Mörser, ags. mortere, von usigsiv.

morulus, d. h. schwärzlich, Plaut. Poen. V, 5, 10; Demi

nutiv von Maurus, uavgóg, Mohr. Vgl. uögpog

uogpvög; jenes mit MDAM2, dieses mit paviva componirt“

morus, thöricht, uogóg, von uogaivo, uavgóg, äuavgóg.

mörus, die Maulbeere, uéga“ ouxäuura Hes. (sonst uógo»),

ahd. m urbouma, maurpaum, mhd. mulbom. Vgl.

uogüooo. uoopvóg äuavgóg neben uoürstv, uéag.

mos, modus V., 74.

mos und consuetudo, institutum. V., 75.

mos und ritus V., 76.

zmostellum, Deminutiv von monstrum.

mostellum und larva S. spectrum.

motacilla oder bei Cyr. moticella, Deminutiv von uörry

ögvg trotóg Hes.

movere von äusüo, wie foveo von äpaüo. Vgl. mühen,

ahd. muohen. Aber motus stimmt nicht zu Muth,

uóôog, goth. muds, ahd. muot, d. h. Zorn. Vgl. meare.

movere und ciere II, 132.

mox. Vgl. mica. ungós, ºr use zoóry. Ohne Ver

wandtschaft mit uöyug, d. h. uoysgäg.

mucere schmauchen, Primitiv von m üch elm.

muoro, uóugova: rd» ööv. 'Egvögato Hes. Von ua

«góg, macer.

mucro und cuspis S. acies.

mucus oder muccus, buchst. uixog“ uagóg Hes. verhält

sich zu uüZa, wie acer zu öEüg, öxüg. Vgl. muger,

muccosus Festus. emungere. änoušat. uvxôistv. uvxrj

geg: öuixsuv.

VI. Th. P
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muger . . quitalis male ludit Festus; also ein falscher

Spieler; mit uotzög und schmuggeln von uvyóg.

mugil. Vgl. uüšov Aristot. H. A. VIII, 2.

muginari, d. h. uvyőiety, bei Cic. Att. XVI, 12, von

uüEa, uvruós, uoyyós, mugäre, uvxäoôa III, 302. Vgl.

uvyóg munkeln, muksen.

mugire uvxäOÖat. Vgl. commugento, convocanto Festus.

mulcare, lateinische Form von uaMäEat, nach Pind. Nem.

III, 16. Er regtoðsvs uu .ax B 5 g Trayxgariov oróAg.

Vgl. malaxare. ua op.

mulcare und ferire, caedere V., 67.

mulcare und verberare, pulsare V, 68.

mulcere. Vgl. uölety Theoèr. IV, 58, wenn es nicht

molere ist; uváoao Baº zó oöua i «i» «spajv out

Fao3a. Körtgot Hes. uaaxisuv V, 110.

mulcere und palpare V, 109.

Mulciber von uaMaxsüo, wie salebrae von oa süo. Inscr.

1382. ed. Orell. Yolcano mit sive Mulcibero. Ich

denke, im Sinn des verwandten äuéösur, schmelzen.

mulcta, multan Osee dici Putant poenam quandam

Fest. Verbale von MELCO, mulcare V, 250.

mulgere, MOATE2 äuéyétv melken. Mit dem home

rischen vuxrög äuoyº hat dieser Stamm nichts gemein;

diess wie uoyög' vépog, tragà Balop Hes. wovon

milhma goth. d. h. Wolke, gehört zu uéag; was Butt

mann Lexil. II, p. 45 nicht beachtet hat.

mulier von mollis, wie uaxsvig“ j[ schr. ] tag3évog.

Kojrsg. Und uaMaxiryns' Tragöévog Hes. von uaaxög

IV, 330.

mulier und femina IV, 327.

mulier und uxor, conjux IV, 328.

mulleos genus calceorum ajunt esse Festus. Von mullus

uü) oç. Vgl. murer. -

mullus uü%.oe. Vgl. ouü%a.

mulserat huc navim compulsarh fluctibus pontus. Ennius

ap. Priscian. IX, 9, 50 lässt sich weder von mugere
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noch von mulcere ableiten; es ist das Causativum von

uosiv, 6ooxa. Vgl. remulcus. promulcus.promellere.

remeligo.

mulsus, Verbale von mel, ué?tooa.

multa und poena, castigatio V, 250.

multitia oder multicia vestimenta Juven. II, 66. 76. XI,

186. ua Baxrá oder ua Baxáéoôjuara. Festus: malta,

mollis. Aber ua Baxóg selbst ist vielleicht nichts an

deres als eine Syncope von ueMuruxóg. Vgl. Malthinus.

multus, melior, uáſa V, 263. 348.

mulus Maulthier uvxóg . . . (Daxsig öé «al övo vg

roºg ëtt öxsiav Trsutrouévoug Hes. Mit uvxuóg von

mugire, uvwäoðat, ö vous xa "auñog öuoiag 6oxs

oGau Hes.

mulus und canterius IV, 288.

mundus, d. h. die Unterwelt, Adjectiv von manes? Vgl.

Mantus. Ottfr. Müller Etr. Il. S. 96.

mundus, d. h. der Schmuck, von ustöy. Vgl. uóvvog,

monile Geschmeide, Einerlei Wort ist mundus,

die Welt, doch viell. erst nach Analogie der Doppelbe-*

deutung des gr. "óouog. Als Folge der Benetzuug dach

ten sich die Lateiner bei diesem Stamm die Rein

lichkeit, durch Waschen, oder wohl gar den Glanz

durch Salben; dagegen die Griechen und Deutschen

bei uvöa.éog und äuvögóg (Thuc. VI, 54) und Schmuz,

nur die Verunreinigung. Vgl. schmusen, d.h.glät

ten. m ausen, sich herausmausen, herausmustern.

mundus, d. h. reinlich, von uvôäv, benetzen.

mundus und merus, purus III, 204.

munia und munera V, 354.

municipium, d. h. eine Stadt mit der Befugniss Mauern

zu haben, im Gegensatz von colonia, einem blosen

Dorf ad colendos agros.

munifcus und beneficus IV, 146.

muni/cus und liberalis IV, 144. -

munimenta und moenia V, 352.

P2
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munis, gefällig, Plaut. Merc. Prol. 104. Vgl. amoenus.

münus. - Minne.

munus von merere IV, 406.

munus und praemium, donum IV, 142.

muraena, uigatra, ouügatra Feminin von uigog, ouügog.

Vgl. mare. uigouat.

murcidus, Nebenform von marcidus.

murcus Ammian. XV, 12. Nec quisquam munus Mar

tium pertimescens, p o llic em sibi pra e cidit; quos

localiter (all. jocaliter) mureum appellant, näml, Galli.

Von goth. maurgian, d. h. abschneiden. Nach Lobeck

Aglaoph. p. 568, Metathesis von 60 xog.

mürex, uöoE, wie thuris, Büovg.

murgisonem dixerunt a mora et decisione Festus.

Murgiso, callidus murmurator Gl. Isid. murgisor :

irrisor, lusor Gl. Plac. Vgl. uöoxog“ öxaôóov uj

övváusvog Mustv. Bugaxoéotot. Evveóg. äporog, und uog

yüÄst. zgovovºxst Hes.

muri und moenia, maceria V, 350.

muria, Primitiv von uóouvgog. Vgl. mare. uigouat äuvgig.

muricidus Plaut. Epid. III, 1, 12, Adjectiv von M./2PAZ

- uogóg, vorausgesetzt dass die Erklärung durch gna

vus, stultus bei Festus richtig ist.

murmuro, uogu goo Reduplication von moereo, wie uag

uaigo von goth. merjan, uagrüg, Märchen.

murus von uougäv V, 350.

mus, uüg, Maus. Vgl. muttire.ouly Bog. mustela.

musca von mutire, Motte, ags. mot/z, wie musculus

Muschel von MYTOS uvrilog. Vgl. uvia, altn. my

Mücke, ags. myog. Oder mit uöoxog von mugire,

uvxäoðat, uvyuóg.

muscerda, der Mäusekoth. Von mus und oxog, Schor

oder Gore. Vgl. Üoxü8a, sucerda. uvóxoöog.

musculus Muschel, Deminutiv von uvrin, mitulus.

muscus, Adjectiv von Moos. Vgl. mucere.

musimo, musmo von MO69/MOS, uó9aš und uóôor.
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musinari Plin. Praef p. 16. ed. Franz. aus Varro scheint

ächt. Der Zusammenhang fordert den Begriff: mit

Gemächlichkeit arbeiten. Vgl. uooouvsiv“ uaoä

oôas ßgaöéog, und uórrvsg“ o ëxuro «a ragsuévot

Hes. m ü. d. uary äuorog. franz. amuser.

mussare von uüleur, uvträg, mutus. Vgl. submuss. Da

vom mussitare mustern nieders. d. h. flüstern. . .

znzustella, Deminutivform von mus. -

mustrieola est machinula ex regulis, in qua calceus no

vus suitur. Afranius: Mustricolam in dentes impin

gam tibé Festus. Also ein Schusterwerkzeug, eine

Annahme, an welcher die Gloss. Isid. mustrécola,

machina ad stringendos mures, welche blos einer

schlechten Etymologie ihren Ursprung verdankt, nicht

irre machen darf. Das Wort lautet wie ein Deminu

tiv von mustrix , und dieses wie ein Feminin von

mustor, welches wie mostellum auf monstrum, mon

sträre, Muster hinweist, und in mustricola eine Art

Leisten vermuthen lässt.

mustum vinum, (wovon Most), Verbale von MURO

murmurare, wie moestus von moerere, wie Sauser

schweiz. d. h. gährender Wein von sausen. Vgl.

mussare, uüeuv. -

mutare, Frequentativ von moveo, äusüa, wie mutare von

re- nuo vsüa.

mutare und commutare, immutare III, 268.

mutare und vertere III, 268.

mutilus, uitvog, mutilare, Deminutiv von metere, dessen

Grundbedeutung, wie im goth. maitan, das Schnei

den ist. Vgl. mutzen, d. h. verstümmeln.

mutilare und amputare IV, 326.

mutilare und truncare V, 325. -

mutire oder muttire, muksen, von mutus, uvr röe, uvxôi

Zeuy.

mutire, loqué; Ennius in Telepho : Palamt mutüre ple

bejo piaculum est Festus. uvôsioötut.

-
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muto, Mutunus Priapus. Viell. uóSoy? mentula?

mutuo und invicem S. vicissim.

mutus, uvrrós: Ersóg Hes. Verbale von uto, wie brutus

von ßgöo.

mutuum, quod Siculi uorov Varro L. L. Nebenform von

motus, wie mortuus von uogrög, also Verbale von

äueöo, äuoßj, movere, wie aluta von äAoup Vgl.

usrä.

mutuum dare und commodare IV, 137.

mysterium und arcanum IV, 429.

N.

nacca oder nacta von váxng im Etym. M. váxryg, oder

natta von vášat. Vgl. véEag’ rä orgouara Hes. snaga

goth. das Kleid.

nae oder në, vai, vi

naenia oder nenia est carmen, quod in funere laudan di

gratia cantatur ad tibiam Fest. Von aivog, ent

standen durch Reduplication und Abschleifung des vo

calischen Anlauts, wie nanus, und rjruua än6j Hes.

statt érºrvua von Ervua.

naevus oder gnaeus, corporis insigne. Festus. yevroos,

also Nebenform von gnavus

namfure (MSS. nanfurae), quod medici naptam vocant

Gl. Plac. Lateinischer Name von dp3a.

nancio, nanciscor, nanctus oder nactus von ErsyxéoGas,

ävayxästv. Vgl. genung, genug, goth. ganuk,

ahd. ginuht, nieders. noog Mit Zayyávo, legare, er

langen ist es nicht verwandt, wie III, 147 nach

der allgemeinen Annahme angegeben ist.

nancisci und adipiscü III, 149.-

nanum Graeci vas aquarium vocant humile Paul. ex

Fest. Mit nasiterna von nare, nass.

nanus, wävva Traudia Aristot. wovon vavvopvjg Aristoph.

Pac. 790. Reduplication von éyvog, annus, einjährig.
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Vgl. vg. Ebenso erklärt sich vvog, tyvog und viell,

dorisch ylvvog, wie ytoxüg, 7érog; ohne Verwandtschaft

mit hinnus von yyvjoat. - -

napuras nectito, d. h. funiculos Festus, verhält sich zu

äurgov, wie Nabel zu öupalög. Vgl. vapgóv“ Mayoöv

jäuua Hes. Vgl. vspéÄn, d. h. Garn Soph. Tr. 830.

knüpfen, ahd.chnupfen.

napus várv juárv tö olynºrt; und otvärtv§ voyyvåg Hes.
zzardus, vágóog, wovon Narde entlehnt. M. -

nare, väo. Davon natare, vörog und vioog, d. h. yº

äAirrayxrog. Vgl. navis. naxa. nutrire. -

nares, die Nasenlöcher, Plural von Nar, dem Fluss bei

Narnia, vagóg, Nngeüç, váo ähnlich wie GoGoveg von

óa Bavety, aÖäuyE, Rotz. Oder verhält sich naris,

Schnörr, d. h. Rüssel zu vag«är, schnarchen, wie

tores zu torques? -

nares und nasus S. l. -

narita, yngirmg.

narrare von gnarus, yvogiºco. Vgl. gnargavit.

nasci, gnasci Inchoativ von genuisse, gignere ; davon

natus, gnatus, ysymróg; navus, gnaivos, gnavus, yer

- vaog, buchst. Knabe. . .

nasiterna, Adjectivform von NA2THP, nässen, vözog,

väo, wie lanterna von Mäuro, auttrig. Vgl. nanum.

varragéov rouééovy, und vaérog“ Öéov, TroMöÖGoog Hes.

nassa, entweder Nebenform von naxa, vnysoôat nach V,

293, wie Ulysses von Uyxes und wahrscheinlich auch -

NáFog von Néooog Torauög. Oder beides sind heterogene

Wörter, von denen nassa mit Netz goth. nati, zu

vjösuv spinnen, und naxa, mit Nixe zu vixsoôat ge

hört.

nasturtium. Vgl. äynBor, ävnoov.

nasus Nase; mit nares von váo.

nasus ist die äussere Nase als vorspringender Theil

des Gesichts, nares die innere Nase als functioniren

des Werkzeug des Geruchsinnes.

.
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nates, die Hinterbacken, von yväôos, die Kinnbacken,

wie natus von gnatus.

nates und podex etc. S. anus.

natinari. Vgl. vaorjgsg örngéra Hes.

natio und Populus, gens V, 96.

naucae, nugae III, 86. Vgl. voxelje

nauscit verhält sich zu navis, wie xägvoy zu carina.

nausag wavola, nautea vavria.

nausea und fastidium, satietas IV, 185.

Nava, Nahe. Vgl. väo. navis.

navare und dare operam I, 112.

navus I, 124 S. nasoi.

navigium ist der allgemeinste Begriff, wie Fahrzeug.

Die nächsten Artbegriffe sind: navis, ein ordentliches

- Schiff zu weiteren Fahrten, scapha, ein blosser Kahn,

zunächst für kurze Strecken.

navis und navigium S. l.

navis, vuüg, yyüg Naue.

navus S. gnavus. .

naxa S. nassa.

né-privativum, in nefas u. a. verhält sich zu in privat.

in inſandus, wie ja zu äg; wie die Aphäresis zur

Apocope; die volle Form ist dort ävá, ävev, wie

hier äga.

nè verhält sich zu u, wie vºr zu uv, wie vätv juánv'

ró oivatrt Hes.

nebula, vspém Nebel, ahd. nebul. Vgl. nubes.

nebulo S. nepos.

necare S. nex.

necare und interficere III, 187.

necare und occidere III, 188.

recatus und nectus III, 188.

necessarius und propinquus, cognatus V, 179.

necesse est und opus est, oportet V, 323.

necessitas, nex III, 174. Nämlich necessus von ävayxá

Lsov, wie eomessari vou couáčev.
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nectere nieten, Intensiv von NECERE, nexi, nexum,

nähen, im Schwabenspiegel neigen, wovon Nagel.

Vgl. necesse, nex IV- 279. Davon nexi, connexi.

Knechte.

nectere und plectere IV, 280.

nectere und vincire, viere IV, 281. :

necters und jungere, copulare III, 274. . . . .

nefandus und infandus II, 150. . . .“

nefarius und nefandus II, 150. -

nefas, nefans II, 148. Vgl. äparov.

nefas und impietas II, 147. -

nefas uud scelus, /agitium II, 141. Lucan. VIII, 609.

So e lus hoc (Pompeji caedem) quo nomine dicent, qui

Bruti dixere nefas? Juven. XIV, 188.

nefastus II, 150.

nefrendes porci bei Varro R. R. II, 4, 17 und quem ne

frendem alui bei Liv. Andron ist eine Formation von

veßgóg, d. h. vsagós, vs Fagog, novus. So schon Onom:

nefrendes, veßgoi, richtiger als Attejus bei Festus: non

frendentes. Aber wovon Festus weiter spricht: Sunt, qui

nefren des t es zie u Zos dici Putent, quos Lanuvini

appellant neb rund in es, Graecé vspgoüg, Praenestini

nefrenes, verglichen mit rienes antiqui vocabant ne

frund in e s; s. v. rienes; das ist ein Homonymum,

von vspgóg Niere, altn. nyra, schon bei Aristoph.

Ran. 475. Vgl. vegj“ woula Eozärn Hes.

nego von nec gebildet, welches seine lebendige Wurzel in

nex, véxvg, dem Symbol der Vernichtung, des

Nichts auf das natürlichste findet IV, 33. v

negare und infºtiari IV, 32.

negare und recusare IV, 34.

negare und denegare IV, 33.

negitare und permegare IV, 33.

negligens mit vnsyjg von äéyo, wie diligere.

negligens und securus III, 123.

negligentia und socordia IV, 220.
W
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negligere und spernere II, 184.

negritu in auguriis significat aegritudo Fest. Schedd. p.

177. Lind. statt nigritus, nigritudo. Schwärze und

Gram sind synonyme Begriffe, wie in Müyn und

äºyog. -

nemo, d. h. ne-hemo, goth. nimanna, ahd. niaman.

nempe Compositum von nam und tra, Trn, welches

Theocr.id. XI, 68 im Sinne des parenthetischen opinor

gebraucht, wie Trov.

nemus véuog. -

nemus und lucus II, 90. Ovid. Fast. IV, 104. Quem

toti saltus, quem nem us omne tremit. Curt. VIII,

1, 11.

nemus und saltus II, 92.

menia S. naenia.

nepeta, «aäuyôog, Cyr. napita, «aMauivôm Gloss. vétura,

xa äutvôog Hes.

nepos, vérroug Callim. ap. Schol. Pind. Isthm. II, 15. ne

potes, vétroösg bei Theokrit. Neffe, und neptis Niftel.

Die Nebenform Nichte weist auf nexus, necessitudo,

nächst hin, ein Stamm, welcher auch mit labialem

Auslaut erscheint, in napura, neben, nebst. Vgl.

ävepóg. -, -

nepos, der Schwelger, Aphäresis von ävarórng, wie sa

cerdos, d. h. sacrorum öórng. Oder ist es mit nebulo

vielleicht ebenso, wie Neptunus und Homers vétoösg von

váo oder vaüst' Öéss, 6öst Hes. gebildet und durch

luxu fluens zu erklären? Oder sind es Nebenformen von

nequus, äx9sog Cyr. wovon das synonyme nequam?

nepos und helluo S. prodigus. -

Neptunus, Fortbildung von vitrov, wie lacuna von a

yov; darneben Neptumnus auf Grut. Inscr p. 460, 3,

Syncope von vertróusvog ; von váco, veüooua, wie

Ögürtto von 89aüo, xarvög und örträv von xaioat,

sie v; ähnlich die Nixen von vixsoða III, 85.

*.
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7epus, impurus Festus; statt nepius, wenn nicht gar so zu

verbessern ist. S. pius.

nequalia, detrimenta Fest. von NECO, noceo. -

nequam von nequus I, 54. Terent. Ad. III, 3, 4. Qui

alicu i reiest, etiam eum ad ne quitiam abducere.

nequam esse und nihil, nullum esse I, 58.

nequaquam und neutiquam III, 101. - - -

nequidquam III, 101. I, 57. : ,

nequidquam und frustra III, 100. -

nequitia und inertia IV, 211.

nero, quo significatur lingua Latina förtis ao strenuus.

Suet. Tib. 1. Und nero, ävögezog Gloss. Von ävg. Vgl.

Gell. XIII, 22. Ueber Nerio, Neriene, die Gattin des

Mars, Hartung Rel. der Röm, Th. II, S. 172. Vgl.

JVero. Werva. nervzzs.

nervus vs.Tgov, wie parvus traigos , Schnur. ahd.snur.

Vgl. nero.

nescio an und fortasse V, 299.

nescius und inscius V., 267.

neuter oder necuter (Inscr. 4859 Or. aus Augustus

Zeit). -

neutiquam, Negation von utique, wie nusquam von usque

I, 182. -

neutiquam und nequaquam III, 101,

nex véxsg“ vaxgoi, ävlat, ägyao, véo Hes. Vgl. véxvg,

goth. naus, naveis, d. h. Leichen III, 174.

nex und exitium, pernicies III, 176.

nicere neigen, vuxsiv“ Muxuäv, garsiv Hes, wovon vxäv.

Vgl. inclinatur und labat acies. -

nictare und nutare V, 170.

nictare, nictere, Frequentativa von nicere II, 127.

nidor von geniessen, goth.niutan, ahd. niazan, d. h.

riechen wie Genuss, Geruch. S. Adelung. Daher

identisch mit övstöog, wie Geruch mit Gerücht. Vgl.

renidere. Also ohne Verwandtschaft mit xviooa.

nidor und odor III, 133.
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nidus, Nisse, ahd. nizze, engl. nits, d. h. die Eier der

Läuse und Bienen, sachl. Nest, wie nid loguaces

Virg. Aen. XII, 475 und Colum. VII, 9, ein Nest

Vögel, d. h. die Jungen im Neste, wie Raupennes t.

niger von vüE, vÜzog. Suid. vuzög - vö# III, 196. Oder

von tviš, tviyevy, Trvyngóg, wie ater von a3 stv.

niger und ater III, 194. **

niger und pullus III, 207. -

nihil, nihilum stimmt zu voyaMög“ öáOvuog, xaivog Hes.

wie voys g' öuaög [viell. äuaög] 6gaôüg, äzen o zog

Hes. mit nihil sum und homo nihili, auch sachl. zu

sammentrifft. Aehnlich haud von xaÖvog. Vgl. nugae.

nihil esse und nullum, nequam esse I, 56.

nihili esse I, 57. - -

nimirum „statt ne mirum, nicht zu verwundern.“ Schwenck.

nimis, der nackte Stamm von numero, wie uóyug und uó?“g

von uoysgóg und ua sgög; nimio verhält sich zu numero,

wie munia zu munera. ".

nimbus von nives, vip, vépén. A

ningere, ninguis von nix.

ningulus nullus Fest. von nec, wie singuli von secare III, 87.

näsus, der Sperber, Virg. G. II, 404. Verweichung von

végrog Aristoph. Avv. 304. végrog“ iégaš. o öé köog

ögvéou Hes.

nixus und fultus II, 127.

nitedula, nitela, das Wiesel. Vgl. vatögoi“ vsßgoi, oi véot

Ä.apot: Hes. -

nitere, Intransitivum von visuv, buchst. benetzen, d. h.

waschen. Vergl. vórog nass, voriLsuv. nett aufge

schn aizt, d. h. aufgepuzt bei Schmid. Viell. auch auf

schneiden, d. h. prahlen. Ohne Verwandtschaft mit

renidere.

niti und moliri, conari III, 295.

niti meiden, goth. neiths, d. h. Heftigkeit, nieten, d. h.

sich abmühen. Desiderativum von NECO, necesse, ruxºr,

erzwingen, worauf besonders nixus hinweist.

&
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nitidus und levis II, 73.

nitit, vºjöst Gl. Labb. Vgl. Netz, nassa.

nitor und fugor, splendor II, 75. Appul. Met. II, p. 30 Bip.

JV it or splendidus illucet et contra solis aciem ve

getus fulgurat, vel placidus renitet [muss renidet

heissen, schon wegen des vorhergehenden nitor ], et

nunc ut aurum c or us can s etc.

nitor und splendor II, 75.

nitrum, virgov.

nix, von vxouat; darneben nivem, vipa bei Hesiod.

Vgl. Neue, d. h. Schnee in der Jägersprache, und

schneien.

nobilis und primarius V, 131.

nocens und sons II, 156.

nocens und noxius II, 155.

nocere von NVECO nexus, III, 175.

noctu und nocte IV, 268.

nodus. Vgl. vGeuv. Netz.

noegeum amiculi genus. Noegeum candidum. Livius:

Lacrimas de ore noe.geo detersit, id est candido Fest.

der zweite Theil dieser Glosse scheint auf einem Miss

verständniss zu beruhn, indem Festus oder Flaccus

in dem Vers des Liv. Andron. noegeo als Epitheton

ornans mit ore verband, während es doch der Instru

mentalablativ des Substantivs ist. Die Erklärung in

der im Lemma verschriebenen Gloss. Plac. Nageum:

nig rum pallium, tenue; zusammengehalten mit der

richtigen Orthographie bei Festus, führt auf vöytog macht

farbig und niger, indem Livius das homerische mog

pvgémy Yatvay Odyss. IV, 115 wiedergab.

nomen, buchst. yvéua, von norisse, verhält sich zu öyoua,

wie ÖFua zu égvua IV, 27.

nomen und vocabulum IV, 27.

nomen invenire und trahere, ducere III, 144.

nominare und nuncupare V, 105.
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nominare und vočare, appellare V, 104.

non ist vielleicht nichts als eine Verstümmelung von

ärairoua, welche durch die alten Negationsformen nenu,

- 72enum vermittelt wird. -

nondum III, 96.

nonnunquam und aliquando IV, 274.

nonnunquam und interdum IV, 273. v

norma, buchst. yvogium, sachl. yvuiuov. -

nos vo, oder enos, im Carm. Fr. Arv. uns. Davon

noster voirégog.

noscere, gnoscere yyvooxetv; notus, yvoróg, kund; nomen,

yvöua. Davon gnosco, buchst. ävayyvooxto, sachl. ovyy

yvooxo.

nosse und scire V, 266.

nota und macula, labes I, 133.

nötare, Frequentativ von vöog, voev. So mag auch

agnitus und cognitus neben nötus, ignotus zu erklären

sein, wenn sich yvöog als Grundform annehmen lässt.

notare und animadvertere S. l.

notitia und scientia, cognitio V, 266.

novacula, Deminutiv von vsy«jg. Was mag in vey«ä“

Zux1ä Hes. verborgen liegen? -

novalis, bucht. vsarg Xenoph. Cyrop. VIII, 60, viell, auch in

vassig“ ºrgóoparot. Gsogaoi Hes. verborgen; sachl. vetóg.

novem, évvéa; davon novenus in distributiver, und das

contrahirte nonus in ordinativer Bedeutung.

noverca, Adjectiv von vsagóg, wie vitricus von éragog.

novissimus und Apostremus, extremus IV, 381.

novus, véog, neu, goth. niuja, ahd. niu IV, 96. Davon

novicius, Adjectiv von véaš, véné in Callim... Fr. 78,

d. h. wsavag.

novus und recens IV, 95.

nox, noctes, wüE, wüxreg, Nacht, Nächte, goth. nahts,

ags. niht, ahd. naht. – noctu, vüxrog, nocturnus, vvx

reguvóg, buchst. nüchtern; noctua, vuxregig.

nora und poena II, 153
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noxa und noxia II, 153.

noxia und culpa II, 152.

noxius und nocens II, 155. -

noxius und sons II, 156. Tac. Ann. XI, 26. In son

tibus innoxia consilia.

nubere, nupta. Vgl. vüupn: vspém. vvög.

nubes, nubs bei Liv. Andr. Fr. 57. vorp " äoDevic

r# öºpe, und vopatör' äpavée Hes. Vgl. vépog. övópog.

nubila und nubes, nimbus II, 98.

nudius tertius aus nunc dies tertius, d. h. vorgestern.

nudus, buchst. Schnauze, engl. snout; und nudare

schnäuzen, d. h. prellen oder berauben, wie p?oºv

Ovid. Trist. I, 6, 7. neu nuder ab illis, naufragiz

tabulas qui petiere mei. Sachlich stimmt es zu schnöde,

altn. snaudus und Schnödigkeit, schwäb. d. h. die

Schaamtheile. Mit nackt, goth. naquaths. ahd. nakot

ist es schwer zu identificiren.

NUERE, veüsuv gnappen, gnapfen, d. h. wanken, goth.

hneiuan, Vgl. nutare. connivere. numen.

nugae und gerrae III, 87.

nügae, Stamm von voxelje, voyaMög' öáôvuog, zaÜvoç Hes.

Vgl. vsvyáoag' vsavusvóusvog Phot. und Phavor. vvszágas

Hes. nihil.

numella genus vinculi, quo quadrupedes delgantur Festus.

Vielleicht beim Weiden, damit das Vieh sich nicht zu

weit verkaufe, also Deminutiv von vouäg, vour. Vgl.

vousig . . «a ozoivot äguévoy Hes. Was mag das vo

uágov. oxsüog tgayxöy Hes. sein?

numen ist das göttliche Wesen, wie öaluaov; der Gat- -

tungsbegriff von dei, poet. divi, und von heroés, be

zeichnet aber xat égoyºv den Heros. Plin. Pan. 2, 3.

Nusquam ut deo, nusquam ut nu mini blandimur;

wo Demosth. Ol. I. p. 18. öatuovia «a Osa eisgysoig

und Eur. Jon. 1374. Virg. Ecl. III, 16 Divisque

videbit permixtos heroas; wogegen derselbe Aen. XII,

-
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138. Turnisio est affata sororem Diva deam, keine

Unterscheidung zwischen der Juno und der Juturna

beabsichtigte, wie Servius meinte.

numen, veÜua, jedenfalls in der Bedeutung von Wink;

dagegen numen als Gottheit hält Hartung Rel. Th.

I. S. 30. für einerlei mit vónua, begünstigt durch die

Analogie von öaucov, öauov.

numero d. h. sehr S. nimis.

numerare, Intensivum von véustv, vouistv, nach der

Sinnverwandtschaft von eint heilen und zut heilen

mit zählen.

mummus, numus, buchst. Syncope von vóutuog, sachl. vö

tutOu0.

nummus heisst das Geldstück in Hinsicht auf seinen

Werth und Gebrauch, moneta in Hinsicht auf sein

Gepräge und Aussehen.

nunc aus num (in etäamnum Ärt wüv) und ce componirt

nach Hart. Part. II. S. 23, oder aus viv ys nach G.

Vossius; vÜv selbst ist vé Fov.

nune-nung und modo-modo IV, 276.

nuncius von noscere V, 106.

nuncupare und nominare V, 105.

nuncupare von nunciare V, 106.

nundinae, Adjectiv von nono die, also: alle neun Tage

wiederkehrend, wie novendialis von novem dies, also

neun Tage dauernd. Macrob. Sat. I, 16. Pseudo

Virg. Moret. 80.

nuper aus noviper, d. h. Pernove, véoy tégt, d. h. sehr

neulich.

nurus Schnur, vvóg, wie Ligures Ayvsg.

nuscicio, coecitudo nocturna Opil. bei Festus. Von nox

vü#, wie luscus von jöyn. Es ist nuscitio zu schreiben,

so dass aller Anklang an coecus hinwegfällt.

nutare, Frequentativ von abnuo veüo). Vgl. notte 1n,

d. h. sitzend mit den Füssen oder Knieen wackeln;

fränkisch.
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nutare und nictare V, 170.

mutare und vacillare ect. III, 62.

nutrire und alere II, 99.

nutrire, nutrix, altnotrix, die Säugamme, von vorsgóg,

vórog, nass, netzen. Vgl. natare. Ebenso verhält

sich vövsiv' -rgépsty Hes. zu Üöog.

nux stimmt besser zu yvüE, knacken, knicken als zu

Nuss, ags. hnut, ahd. nuz.

nympha, nubere II, 16.

CD. Y

ob, étriob, wie ab, änö ab III, 50. Bisweilen scheint

es aber auch eine Verkürzung von amb, äupi, z. B.

in oberrare, obambulare.

ob industriam I, 120.

obambulare und ambulare III, 56.

obba äußE, wie cappa «äutrog V, 317. Oder von bibere?

obedientem esse und obedire V, 272.

obedire und obsequi, obtemperare V, 271.

obedire und parere, obedientem esse V 272. - -

obesus Etym. V, 224. Vgl. ão äoö.at, äooäoGat, önr.

obesus und corpulentus V., 223.

obex und repagulum, pessulus V, 292. -

ob/rmatus und obstinatus IV, 178. -

obire und perire III, 180. - -

obire und oppetere III, 181.

obiter (nicht vor Seneca) von ob, wie circiter von circa.

Gl. Plac. Obter nihil est, ne mendosum sit -et /t aut

propter praepositio aut obiter adverbium.

obitus und interitus III, 176.

objicere und exprobrare IV, 198.

oblectatio und delectatio V, 10. Cic. Ep. Q. Fr. II, 14.

Satis commode me o blect ab am.

oblgare und obstringere IV, 283. - - -

WI, Th. Q
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obliquus von MiyE oder iš“ träyog Hes. link, nieders.

1ucht. Vgl. Zuxgupig. luxatus.

obliquus und curvus I, 60.

obliguus und transversus S. l. Vgl. IV, 362

obliquus und pravus II, 167. -

obliterare oder oblitterare, Intensivum von štur Getv, ênt

a3áo Gat, wie considerare von EIAEIN, iösiv.

oblitus und obsitus III, 317.

oblitus und unctus S. delibutus.

oblivisci, lnchoativ von oblevisse.

oboedüre, obedire, obaudire V, 273.

obrussa, entweder ein Fremdwort: ößgöſa (von ßgäo,

ßgáooo), wie comissari, xtouáet»; oder Zusammensetzung

von ob und russus, rutilus. -

obscoenus von ob und coenum II, 52. Daher Mela I,

9, 6. Ob s coen a intimés aedibus reddumt, d. h. coenum.

obscoenus und spurcus II, 53.

obscuritas und calgo, tenebrae III, 168. Tac. Hist. II,

32. Senatumº et populum nunquam obscura nomina,

etsi aliquando ob unn bren tur.

obscurus, Adjectiv von oxoá, SKOEPOS, Nebenform

von oxtä, oxagóg. Vgl. oxotá oxorstvá. Und oxoróv ..

oüoxtov. Und oxolötov“ oxtáöov Hes. oxoouaysTv Poll.

Onom. III, 160.

obsecrare und obtestari V, 232.

obsecundare und morgerari, obtemperare V, 273.

obsequi und morgerari, obtemperare V, 273.

obsequi und parere, obedire V, 271.

observare und colere II, 187.

observare und venerari II, 186.

obses von obsidere, im gleichen Sinn, wie Äpsögog der

Stellvertreter, suppositivus, von éqéouat.

obsistere und adversari, refragari IV, 303.

obsistere und resistere, obstare 1V, 302.

ebsitus und oblitus III, 317.

•bstare und obsistere IV, 302.
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obstetrix, als Beisteherin, verhält sich zu dem feind

seligen obstare, wie o/ſcium, Liebesdienst zu dem

feindseligen offcere, nach Th. V, S. 352.

obstinare, wie obtinere und Apertina.r, von tenere. Vgl,

ënurstauévos I., 36. IV, 177. Oder von Sporävat,

otavüety, wie destinare.

obstinatio und destinatio IV, 177.

obstizatus und contumax IV, 179.

obstinatus und ob/rmatus IV, 178.

obstipesco nicht statt obstüpesco, sondern von stipes. -

obstipus, geduckt, von éni und TEII/2, taztsuvóg, tótrog

zéuttn- Vgl. Bátpat.tief, goth.diup, ahd. duf.

obstragulum von strangulare, wie obstrigillus von strin

gere. -

obstringere und obligare, devincire IV, 283.

obtemperare und obsequi V, 273. -

obtemperare und parere, obedire V, 271.

obtestari von Ö ooao Gav V, 232.

obtestari und obsecrare V, 232.

obtinere und impetrare IV, 370.

obtingere und contingere V, 340.

obtrectatio und detrectatio III, 71. -

obtrectatio und malignitas III, 70.

obtruncare und trucidare III, 190. ",

obturare, Intensivum von stopfen, ozvggóg, tomentum

Vgl. returare V, 291.

obturare und returare III, 167.

obturare und obtundere III, 167.

obtusus und hebes S. l. s

obtulus und aspectus, conspectus IV, 311.

obvenire und evenire V, 340.

occa Egge, Syncope von äxoxr. Vgl. öšiva“ ägyastóv zu ys

ogyxöv, otóngoür, youpoög éxor, éxóus"ov ünö ßoóv Hes.

occabus, öxxaßog“ rä msg röv 6gayiova pé ua Hes. Fremd

wort, würde sonst occubus lauten.

occasio gibt die blosse Möglichkeit etwas zu thun;

Q2
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opportunitas verspricht zugleich einen günstigen Er

folg der Handlung.

occidere und necare III, 188.

oecidere und percutere III, 190.

occidere statt occidere velle I, 15.

occillare Plaut. Amph. I, 1 , 28. Qui mihi advenienti os

occillet (Ed. pr. obcillet) probe, d. h. zerschlagen. Viell.

von CELLERE, percellere, wie dicare, süggillare, von

öézoua, örroysäv; mit ob componirt, wie obverberare,

oppuvire. Schwerlich von occare; denn dann würde

man an ein Zerkratzen des Gesichts zu denken

haben, was zu dem männlichen qui weniger passt.

occulere verhüllen V, 210; IV, 46.

occulere und abdere, condere IV, 45.

occulere und occultare IV, 48.

occulere nnd celare IV, 47.

occultare und abdere, condere IV, 45.

occultare und occulere IV, 48.

occulte und clam IV, 48.

ociter von öxa, ocior, 6xiov. Vgl. acripiter. acer. ÖFüg.

ocrea nach Varro von crus - durch Abstumpfung, wie

ossa, öoréov, von oreggóg, durch orstá vermittelt. Oder

von öxugós, öxügtoua?

oerem antiqui mcntem confragosum vocabant Festus. ängig

bei Homer, öxgg, öxgtósig térgos Aesch. Pr. 1024. Da

her ocre auf den Tabb. Eug. nach Lassen und Gro

tefend.

octo öxro acht, octavus öyöoaog.

oculi und vultus IV, 321.

oculissimus homo Plaut. Curc. I, 2, 28, entweder comischer

Superlativ des tropischen mi ocelle, wie ipsissimus, oder

von ä«alös, wie coluber xá apog.

oculus, Deminutiv von öxxog“ öpôauóg Hes. Auge. Vgl.

ecce, eccere. -
-

-

odisse, odium, Abstumpfung von öööooao Baº, ööövy.

2dor und nicor III, 133.
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odor und olor III, 128.

odorari wittern.

odoratus und odor III, 125.

odoratus und olfactus III, 129.

odorus und odoratus III, 132.

odorus und olidus III, 131.

affa, viell. Feminin. von ößóg. - - r

affendere pedem von oppetere, tarsy, sachl. étruſtraier,

wie pendere von nérsoðat. -

affendere, beleidigen, von Trévôog. Vgl. infensus.

offendere und reperire III, 149.

affendere und illidere III, 140.

offendere und deprehendere III, 141, 149.

offendere und laedere, violare III, 138.

offend und moleste ferre III, 140.

offendices, quibus apex retineatur et remittatur Fest. Von

fdes, fdiculae, binden. Oder von pedica, tsöÄr, wie

offendere von tatsv.

offensio und injuria, contumelia III, 140.

offensio und contumelia, gnominia IV, 194.

offensus und infensus IV, 397. -

offerre und praebere IV, 134.

offerre und polliceri IV, 112.

officium und pietas IV, 104. -

officium und munus V, 352. - -

officium und beneficium V, 354.

offudas, fallacias Fest. offutiae, fallaciae Gl. Plac. Von

püôog, peüöoua, wie eſängere von phystr.

oh d; ohe, ob Aesch. Eum. 94. -

olea, oliva éaia Oel, goth. alewa.

– olentus, als Termination I, 42. - Vgl, – ösug.

olere, odor, ööoöa III, 127. A

oletum, der Oelgarten, von olea, wie olivetum von oliva.

oletum, der Koth; von olere. Vgl. öàög. besulen.

ol/actus und odoratus III, 129.

olidus und odorus III, 131.
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olim von ollus, d. h. ille IV, 375. Vgl. almig, alemann.

d. h. ehemals.

olla, Syncope von orcula, wie AULA (wovon aulularia)

von arcula.

ollus, d. h. ille, wovon ollie, d. h. illic, Fest. und ollic

Exetos Cyr. lat. Form von äAog, mithin Nebenform

von alius. Vgl. seller. olim.

olor und odor lII, 128.

olor, der Schwan, viell. von äApóg, albus, wie alpiz Gl.

Mons. y fette ags. und Elbisch oberdeutsch; ebenso

wie xüxvog von canus. Oder ägog.

olus S. holus.

ömäsum, Mastdarm, d. h. Fettdarm, von uáou“ usyálag

und uárug - uéyag Hes. Vgl. usoróg, mästen. uaioor.

omen, alt osmen, die Erscheinung, buchst. öôua, das

Auge, sachlich öooa; beides von öGoua hüten, goth.

huotan, wovon äôgsiv das Intensiv ist: daher ominari

öoosoðat.

omen und augurium V, 173.

ömentum, die Netzhaut, von Üujv, wie offa von ößóg

Vgl. üpaivo.

omittere und dimittere III, 287.

omittere und amittere III, 285.

omittere und deserere, relinquere III, 290.

omittere und intermittere I, 3.

omittere und relinquere II, 140.

omnes und universi, cuncti IV, 355.

omnis, Syncope von äztavr, wie damnum von öanär.

Oder von öuoö, äuvöug ?

omnino und plane, prorsus V, 260.

omnis und totus-IV, 357.

oncare, d. h. rudere, öyxäoôat. Davon övog, ancarius.

onerare, onus von éryusiv, örog IV, 225.

onerare, schmähen, Tac. Annº IV, 68, Intensiv von övoua,

örstöog, und verhält sich zu övorássy, wie venerari zu

ävrsoôat, ävttäu.
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onerosus und gravis IV, 224.

onus und moles, pondus IV, 223.

opacus von operire III, 165. Oder mit operire von ob, ini.

opacus und umbrosus III, 170. Quintil. I, 6, 34. Ut

lucus, quia„um bra op a cus parum luceat ?

ope und operá I, 113.

opem und opes V, 78.

opem ferre und opitulari V, 78.

opem und auxilium V, 79.

opera und facta, res gestae V, 326.

opera und ops, opus I, 112.

opera und industria, sedulitas etc. l, 111. Cic. Verr. II,

1, 101. Aut industria aut op e r a probata. Rhett.

ad Her. III, 24, 40.

opera und labor I, 115. Cic. Brut. 70, 245. Verr. V,

46, 123.
-

opera und ope I, 113.

operá und opere I, 114.

operam dare und navare I, 112.

operari, von 7tsgäv, tgäoosty, optare, opulens von TroBsir,

Troug. Davon opus, statt oper. Und operae, wie örräovsg.

operarii und mercenarii S. l.

opere und operá I, 114. -

operire, von ob, wie in roua“ von ErV, 281.

operire und tegere IV, 52.

operosus und laboriosus I, 116.

opes und divitiae, gazae V, 81.

opes und opem V, 78. \

opfer und artifex, faber V, 329.

opiparus, d. h. Reichthum zeigend, von ops und Tretrager,

wie aequiparare.

Opici, Osci I, 13.

opilio oder üpilio, OIIIOAIM2N, von OIIIOAOX nach

airóMog, wofür Hom. H. Merc. 314 minder analog

otorrólog bildet. -

opillo genus avis Fest. und opunculo genus avium, quod
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opilionis cantum imitatur Fest. nach Daciers Verbesse

rung, Deminutivs von ortivog und von otiros, Finke.

opimus. Adjectiv von 7ttog, Stamm von Tuusjg.

opimus und pinguis V, 222.

opinari, opinus, buchst. von örg, sachl. von öºp , ört rsa

Bau, wovon örtjoao Baº Gelogjoat Hes. V, 300.-

opinari und censere V, 299. -

dpinari und credere V, 303.

opinio und sententia V, 300. -

opiter est, cujus pater avo vivo mortuus est Fest. qui obito

patre et avo vivente nascitur Gl. Plac. Mit vooiscus

von özt Bé, ötto Gs, wie postumus von post. Vgl. Af

ter, und goth. afuma; iftuna d. h. nachherig. Die

Erklärung des Festus könnte auch auf änároe führen,

allein das a privativum wird niemals o.

opitulari und opem ferre V., 78.

opitulari und juvare V, 79.

oportere und debere V, 324.

oportet von opus V, 324.

oportet und opus est, necesse est V, 323.

opperiri von ob und parari III, 53. L

opperiri und manere, exspectare etc. III, 57.

oppetere und obire III, 181.

oppido, buchst. énztéöog, sachl. éurtéôog, oder ohne

Termination, Äunn V, 261. Oder hat sich das u in Suns

öog assimilirt, wie xáutog cappa, äußm obba?

oppido und plane, valde V, 261.

oppidum, étrittsöov im Gegensatz von äxga, äxgó totg.

Nach Is. Vossius von öpvösésuv . . . oixsiv Hes.

oppilare, d. h. verstopfen, étrutr/siv, von Trusty, densare

Apoll. Rhod. IV, 676. Vgl plenus. füllen.

opportunitas und occasio S. l. -

opportunus, d. h. entgegenkommend oder entgegengebracht,

von OPPORTO, d. h. offero, wie importunus von

importare I, 151.

opportunus und idomeus III, 278.



opprimere – orbus
- 249

opprimere und einere IV, 278.

opprobrium und exprobratio IV, 197.

opprobrium und probrum IV, 196.

opprobrium und maledictum etc. IV, 198.

ops, opes, der Reichthum, Abstumpfung von opulens.

Ops oder Opis, die Göttin der Erde. Vergl. 'Outtny“

eü3nviav“ öös» «a 4 nur mg Outvia. Vgl. örroga.

óupévéuy“ aiFetv Hes.
-

optare von Stro V, 57. Oder von petere, troösy.

o/otare und velle, expetere V, 57.
-

o/otimates und primores, proceres V, 346. -

optimus, Superlativ von ob, éni, oben, wie Unarog und

extimus von ünó und ex. Oder von potis, potens?

optio. Vgl. ört«öög V, 58.

opulentia und Potentia V, 84. - -

opulus. Vgl. ätsMög aysugog Hes. populus.

opus und necesse est, oportet V, 323.

opus und opera, ops I, 112. - - -

ora, der Saum, die Küste, Gegend; mit äa von oögoe,

ögog, wovon targig ägovga eine Reduplication ist, mit

hin ohne Verwandtschaft mit ägóco. Vgl. Ort, d. h.

Himmelsgegend, Luther Jes. 11, 12 und Rand, Gl. Mons.

ora, das Tau, aurea, auriga V, 40.

ora und acta, littus III, 213.

ora und margo III, 212.

ora und retinaculum V, 39.

- - -

oram soll ere, auream V, 40.

orare und rogare V, 232. 229.

orare S. os.

oratio und sermo IV, 24. - -

orator und rhetor, eloquens IV, 21.

orbare und privare IV, 342. "

orbis, ahd. uurbi ; orbile, Wirbel V, 182. Von außóg, jóußog.

orbis und circulus, gyrus V, 182. 183.

Orbius, Wirbius V, 184.
-

orbus, Stamm von ögparóg IV, 342. Vgl. Erbe, das

- *
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sinnverwandte arm kann mit ögpavóg identisch sein

wie Stürme mit turbines; aber auch mit égnuog.

orca, ein grosser Seefisch ,ögvyF . . ixõüg Hes. Stamm

von ögxuvog Arist. H.A. V, 10. Vgl. ögyia" öov töy

rsrgaróöov Hes.

orca, die Tonne, Foyn- Davon urceus V, 182.

orcus, (alt orchus nach Mar. Victor. p. 2466), quem di

cimus ait Yerrius ab antiquis dictum urag um Fest.

Sched. S. 195 Lind. Beide Formen erscheinen auch

im Griechischen; orcus in ögzog; uragus in ögñzov

Ischr. ögzovg] rög aiuaoudg Hes. Beide sind von Gä

Yog, Önyia, das Gehäge, gebildet, wie ögyi og von regu

lus. In keinem Fall ist, wie vermuthet worden, ura

gum in urgum zu ändern.

ordiri von Ägösuv. Oder ordia prima, primordia, Wurzel,

goth. aurts, ags. ort. Vergl. radix, Gia. ögönua :

ro) üttm tövégov Hes.

ordiri und incipere, inchoare III, 157.

ordo von ögôóg. -

ordo und series S. l.

oreae, freni. Vgl. oridorius, oxygäorouos G. d. h. du

rus adversus oreas. - -

oriri sant ögoga, ögvvut von ESO, esse, eram, wie

ordiri von égösuv, mit inchoativer Bedeutung.

ornare von ögivo III, 260.

ornare und decorare, comere III, 263. Wie ornare und

comere, so unterscheidet sich auch xoousiv und xouuoüv.

Vgl. Stallbaum zu Plat. Gorg. p. 75.

ornatus und instructus, praeditus III, 260. Sen. Tranq. 9.

p. 261. Sicut plerisque . . libri nonstudiorum in stru

menta, sed coenationum ornament a sunt.

ornus, die Esche, égt vóg. *

os, der Mund, Oeffnung, Oer V, 215. Vergl. ostium.

ora. ostium, Oer, V, 215. -

os, das Gesicht, nackter Stamm von öGoaut, ööua, os

men, wie aes von a3stv.



d

v os –- ovile 251

os, alt ossum, der Knochen, jenes die abgestumpfte, dieses die

assimilirte Form von öoréov. Dieses selbst hängt mit

otala, oria Stein zusammen, und ist vielleicht mit

öorgêov auf osgeóg zurückzuführen.

os und ostium V, 215.

os und facies IV, 318.

os und vultus IV, 320. Liv. V., 41. Yulius gravitas

que oris VII, 33.

oscen von obs und canere I, 13.

Osci, Opici I, 13.

oscillum, die Larve, Deminutiv von os, wie osculum.

oscillum, das Schaukeln, Compositum von obs und cillere,

d. h. movere.

oscitare, Frequentativ von gäbco V, 215.

osculum ist ein freundschaftlich er, suavium ein

zärtlicher, basium ein verliebter Kuss. Daher

osculum bei den ernsten Schriftstellern, suavium bei

den Comikern und Cic. Att. XVI, 11. Atticae

guoniam hilarula est, meis verbis su avium des, d. h.

.

ein Schmaz; und basium bei den Erotikern vorzugs

weise zu lesen ist. - - -

ostentare und wenditare IV, 119. -

ostentatio und gloria, venditatio V, 236.

ostentum und augurium V, 173.

ostentum und portentum, prodigium V, 174.

ostium oder hostium von Yavao, XASTOX, hasta.

ostium und os, V, 215.

ostium und fores, janua V, 214.

ostreum, öorgsov Auster. Vgl. otsgeóg. öorgaxöv.

otiari und vacare S. l.
-

otium, Oede, goth. authids; aörog, otiose; und aüotog,

d. h. tmüotos Etym. M..V, 246. -

ovare mit östy von o, ohe, öj. Vgl. Jo triumphe. eö,

eöo. eöáetv. evans.

ovile und caula V, 140.
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-

/

ovis, ös von ags. eae, eova, ahd. auºi, Schaaf. Vgl.

avistr, goth. d. h. Schaafstall, avilla. -

ovum, öóv. Vgl. ößsa“ rä öá. Agysiot Hes. ahd. Ei,

ag8. aeg.

– ox, als Termination, verhält sich zu oculus, wie- op

zu öpg I, 38. Oder entspricht sie dem griech. – oxog,

d. h. Äxtoy? - -

\ N, P *).

pacare, pacisci, schwäb. pfehen, d. h. festsetzen, und

pacatum, goth. /ahéds, d. h. Ruhe. Vergl. Pactum

Hand feste.

Apaedicare, paedicones von dem entlehnten Trauöioxog oder

tatöuxá gebildet.

paedor, Paedidus, schwäb. fazig, von faisen, d. h.

stinken, verweichte Form von tsmagösiv, Trégöouat, Pe

dere. Oder Nebenform von foedus, po3.og. Vgl. pe

des, pediculus oder poedculus, tüôo, putere II. 45.

paementum, IIAIMA von 7taio, nagainatua Tagaxor

Hes. wie Pavimentum von pavire.

paene oder Pene von Tragá, wie superné, vone von super,

/

Aoost.

*) Bemerkungen über P.

Regel: lat. p. = gr. t = goth. f. = ahd. b, v.

Beispiele: pes = tois – fotus = vuoz

super = örtég = ufar = ubar.

Aber auch p = p, in paenula. puniceus. Poeni. porca. – und

im Inlaut, wegen der Abneigung der Lateiner gegen ein in

lautendes f: daher apua. capisterium. caput. napura. stipare. stipu

lun besonders nach Consonanten corpus. prosper. pulpa u. a.

Aber häufiger tritt in diesem Fall pp ein. cruppellarii. cippus.

hippacare. lappa, struppus.supparum. stuppa.scloppus. tippula-opper

Auch p = p, in paro. parra. pius- expilare. pulex. pungere.

purus. – Und bisweilen ist p ein verhärtetes v oder v, jedoch

nur als Inlaut; in decrepitus. epulae.prosapia, strepere.

-



paenula – palatum sº
paenula von pauvóng bei Rhinthon, entlehnt. Vgl. pan- W

- nus, Trºjvog V, 221.

paetus, tremulis oculis et leniter deklinatis Scholiast. ad

Hor. Serm. I, 3, 47. Osann. Anall. p. 194. Verbale

von Traioau, 7taioara Hom. Od. VIII, 251, d. h. Traiers.

Der Begriff von Paetus nähert sich also dem von xvot

ôtöov Theocr. I, 38, und allgemeiner dem von éluxörg.

Apaetus und strabo S. l.

pagur, qáyog09 ; und pagrus, päygos, ein Fisch.

pägus von pepgisse, pactum.

pagus und regio III, 7.

pagus und vicus III, 6.

Päla, die Schaufel, entweder syncopirt aus padula von

pandere, wie scala von scandere, als instrumentum agros

p an dens, nach Lucret. V, 1247, dem pastinum ver

gleichbar; oder das Nomen von PALO, wovon palam.

palatum. Tr?aE: Gayág Suid. TüAn. Derselbe Zweifel

herrscht bei palari. Vgl. bipalium. -

pala, der Kasten am Ring. Vgl. Trveig.

palucra, ein Goldklumpen, spanisch, wie ballux.

palam und aperte, propalam V, 293.

palam, entweder Adverbium von Planus, wie calim statt

xaut, oder Accusativ, wie uármv V, 142.294.

palanga oder phalanga, páMayš Herod. III, 97. Block.

Vgl. planca.

palara, palagig, ein Vogel

pälari , fehlen, Stamm von täÜoua , Tayx3jvat,

Traväoôat. Oder Deminutiv von pandere, statt padu

lar , wie scala von scandere.
-

paar und errare, vagari I, 89.

palatum, palam, tüÄn V, 151. 294.

palatum in Enn. ap. Cic. N. D. II, 18. Palatum coeli,

d. h. réusvog aiôégog. Feld. Vgl. tatvg. nse Ggov.

Pales. Palilia. Die gewöhnliche Bedeutung, Gaumen,

hat nur den Begriff des Offenen mit dem Feld ge

mein, wie palam mit nün

-
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palaa, die Spreu, TräAn oder ran, der Mehlstaub, redu

plicirt tratnáAn. Vgl. Traivo. pollen.

palea und acus V, 221.

palea, der Hahnenbart, wovon palear, die Ochsenwanmme.

palla, néla, Fell, entlehnt Pfelle. Davon pellis.

äorraovº oxürog Hes. V, 211.

pallaca und pellex V, 241.

pallere von tsAóg, fahl, ags. faln, altn. faulur. Vgl.

pullus. Davon öztá//tov der Opal. pilates.

palma, die flache Hand, traaum, ahd. volºna. Vgl. pal

pare V, 110. Es ist einerlei Wort mit palma oder

parma, dem Schild, tá um 7éöov Hes. denn die ffache

Hand ist der angeborene Schild, wie pugnus der an

geborene Dolch, pugio. Vgl. pelta.

palma, wovon Palme entlehnt. Vgl. pópulus. opulus.

palma, der Zweig, der Stamm von 6%.susairo. Davon

palmes réua, der Birnstiel, und réuara daxrüor das

Aeusserste der Finger. Vgl. planta.

palpare, abgestumpfte Reduplication von pá?ety, Trauma

Zäv, wie pm/apäv. Vgl. Polire, fühlen, ahd. fualan.

ärtal.dg V, 110.

palpare und mulcere V, 109.

papitare, Frequentativ einer abgestumpften Reduplication

von TräAlso3at. Dazu verhalten sich die stets bewegten

palpebrae, wie xgaöln zu xgaőaivsty; ohne Verwandt

schaft mit ß).épagov.

paluda, paludamenta. Vgl. Flausrock.

palumbus oder palumbes. Vgl. ºts stä. noág, nach der

Synonymie von Tr?adoat und TrérsoGat.

palus, paludes, der Sumpf; Fluss, Flüsse, ahd. vluz

von "Aaö#v, fliessen, ahd. /liazan. Vgl. türo.

palus und ulgo V, 33.

palus, (wovon Pfahl, ags. pal) Syncope von Pagulus.

Daher Deminutiv paxillus I, 99.

Palus und Paxillus, stipes IV, 324.

Pampinus, die Weinranke, das Weinlaub, einerlei Wort
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mit Trsupig Aiov Aeschylus, wie radius, die Ruthe, mit

radius solis, Vgl. äumsog. pappi. - \

Pan, IIär von ráouat. Hartung Relig, der Römer. Th. II,
S. 150.

Apanaca, eine Trinkschale, verhält sich zu bacar, wie

7évayog zu zéyyto. Vgl. pincerna. -

Panda; davon Empanda bei Festus, mit an, ävá componirt.

Pandere, Pansus, wovon Pansa, oder passus, wovon Passim.

Abandus verhält sich zu pendere, wie geschweift zu

schwebend. Vgl. patalem bovem Plaut. Truc. II,

2, 22. Sub juga panda hat Dissen mit Recht in

Tibull. I, 10, 46 für curva aufgenommen; es ist viel

bezeichnender.

pandus und uncus, curvus V, 184.

Pangere, thyvrut, pepig zténnya, pactum ze“ör,

fangen, d. h. befestigen, ags. fengan. Daneben

packen, ital. Paccare, engl. pack. Plantas Pangere

fächsen.

pangere und fängere IV, 436.
-

Apaniculam tectoriam Plaut. Mil. I, 1, 18 Deminutiv von

tyvixn: Vgl. pnvög, kahl.

panis von navó, ägro, Msooárto Athen. III, p. 111. Fe

sen bair. d. h. Dinkel. Davon auch panicum. Fench,

Art wilder Hirse.

Aoannus, Fahne, goth. fana, d. h. Tuch, von pandere,

wie téraoua von nsrävvu.

Pantex stimmt zu névrazos röv räagov. Bouaºro Hes.

Vgl. pendgo.

panus, der Knäul, tjvog; einerlei VWort mit panus, die

Geschwulst, Finne.

papae, nanai, reduplicirter Stamm von natáv.

papaver, viell. Reduplication von pavo. Oder von Taio ?

papilio, Fifolter bei Stalder, Reduplication des Stam

mes von Tagfalter, wie ztén og, Pallium». Dagegen

itioog gehört zu wappo

Aapilla, Reduplication von töÄa, der Ball.
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papilla und ubera IV, 333.

pappare, d. h. essen bei Plautus, von Trépat.

pappi, carduorum fores Festus; verhält sich zu rsupig,

wie lippus zu Méupog; die Begriffe vermittelt äatog.

Vgl. pampinus.

pappus, närrnog, abgestumpfte Reduplication von Tario,

wie xixog von «ixggog. -

papula S. papilla. -

par von "sigo, wie pars. Der par wird als die gleiche

Hälfte eines getheilten Ganzen gedacht. Davon parilis,

frz. pareil.

par und aequalis IV, 77.

par und aequus IV, 76.

par und parilis, compar IV, 79.

parare, buchst. regäv, sachl. togoüvsuv, paratus, woher

fertig, ahd. varig. -

parare und parère III, 57. \

parasitus und scurra, caprea III, 83.

Parca mit 7tengauévm von negao, pars, wie uoga von

usigo IV, 149.

parcere ferchen, pferchen, parcus, goth. friks, d. h.,

geizig. Davon compercere, mögxy Pergula, Pferchlein.

Vgl. farcire. -

pardus, tägôog, d. h. Panther, Pferd, ahd.pferit, ver

hält sich zu Travôg, panthera, wie merda zu uivôog

parens heisst, mit Nachdruck, der natürliche Vater,

die natürliche Mutter; wogegen pater und mater

auch einen bürgerlichen und Adoptivvater etc. oder

eilen moralischen und Pflegevater zu denken erlaubt.

Daher die Debatte bei Tac. Ann. I, 14. Augustum alii

parente m, alii pa trem patriae appellandum - - - - -

censebant. Auch III, 34 wird Messala mit Bedacht pa

rens Yalerii Messalini genannt, nicht pater. Und XI, 2.

Lollium . . aemulatione vacuam Privignis parents

loco futuram. -
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parentare von tregaiva, Tsgartós, wie jentare von ialro, mit

prägnanter Bedeutung, wie facere für sacra facere. Dass

die Parentatio zunächst den Eltern oder Verwandten und

nicht den Todten überhaupt gegolten habe, geht aus kei

ner mir bekannten Stelle hervor.

parère, peperisse, Trstagév, und das verweichte notev, noev,

rexvonousiv, von néigsuv; nicht identisch mit gebären,

ferre. Vgl. faseln, d. h. Junge werfen. Auch né

- Träuat, énäoäuyv, im Unterschied von éträoäuyv, na

téouat, scheint eine Verweichung von parére, sibi com
-

parare.

parère, d. h. erscheinen, Intransitiv von pario, nenagev

ans Licht bringen. -

parére und generare, gignere V, 201.

parere und obedire V, 272.

parere und obsequé, dbtemperare V, 271.

paries von Trélgsty V, 351.

paries und parietinae V, 351.

parilis und par IV, 79.

parma, härtere Form von palma.

paro, nagov, uvonágov, Fähre, von regäv. Vgl. pägg:

siöog vsoç 10 govg Hes. -

parra und parus, pág, pagig sióos orgoüôov Hes. goth.

sparua, ahd.sparo Sperling, Sperber.

parricida statt Patricida. Ich kenne jedoch kein zweites

Beispiel dieser Assimilation; selbst géua für ärgéuag

ist kein sicheres, da äguóg, äguösev näher liegt.

pars, Verbale von tsigo, téraguat. Davon expers und

COMPERS, wozu Gefährte, ahd. givert besser

stimmt als zu Füunogog. Vgl. Partiri portio. Togoöver.

Trogéiv.

pars und portio IV, 148.

Particeps und socius IV, 208.

particeps und consors IV, 208.

participare und communicare IV, 159.

Participare und impertire IV, 158.

VI, Th. R
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partiri und dispertiri, dividere IV, 156.

parum, wenig III, 313. I, 145. Es verhält sich zu par

vum, wie mortus zu mortuus.

parumper und paulsper I, 145.

parus, pä9, S. Parra.

parvus, naÖgog, wie nervus, véFgov.

parvus und exiguus, minutus V., 28.

pascere und cibare V, 193.

pasceolus, páoxoog erst bei Pollux Vgl. fiscus.

pascere, Intensiv von näoaoda, wie ßóoxo von B02,

ßoró; davon pawisse V, 194; pastus fett; pascuum,

Pfosch, d. h. Futter bei Adelung- Vgl. /odjan goth

d. h. füttern. -

passer oder passa, eôog öovéov Cyr. Verbale von onaôär,

otaráns, petulans wegen seiner bekannten Eigen

schaft: GrootGog“ öxarapsgig "a ärvos Hes. Spaz.

vgl. onia“ ögvt Bágov orgóvög éupégég Hes. hinter otruv

Bia- slöoç öovSagitov, ortivo Hes.

ºpassi capill sind aufgelöste Haare, im Gegensatz von

eohibiti nodo etc. dagegen proliri herabgelassene,

im Gegensatz von religati in "érticem etc. endlich sparsi

sind wild umherfliegende, im Gegensatz von Peri

passus, wer gelitten hat, von pati, Trader.

passus, ausgebreitet, von netáoat, patere, pandere.

Passus und gradus, gressus IV, 58.

Pastillum, Deminutiv von Traorá 69äuº Ex rvgoi äváMou

usrä osuöásog xaion"auiov oxevaLöuevov“ oi öé, érvog

äApirog usuyuévoy Hes. Also von mäoostv.

pastinum von onáön, Spaten; oder mit pala von pan

dere.

pastus fett V, 422. Verbale von 7täoóusvog.

patagium est quod ad summam tunicam adsui solet Fest. Vgl.

ona Gºſsov, onatá/tov eine Art Armband. spinther.

patefacere und aperire V, 291.

pater und parens S. l.
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Aater, Tarig, Vater; patrius, trärgog; patruus, buchst.

Trargvög, sachl. Trärgoog Vetter, ahd. fetiro.

patera mit patina und Traráxvn von patere. Vgl. petreja.

Aatere, buchst. 7tsräoa“, sachl. Intransitivum von pandere

finden, d. h. patefacere, goth. /nthan, d. h. wissen.

Davon patulus, buchst. Tréralog? Vgl. spatium. expa

tare, in locum patentem se dare Fest. II, 74.

pati und sinere IV, 262.

pati und tolerare IV, 260.

pati, taÖsiv IV, 203. Vgl. pestis und die verstärkte Form

mévGog, wovon, offensa, empfinden, sich befinden.

Apatibulum, das Queerholz, von gleichem Stamm mit né

revgoy, und pessulus.

patina, tarävn von patere.

patrare, Intensiv von rsráoat pandere, und Causativum

von patere. Denn patrare facinus und pandere res,

d. h. erzählen, vereinigen sich unter dem Begriff des

Offenbarens, des offenen Worts und Handelns,

im Gegensatz des geheimen Gedankens. Vgl. impe

trare, von ävatsräoat.

patrare und per/cere IV, 367.

paucus, Adjectiv von fauai, goth. d. h. wenige. Oder

verweichte Form von Parcus, wie aula von arcula.

paulisper und parumper I, 145.

paullatim und sensim III, 97.

Paullatiºn und magis magisque III, 99.

paullatim und pedetentim III, 98.

paulus, paullus, Deminutiv von parum, wie faux von

páguyZ, nach III, 115. Oder von traigog? oder von

Paucus? -

pauper, Reduplication von parum III, 115. Wie bau

bari, davoagóg von 6aöÄstv, ostgós

pauper und paupertinus III, 115.

paupertas und inopia, egestas III, 111.

paupertes und genuria III, 118

paupertinus und pauper III, 115.

-

R 2
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pavere, nroev, rrjoosuv. Oder wenn von péßo beben,

woher die anlautende Tenuis ?
-

paeirº, Traisy, paösuv, popsiv foppen. Davon depu

vire puffen, püffeln V, 66. Eine andere Conju

gationsform erwähnt Festus: paveri frumenta dicebant

antiqui, quae de vagina non bene exibant, was die

Kritiker zu einem Nomen umgestalten wollten. Vgl.

Paementum. depuvere.

pavire und pulsare IV, 39. V., 68.

pavo (wovon Pfau, ags. paua) ist mit raog durch Ver

mittelung von ITTA./2S, tsinvóg zu identificiren, wie bis

mit öig durch DUIS.

pax und concordia, otium V, 246.

pax, pignus V, 246.

paxillus und palus, stipes IV, 324.

peccare bocken, d. h. durch Unachtsamkeit verlieren,

bei Stalder, mit Bock, Fehler und pfuschen von

Taxög, d. h. plump; taxörsgo» äußütegor, oüx ägtßg

Phot. Lex. Die Abweichung von der Lautverschiebung

hat ihren Grund in der inlautenden Aspirata, wie in

ngn3-suv, toösiv braten, bitten.

peccatum und culpa II, 152.

peccatum und delictum II, 139.

pecora und armenta , jumenta IV, 295.

pecora und pecudes IV, 294.

pectere, pectitum, pectere, Frequentativ von PECO, Tréxco,

pexi, 7tsFa, fegen. Hesych. Tréxtet“ kreivet [schr. xré

ve] xsigst, riſes, Faivst, für das häufigere nexréo.

pectus von 7tjat, zt nurös, wie orégvov von orsóöóg, wo

mit auch wohl jog durch ärégauvog zusammenhängt, wie

juag mit äuagvy durch ouégayôog. Die Brust ist als

Thorax gedacht. Oder identisch mit Trägerog?

pecudes und pecora IV, 294.

Peculari, Deminutiv von Tréxsuv, pectere, nach demselben

Tropus, nach welchem tondere berauben bedeutet.

Peeulari und spoliare IV, 347.
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peculiaris und specialis IV, 345.

pecunia, nach Ovid und Columella von pecus, ist viell.

eine Adjectivform von Trayüvstv. Vgl. Trayésg, die Rei

chen bei Herodot. peculium.

pecus und bestia IV, 293.

Pecus, pecu Vieh, goth faihu, das Vermögen, (wie pe

cunia), wahrscheinlich von Tréxey scheeren, da pecudes

vorzugsweise die Schaafe bezeichnet. Oder verhält sich

pecus zu töv, räoaoôat, pasci, wie specus zu onéog?

IV, 293. V, 122.

Zoëdes, pediculus oder poediculus Vgl. paedor.

pedam vestigium humani praecipue pedis appellasse anti

guos in commentariis quibusdam inveniri solet Festus.

ztmöóg“ ró Trarü rg xanng Hes. Das Ruderplatt

vergleicht der Grieche mit dem flachen Fuss, wie der

Römer in palma mit der flachen Hand.

pedare, trsôäv; pedica von néön V, 262.

pedetentim und gradatim III, 99.

pedetentim und paullatim III, 98.

pêdere, négöer, farzen. Davon podex IIOP4AS Bür

zel, aleman. Füteli, Reduplicirt pepedo négöoua Cyr.

pedum I, 21. Vgl. pedamentum, die Stüze.

Zoejor und deterior I, 52. -

pe/or von per I, 49.

pelagus und aequor IV, 73.

pellex, 7tä??aš V, 241,

pellex und concubina, pallaca V, 241.

pellis von Palla, Fell. -

pellis und spolium V, 19. -

pellis und vellus V, 17.

Pellere, täAsuv, fillen, d. h. schlagen. Intensivum pul

sare, filzen.

pellucidus und perlucidus, perspicuus II, 82. Eben so

unterscheidet sich pellegere durch lésen, d. h. nicht

ungelesen lassen bei Plaut, Pseud. J, 1, von perlegere,

dürchlesen, d. h. von Anfang bis zu Ende.
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pelta ist entlehnt, né n; denn es würde sonst palta oder

pulta lauten. Vgl. palma. * - - -

pelluviae, quibus pedes lavantur Fest. Wie malluviae.

pelvis; 7tellg Hipponax bei Athen. XI. p. 495. tjv Zs

xávny T & v oi gaypôa «aoöouv Poll. X, 78; von

né?a Hom. ll. XVI., 641, wie unguis von uncus. Eine

ganz entsprechende Form, névg, ist nicht nachzuweisen.

penates. Vgl. penetrale. penus; Hartung Rel. d. Röm. II,

S. 73.

pendere von nérsoðat, wie pandere von tsräaat; davon

dispendere, dispennite, spannen.

pendere und haerere S. l.

pendix oder pender Inscr. 2998. Orell. a pendice cedri.

Von näy und öéyouau, also tavôoxstov; eben so wie

öéös durch Reduplication und ähnlich äööE von öé

Youa.

pendgo, ein inneres Geschwür, verhält sich zu rév3og,

wie petimen zu náGnua.

penes, nackter Stamm von pendere, statt pened, wie

Draeses, tenus.

penetrare, Intensiv von pandere, goth. /enthan, finden,

wovon pontus, Trövzog.

penis von penna térsoðat, wie Schweif von schweben.

Vgl. pipinna. Tréog, d. i. néoog Feder, d. h. Schwanz.

penis und cauda S. l.

penitus ist nur scheinbar ein Adverbium von penus, wie

coelitus; in der That einerlei Wort mit Trävrog; ebenso

das Adjektiv penitus mit Träg.

penitus und plane, omnino V, 260. Cic. Orat. I, 23, 108.

Lx rebus penit us perspectis plane que eognitis.

penna alt pesna, wie net my von nét so Bat V, 205. Da

von bipennis, das Doppelbeil, nach demselben Bild, nach

welchem Trt gvS die Axt bedeutet. Vgl. penis.

penna und ala, pluma V, 204.

penna und pinna V, 205.

Penninus, pinna V, 207.
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Pennus, d. h. acutus S. pinnus. -,

Penuria und inopia , egestas etc. III, 118.

Apenuria, Tretva, IIEINM2PH, wie nn Dogm. Vgl. Pinarii.

ënus von énägäuyv, wie /acinus von facere. Vgl. 7ta

réouat bei Herodot.

Penus und alimenta V, 192.

per durch, negi um, nach der durch die Vollständigkeit

vermittelten Sinnverwandtschaft von Diameter und Pe

ripherie. In Compositionen ist per -, ver-, bald mit

7tegi identisch, in perquam Trégt, in nuper véoy 7tsg, wie

xmöóusróg reg, in pergagnus wie tsgewa/jg; bald mit

Tragó, in perjurus, perſdus, perfuga. Daher perscriptio

Verschreibung.

per und de in Compositionen I, 56.

peragere und transigere IV, 366.

peragrare, Intensiv von pergere, öuatgjša treöiouo, wie

Jagrare von psystv. Oder wirklich von per und ager?

Vgl. peregre.

percellere, xé sy, zerschellen. Vgl. caleare.

Percontari und interrogare, sciscitari V, 127.

Percontari von gnovisse, wie erkunden V, 126. Vgl. xpy

voöou Yuyvooxovo Hes,

percussor und sicarius III, 190.

Percuters und occiders III, 190.

perdere und amittere III, 288.

perdere, négôety, d. h. nagt Befvat, verthun. Vergl.

condere. -

„perditae navis superesse possunt reliquiae quaedam quam

vis corruptae; deperdita e nihil aut prope nihil re

liquum est . . Deperditum est quod in natura esse

desiit.“ Wolf Liter. Anall. Th. IV, S. 517.

perdir, négöZ.

perduells und hostis IV, 394. -

peregere dicebatur expergefacere Festus. qtégxstv. frei.

peregrinari und profcisci, iter facere II, 133.

/

«S
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peregrinus und alienus, incola IV, 390.

peregrinus und extraneus, hospes IV, 389.

perennis, perennis von Tagáuovog. Oder von amnis I, 9.

peremtor und homicida II1, 191.

perendie übermorgen, d. h. die régav, wie pridie, d. h.

die Tigir, gebildet. Davon perendinare, comperendinare,

fristen. ",

perennis und annuus, anniversarius I, 8.

perenne auspicium I, 10.

perennis und jugis I, 11. -

perferre und ferre IV, 262. Plaut. Amph. II, 2, 14. Fe

ram atque perfer am usque.

perficere und patrare IV, 367.

per/cere und absolvere, /nire IV, 364.

perficere und con/cere IV, 366.

perfidiosus und perfidus V, 255.

perfidus von Tragó V, 256.

perſdus und inſdelis, per/diosus V, 255.

perfuga und fugitivus, profagus IV, 239. In Tac. H.

IV, 60. Caeteri retro in castra profugiunt hat Wal

ther mit Recht aus MS. Guelf.perfugiunt in den Text

genommen mit dem Zusatz: Vix retro profugitur. Um

gekehrt muss es in Cic. Verr. IV, 13, 30. Domo pro

fugientes heissen, nicht perfugientes.

perfuga und transfuga, proditor II, 167. IV, 238.

perfugium und suffugium, refugium IV, 237.

pergere, nach Perrexi zu schliessen, Syncope von perrigo,

d. h. per - 09éyou«, wie surgo, surrexi von surrigo.

Oder Neutrum von peregere, onégxstv. Oder mit pera

grare von öangjšat 7tsöioto.

pergula Pro Precula Quintil. I, 5, 12. Deminutiv von

ferch, Pferch. Vgl. parcere.

periclitari und experiri V, 264.

periclitari und tentare V, 263.

periculum und discrimen V, 264.

perimere und internere III, 187.
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perire und obire III, 180.

perire und interire III, 177.

périre von Selbstmördern III, 179.

peritus, tsignróg.

perlucidus und pellucidus II, 82.

permittere und indugere V, 169.

permittere und concedere V, 168.

permittere und committere, credere V, 259.

permutare und immutare III, 269.

perna, négva, wahrsch. für 7ttégva, von trsgóv, nach der

Sinnverwandtschaft von Schenkel und Flügel.

pernegare und negitare IV, 33.

pernicies und pestis II, 63.

pernicies und exitium, nex III, 176. II, 64.

pernix von niti, nixus. Vgl. necesse. vixn. Oder von

vºxouat? Oder am liebsten von irreguyöv (d. h. n.rsgóv)

und Äxo, mithin gebildet wie foelix, und synonym mit

7tregósig und penniger.

pernix und celer, velox etc. II, 134.

pero von pes, statt peso. Vgl. 6nglöeg“ örroöjuara, ä usig

äußáöag äyouév. Und regißaga“ ünoöñuara Hes.

perolere und redolere HI, 132.

perorigam, d. h. per aurigam. Vgl. oras solvere.

perosus und infestus IV, 399.

perperam und male interpretari I, 66.

perperam und falso I, 66.

perperus, perperam, Reduplication von per, tagá I, 65.

Vgl. msonsgeü0.

perpeti und pati IV, 262.

perpetuus und continuo I, 2.

perpetuus von per und petere, tratev, wie durchgängig.

Vgl. nsguts g

perpetuus und sempiternus, aeternus I, 2.

perquam und valde V, 262.

persefacul antiquidicebant, quod nunc facile et perfacile

-
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dicimus Fest. s. v. perfacul, ist durch Tregoaög facile zu

erklären, wie Trsorgoövoog.

persequé und assequé III, 148.

perseverans und pervicax IV, 176.

perseverans und constans IV, 177.

persillum vocant sacerdotes rudiculum picatum, quo unguine

flamen Portunalis arma Quirini unguit Festus. Von

paigst»; öapagetv“ öaxaBaigsuv Hes, wie purus. Vgl.

pagüvst: auttgüvst Hes.

persona von tagaodivo, oavvgós, sannio. Deminutiv per

solla oder persola, Persona Gl. Plac. wovon das Kraut

Apersolata, tgooootstov. -

perspicuus und pellucidus II, 82,

pertango Apic. VI, 9. Pullum assabis et suo sibi jure

pertang es; von téyyao. Vgl. tangomenas. tinguo.

pertica, ein Stock zum Klopfen, von Trögôog“ trög Bog,

x äôog, ßàaotóg Hes. oder tmgig“ öoyn Hes. Davon

portisculus das Deminutiv, der Tacthammer wie vol

giola von valgium. º

pertinax und contumax IV, 179,

pertinax und pervicax IV, 176.

Pervertere und dejicere I, 52.

pervicax von wigere IV, 175.

pervicax und pertinax IV, 176.

pervicax und constans, perseverans IV, 177.

Pervicax und perseverans IV, 176.

Pes, troüg Fuss, goth. fotus, ahd. fuaz, Stamm von re

pedare, työr. Vgl. pedum.

pescia in Salari carmine Aelius Stilo déci ait capitia ex

pellibus agninis facta etc. Festus. Syncope von pedica

oder von Itsoxéov“ ösguátov; und Tréoxov jxoöov #

öégua Hes. Vgl. pecus.

pesestas, d. h. pestilentia II, 60. Vgl. potg“ äro/sta

Hes. d. h. pöigte, von pt By“ ziv äxoſstav Hes.

pessimus von per I, 50. Oder mit pessum von 7tslög.

pessulus, Träuoaños, Paxilius V., 293. Doch vgl. patibulum.
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pessulus und repagulum, obex V, 292.

pessum, pessumdare, zu Fall bringen, buchst. Tsooóg, der

Würfel, Verbale von Tutveiv, Treosiv. Vgl. Tráoooov.

Gintrov, gélov, oxogniſor Hes. Oder tsöy Gstrat.

Pestilentia und pestis II, 61.

pestilentia von pestis und olere II, 60.

pestilentia und contagio, lues II, 62.

pestis mit petimen von pati, Tráön, wie postulo von nöGog.

Oder può jv. 1 väztalstav Hes. Vgl. pendgo.

pestis und pernicies II, 63.

pestis und pestilentia II, 61. - -

petaso Martial. Teruoor bei Strabo. Vgl. petiolus. natsv.

Vgl. perna. – , - - - -

petaurum bei Lucil. und Juven. XIV, 265 ist nérsvgov, oi

zäg évoxöſovº öerdag radeüöser ovußßnas, Agºropä

»ms (grammaticus) éyst Pollux X, 156. Von TézégSat

und ärg, Luftschwebe; nicht Nebenform von ueréogog;

denn wo fände sich eine Mittelform terá zwischen usrá

und Tréöa ? Vgl. patibulum.

petere gehn, Stamm von Tarsiv V., 229.

petere verlangen, Stamm von moösiv V, 229.

petere und poscere etc. V, 229.

petigo S. petimen.

petilium von 7tsta.ov.

petilus V, 28. Lateinische Form von plög, wie pusillás.

petämen bei Lucil. ap. Fest. oder petumen xrºjvous êxog

Gl. Mit petigo, die Räude, von nuöeiv, táönua.

Vgl. pestis. -

petiolus mit petaso von petere, trat eiv.

petorritum von réogs rotae, also regáxvxos äuuša Hom.

" Od. IX, 242. V., 362.

petra, Trétga, von 18osiv, Trurvsiv, wie rupes von rumpere.

petreja eocabatur, quae pompanz praecedens in coloniés aut

municipiis imitabatur anum ebriam, ab agri vitiosci

licet Petris appellata Paul. ex Fest. Vielmehr von patera.

petro, der Hammel. Vgl. spado.
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petulans, oraraMöv. Vgl. otra3äv. spotten, spassen.

Petulans und procax, protervus III, 40. Vgl. Görenz zu

Cic. Finn. I, 18, 62.

zetulans und lascivus III, 45.

petulcus aries, tersuég' «auzrükov Hes.

Petulcus und petulans III, 43.

pexus, wollreich und neu, pexa tunica, von trazüg, trnyóg.

pexus, gekämmt, von Tréxsty IV, 439.

phalanga, palanga, ein Hebebaum, Walze, pálayS,

Block, ohne Verwandtschaft mit plancus. Vgl.

fulcire. -

phileta IV, 336.

Pica S. picus.

Picumnus bei Non. einer ex diis conjugalibus, Syncope von

IIHTOMENOS, nnyvéaoy, pepgisse, pacisci, wie alum

nus von alere.

Picumnus; agrestes inter [deos] Picumnus habetur. Macer

bei Non. Und stercorandorum agrorum usum invenit.

Serv. ad Aen. IX; einerlei mit Stercutius; von pinguis,

piger, zuxüs. 4

picus, der Specht, pica, die Elster, Contraction von Tri

pnF, Tripyš, der Reduplication von pS. opiÉ.

pietas ist das natürliche Gefühl angeborner Liebe; religio,

das zum Bewusstsein gekommene Gefühl einer heiligen

Pflicht. Liv. XXXIV, 3. At non piet a s, non solléci

tudo pro suis, sed relig io congregavit eas. Cic. Legg.

- II, 11. Tum maxime et pietas et religio versatur

in animis, cum rebus d.vinis operam damus. Ferner

beruht die religio auf einer inneren Verpflichtung,

durch das Gewissen, die /des dagegen auf einer äus

s er en durch ein Versprechen. Cic. Arch. 4, 8.

pietas und anor, caritas IV, 103.

pietas und of/cium IV, 104.

pietas und studium, benevolentia IV, 105.

pietas und sanctitas III, 197.

piger, Taxös feig, goth. feigur, ags. /ag.
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piger und gnavus, segnis IV, 221.

piger und iners IV, 222.

piget, was man überhaupt nicht thun oder leiden mag;

taedet was man nicht länger thun oder leiden mag;

poenitet, was man lieber gar nicht gethan oder ge

litten hätte.

Pignus von Trºyvvut, pepigisse.

pila, der Mörser, Syncope von pisula, Deminutiv zu piso.

Oder von Trän. Travro.

pila, der Pfeiler, Syncope von pigula, wie palus von

pagulus, pepigisse, Pangere IV, 37.

pila, der Ball, von niraua, wie nála von tá/Mo.

pilare, bei Hostius: Percutit atque hastam p i la ns prae

pondere frangit erklärt Serv. ad Virg. Aen. XII, 121

durch ſºgens, offenbar in corpore hostis. Aber wie passt

dazu prae ponalere? Ich halte desshalb pilans lieber für

eine Formation von täÄstv, nijat, wie praeplare.

pilare. Vgl. pºdco.

pilates. Cato bei Festus: lapis candidior quam pilates;

von ts? Mög, pallidus. Vgl. örtá/Aog.

pilentum, der Wagen, von náſ soö.at, tjaoöat, ai

vavro zairat Hom. Il, XXII, 402, wie carpentum von

xgarvög- -

pileus von Trilog, Filz. Vgl. Palla. Pellis. Trºj/nF.

pilosus und crinitus, capillatus III, 22. -

pilum, als Mörserkeule, Neutrum von pila.

Pilum, als wurfpiess, Pfeil, von täAsuv, nFat yyog,

wie praepilare. - - * -

Pilumni d. h. Romani, ra).éusvo“ näml. Pila, wie syzéona.ot.

Plumnus, deus pistorum, von träAzua, Polen, Franáa.

pilus, das Haar, zttiMov, wie pertica von 7ttogGóg.

pilus triariorum, Collectivum von pilum. -

pilus und villus, crinis III, 21.

Ainarii mit penuria von Trsiva. - -

pincerna , der Mundschenk ; von panaca, eine Trink

schale bei Martial. XIV, 100, vielleicht mit bacar ver
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wandt, wie révayog mit réyyo. Schwerlich aber ein

Compositum von 7tivo und xigvauau.

pingere verhält sich zu Trivaš, wie /ngere zu pévaF.

pingere und linere III, 210. -

pinguis, táyzv, wie piger, trazüg. Die blose Synonymie

von Tráyxv, pinguiter, reichſich, mit trävv, d. h. nräv

roog beweist nicht genug für die ursprüngliche Stamm

verwandtschaft beider. V, 223. IV, 334.

pinguis und crassa Minerva V, 222.

pinguis und opimus V, 222.

pinna, Nebenform von penna, Finne. -

pinna, rivvn, wovon Pinne, d. h. die Steckmuschel.

pinna und penna V, 205.

pinnus, spina, fein V, 207.

pinsare, pisare oder pinere , pisere, Intensiva von pindo,

uáooto Onom. einer Nebenform von pando, wie «tz

Zisuv von xax? Zeuv; denn der pandens, wie der pin

dens macht einen Gegenstand breit, aber jener ver

grössert ihn durch Entfaltung, dieser verkleinert

ihn durch Zertrümmerung. Eben so verhält sich

das sachl. entsprechende Tariooey zu tsräoat. Davon

Pistor Pfister und pistrinum; Triova' tirvga. Axauoi

Hes. -

Apinus, Adjektivform von tirug, wie fraxinus von äpägen,

assimilirt wie donum, öotivn, öog.

Pipare, oscisch nach Festus pipillare, pipen, pfeifen,

Trutnisy Aristoph. Reduplication von oniºsuv. „Davon

pipulus, convicium nach Varro und Nonius, wie Aus

pfeifen; wenn es nicht viel mehr ein Homonymum

ist, von páley, compellare, polire gebildet.

piper, ténsgt, Pfeffer.

Appinna Martial. XI, 73, 2. Reduplication von penna, penis.

pirpit, oscisch für quidquid. O. Müller Etrusk. I. S. 30.

pirum, die Birn. Vgl. pösig“ ö tjs Arizvog xagnóg. Und

pôstgóvögog“ tut vöôeg ögog x. z. Z. Hes.

Piscis, Fisch, goth. /s, (ohne Verwandtschaft mit x8ög
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von Äyg), viell. von mtdaš, wie fasces von oträölns.

- Oder von tyőäv, repedare?

pisinnus, psö»óg, wie concinnus xsövöe; oder pnvög, wie

cachinnari von xyrjoa, und pusillus, pºög.

pisitat sturnus. Vgl. Werrawög- -/ -

pisum, eine Erbsenart, Colum. II, 10, Trioog Theophr. H.Pl. VIII, 1, 4. v

pittacium, nurräuov.

pituita von ntvoo, Trlrvg, nach der Verwandtschaft von

Schleim und Harz. Von demselben Stamm ist Triooa

und pissago, pix liquida Gl. Isid. und bitumen, durch

Reduplication pipita, xógvºa. pipitat «ogvF Gloss. wovon

Pips, eine Hühnerkrankheit, entlehnt. -

pius, piare von ptxo, fegen, daher in Tabb. Eugub,

pihato und in Gl. Labb. piago, äyviſo V, 356. Vgl.

nepus, impurus Fest. was durch nepius zu erklären,

wo nicht so zu emendiren ist. In pagóg ist die Aspi

ration im Anlaut ersezt.

pius und bonus IV, 104. -

pix, (wovon Pech, ahd. beh entlehnt) verhält sich zu

Triooa, wie Ulyxes und naxa zu Ulysses und nassa. Davon

picata Fichte. Vgl. tsüxy, Truxgóg, Buttmann Lexil.

Th. I. S. 18. Dagegen pinus, bitumen, pituita gehören

zu 7tir vg.

pläcare flehen, d. h. schmeicheln, Causativ von plicère, wie

sédare von sèdere I, 28; placere selbst aber erkenne ich in

dem entlehnten pflegen, ahd. plegan, denn ich pflege

etwas zu thun verhält sich zu placet mihi facere

aliquid nur wie die attrahirte zu der impersonellen

Construction. Vgl. placidus.

placentum, naxóstg, taxoig, von täE.

placidus von Tr/45, flach V, 3.

placidus und lenis, mitis V, 2.

placidus und tranquillus V, 4.

plaga, der Schlag, r.myj, bair. Flaschen, d. h. Ohr

feige. Schmeller Thl. II, p. 593. Vgl. plectere IV, 256.
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plaga, die Gegend, träE Fläche, Fleck; Flage, d. h.

Niederung, Blay, Gegend, bei Schmid. Davon plagula.

plaga, das Jägergarn, wovon plagium Flake, d. h.

Fischernetz, von näxoplicare flechten. Vgl. Itayyó

vsg“ xsxgüpaot Hes. Üon AnE, die Schlinge des Vogel

stellers bei Theocr. id. VIII, 58.

plaga und cassis S. rete.

plaga und ulcus, vulnus IV, 255.

plagusia, eine Art Fisch, Plaut. Rud. II, 1, 9. von Pe

lagus, wie intusium von évtog.

plancae und tabulae S. asses.

plancus, planca von näE, ohne Verwandtschaft mit pha

langa. -

planctus und lamentatio, lessus III, 152.

plane und omnino, prorsus V, 260.

plangere mit TrayxDévtsg“ tyyévreg Hes. von tiSat,

plectere, wie pango, tjFa; goth. /ekan, beklagen.

planguncula, Deminutiv von nayyov; Flangg oder

Pflangg bei Stalder. >

planities und aequor, campus IV, 72.

planta, die Fussohle, Pflaute, PfIote, d. h. grosse, plumpe

Hand, bei Schmid S. 62 (woraus viell. Pfote) n Lärm.

planta, der Zweig, wovon Pflanze entlehnt, Verbale

von BAEM./2, äß euég, ß susavo , wie 6govt von

ßgéuo. Vgl. 6/aotóv. palma, palmes. “

plänus. Vgl. redzyn“ t.gvßlovéxnérakov Hes. Vgl. pa

lam. Placidus. Trä§.

planus und aequus IV., 69.

plänus, tävog. Vgl. palari, täso Gat fehlen. -

- platea, zzarea, Pflöz, d. h. Zimmerboden, schwäb.

Schmid.

Plaudere oder plodere, fladern, d. h. plätschern, schwäb.

Vgl. tMaréoostv. apluda.

plaustrum oder plostrum von Trosüsty, Tosvorös, töog

Vgl. xesüorga i «seöora“ äuaša utovux, Hes. plo

AV8YZLZ/7.

-
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Plauti appellantur canes, quorum aures languidae sunt ao

/accidae et latius videntur patere; und: ploti appellan

tur, qui sunt planis Pedibus Festus. "Marig mit versetztem

v, wie umgekehrt in traigoç, parvus; Plott, d. h. Platt

fuss. S. Adelung.

plebes, plebs, auch pleps, buchst. rstä9, mºntäg von

Treog, troMüç, sachl. tyGüç, njôog von tºjösuv. Jene

einfache Etymologie der Plejaden deutet schon Hesych.

T. II, p. 981 an: t stäöa r | j Bog äorgavév oögav4.–

Von plebes wird plebejus, wie aus yvjotog Cnejus.

plectere flechten, Frequentativ von Träxsty V., 66,

IV, 279.

zlectere schlagen, Frequentativ von Tr/jZas V., 66.

plectere und nectere IV, 280.

plectere und vincire IV, 281.

plenus, r.stog, wie unus, oiog. Vgl. rstv.

plerique sehr viele als Elativus, plurimi die meisten

als Superlativ. Tac. Ann. XIII, 27. Plurim is equi

tum, ple ris que senatorum non aliunde originem trahi,

Dial. 31. Incidunt plurim ae causae ac paene omnes,

quibus juris notitia desideratur; pler aeque autem, in

quibus hae quoque scientiae requiruntur. Vgl. Hist. IV, 84.

plerus, plerique S. plus.

plexi und plexui III, 155.

plicare von näxsuv, wie rigare von 69ézetv; goth. fgan,

d. h. bergen.

plorare, Intensiv von pluere, plovere und Primitiv von

pflürzen im Schwarzwald; Schmid S. 62. Vgl.bluren,

löhren, plärren.

Zolorare und flere III, 155.

plorare und deplorare III, 154.

plorare und lacrimare, fere III, 153.

ploremum, bei Catull 89, 5. ploxenum bei Quintil. I, 5, 8.

ploxinum, capsam in cisio bei Festus, verhält sich zu

Trlöxavov oder röxavov von Traxsuv, ein Flechtwerk,

Korb, wie axare zu jxstv.

VI. Th. S
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7'luere, pluvisse flauen, d. h. waschen, verhält sich

zu réa, teioat, wie ruere zu öko, Ösöoa; davon per

pluere oder perplovere bei Festuss, pateram und plu

via. Vgl. 7ttºvsuv.

pluma, (wovon Pflaum) von q üo oder 6köo, 6Avouóg

V, 205. Oderztöxuog? -

pluma und penna, ala V, 204, -

plumbum, Syncope von uóvßos, ähnlich wie Gooxo,

ßitto aus uosiv, uét ta. - - - -

plurim und plerique S. l.

plus, nackter Stamm vo) plerus, mit Comparativbedeutung,

wie Trou Hom. ll. XVII, 331. Soph. Aj. 1344; denn

plerus selbst lautete ursprünglich ohne Zweifel ploerus,

als Positiv von plurimus, wie die Orthographie in der

scipionischen Grabschrift ploirime, d. h. plurimum,

neben plouruma auf Inscr. nr. 2623 Orell. und dem

wahrscheinlich sabinischen plisimos bei Festus errathen

lässt. In ploerus aber erkenne ich nicht tions, 8OIl

dern eine Fortbildung von to üg, (wie öögov von öog)

gleichsam IIOAIXOS, woraus durch Syncope und As

similation no.äg ward. Vgl. téogos. – Als Con

traction von 7 Zäov kann ich plus nicht ansehn.

pluteus. Vgl. Tarüg, Tärn.

Pluto, IIoüroov.

pluvia und imber, nimbus II, 88.

poculum und scyphus V, 318.

podex S. pedere.

podex und nates etc. S. anus.

poema und canticum, cantilena V, 99.

poema und carmen V, 100.

-

poena, Trouvj von tovéo, Tréva, wie moenia, uüvn von uéro.

Vgl. poenitet. -

poena und multa, castigatio V, 250.

poena und nora II, 153. -

poenire und punire V, 249.

Poenitet und taedet S. pget.
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poeta und vates V, 101. -

pölenta, Verbale zu Tréavoç. Vgl. pollen. TräAT, naMövao.

TroMövrga' ä.pura Hes. >

polimenta testiculi porcorum dicuntur Festus; polimina

bei Arnobius. Von polit, pila ludit Fest. Vgl. näAa,

pila, papilla.

polire, bucht, fühlen, ahd. fualan, sachl. feilen, d. h.

reiben, bei Adelung, ags. felan. Von ärralög. Vgl.

«päAsuv. TrautraZäv. palpare. alpilus.

pollen oder pollis. Vgl. pulvis. polenta. Trairo.

pollere, Intransitivum von füllen, von to?óg V, 263.

Dollere und posse, quire IV, 162. -

pollere und valeré IV, 163.

pollex von pollere, roMög, wie Daumen, ags. thuma

VON1 ié772ere,

polliceri von por und licer, Maxer. Vgl. delicare. Nach

Wyttenbach von pollex ; ; polliceriest sublato pollice,

(qui erat jurand gestus) aliquid promittere.“

polliceri und offerre, pronunciare IV, 112.

polliceri und promittere, spondere TV, 109.

pollingere, eine Leiche abwaschen, von por und liquare

reinigen.

pollubrum, pelluvium was Paul. ex Fest. verhält sich zu

pelluviae, wie tóösg zu pedes, und wie delubrum zu

illuvies.

pollücere, polluctus von por und löcare, vorlegen, Syno

nymum von apponere; eben so verhält sich edücere,

eductus zu educare.

polluere beflecken, rsMöo, von pullus, wie uoövco von

uéag; ohne Verwandtschaft mit laware, pollubrum.

polluere und contaminare, inquinare II, 56,

Pollux, Assimilation von IIovôsüxyg.

poltejo pro ulteriore Festus. Vielleicht Tro?orégºp, Com

parativ- von troMüç, roAóg mit Verweichung des r, wie

in pejerare, Seja etc.

- S 2
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pomoerium nicht statt postmoerium, sondern nach Festus:

prosimurium Pontificale pomoerium, ubi pontifices auspi

cabantur. Dictum autem -pomoerium quasi promoe

rium, id est, proximum muro. Nämlich prosimu

rium verhält sich zu pomoerium, wie ºrgori, ºrgóg zu

Trori, IIO2.

pompa und exsequiae, funus IV, 408.

Pompejus. Vgl. Pompilus, Tréurtso, als Eigenname eines

Pythagoreers bei Stob. Tit. LXXVII. Poppaeus.

pomum stimmt buchst nicht genug zu pÜua, Baum.

Davon scheint pumula vitis agro Aniterninopecularis

Plin. Hist. N. XIV, 3 das Deminutiv zu sein. Vgl.

Pomona. önoga.

ponderare, Intensivum von pendere.

ponderosus und gravis IV, 224.

pondo und libra S. l.

pondus und momentum IV, 224.

pondus und onus, moles IV, 223.

pöne von tor, wie paene von Tragá. Vgl. post.

ponere, tirrer, posui, Ärsoa, davon impomenta, quae post

coenam mensis imponebant Festus, nicht statt imponi

menta, sondern statt imposmenta V, 154.

ponimus aliquid, um etwas aus der Hand zu legen

und los zu werden, locamus, collocamus, um ihm seinen

rechten Plaz an zu weisen. Daher odium ponere,

aber pecuniam collocare. -

pons, alt pos nach Varro L. L. V, 1, lat. Form von "tärog,

compitum.

pontifex, viell, statt putifex, von putus, rein.

pontus, zrövzog mit pessum von Treosiv, tritvstv. Vgl. pe

nitus.

pontus und aequor, mare IV, 72. Vgl. G. Hermann Opp.

T. III, p. 174 über Trovzeuv und Gaſaoooüv.

popa mit popina von Trépa, térov, trömravoy. Vgl.

papare.

Poppaeus S. Pompejus.
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poples, Reduplication von Falte, wie populus, coelacas

von róug, zäAF. Vgl. plicare. *

populari, Reduplication von plög. Vgl. spolare. ex

Dilare.

populari und diripere IV, 339.

populari und vastare IV, 389.

populari und spoliare, expilare IV, 340.

Populonia, in Etrurien, Popluna, viell. von pspulus.

päpulus, Reduplication von töºg.

päpulus und gens, civitas V, 96.

populus, wovon Pappel, Reduplication von äns Möv:

alystgog, ö Sortv slöog öévögov Hes. Vgl. rsMög, noMuöe,

pallidus, als populus alba. palma.

populus und civitas, respublica V, 97.

por- in Compositionen ist apor, 7tagd, in porriciae, porri

gere, portendere, porlicus, und assimilirt in polliceri,

Pollingere, pollucere. -

por, nackter Stamm von parere. Vgl. pullus V., 44.

porea, Furche von ortagášat, págayE. Hes: págxs övrig.

Daher auch für cunnus, wie äAoxsg bei Soph. Oed.

T. 1201. -

porca ist die Erhöhung der Furche, das aufgeworfne

Erdreich, sulcus die Vertiefung derselben, der ge

zogne Graben. Der Sprachgebrauch mag im Landleben

so schwankend gewesen sein als in den Angaben der

Grammatiker; aber auf jene Bestimmung im allgemei

nen führt Varro R. R. I, 29. Quo aratrum striam vomere

facit, su leus vocatur; quod est inter duos sulcos data

terra, [wfiell. elatae terrae, I dicitur porca , wogegen

seine umgekehrte Bestimmung de L. L. V., 4 weniger

Gewicht hat. Coum. XI, 3. Partibus sulcorum imis ...

in summo p or ca e dorso. Ueber lira schwankte der

Sprachgebrauch bei den Landleuten selbst; Colum. II, 4

bezeichnet lira als Synonymum von por ca. Voss zu

Virg. Georg. I, 67 p. 71 unterscheidet liras als auf.
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gefurchte Erdrücken von sulcis als gewöhnlichen Furchen.

Stria und striga sind nur uneigentliche Namen der

Furche.

porcere, d. h. abhalten, Primitivum von fürchten, goth.

faurhtan, ags. frihtan. Vgl. parcere. compercere. Tróoxng.

porcus , porcellum, porcellus Ferkel, nieders. Var eh,

ags. Faerh. Aber Borg stimmt zu /rcus Varro L. L.

V, 97. Athenis in libris sacrorum scripta xängp xa

tögxp. Vergl. spurcus. Trätgaš, ein Sumpffisch, redu

plicirt. 4

porcus und sus, scrofa V, 335. -

porricio, porreci von porjicere, d. h. Traga - jicere, dagegen

parrexi von porrigere. Oder nach O. Müller Etrusk.

Th. II, S. 185 von porsicere oder prosicere, als ältere

Form von prosicare oder– secare. -

porrigere von por, nagá und ögéysoðat. -

Porrigere und praebere IV, 136.

porrigo, der Grind, von poga, wie prurgo, und viell.

Metathesis von Prurigo. -

Porro, töggo, Trögoo, fort, Metathesis von ºrgóoo, einer

Adverbialform von 7tgóg, tgoti, prosimoerium, wie

ävo von ävá.

porrum, trgäoov, wie porro, tó(ja, tgóoo.

Porsena, vielleicht ein Beiwort wie nrolºr og 6 og, reg

oétroºg, IIegosig. -

Porta, Verbale von Treigao V, 216. Davon Pforte entlehnt.

portare, Frequentativum buchst. von Trogs 'v führen,

sachl. von negä», fahren, nogsésy, toeduküstr.

portare und ferre I, 150. -

ZVortare und gerere I, 152.

portendere und protendere II, 54.

Portentum und augurium V, 173.

portentum und ostentum, Prodigium V, 174.

porticus, wovon Vorzeichen, Schmeller Baier. Wörterb.

I. p. 635. Von apor ragá und tegere, tectum, ähnlich

wie tagaotáöeg. - -
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portio und pars IV, 148.

portio mit pars von Treigas, per.

portisculus S. pertica. - - -

Portunus ist eine Fortbildung des Partic. Activi, Por

tumnus eine Syncope des Partic. Medii von buchst.

portare, sachl. Tragöusésur, wie Neptunus und Nep

diumnu8. -

portus Furth, ags. for th, ahd. fuert, sammt Trögog

Fuhre, TrogBuóg von neigo, tsgäv. Aber portum

frequenter majores pro domo posuerunt bei Festus steht

statt porotus, von parcere ferchen, wie oixog, égxog,

égxsoç, von ééoysur. Vgl. Friede, ahd. fridu be

frieden, d. h. einzäunen. - . .

posca oder pusca, saurer Wein, Syncope von PUT/AC-4

von putere. Vgl. Fusel; also wie putidus.

poseere von TróSog, petere, postulare, wie iáoxstv, fus

cina von TraÖsy, ſodicare. Ohne Verwandtschaft mit

-

forschen. . . x

poscere und postulare, flagitare V, 230. . . . . . .

poscers und petere, rogare V, 229.

posse und licere V, 168. --

Posse und quire IV, 160. Cic. Tusc. II, 27. Barbari. ...

ferro decertare acerrime poss unt, viriliter aegrotare

- non gue unt. . . - -

Posse und valere, pollere IV, 162. - -

possidere von aput Trort und sedere. Vgl. posinoerium. .

possidere und habere S. tenere. . . -

post, ötto Ös; posterus öniorgog. Oder verhält sich pose

zu tror, wie ast zu at, äräg? Vgl.pone. - - -

postis, wovon Pfosten entlehnt, Traorég, welches aus

Tragaorág syncopirt scheint. -

postremus und extremus, ultimus IV, 381.

postremus und postumus IV, 380.

postremus und ultimus IV, 382.

postulare, 10ösiv V, 229. - - -

postulare und exigere, ſagtare V, 230. - - - - -
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postumus und postremus IV, 380.

potare und bibere I, 149. III, 313.

pote, potiri, potens, Stamm von Trórvog, Trörvog, tröoug

V, 82. - -

potentatus und potentia V., 83.

potentia und vis, potestas V, 82.

potentia und opulentia V, 84. - -

potestas und potentia V, 82.

potius und antiquius IV, 82. - - -

pötus, trotóg. Vgl. orräo, nivo; ohne Verwandtschaft mit

bibo, 6öo. -

prae tragai. Vgl. prior.

prae se ferre und profiteri IV, 31.

praebere und praestare IV, 132. -

praebere und porrigere, commodare IV, 136.

praebere und offerre IV, 134.

praebere und impertire, dedere IV, 135.

-

praeceps und proclivis S. pronus.

praeceps dare I, 70.

praeceptor und magister S. doctor.

praeclarus und egregius S. eminens.

praeco samt praeciae, qui a flaminibus praemittebantur

etc. bei Festus; von prae und ciere, xtav, gehn, wie

ºrgóroog.

praeda, praedari, viell. von prae und zaösiv, wie praehen

dere von zardärsy, und syncopirt wie prendere

praeda und rapina S. l.

praeda und spolia, exuviae IV, 337. Cic. Verr. II,

1, 22. Praeda provinciarum, sp o l a sociorum.

praedicere und vaticinari S. divinare.

praeditus von prae und ösrög. Vgl. conditio.

praeditus und exstructus, instructus III, 260.

praedium, vielleicht statt praeaedium oder proaedium, wie

pomoerium gebildet.

praedium und ager III, 7.
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praedium und fundus III, 6.

praedium und villa III, 5.

praedotiunt, praeoptant Festus. Von BéooaoBa, erflehn.

Oder von Bsiva, wie praeditus, gleichsam ngoGsroÜo.

praefica est dicta, quae praeficeretur ancillis quemadmo

dum lamentarentur Claud. ap. Varr. L. L. VII, 70.

Also wie auf der Tab. Bantin.praefucus statt praefec

tus nach O. Müller Etr. I, S. 35. -

praefscine von Trapäparog, ragalpaoug? Vgl. fascinum.

praegnans und foetus, fordus V, 226.

praegnans und gravidus V, 227.

praemium von emere IV, 139.

praemium und donum, munus IV, 142.

praemium und pretium IV, 139.

Praeneste, IIägynBog. Vgl. IIagvnoög. ITägyng in Attica.

ngavig. Ruhnken ad Tim. Lex. p. 208.

praepes von Tragantérsoôat. - -

praepilare missilia oder propilare schleudern, bei Ammian

M. XVI, 2, von pilum, pilare, näAsuv, njat.

praeproperus und properus II, 134.

praeputium von Tróoôn, tóoôuov, wie salaputium. Vergl.

putus.

praes, Abstumpfung von praestare, praestans, d. h. garan

tirend, wie os von öoréov. Oder es verhält sich zu prae

dium, wie yyvog zu yüng. -

praes und vas, sponsor IV, 113.

praesagire und divinare S. l. 3

praesentem esse und adesse V, 337.

praesentiarus und praesentarius, praesentaneus I, 140

und 141.

praesentire und divinare S. l.

praesideraredicitur, cum maturius hiberna tempestas mo

vetur, quasi ante sideris tempus Fest. Die Ausleger ver

stehen hier moveri von dem Anbrechen des Winters;

warum nicht lieber nach der Analogie von castra movere

von dem Aufbruch desselben? In diesem Falle er
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klärt es sich zugleich mit siderario durch öog, Hitze,

heiss, ohne Verwandtschaft mit considerare von eiöog,

Vgl. sudus, Schweiss. : .

praestare und egregius S. eminens. - -

praestare und exhibere IV, 134.

praestare und repraesentare IV, 133. -

praestare und praebere IV, 132. . . . . . . .

praestare und praestolari. III, 53.

praestigia mit praestinguere von oréysty; ohne Verwandt

schaft mit praestringere verstricken und mit restin

*

guere von réyyeuv. - -

praestinare und destinare IV, 116. - -

praestinare, Causativ von praestare, praesto. . . . .

praesto, Trágo Gey? Oder mit trageorag, zaagsoróg verwandt?

praestolari von Tragaoré Megöa ILAPA> TO4A269AF,

durch oró?og vermittelt, nicht durch ozoi. Vgl. satelles.

praestolari und opperiri, expectare etc. III, 57. - -

praeterea und ultro, insuper III, 108.

praetextum und species III, 26. - - - -

praetor von praeire, ältester Titel des Consuls.

praecidere und divinare S. l,

prandere fressen, goth. fretan. Das schweiz. zu Brand

essen ist entlehnt von prandium. Vgl. frendere. ..

Zoratum, Tag&ouai, Forst? - - -

pravus, Trsg«Tog, wie gnavus, yevyaog. Das pravum geht

daher über die certos/nes hinaus, quos ultra citraque

nequit consistere rectum. Vgl. Frevel V, 306, 321.

pravus und obliquus II, 167. >

precaré, fragen V, 231.

precaré und supplicare V, 233.

precatio und veneratio II, 189. -

preciae vites Virg. Georg II, 95. Vgl. tgayogirns oiróg

zug Hes. - -

precium, entweder als geforderter Preis von precari,

wie frz. prix; oder von mercari, wie Plumbum von ué

Außog. Oderpretium als Kaufpreis von rgaróv, Trutgäoxo.

*
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precium und praemium IV, 139,

Precium und merces IV, 141. . . . . . .

Prehendere und capere, sumere IV, 127. . . . . . .

Aprehendere, richtiger praehendere, (wie z. B. der Cod.

rescr. Cic. Rep. regelmässig schreibt) von XAN4/2,

xéxavda, Yavóävo, wovon yavöóv“ noüv“ ai öoov öv

varóv xa ä 39öog. änó roöxéynvévat Tarü Hes. also

ganz. Vgl. ansa. - -

prelum oder praelum S. premere.

premere verhält sich zu TIPE 2 und dem homerischen

ävsuog Ärg no ev uéoov oriov, wie tremere zu rgéo;

pressi, pressus ist in rgmorg und in eüngnazog, IIPH8./2

wiederzuerkennen. Davon prelum, d. h. pretlum. Das

sachlich entsprechende Tréſo verhält sich dazu wie Sa

äoolo, Goáo zu 8góvog. -

pretium, precium IV, 139. -

pridem, "givôſ Hartung Casus S. 207; oder ngyöhr. Fe

stus: pri antiqui propra e dixerunt.

pridem und diu IV, 266.

pridie, d. h. die 7tgiv oder prius. Vgl. perendie.

- primanus V, 345. z

primarius nnd nobilis V, 131.

primarius und Primores V, 345. -

primitiae kann allerdings eine blose Formation von Pri

mus, primitus sein. Vergleicht man aber praemetium,

quod praelibationis causa ante praemetitur, und: Prae

messum de spicis, quas primum messuissent, sacrifica

bant Cerer, bei Festus, so erscheint primitiae als

Nebenform von praemetium, in welcher das der Pän

ultima auf das vorhergehende e, und dieses wieder auf

das vorhergehende ae assimilirend zurückgewirkt hat,

und ist demnach ein Compositum von metere.

primordium und principium III, 164. “-

-

primores von primus V, 345.

Primorés und proceres , optimates V, 346. Accius bei

W - s
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Non. Primor es pro cerum provocaret [MS. revo

caret] nomine.

primus von prae. Oder von pro, so dass primus aus proi

mus, proemus geworden, wie liberum aus loebesom.

Auch ngóuog ist eine Superlativform von mgó wie

Trgörog

primus und princeps V, 344.

princeps, d. h. primum incipiens.

princeps und primus V, 344.

principes und primores, proceres V, 366.

principium und initium III, 163.

principium und primordium III, 164. l

prior, Comparativ von prae.

Priscus, Adjectiv von Trägog, tágotös, wie pristinus von

7tgóoGsv, antiquus von ante.

priscus und antiquus IV, 88.

priscus und pristinus IV., 87.

pristinus, Adject. von ºrgóoôsy, wie intestinus von Är

roo Ösy.

pristinus und priscus IV, 87.

prius und antiquius IV, 82.

privare und adimere IV, 341.

privi und singuli IV, 344.

privus frei, goth. frija, neben priveras mulieres, pri

vatas Fest. Davon privare befreien, privignus, d. h.

prive genitus; und privilegium, d. h. privum Zäzog?

oder priva lex ? Vgl. tmgóg. tglauät.

pro, Präpos. ist die lat. Form sowohl von 7tgó in der

Bedeutung von vor oder für, als auch von Trgóg in der

von auf, z. B. in pro rostris, provallo.

pro oder proh, Interjection, syncopirt aus per oh, (wie

wahrsch. auch irgsvusvjg) und nach Art der Schwüre

und Flüche aus einer Art Euphemismus abgekürzt aus

per odeum fidem. Cic. Orat. 46, 156. Ut hoc: vel

Proh de um dicove pro / deo rum.

probare und laudare V, 236.

.
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probrum, Syncope von ºrgópogov, ºrgopégo, exprobro.

probrum und crimen IV, 199.

Aprobrunn und dedecus IV, 195.

Probrum und maledictum, convicium IV, 198.

probrum und opprobrium IV, 196.

Probrum und scelus IV, 197.

probus, ºrgäo, ºrgaöe, nosöusvje fromm V, 11. 349. Da

von probare, gut heissen.

probus und bonus, frugi V, 347.

Procapis V, 346.

procar. Vgl. frech, ags. freoh, d. h. frei.

Procax und protervus, petulans III, 40.

procax und lascivus III, 45.

procella Etym. V, 288. Vgl. xéaôog. em.dg.

procella und turbo, tempestas V, 287.

procéres von ºrgó und xága, xüguog. Vgl. IIgöxgg. Procas.

proceres und primores, optimates V, 346.

procerus und celsus, excelsus II, 97.

Aorocerus viell. Composition von carus her, d. h. werth,

wovon herlich, und hoch, hehr.

procestria von castrum nach Artorius bei Festus: aedif

cia quae ante castra sunt. Gloss. Procastria: oiuñuara

Trgö tagsußojg.

procitare, nach Festus von pro und citare, kann eben

so gut das Frequentativ von procare sein.

proclivis und declivis, acclivis II, 121.

proclivis und propensus S. pronus.

Aprocrastinare und differre S. l.

procraxe Lucret. V, 1158. Von "gáFas.

Aprocul, nackter Stamm von procellere II, 98.

proculiunt oder proculinant, promittunt Festus. T90xa

AstoGat, wie inciliare éyxasia Bat.

procus, procari von Prex, precari, sachl. frigon, goth.

d. h. lieben, freien.

prodere und deserere III, 292.

prodigium, Vorzeichen V, 175. IV, 414.
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prodigium und augurium V, 173.

prodgium und ostentum, portentum V, 174.

prodigo, forttreiben von pro und agere. *

prodigo, verschwenden von pro und öéxo, welches wie

in dicare, das Causativum von öézouat nehmen ist,

also geben. -

prodigus und profusus bezeichnen einen einzelnen

Charakterzug eines Menschen und zwar ist der

prodigus ein Verschwender, indem er den Werth des

Geldes und des Besitzes nicht achtet und nicht ängst

lich rechnen kann und mag, aus Genialität; der

profusus aber ein Vergeuder, indem ihm für seine Ge

lüste nichts zu theuer ist, aus Leichtsinn. Dagegen

helluo und nepos bezeichnen einen ganzen Character,

welcher völlig in der einen Eigenschaft aufgeht; und

zwar helluo einen ausgelernten Schwelger und

Prasser, nepos einen jungen und leichtsinnigen Wüst

ling, der sein oder seiner Eltern Hab und Gut durch

bringt.

proditor und perſuga, transfuga IV, 238.

proelium, 7tgö).g V, 189.

proelium und pugna, acies V, 189.

proferre und differre S. l.

Pröſcisci, Inchoativ von pröſcere, d. h. porro facere.

profcisci und peregrinari, iter facere II, 133. IV, 69.

Profiter und conféteri IV, 30. -

profiter und praese ferre IV, 31.

proflgare und profligere I, 159.

Profugus und fugitivus IV, 239.

profugus und extorris, easul IV, 240.

profundus und altus II, 99.

Profusus und prodigus S. l.

progenies und stirps, gens V, 307.

prohibere und arcere IV, 430.

proles und stirps, gens V, 307.

proles und suboles V, 309.

,
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proles und prosapia V, 308. . . . . . - . . .

proletarius oder proletaneus opp- assiduus. Vgl.

prolixus von laxus. Vgl. relicinus.

prolixus und passus capillus S. l.

- proloqui und pronuntiare, recitare IV, 4.

proluere und polluere II, 53. -

promellere litem, promovere Festus. Causativ von ngo

uosiv. Vgl. mulserat. promulco. Oder von ué?euy,

der Deminutivform von uévs»?

promere von pro und emere. - -

prometius und promeritus IV, 415. - -

Promittere und polliceri IV, 109. Cic. Verr. V, 53.

promptus und facundus orator IV, 16.

Promukco agi dicitur navis, cum scaphae ducitur fune

Festus. Von Promellere, ngouosiv. Vgl. remulcus.

mulserat.

promulgare von 6 mgäoðat, wie umgekehrt blandus von

uéâöstv. Vgl. malen, meljan goth. d. h. schreiben.

melden. - -

pronus oder pronis, "gavóv' zö «artopsgég, tgavég, und

šrtgävoos' «aréßasy Hes. s. v. a. Tignis, oder ohne Ter

mination ngov oder ngongsov, wohlgeneigt Pind. Nem.

VII, 128; verhält sich zu pro, wie supinus zu sub.

Vgl. pronum est, d. h. es ist leicht, ahd. in frono, d. h.

öffentlich.

pronum samt proclive, vorwärts gelehnt, und propensum,

vorwärts hangend, bedeutet eine allmähliche Sen

kung, auf welcher man ohne Mühe und wie von selbst

vorwärts oder abwärts gelangt; praeceps und praerup

tus aber einen steilen jähen Abhang, wo man plötz

1ich und mit Gefahr hinabstürzt. Senec. Ep. 97. p.

m. Non pron um est tantum advitia sed Praeceps.

In ethischer Bedeutung bezeichnet pronus die Neigung

überhaupt, proclivis öfter die Neigung zu etwas gu

tem, Propensus die zu etwas schlechtem.

Aoronuntiare und proloqui, recitare IV, 4.

ärgg
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pronuntiare und polliceri IV, 112.

Apropago und stirps, gens V, 307.

propalam und palam V, 293.

prope und propior von Trgêrstv, d. h. ähneln, dagegen pro

ximus, von dem temporellen ºrgóxa, d. h. sogleich, bei

Herodot, davon franz. prochain, PROCANUS. Vgl.

procapibus, proximis Gl. Isid.“

propensus und proclivis S. pronus.

properare von Tigó und regäv, im Sinn des homerischen

Troñoosty.

properus und praeproperus II, 134.

properus und festinus, pernix u. a. II, 134.

propes, das Seegeltau, wie compes von Tréön, pedica. Vgl.

TraToua. 7rsToo.

propinare von Trivety.

propinquus wie longinquus mit dem Stamm von évsyxsiv

zusammengesetzt, wie ônvexig.

propinquus und necessarius V, 179. -

propitius mit ºrgorstig von Trérsoôat, oder zturrev, wie

Apropensus von pendere.

proporro. Vgl. tgóngo, für und für.

proprius , Adjectiv von priveras, mulieres privatas

Festus ?

proprius und privus IV, 344.

propugnare und defendere, tueri IV, 307.

prora, rgoga. Vgl. prosus. Prorsum ponebant pro recto

Festus. Tragogar hyoüusvat, ºrgórsga Hes.

proritare, wie irritare von égéöo.

prorogare und differre S. l.

prorogare vorrücken.

prorsus, d. h. provorsus.

prorsus und omnino, plane V., 260.

prosapia von sevisse III, 85. V, 309.

prosapia und proles, suboles V, 308.

prosapia und stirps, gens V, 307.

proseda und prostibulum V, 243.

X
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prosequi und deducers S. comitari.

Proserpina, IIsgospóvn.

prosferari, impetrari. Lucil.libr. XXVI. Nec minimo

et prosferatur pax, quod Cassandram signo deri

puit, bei Nonius p. 158, kann kaum etwas anderes sein

als 7tgoopogsrat.

prospectare und exspectare III, 54.

prosper, tgógpogog. -

prosper und faustus S.felix.

prostibulum, prostare V, 243.

prostibulum und meretrix, scortum V, 242.

prosimurium S. pomoerium.

prosumia, genus navigié, speculatorium parvum Festus.

Viell. ngooautos, d. h. Änautos, ein Schiff klein genug

und auch sonst dazu eingerichtet um nöthigenfalls auf

den Schultern über Land getragen zu werden, wie

z. B. die Athenienser eine Flotille aus dem saronischen

Meerbusen in den korinthischen schafften über den

Isthmus S. Thucyd.

protegere und defendere, propugnare IV, 307.

protelare, d. h. fortschicken, samt ris von oré sty, orstaat,

für die spätere Bedeutung von aufschieben. Vgl. pro

tollere, differre bei Non. Vgl. protelum, oróog.

protendere und portendere II, 54.

proterºus und lascivus III, 54.

prötervus von Apröterere, prötrivisse III, 40.

protervus und Procaac, petulans III, 40.

protinus und repente, extemplo etc. V, 157.

providere und curare, tueri IV, 419.

providus und prudens, cautus V, 113.

provincia, das Amt, die Verrichtung, von vices. Hiezu

verhält sich die Bedeutung Provinz eben so, wie das

Amt, d. h. der Amtsbezirk, zu dem Amt, d. h. der

Würde des Amtmanns. Oder hängt die Provinz mit

vincere oder mit vicus, mit vicinus wie oiustóo zu

sammen? - ? - .. :

VI. Th. T

/



290 - prox – pudicus

prox, bona vor, velut quidam putant, signifcare wide

tur, ut ait Labeo de jure pontificio Festus. Nebenform

von prex, wie Procare von precari.

prudens, buchst. ggäſtov, sachl. pgáöuoy V, 113. Vgl.

froths goth. d. h. verständig.

prudens und providus V, 113.

prudens und sapiens V, 114.

prudens und scitus, solers V, 115 -

pruina, ngovn von ngw früh, ahd. vruo, wovon auch

tgoE. - - -

pruna viell. von II TPM2N, wie lacuna von ayur. Vgl.

Trügvog. rvgäste.

prunus Collumela , tgoörn Theophr. H. Pl. IX, 1. oder

Trgoüuvog Galen, wovon Pflaume, ags. plum, osna

brück. Prume. Vgl. pirum.

prurire, buchst. frieren, ahd. friusen, wovon Friesel.

Dazu verhält sich pogtäy, wie cuprum zu kopéva und

ähnlich wie fraus zu psöôo V, 271. Vgl. porrigo.

puber und pusio V, 52. - - - >

pubertas und juventa V, 52. -

pubes, der Bart an Kinn und Schaam, von Trotá, und puber,

Trongög; entweder mit Beziehung auf den Haarwuchs,

nach der Sinnverwandtschaft von Haar und Laub,

Gras etc., wie ärôsosor von ärôog; oder mit Be

ziehung auf die entwickelte Kraft, nach der Ver

wandtschaft von Jugendkraft und Grüne, wie in

viridis senectus. Vgl. pubes: barba, bubis Gl. Isid.

Impubes, investem, sine barba Gl. Plac. Diese Sy

nonymie mit barba und dessen verweichten Formen,

ßovßor dem Platz der pubes und, Bavßa, die ihre pubes

entblösst; beweist doch noch nichts für ihre Stamm

verwandtschaft und einen Wechsel von p und b.

pudens und pudicus III, 200. " . . . - - - - -

Aoudens und pudibundus III, 201,

Pudibundus und pudens, pudicus III, 200. - - -

pudicus und pudens III, 200. -

- -
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pudieu und eatu III, 199. Catull XV, 2. Mart Epigr.

IV, 6, 1. -

pudor, póSog, paedor II, 45. 2

Pudor und verecundia, modestia II, 211.

Apudor und verecundia III, 201.

puer, Trög (wie vomer neben vomis), ist nicht eine an

dere Aussprache von por, sondern von porer, II gg.

Deminutiv puellus Trai?kös“ ä8öyv vjºtog Hes. wie

duellum von öag, und wie pullus von por.

Puer und flius familias V., 45.

Puerpera, Reduplication von parere.

pugio ist eine ehrliche und offene Stosswaffe des Solda

ten neben dem Schwert, sica eine unehrliche ge

heime Waffe des Banditen neben dem Gifte.

pugna und acies, Proelium V, 189.

pugnare und configere V, 187. -

pugnus, buchst. Tuxvös, pagi, Fäukeli, schwäb. d, h.

Faust, von tüš, tur“. d. h. xsig Tºwer.

pulcher, pulcer, Adjeetiv von placere, wie fulvus von

psöst». Oder einerlei mit palaxgös, blank, also

Nebenform von falacer, in welcher die Aspiration des

Anlauts auf den Inlaut geworfen ist. -

pulcher und bellus II., 24.

pulcher und formosus III, 29.

pulcher und venustus III, 30, 33.

Pulex Floh, pulces, pü).axag räg apó//ag Hes. viel

leicht von tiaobaº, fliegen. Vgl. nrös pulx

Gl. Labb. Davon - - -

pulejum oder pulegium, pülos, ohne Verwandtschaft mit

ßixoy, Syncope von uaMäzn. -

pulare, pullulare mit Pullus von por, also sachl. Intransi

- tivum von parère, und Deminutiv von apparère. Ohne

Verwandtschaft mit phio, Toupotº, ü?or.

Pullum puerum in amoribus Gl. Plac, und Fest. s. v.

» T 2
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pullus Joois. Deminutiv von por, wie puellus von

Puer; Füllen neben Fohlen , töog.

pullus schwarz, Tel. ög, polóeg V, 99.

pullus nicht für purus, purulus III, 207.-- --

pullus und ater, niger III, 207. . . . . . . . .

pulmentum, Verbalnomen von Puls, wie pulpamentum

von Pulpa. - -

pulmo, teiuor. Von Treio« ? . . . . . .

pulpa, tö%pog , halbe Reduplication von änaög, wie

palpare, pnapäy von wäWer V, 145.

pupa und caro, viscera V, 144

pulpat vultur, halbe Reduplication von pe?óg oder von

PELO, appellare, compellare. Vgl. pipulus. - - -

pupitum, halbe Reduplication des Stammes von Fr. 5,

planca. Oder von päÄsty und rärog, wie compitum.

puls, nöros. Vgl. polenta, téarov. . . .

pulsare filsen, von pellere fillen, neben dem entlehn

“ten poltern von pultare. e.

pulsare und verberare, mulcaré V, 68. -

pulsare und ferire, caedere etc. v, 67. - - -

pulsare und pawire IV, 39. * *

pulsare und pulthré IV, 38. . . . . . . . . . .

pulvinus Pfulben, Pfühl. Vglätaig. -

pulvinus Schutt und Sand bei Vitruv V, 12 und Serv.

ad Virg. Aen. X, 302. Adjectivform von pulvis. ..

pulvinus und pulvinar S. culcita. . . . . . . . . so

pulvis. - Vgl. Trán. - - - vº . . . . .

pumex vocatureo quod spuma edensitate concretus fa

oder wenigstens videatur Isid. Origg, XVI, 2. Vgl. Faum.

Punius, Deminutiv von zy. Vgl. vraos:

Pumula vitis, Deminutiv von Ponus. .

pungere pupugi funken bei Stalder, pſuchen , d. h.

- - * , . . . . . - - - -- - - - - - - - -

schmerzen, schw. Schmid S. 65. Vgl. pyev, pözog,

bicken, picken, behchen in“Fr. Carol. M. V, 1028.

Aoungimus, um Schmerzen zu verursachen, stünulamus, um

“ durch die Schmerzen zur Wachsamkeit und Thätigkeit

-- .

- Ä . ...
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aufzuregen; der pungens stossend mit irgend einem

spitzigen, der stimulans stechend mit einem eindringen

den Instrument. Cic. Rosc. Amer. 2. Scrupulum qui

se dies noctesque stimulat a t que p ung it. - Y.

puniri und punire V, 249.

pupilla, der Augapfel, Reduplication von Pila, räza

Ball. » -

pupillus, pupilla, der Knabe, das Mädchen, Reduplication

von pullus, por. Vgl. pupus. Dass sich auch in «ógn

beide Bedeutungen von Augapfel uud Mädchen vereinigen,

muss ich auch auf die Gefahr hin, eine wohlgefällige

Phantasie zu zerstören, doch für ein blosses Spiel des

Zufalls halten; denn «öon, der Augapfel, gehört als

Kreis zu dem Stamm von circus, dagegen «ögn, das Mäd

chen zu «oögos, «ovgideog, «ügos, «éga.

puppis, vielleicht abgestumpfte Reduplication von post,

Tréöa.

Pupus, pupa oder auch puppa (wovon Puppe entlehnt

ist) abgestumpfte Reduplication von pupillus, pulus,

wie coecus von xoxü/ao und mamma von mamilla.

purgatio besteht in der motivirten Zurückweisung alles

Verdachtes, excusatio in der Anerkennung eines vor

handenen Fehlers, aber zugleich mit der Behauptung

oder Nachweisung der subjectiven Schuldlosigkeit, sa

tisfactio in der Zufriedenstellung der Beleidigten oder

Beeinträchtigten, entweder im Falle der Unschuld durch

die purgatio oder excusatio, odere im Falle der Schuld

durch veniae petitio oder poena. - -

purpura, togp. ga, Reduplication von pügto. Davon pur

purissum, togpvgiov. Vgl. furvus.

Apurulenti, d. h. pus olentes. -

Purus, buchst. pogóg zerrieben und dadurch rauh, sachl.

pagóg, d. h. abgerieben und dadurch blank V, 356.

Vergl. paigo. Persillus. Pius. Putus. Davon purgare,

d. h. purum xsuv.

purus und merus, mundus III, 204.
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A -

purus und castus III, 202. - -

pus, nackter Stamm von putere, wie aes von a3etv.

Oder Contraction von TrÜog, wie thus, Göog.

pus und sanies S. 1. -

pusillus, plög . . eörsé Hes. wie pisinnus, psörös,
und pisitat, purraxóg. A

pusillus und exiguus V, 29.

pusillus und parvus V, 28.

pusio und puber V, 52.

pustula von nü0o, wie postulo von Tró3og; daneben ist

pusula, Deminutiv von pus. Ohne Verwandtschaft mit

pvoalig, von pÜoa, Biss, d. h. Hitzblätterchen und

Busse, d. h. Blutgeschwür, bei Stalder.

pusulatus III, 202.

pusus, pusio, putus V., 51. Von por, Puer, um die

Homonymie mit purus, 1 ein, zu vermeiden.

putare, d. h. beschneiden, entlehnt puzen, Causativ von

neostv, turver, abfallen nachen; buchst. Troräoua.

putare, rechnen, "tvBéoGat; die Synonymie erhellt beson

ders aus Terent. Heaut. III, 1, 76. V, 301.

putare und censere V, 299.

putare und credere V, 303.

putere, müOsty pfüsen, d. h. stinken, Schmid S. 65 und

Pfütze, davon pus, pustula, puticuli, posca. Vergl.

faulen, ahd. fulen.

puteus, torsóg, Nebenform von Toróg, trinkbar, wie Ersós,

garstóg, foorsóg.

putus, Tröoôm V, 51.

putus, puta Födel, d. h. Mädchen Schmeller I, p. 513. -

Nebenform von pusus, wie pultare von pulsare.

putus fud. nackt; Schmeller I, S. 513.
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« -

- -

Q").

Quaerere stimmt zu KAIPM2, wovon «agnago, carmen,

xigvš. Vgl. quer.

quaerere und rogare V, 125.

quaerere und scrutari, rimari V, 121.

guaestus und lucrum, compendium V, 254.

quadrare und cadere V, 314.

gualis, Trnixog (samt ixog, rnAixog gar wohl zu trennen

von ME, Axia, einer Formation von äAx, wie A8a,

ºystoðat, jüotov von äAGao, äysty, äkoog), welcher

Vgl. Grimm Gr. III. S. 47. -

qualus, quasillus, Deminutiv von xáBog“ otvgg Hes.

und Watte, Wathe, d. h. ein Fischer- oder Jäger

netz, und Watsack V, 314. -

guamquam, Reduplication von quam wie sehr, wie

ahd.dohdoh, d. h. obgleich.

quando wann, schwäb. wend Schmid. «örsör, öxórs ö.

quantus, von xóoog, wie sentina von äote.

quare und our S. l. - - - - »

quasillus S. gualus.

quassare caput IV, 37. -

quatere, goth, withon, schütteln, Primitiv von quet

schen; davon concutere erschüttern, excutere aus

schütteln. Vgl. xóooog, die Ohrfeige, quassus, per

cussus. oxünaſov, die Keule, oxvrän. «oraMig“ rötje

ä8 eng xiyngov Eustath. Davon Quaste, wie Büguros,

9äoda von Büsuv. - - -

Regel: lat. qu = gr. * = goth. w.

Beispiel: quatere = «orals = withon.

Bisweilen auch q = tt. Ich habe mich zwar bemüht diese

für zahlreich gehaltenen Beispiele zu verringern, indem ich solche

verwandte Stämme oder Nebenformen, in welchen wirklich auch

x erscheint, aufsuchte und verglich, aber bei folgenden ist es nicht

gelungen: quatuor. quinque. quoque. coquere. linquere.

*) Bemerkungen über Q.
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guatuor vier, goth. fduºor, oscisch petora, Tréroge,

wovon petorritum, dialektische Nebenformen von réo

oagsg, wovon tessera. - - -

quatus, xia Bog, wie jusquiamus, üog«üauog.

quax.are quaken von xóaš Aristoph. Rann.

que, buchst. xs, worin ich ein verkürztes xa sehe; sachl.

1s, d. i. šrt, durch Aphäresis verkürzt, wie in et durch

Apocope. Demnach verhält sich que und re zu «ai und

Är, ebenso wie we zu vel, und haben die Lateiner

das griechische Orthotonumenon xai, und umgekehrt

die Griechen das lateinische Orthotonumenon et, érº

zu einem Enkliticon abgeschwächt; quisque, ögxs,

scil. ; quoque, öxot ze; undique, öös» ks oder ärös

xs; usque, immer, örs «é; usquequaque, öös ze, öxt rs

utique, ört xe, scil. 7évyrat.

que und ac S. et. - -

queo, zoéobei Epicharmus oder xoáto; mit der volleren Form

QUENO nequinont, xoyéo oder xovrä Aesch. Suppl.

175. Die Begriffe sind so synonym, wie können,

ahd. chunnen, bei Notker quunnen und kennen, ahd.

chennan, welche nach der Lautverschiebung den ver

wandten Stämmen yvövat entsprechen. Davon äxof

äxoüety, dorisch äxoisty bei Theocr.id. VII, 95 und X,

78. Vgl. «oing oder xóng“ isgsig röv Kaßsgay, und

Svooxóog mit yöng

queo und valeo, polleo IV, 162.

queo und Possum IV, 160.

quercus, die Eiche, sgxis, eine Pappelart, Theophr. P.

Pl. III, 14. Vgl. cerrus. Und ob Kegxüga abs quer“

cetis? Davon ist xoxxiöa ays gov Hes. vielleicht ein"

assimilirte Form.

querela und questus, querimonia V, 310. I, 85.

gueri, kirren bei Luther Amos 2, 13, bei Stalder 8Y“

ren (ganz verschieden von knurren, xtrögou“).

Vgl. uagaj uoöou bei Begräbnissen und «agra *
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griechischen praefcae, beides willkührlich auf Karien

gedeutet. carmen. xagxaigao V, 311.

querimonia und querela, questus V., 310. I, 85.

querquedula, Deminutiv von xsgxig" slöog ögvéov Hes.

wie acredula von äxgig, und mittelst einer abge

stumpften Reduplication- von KAIPM2, xgäto, «giLo.

Vgl. xsgxiov. «sgxogarn- - .

querquera oder quercera febris, xägxagog oder «ägxago,

d. h. öšüg. Vgl. Engóg,

questus und querela V, 310. I, 85.

quicunque und quisquis, quivis IV, 353.

quidem verhält sich als Encliticon zu dem orthotonirten

xa ör, wie gue zu «al. Nach Hartung Part. I S. 276

aus ys öj.

quiescere, Inchoativ von xéoua, xsio.

quietus und tranquillus I, 80. Senec. Ir. III, 6.

guilibet und quivis IV, 352.

quinque, Trévrs oder Tréuzte fünf.

quippe aus quod oder buchst. quid und zrn, wie quippiam,

quidpiam. Vgl. nempe. Ob auch ört, so entstanden?

Nach Hartung Part. I. S. 486 statt quipote, wie ut

pote, assimilirt wie in ipsippe. -

quire S. queo. N

quiritare, Frequentativ von queri. -

quiritatio und questus V, 310.

quirritare von verres.

quis, rig, wer.

quisquiliae von KOSKTAAM2, cooxv/uárta. -

quisque im alten Latein Plaut. Mil. II, 2, 5 relativ,

wie quicunque; ist ög «e, wie quisquis ögrig.

quisque und quivis, quilibet IV, 352.

quisque und unusquisque IV, 354.

quisquis und quicunque IV, 353.

quivis und quilibet, quisque IV, 352.

quoque verhält sich vielleicht zu nor, d. h. tgög roürog,
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wie quinque zu tévré. Eur. Phoen. 610 xa «araxrevo

ys ºrgóg, d. h. et necabo quoque.

quot, nackter Stamm von «óoot, tröoot.
-

. . . R.

rabere, ägaßog, daß ety, 6äsey, rappeln.

rabies und furor V, 89. «

rabula, Deminutiv von ravus, heiser. Vgl. rana.

racemus von ÖäE, Ranke V, 284.

radere von Gaisty und Östvat; davon rastrum, éatorjg.

Vgl. Gästy“ tgóysuv Hes. rodere, krazen. Oder

ggästv. -

radiare und fugere II, 79. -

radius, jaötvög. Vgl. Rieth. ridica. rudis V, 284.

radix, öäötF Nicand. altn. rot. Rettig ist entlehnt.

Vgl. ridica, rudis. -

raja, Roche. * - -

ralla vestis Plaut. Epid. II, 2, 48, quae vulgo rasilis

vocatur Isid. XIX, 22. Assimilation von jaöän, éa

öäym, wie grallae von gradiri

ramalia und rami V, 283.

ramentum, PAXMA, Öäxn, änogaxiouazu, ätgotáouara,

so wenig von radere als caementum von caedere.

ramex S. ramus.

rami und ramala V, 283.

ramus, racemus V, 283. Davon ramex, sowohl als

Zweig, als auch als Bruch schaden. - - -

rana, PAXNH von &#as «gáša Hes. und navis; mit

ßárouxog verwandt, wie Gaza, Géyzoº mit 69ázo, 6gáyxog,

und ßgt«yzóvny (viell. fgayzóry») 6ärgazov. (Daxsis

Hes. Das Mittelglied ist 6ágaxog : 6ärgayog Hes. I. p.

692. Frosch, wovon auch Bégéoxsôog Aristoph. Eqq.

640. Deminutiv ranunculus von RAWO, wie avun

culus von avus V, 117. 2

rancant tigrides von jéyxsey. - - -



rancere, wovon ranzen entlehnt, von jéyuetv. oder mit ri

gare und fragrare von foéxsuv. Vgl. riechen. wgarrä

Geg“ oaôgóv Hes. wie oigaupog“ jüyyog, d. h. jäupog.

rapere raffen, von öétro", repente, geirros, welches in

ävngelpavro bei Homer auch sachlich entspricht; vgl.

égétro rupfen, und ägtája. Dagegen rauben, goth.

rauban, ahd. roubon ist buchst. jopsv, schlürfen. -

rapina wird durch Gewalt, praeda durch Sieg ge

WOI1Ilen. - - -

rapum. Vgl. §ärtvg öápavog, Kohlraben. Rübe.

rarus, wie ögaée, Adjeetiv von Gala, (wovon das pla

tonische äggaro») 6äooo, ägäooo, zertrümmern und da

durch vereinzeln. Vgl. rorarius. - -

rasis, genus crudae picis Colum.XII, 20. Stamm von resina.

ratis, rates von égérºng, ëgsruóg, demnach es ein bloses

Ruderfahrzeug wie das Floss, den Kahn im Ge

gensaz des Schiffs mit Segeln bezeichnet. Varro

ap. Serv. Naviculae cum remis ratiariae diountur.

Vgl. remus. - - - - - - - - -

rationem und respectum habere S. 1, - - - - - - -

ratus, geglaubt, Ümrög, Verbale von rer.

ratus gültig und fest. Vgl. ratio.ägt Buóg. ägt«og. -

raucus von égsvyev, brüllen goth. rüh, ahd. ruh, rauch.

Vgl. ßgavxaväöGut Nicand. ructari.

raudus S. rudus. - * * * *

ravus, buchst. roui, nieders. d. h. rauch. -

recens von candere IV, 96. Vgl. xavóg. «aGagóg.

recens und novus IV, 95. -

recinium S. rica. - - - - -

recipere und accipere, excipere IV, 130.

recipere und recuperare IV, 131. -

recipere und spondere, polliceri IV, 110. - - - -

recipere und suscipere IV, 130. Recens. v. Cic. Verr. I,

12, 34 ed. Zumpt in Hall. LZ. 1832, 136. S. 445.

„Suscipere in Bezug auf das Geschäft an sich, dessen

Ausführung, Vollendung und Nutzen . . recipere in

rancere – recipere 2299



ZOC) reciprocus – redolere

JBezug auf einen, der uns zur Uebernahme veranlasst.“

Goerenz ad Cic. Finn. I, 20, 68.

reciprocus von dem intensiven reciperare. Um das o zu

erklären, könnte man eine Metathesis oder eine At

traction der Vocale von recupricus annehmen.

recitare und promunciare, proloqui IV, 4.

recludere und reserare V, 291.

recludere und returare V, 291.

recondere und abscondere etc. IV, 50.

recordari und meminisse I, 168.

recordari und reminisci, meminisse I, 166.

recordari und reminisci I, 169.

recordatio und memoria I, 168.

recordor me legere und legisse I, 190.

recte und rite V, 77.

recuperare und recipere IV, 131.

recurvus und aduncus V, 185.

recusare und negare IV, 34.

recusare und repudiare IV, 40.

recusare von recudere IV, 34.

re-, wo es blos intensiv ist, viell. égu–.

redarguere und revincere IV, 43.

reddere, wiedergeben, von re und dare.

reddere machen, von re und 3srat, wie abdere.

red.hostire V, 85.

redimere und emere IV, 117. In Tac. Ann. I, 17 findet

ein ZeugmaStatt.

redimere und nundin are IV, 120. -

redimütus durch Öéua, das Band, und öéuaç“ oxotviov Hes.

mit öéa, ösouóg verwandt, wie ruäv durch ruj mit

zo. Vgl. xgrösuvov.

redimütus und amictus V, 209.

redintegrare und renovare, iterare, repetere I, 185.

redire und reverti, revenire IV, 63.

redivia S. reduvia.

redolere und olere, perolers III, 132.



redolere – regio so

redolere und sapere III, 124.

reduncus und aduncus V, 185.

redundare und abundare S. l.

reduvia, redivia oder reluvia, der Nietnagel, von - red

und üstr. . . . . . - - - - -

redux entweder Compositum von dux, nur mit passiver

Bedeutung und mit stillschweigender Beziehung auf eine

> geleitende Gottheit – oder von öézoua, öoyde,

mit Bezug auf die Angehörigen, die den Heimkeh

renden in Empfang nehmen. - - - -

refellere von fallere IV, 44.

refellere und refutare IV, 44.

refert, ad rem confert V, 338.

refert und interest V, 338. ------- - - -

reformidare und formidare II, 200.

refractarius von refragari, 60 xsty IV, 304.

refragari und adversari, resistere IV, 303.

refugium und perfugium, suffügium IV, 237.

refutare statt refusare. Vgl. effutire I, 61. Oder statt

resputare, von spuere. --

refutare und refellere IV, 44.

refutare und confutare IV, 43.

regalis und regius IV, 93. V., 48.

regemere und gemere II, 186.

REGERE, ögéysuv recken, goth. raibjan, ahd. recchan.

Davon rectus ögexrög recht, rector Richter; por

rigere vorrecken, nagogéysoðat. arriere, arrigi

(mit ävá, nicht mit ad componirt), äraoxäoBa äva

ßairsty év Trérgatg, und syncopirt äggzäa Bau" eig Üºpog

ävaßaivsty Ysgot a rooi Hes. worin der Wechsel der

Media und Aspirata nicht irren darf. Von regere ist

rigere das Intransitivum, rogare das Causativum.

regere regieren, ägysty, wie rex, ägyög Reke; regulus,

öozioe, regula, ööxavov. -

regio von 6äzog, Önxia das Gehege, Ring, rings.

regio und pagus III, 7. - ,

--



302 regio – repellere

regio und tractus S. locus. -

regulus, der Zaunkönig, gxio9, wie rex ägyóg, ög

zauós.

relegatus und exsul IV, 243.

relicinus coma. Vgl. obliquus.

religio von re und äéysty, wie diligens und negligens,

religio und /des S. pietas. -

relinquere und derelinquere III, 291.

relinquere und deserere, omittere III, 290.

relinquere und omittere II, 140.

reliqui und caeteri I, 183.

remedium und medicina, medicamentum V, 198.

remsligines, remillus, Géußo, Gaupóg, éaßóg V, 156.

remänisci und recordari, meminisse I, 166.

remittere und emittere I, 171.

remulcus mit promulcus von u0er, mulserat.

remus, égszuós (wogegen Öfuog bei Athenaeus entlehnt),

égéooto, égéryg; davon remer, remiges ist remum xav,

wie aureax, auriga. Von gleichem Stamm ist rutrum,

das Grabscheid, Ruder; öorga rogyn Hes. rutellum

und rutabulum, die Rührkelle. Vgl. gru den urá

7'01' * zogürmv Hes. V, 312.-

remus und tonsa V, 312.

ren S. rzen. - -> -

renidere glänzen, von geniessen, d. h. riechen S.

nidor. ,

renidere und nitere II, 74.

reniti IV, 303. - - -

reno V, 20. . . . . . . . . .
renovare und redintegrare , iterare, repetere I, 185.

renuere und abnuere IV, 35. Plin. Ep. I, 7, 2. Nutu

ac renutu. - . . .

repagulum und pessulus, obex V, 292.
repedare von gleichem Stamm mit pedatus pedum, Hoes

und nöÄr.

repellere und repudiare IV, 40. -

- -
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rêpens, buchst. Gérov, sachl. éitrov mit der Bedeutung

des intensiven öinro, ölupa. Daher repente, d. h. ut

öonj. Vgl. raptim V, 158.

repente und extemplo, illico V, 157. -

repentinus und subitus V, 159. Cic. Verr. IV, 48, 107.

repere, égnsuy V, 340.

repere und serpere V, 341.

reperire von paréo, tenager. -

reperire und offendere III, 149.

reperire und invenire IV, 142. 149.

repetere und iterare I, 185.

repraesentare und praestare IV, 133. -

reprehendere II, 158. IIſ, 322. Zurechtweisen. Cic. Orat.

39, 135. Cum corrig im us nosmet ipsi quasi re

prehen den tes. Vgl. 56, 150. - -

reprehendere und vituperare, culpare II, 259. „ ,

repudiare, Causativum von repedare, Vgl. tripudiare.

repudiare und aspernari IV, 41. - -

repudiare und repellere, recusare IV, 40.,

repudium und divortium IV, 41.

repulsare und repudiare IV, 40. . . . . . .

requiescere und cessare III, 301.

requirere und desiderare V, 128. - - - - - - -

rer, örös, ratus, Rede V, 301. :

reri und putare, opinari V, 301.

res, hackter Stamm von ratus, öyös, wie fas von garév,

bedeutet die Sache, wie auch öyos oft der Gegen

stand der Rede, d. h. die Sache, bedeutet. Oder mit

x9jua, Y9éog von XPHTOF, Ygjoðat, wie luridus von

zogóg ; oder auch als Homonymum beides, je nach

dem res einen Prozess bedeutet oder eine nutzbare

Sache. - -

res gestae und opera, facta V, 326.

reserare und returare V, 291.

reses und deses IV, 217.

residiare und resultare IV, 39.

. .

- :

- * * *
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residiare, saepe resilire Festus. Statt resiliare. “

resina, jmrivm, Adjectiv von rasis.

resistere und adversari, refragari IV, 303.

resistere und restare, obsistere IV, 302.

respectum habemus mit den Gedanken und der Ge

sinnung, rationem habemus mit Handlungen und

Maassregeln.

respublica und populus, civitas V , 97.

restare bildet den Gegensaz von praeteriisse oder interiisse,

dagegen superesse den von deesse. Cic. Orat. II, 25“

Famm. XIII, 63. Terent. Phorm. I, 3, 10. Vgl. Cic.

Catil. III, 10. Gell. N. A. I, 22.

restis Reist, d. h. ein Strang Flachs. Ob von RESO,

ägráco, ägrävn reissen, évoráo. Vgl. rudens. évtg.

restis und funis V, 37.

restis und laqueus V, 36.

retardare und morari, detinere III, 298.

rete oder ritis oder : retium, xvvnysruxöw öixrvov Cyr.

Verbalform von öázog, önyia, das Gehäge, wovon auch

ägázyn und onrüo. Vgl. Ranzen.

retia ist der allgemeinste Ausdruck, für Fischer- und

Jägernetze, casses und plagae sind blos Geräthschaften

des Jägers, und zwar casses, um als Neze durch Ein

fangen, plagae, um als Gewebe durch Verwick

lungen die Thiere in seine Gewalt zu bekommen.

Nach Hor. Ep. 2, 32. Aut trudit acres . . apros in

obstantes p lag as, aut amite levi rara tendit ret i a

ist zu schliessen, dass die retia für kleines, die

plagae für grosses Wild bestimmt waren. Erotian.

Cyn. 25. . . .

reticere und tacere III, 310.

retinaculum und orae V, 39. s

retinere und detinere III, 298.

returare wie obturare von orvpgóg, stopfen, tomentum

V, 291. - -

returare und reserare, recludere V, 291.
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returare und obturars III, 167.

reus, wie irróxgeoog und zgmorg von XPA./2, xxºnus,

leihen. Vgl. zgéog, die Schuld.

revenire und redire, reverti IV, 63. /

reverentia und verecundia II, 186. 211. Senec. Ep. 106.

reverentia und veneratio II, 189.

reverer und admirari, suspicere II, 189.

reverer und verer II, 185.

reverti und redire, revenire IV, 63.

revincere und redarguere IV, 43.

rex S. regere.

rheda éguöia“ äuuša; und Ösöiar äguárov Hes.

rheno V, 20.

rhetor und orator, eloquens IV, 21.

rica, ricinus, öfiyog Rock; davon recinium, ricinium,

omne vestimentum quadratum. Vgl. 694xog, ein äoli

sches Frauenkleid Sapph. Fr. 70.

ricinus, der Holzbock. Vgl. Glaxog“ slöög rt uvöv Hes.

rictant leopardi, Frequentativ von ögüysuv.

ridere (buchst. reizen, ahd. reitzen, davon RISARE,

risitare, ahd. reissen) verhält sich zu xgiev eben

so, wie stridere zu tgietv. Vgl. «gtáösusv“ (so Schow)

ysFr. Botoria dé n .Fºg Hes. «guaösuev ö 7er Bota

zo Phot. Oder zó ye vöé «gööéusy Strattis ap. Athen.

XIV, 622, A. d. h. xgietv.

ridere und renidere II, 74.

rädere und cachinnari III, 251.

ridica, der Weinpfahl, öáözS, die Ruthe, Nicand. Vgl.

radius. rudis. Auch Reisig von Reis stimmt dazu wie

ögoög zu rudis V, 284.

rien oder ren die Niere von öáxug, das Rückgrat, wie

piare und öiov von pixsuv und Gazia. Bei den Pferden

bezeichnet, dem entsprechend, Nieren den hinteren

Theil des Rückgrats. Zu demselben Stamm gehört

ögxug, nach der Sinnverwandtschaft von Hoden und

Nieren, die in nefrundines erscheint.

VI. Th. U

-“



Z06 rigare – rixa

- R>

rigars von 69ézsy, Regen, goth. rign. Vergl. jiyua

oraayuóg. Und öéyuara ßäuuura Hes. ranoere.

fragrare. - «.

rigere, Intransitiv von rego recken, wie vigere von

vegere. Davon rigidus, wie Gysöavóg von Ötyog. Vgl.

öyao. re sch, d. h. hart gebacken. Schrecken.

rigere und torpere V, 228.

rigere und horrere II, 201.

rima von xgio, xgiumro, xgäo. Vgl. Schramme.

rima und hiatus, fissura III, 251.

rimari und quaerere V, 121.

rimari und scrutari V, 122.

ringere ringen von Gaxistv, gézösuv, auseinanderreissen.

Davon rictus, der Spalt, wie das, wovon ögoxSog,

ögoyxog Dionys. Perieg. 286 und Nicand. Alex. 42.

Davon auch rixa, rixari; wie öign oráog Hes. Vgl.

rumentu/73.

ripa, buchst. Üuni, von 6éro, égsito, und wie das stamm

verwandte Werfte, ags. wharfa, d. h. Ufer, von

werfen V, 65.

ripa und litus III, 207.

riscus, öioxog Antiphan. bei Poll. X, 137. ägioxog“ xóptvog

Hes. 6gioyog Lobeck Agl. p. 876. Vielleicht syncopirtes

Adjectiv von rete, wie musculus von uvrin. Vergl.

ÖFxog Herodot. VII, 142, die Umzäunung.

rite, Ablativ von RIS, dem nackten Stamm von ägtőuóg,

óvôuóg. Vgl. ratus.

rite und recte V, 77.

ritus und mos, consuetudo V, 76.

A

rivalis und aemulus III, 66.

rivus, wie Géog von Ösüoat V, 169. Eben so Rumo, der

alte Name der Tiber, nach Serv. ad Aen. VIII, 63

und 90, wie Ösiua.

rixa, ögéxtmg. Oder von ringere ringen V, 277. III, 250.

rixa und jurgium V, 277. III, 250.



robur – rota 307
V

robur, die Stärke, von #ggäa Gat, joun, wie jubar von

dies, diu; verhält sich zu öoëg und öógv, wie xágroe

zu cerrus. Vgl. sgvuvóg.

robur und vis V., 84. -

robustus und firmus, validus IV, 164.

robustus und solidus IV , 166. s

rodere ßeßgo Bsuv Hom. II. IV, 35, schroten. Davon

rudus Schrot. Vgl. rostrum. zgaüety.

rogare, öoyzy, d. h. ögorºv verlangen, wie regere, ägysur.

Vgl. joyet“ ögy. Hes.

rogare und orare V, 232.

rogare und poscere etc. V., 229.

rogare und quaerere, interrogare V, 125.

rogus Schragen, ags. rug, d. h. Haufen, Stamm von

ögóyva, ögyva, die Klafter. Vergl. goth. rikan,

häufen, erigere. Poll. IX, 45. Stroßóua . . jóyovg

Axetöru öróuašov "ai au roiroua év 'Etzäguou

Bovoigtöt. -

rorarii milites sind die Glieder einer rara acies (Virg:

Aen. IX, 508), welche nunquam conferti, sed raré

proeliantur; wie Cäsar von andern sagt: Bell. Gall.

V, 16.

ros, nackter Stamm von övröv, Ösöoat, wie rus von

ägorov. Vgl. 60äg, roratio. Davon scheint égon, poet.

Ségon, kret äégon, eine Reduplication, wie égto von

repo. Das regelmässige Adjectiv von ros ist roridüs;

daneben roscidus, Fortbildung von ROSICUS, wie

putridus von puter. Oder ist roscidus durch 6géxao,

trgoE zu erklären?

rosa öööor, vielleicht durch russus vermittelt, wie uéoos,

medius durch uéooog. Vgl. éguoißn, robigo. - - - -

rostrum vou rodere, buchst. Rüster, d. h. Pflugsterze,

sachl. Rüssel, RODULUM. - ."

rota rund oder Rad, mit rates und remus von égéooo.

Davon rotare; aber das Adjectivum rotundus ist aus

U 2



Z08 ruber – ruere

einer Fortbildung von rotans zu erklären, wie voluntas

von volones. Vgl. petorritum.

ruber, Stamm von ögprös. Vgl. rufus. Oder égvögós,

wie fores, Bögat? -

rubeta, rana, qgürog Gl. Rana rubra pgövoç Cyr. Vgl.

óöß).0; 6aouloxos- ögru; Hes.

rubus Brombeer, schles. Rom beer, buchst. ögoßo,

die Erbse, verhält sich zu seinem Deminutiv 8gaßëMoç,

wie rigare zu ßgéysur.

ructare, goth. rauhtjan unwillig sein, Frequentativ von

šgsüysuv, rauchen, ahd rouchen. Das Primitivum

erugere, d. h. Esgeüysty bei Festns. Hiezu verhält

sich rumino égsüyoua Cyr. wie contamino zu con

v tingo.

rudens, Particip. von PT2/2, 6voráčo, jüoua, wie au

dire von ausis. Vgl. restis.

rudens und retinaculum, ora V, 39. -

rudere, öoGsiv, éüstv, wovon ögvvôe : 7gv??Let Hes.

Vgl. räzeln, vom Geschrei der Hasen.

rudis, rudicula Ruthe, von ögoóg, Substantiv zu 60

öavöy öovaxja Hom. Il. XVIII, 576 nach Aristarchs

Lesart; ögóöauvog, radius V., 284. Vgl. arundo.

rudis roh. Vgl. räudig, ahd. rudig.

rudis und ferus V, 269.

rudis und virga, sarmentum V, 285.

rudus, rudera oder raudus, rodus, Substantiv von rodere,

radere, wie das sinnverwandte scobs von scabere. Vergl.

S chrot ein abgehauenes Stück , Synonymum von

Schrot scrotum. S. Adelung. Vgl. raudus.

ruere verhält sich zu öéo, Östoat, övrög, égosiv, fliessen,

wie rennen zu rinnen; so auch in corruere, obruere,

proruere; dagegen den Compositis diruere und eruere liegt

jöo,égüao reissen zu Grunde; wofern nicht beide Verba,

öéo und jüa sich unter den gemeinschaftlichen Begriff

der Bewegung vereinigen. Reduplicirt ooey errare.
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ruere und labi , 130. - - - -- -

rüfus, buchst. ögpog, ein Seefisch, Stamm von öopyóg,

womit Xenoph. Cyrop. VIII, 3, 3. oööèv petöóusvov oörs

Troopvgiöor oürs öop» vor, oürs pouvºidor oürs «agv

xivoviuarlor, offenbar eine Art von Roth bezeichnet. –

Oder von égsü8a, wie jügus von siyog? Vgl. ruber.

ruga, öovy, öovyj vom ögöéa. Vgl. corrugus. arrugia.

rugire, éguyer' povsy Hes. Oder 69 xo, wie rüllen

bei Hans Sachs für brüllen. Davon rücksen vom

Laut der Turteltaube. Vgl. rictare.

ruina ist ein Zusammensturz geordnet aufgeführter

Dinge, strages aber ein Umsturz aufrechstehender

Leiber; die ruina ist eine Folge des Weichens der

Basis, die strages eine Folge eines äussern Anstosses.

Daher strages ruinae similis Liv. IV, 33. Curt. 3, 11.

ruma oder rumen als säugende Brust von Ösüoa,

ésiua, wie Rumo, der alte Name der Tiber bei Serv.

ad Aen. VIII, 63. 90. Oder von 69éxo? 6goyuojöng

vor s gä xa ätaj. -4nuövgºros. Und 600xuög' rd

ßgéxua. Und jiyua: . . oraMayuós Hes. - -

ruma als Kehle mit ßgäx8og, feörzog von 69öša, äya

ſeoxév. - - - - , -

rumex Sauerampfer. Vgl. §äuvog. . . . . . .

rumex, ein Geschoss, Lucil. ap. Fest. Tum spara tum

rum ic es portantur. 6óutša elöog äuovriou Hes. Vgl.

- - -

rlina- - --- - - - . . . . . . . . . . .

ruminare (alt rumare Festus) verhält sich zu joyet» (gü–

zsuv ots ööoöo Hes. wie contaminare zu tangere..

rumentum, abruptio Festus. Güguara "guuaru, ouiyuara

Hes. . . - . . - - -

rümor von xgöuos püx99 (?). pópog rotág. o öé xosus

rtouóg Hes. Ruhm, x9óuadoz, wie clünes, «Móvg. Vgl.

öguuayöög- rumitant. rumigerantur Fest. V, 234.

rumor und fama V, 233. - - -

rumpere, wie öónaoy, von öéna. Vergl. rumpeln in
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überrumpeln, irrumpendo superare verschieden von

rumpeln als Lärm, éaßáLey.

rumpere und frangere V, 321. --

rumpus von Gip. Davon rumpotinae arbores, d. h. quae

rumpostenent. Vgl. Gºtts, 6äßdo , ögauvo; Gip
." Reif. -- v -

runa, genus telt durch evidente Conjectur in Cic. Legg.

I, 9; ägävm. u.oöyavar Hes. p. 512. Vgl. rumex.

runcina, övxávn von 6güxó; nach Analogie von buccina,

ßvxärn ohne Zweifel mit kurzer Pänultima.

runcare ausgäten, von ÖgüEat. Vgl. ögvyE . . . . oxaplov

köog Hes. Und ögv sarculum, dolabra Gl.“

rupes, Schroff, d. h. Felsklippe bei Schmid; ist ebenso

wie Riff, eine Formation von Öéro, oder wie éginyn

von égsitro, oder wie Gaš, franz. röche, von é8óaya.

rupex, Güraš, von jünog. Vergl: ruppig, Rüpel

„Bauern trumpf, d. h. tölpische, grobe Person vom

Lande.“ Schmid S. 49.

rursus und deintegro, denuo, iterum I, 164. - *

rus, nackter Stamm von ägoros oder ägoróg. -

ruscum Rusch, in Rusch und Busch. S. Adelung.

Ruske, Brüsch. Go5: «oxxós. jslöos paayyiov Hes.

ruspari, aufsuchen, von éürós, égüa und -op, wie 220

totreüsev von «vrög, und syncopirt. Vgl. räuspern.

russus S. rutilus. > - - - w

rusticanus und rusticus I, 73. Caecil. Stat. ap. Non. s.

contundere. Und V. Lect. in Cic. Vat. 16., 39.

rusticus und agrestis I, 71: III, 309. - - - -

ruta Raute. Vgl. Gütgog, eine Stachelpflanze. *

rutabulum S. remus. -

rutilus, Adjectivform von épvGaivo; roth, ahd. rot, ags.

read, neben der Verbalform russus, und neben égöGgóg,

altm. raudur. Vgl. ruber. - --

rutrum, das Grabscheid S. remis. \ :

rutuba von PO6ET/2, géôo, ögoGüven, wovon auch ja

/
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Sä5a. 6äôuyog“ zägaxoç; und Faorär' nove, öde,

ragárrsrae Hes. Rotte, engl. rot.

-

-

s“).

sabanum oder savanum, ein Linnenzeug, Veget. R. Vet.

III, 45 ist das homerische éavóv; wahrscheinlich mit

langer Pänultima, wie in ?ur éävé; nicht mit kurzer,

wie in äußgóotog ëärög; denn sonst würde es sabinum

lauten, oder, wenn es Fremdwort wäre, hebamum.

* Sabini, von papagóg, pjpog sabulum, wie Hernici von

harena, xsgä9. *.

sabulo, sabulum, buchst. Deminutiv von pjpog, sachl.

päuuog; d. h. päptuóg. Demnach ist das ain sa- -

bulum für lang anzusehn, donec probetur contrarium.

Denn von säbura, saburra (Virg. G. IV, 194) ist auf

sabulum nicht zu schliessen; sabura setzt eine Form

"päpogoç neben päpagóg voraus, wie päyogog neben

paygóg. Zu pauuos, päuaôog, syncop. Sand verhält

sich äuaôog wie é zu pé. Vgl. oaßaxög. re

sabulo oder, erst bei Plinius, sabulum, ist Sand als eine

Art leichtes Erdreich, und saburra oder sabura mit

besonderem Bezug auf seinen Gebrauch als Schiffssand,

Ballast; harena, arena dagegen als steinartiges

Erdreich, als kleine oder zerriebene Steinchen, im

Gegensaz des fruchtbaren Erdreichs." .

saccus, oäuxog, sacculus, Seegel, ahd.segal, entlehnt

Sack, Seckel. Vgl. oöxrag und oayáöng“ ö Bü)axog;

und oayig“ nijga Hes. Vgl. sagum. '

*) Bemerkungen über S.

Das lat. s entspricht ausser dem gr. o auch regelmässig dem

Spiritus asper, welcher niemals durch lat. h ausgedrückt wird;

oft selbst dem lenis, in sat. saltus. senex. sentina. servare. serum.

servus. simila. sidus sine.sivare. solere u. a.

Auch s = w in saxum. sabulum. succus; und s = $ in seoula.

serious, siroula. sudus.
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sacer homo, buchst ärog (wie veter, votus, kog) und

davon äyog, äyiLeuv, sancire.

sacer und sanctus III, 198. Catull. LXIII, 24. Ubi

s a cra s a not a acutis ululatibus agitant. Sen. Benef.

I, 10. Omne s a cr um atque sanctum. Varro L. L.

p. 294. Sp. - -

eacer deus unlateinisch III, 199. -

sacerdos, d. h. sacrorum öórne, wie nepos ävanörns.

Vgl. dos. Inscr. 1658 Orell. S. Fabius . . . de pecu

nia sua laribus s a crum deder e. -

•acramentum und jusjurandun S. l.

sacrare und sancire III, 198.

sacrilegus von legers sacra Horat. Sat. I, 3, 117. agsiv.

sacrosanctus für sacrisanctus steht einzeln da.

saeculum, Deminutiv von aevum, aisi, wie poculum von

POO, potus.

saepes oder sepes (wovon viell. äong, der Schild, wie

äorig, die Schlange, von oup) ist eine verweichte Form

von ägnéla bei Nicand Ther. 393 und 647 ; oder äg

Täva. uáröga ſoon“ ärov, und: ãottooat' auantá,

und oágºrovg“ xßoroög Hes. -

saepe ist ä tra, d. h. äs ty, gewissermassen immer,

modificirte Hyperbel von oft, componirt wie nempe

und quippe. Oder ist saepe mit aipa identisch ? die

Begriffe oft und schnell sind eben so verwandt wie

selten und langsam.

saepe und crebro, frequenter I, 17. III, 305. [Colum.

VII, 9 a. f. Plin. Pan. 76, 9. Capitolin. Cl. Albin. 13].

Saepe steht im Gegensatz von semel quondam etc. da

gegen frequenter und crebro von raro Rhett. ad Her.

IV, 23, 32.

saevus Adjektiv von a, vae. Vgl. oia“ rä östvá. Aſosig

Hes. aiavóg. ai, öe. aiyvjg. Ob auch die Auvts öüto

hiernach benannt sind?

saevus und atrox I, 40.

saevus und ferus I, 44.



sagax – Salaciam 313,

sºgar von sagio- - * * - -,

sagena, ein Fischernetz, bei Manil. V., 678, oayvn

holländ. saeghene, frz. seine; Adjectiv von SATA2,

oayig. Vgl. Säge, d. h. ein Fischernetz. Sackgarn.

sagina, Adjectiv von buchst.oncig, sachl, an ö9, als

Stallfütterung, on«lºsuy, onxäisuv. Dazu stimmt See

gen, ahd. segene, falls es ein altes Wort, und nicht

von signum, d. h. Zeichen des Kreuzes, entlehnt ist.

Vgl. oášat. oooxstv. insicia. - - -

sagire, zeiv, wie vagire und arare. Daher saga Fe

minimum zu vates, wie anus zu sener- -

sagitta, Verbalform von Yug, zudva, wie yxog, nach der

Synonymie von lancea, Schlange. Diess halt' ich für

das wahre, besonders weil tt am gesezlichsten aus de

eutsteht, wie in cette, grettus, hetta, glitus. An

dere Möglichkeiten wären folgende: sagitta, BATI2TH,

von oayj, Travoayia, otyüvn. Oder mit änig von secare.

Oder von sengeln, d. h. werfen in Thüringen;

und verhält sich sagitta zu éuárn, wie salix zu éMixn:

so dass éxarnßólog oder éxnßólog 'AnóÄov keinen

Fern hintreffer, sondern einen blossen Pfeilschützen

bezeichnet, von EKM2, einem Synonymum von nut,

wovon éxov, Exmrt. Die Hecate ist dann der personi

ficirte Pfeil, das Symbol des Strahls, äutiv.

sagmen von sacer.

sagum, oáyog erst bei Polybius. Bei Luther in Sack und

Asche trauern, d. h. in einem groben Trauerkleid.

Vgl. sagestre, oder segestre. singilio V, 212.

Saja dea I, 50. -

sal, äg , Salz. Vgl. salum.

„*

Salaciam dicebant deam aquae, quam putabant salum

ciere; quo vocabulo poetae pro aqua usi sunt. Pacu

vius: Hinc saevitiam salaciae fugimus Festus. Von oa

MäEa“ araxMöoat Hes. nach Valckenaers Verbesserung

- für xgraxAjoat. Vgl. salum. rºua. Gääaooa. otalášat.
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salapitta, die Ohrfeige, Arnob. Vgl. oaa so Bat“ eönre

oôat Hes. Vgl. oarti stv. -

salaputium Catull. XIII, 5, von salax und zwöoôn. Vgl.

Putus. praeputium. -

salar eine Art Lachs. Vgl. salmo. -

salarium, das Geschenk, écotov, von ésiv, öAlowsuv,

sellen, schwed.saelja, d. h. geben, wovon Sold,

äróg xal ärgov: utoöög bei Hesych. wenn nicht ä–

rgov zu schreiben. Vgl. solvere. -

salarius, Adjectiv von sal. -

salax von oa äEat, buchst schwelgen, ags. suegan,

wovon aa äxov. äosyje.

salebrae, Adjectiv von oa Eto. Vgl. oöſog.

sales und dicacitas, cavillatio V, 217.

sagama, eingemachte Früchte, von schwelken, d. h.

Obst dörren.

Salii. Vgl. 2s.oi.

salire, hüpfen, äAso6at, wie alius äAog; dazu verhält

sich ags. scaelan, d. h. springen, wovon beschälen,

wie scirpus und schärben zu sirpus und sarpere.

Davon saltare, goth. scaltan.

salissatio cordis bei Marcell. Emp. 21, Herzklopfen, von

oaläoosev, wie malaxare, comissari von ua äša, toº

uáLeuv. Daher salisatio minder analoge Schreibart.

salisubsul Catull. XVII, 6. wahrscheinl. ein comisches

Compositum von Salii subsilientes.

saliunca, eine Art Narde. Vgl. éévuov.

saliva, buchst. éatov, Salbe, sachl. olaov.

salix, éixn. Vgl. Sahl weide, schwed. säg.

salmacidus, Adjectiv von Üum AAMAZ. Vgl. salznacia

aqua, äuvgöv üöog Gl. Labb.

salmo, Substantiv von äAtuog. Vgl. salar. -

salpa, ein Meerſisch, oärrn Aristot. H. A. IV, 8, stimmt

buchst. auch zu élop.

salpuga S. sollpuga.

saltare, Frequentativ vou ä Moua. Vgl. scaltan goth.
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und beschälen, d. h. bespringen, wovon «Zoo», der

Beschäler, Zuchthengst V, 137.

saltem, saltim, Superlativ vom öog, ö?og. “ -

saltus, wie ärg, ä2oos, Wald, von älösuv. Vgl. paMög'

üm Hes. - - - - - - - - - - - -

saltus und niemus II, 92. - - -

saltus und silva Il, 93. Enn. ap. Schol. Hor. Ep. I, 13.

10. Silvarum saltus, latebras lamasque lutosas.

saluber und salutaris I, 33. Cato ap. Plin. H. N. XVIII, 6.

Nihil salut are est nisi quod toto anno salu bre.

Cic. Mur. 13, 29. Orelli ad Mil. 25. p. 112. . .

saluber und sanus I, 32. Sen. N. Q. IV, 13. Quamdiu

sanus et s a lubris cibi capax stomachusest. ***

salum, oä?og. Vgl. See, goth. saius? wie saiuºala Seele,

aus salva, salus. - - - - - - - - - 2 -

salus und sanitas I, 31. Plin. Pan. 22, 3. - - - - -

salus und vita IV, 448. - . . .

salutare und visere S. l. " . . . 9 sº v».

salutaris und saluber I, 33. - . . i2i.

salve und ave I, 28. - -

salvere und valere I, 32. Suet. Galb. 4. ut liberti . . mane

salvere, vespere valere sibi singul dicerent.

salvia, Salbei. Vgl. é ? s ? o paxog.

-

salvus und incolumis III, 306. - -

salvus, buchst. selb, d. h allein, goth. silbo, mit saleere

und dem spätern oder rustiken salvare, von ästeoSat.

Oder von öog, oö.0g, wie solidus. Für die Synonymie der

Begriffe unversehrt, ganz und allein zeugt die

Glosse bei Hes. Lug uóvog. «a öog. Davon salus,

sälde, d. h. Glück. Grimm Myth. S. 504. Vgl. däo,

goth. saiuoala, Seele.
„ . . .

salvus und sospes, incolumis I, 36. „.

sambuca, oaußöxy. -

sambucus oder sabucus, Hollunder, oäutpvyov.

samera, Samen des Ulmbaums. Vgl. tamaria.
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Samnium von Sabinus, wie soamnum von SCABINUM,

scabellum, oeuvóg von oéßeur.

sampsa von ojºro, wie aóupog Sumpf. Vgl. sapor.

Saft.

sanare versöhnen, ahd. bisuan an oder bis u onan,

was sich zu Üvav“ tiv sigjvny Hes. eben so wie schwä–

zen zu üösuv verhält. Die Synonymie wird durch

Homers äxsora tot qgéveg éo 3äiv anschaulich,

sangire und sacrare III, 198.

sancio S. sacer. - -,

sanctimonia Compositum von sanctus und mens.

sanctitas und pietas III, 197.

sanctus und honestus V., 348. :

sanctus und castus III, 197.

sanctus und sacer III, 198.

Sancus einerlei Name mit Ancus und senex, ävaš. Vgl.

Sanqualis porta appellatur Proxima aedibus Anci Fest.

sandalum oder sandala ein Getraide Plin. XVIII, 7 3 S.

11. stimmt zu ävôjºy Poll. VIII, 41.

sandapila, eine gemeine Todtenbahre, Compositum von

ouriösg und von sepelire, goth. /lhan. Aber warum

nicht sandipila ? Gehört vielleicht das a zum Stamm

der zweiten Hälfte, wie in äonä/aF, eispellio?

sanguineus und sanguinolentus IV, 259.

sanguis und cruor IV, 258.

sanguis oder sanguen. Vgl. sanguinolentus, ancunulentus.

üygóg. unguere.

sanies Sane, d. h. Rahm, schweizerisch? Vgl. ooavoy“ röv

öFuvov oivov Hes. venenum.

sanies est tenuior sanguine, varie crassa et glutinosa et

colorata; pus crassissimum albidissimumque, glutinosius

et sanguine et sanie Cels. Med. V, 26. 20. Ausserdem

enthält sanies den Begriff des fliessenden, mithin ekel

haften, pus aber des um sich fressenden, mithin

schädlichen Eiters.

sanitas und salus I, 31.
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sanna,sannio von oalvo. Sävvyv röv uogóv. 0öra Koa

rivos Phot. Vgl. persona. ---

santerna Borax, Berggrün Plin H. N. XXXIII, 5; von

ävGog, wie lacerna von Máxog.

sanus S. sanare.

sanus und validus I, 31. Hor. Ep. I, 7, 3. 16, 21. Cie.

Acad. IV, 7, 19. Sem. Ir. II, 35.

sanus und saluber I, 32.

spam apellabant quod de musto ad mediam partem de

coxerant Varroap. Non. Feminin von örög

sapere von ortsuv, wie latere von Aj8euv; davon omwróg

Saft, welcher in dem griechischen Verbum als Symptom

der Fäulniss, in dem lateinischen als Symptom des

Lebens, als humor betrachtet wird. Vgl. sampsa.

Das goth.sifan, sich freuen, verhält sich zu SEPO

sapio, wie frui, frunisci zu pgovev.

sapere und olere III, 124.

sapiens und prudens V, 114. -

säpinus, sappinus, Composition von örög , sapor und

pinus, wie stipendium, stippendium, d. h.stipipendium.

sapo Seife odrov, d. h. ojºrov, Saft; verwandt mit päo,

papagöç, wie oujua von ouäo. Oder von sebum, sevum ?

sebrum Minog Gl. -

sapor, örög III, 126.

sapor und gustus III, 125.

sapsa S. ipse.

sarcina, égxávn, oder oagyávn, das Band, oder die

Schlinge Aesch. Suppl. 788; oder öguávm. eigxrºj,

ösouot giov. Evot ege u.ä G gav Hes. Vgl. Sarg.

sarcire, ägxsiv; sartus statt sarctus ägxszóg, wovon viell.

ägruog. Und sarte ponebant pro integre Festus, wie ägts

in ägtitovg.

sarculum S. sarrio.

sarda oder sardina, oägön oder oagöivn, wovon Sar

delle entlehnt.

sardare, intelligere Fest. Neutrum zu ögôoEv. Vgl. absurdus.

N. -

W
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sarissa, entlehnt von oägtaoa. Vgl. oetgouáorn, öog

äxovrov. . öyyn Suid. veru. ägig.

sarmentum, oägu« von oaigstv, reinigen V, 284.

sarmentum und rudis V, 285.

sarmentum und surculus, talea V, 284.

sarpere, ägt.n, ägtästv. V, 341.284.

sarracum von oägoat“. ÄuaFat Hes. -

sarrire oder sarire, seren, versehren, Assimilation

oder Abstumpfung von SARCO, sarculum, oaoxäsur

serigen, wozu sich oaigsiv wegfegen ebenso verhält,

wie Getga zu ÖgiF. Vgl. Seerfeld, d. h. ungebroche

nes Feld; Schmid S. 490. Vgl. verrere.

sartago , Tiegel von ägrog. Schol. Eur. Alc. 494. ägra

uoüou“ uayetgoios' ägrauög yäg uáystgog Poll. On. VI, 34.

sarte S. sarcio. -

sas pro eas Ennius bei Festus. räg oder apéag.

sat ist der nackte Stamm von äon, wie situs und metere

äog, uaoäoðat. Davon satiare, ägäv. Satis verhält

sich zu satur, wie nimis, womis zu numero, vomer; dann

zu sat, wie Potis zu pote. Vgl. ärg. oauſ“ gxe Tragé

“Pvöovs Hes. identisch mit dem transitiven satiare,

goth.sothjan. Davon satias, -atis und satietas, jenes

durch Ekthlipsis des t, dieses durch Epenthesis des e

statt des kakophonischen satitas. Vgl. sedare.

satagare, in Angst sein, Composition von äon und Exstv.

satelles von oté ety, orólog, wie satureja von orüga

Vgl. praestolari.

satelles bezeichnet den Trabanten mehr als Mieths

knecht, stipator als Beschützer. Cic. Rull. II, 13,

32. Er equestri loco ducentos in singulos annos sti

pa tores corporis constituit, eosdem ministros et sa

te lites potestatis. Justin. XIII, 4.

satietas und fastidium, nausea IV, 185.

satietas und taedium IV, 456.

satis und afatim I, 108.

satis und abunde I, 109.
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satis und sat I, 110. Plaut. Poen. I, 2, 16. 17. und 75.

Fronto Epp. ad Amm. II, 6. p. 306. Spengel ad C. Stat.

Fr. p. 47. „Comici fine versus semper sat es t, nunquam

satis dicunt.“ -

satis kabere und contentum esse V, 343.

satisfactio und excusatio S. purgatio. -

satura cibi, genus ex variis rebus conditum Festus. pa

Bugá. Vgl. pa Béguara“ ärroxóuuara Hes. Aber satura,

die Satire, ist vielleicht ein Homonym um, von öGü

geur, (obgleich die Quantität der Pänultima verschie

den ist), worin ich eine Formation von Bogaty, Sgo

oxsuv sehe. -

satureja, eine stimulirende Pflanze, von origaš (wovon

ozvgaxiLeuy' «syrgiev Hes.) wie satelles von oré Mo.

Säturnus, Adjectiv von sätor, wie taciturnus von TA

CITOR, und steht mit saeculum so wenig in Verbin

dung als Koóvog, d. h. «gairov, «üguog, «ogavog mit

x0örog. : C

saucius, sie ch, Seuche, goth. suks, ahd.siuch; sochen,

d. h. kränkeln; bei Schmid. Vgl. oaixov Engöv; und

oavyuög“ . . äoôsrés Hes. aizuóg.

saucius und vulneratus IV, 257.

saurix oder sorir, ein Vogel, bei Mar. Victor. p. 1470

Putsch. Viell. oügaF Aristot. H. A. VI, 1, 3. jöé

réroE, jv xaototy 24önrato oügaya. Die Pänultima

des Genitivs ist ohne Zweifel in beiden Sprachen

lang. -

saxum von pexág, paxäg, wie dorsum von degäg. Vgl.

ºpä, reduplicirt épia, von pio, pixto.

saxum und lapis, rupes V, 191.

scabellum, Deminutiv von SCABINUM,-scamnum, wovon

Vitruv. III, 3 ein neues Deminutiv bildet, scamillum,

Schemel; der Stamm ist SKAMD./2, oxjºrro, schie

ben, wovon oxiuttro... oxiunovg.

scabies und squalor II, 41.

scabere schaben, Stamm von ouártrao; davon scobs und
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squibala, scobina und descobinare. Und scabies. oxolºp“

poga Hes. schäbig.

scaevus, oxatóg (neben der entlehnten Form scaeus) schief,

schwäb. schäps, d. h. verkehrt bei Schmid S. 449.

engl. skeu». Es scheint mit oxanvóg, oxotóg verwandt

und Verweichung wie kaisuv aus calere. Daher oxa

Mouaotv bei Polyb. V, 59 neben der Lesart oxatouaour,

wo Schweighäuser oxo.touaouv vermuthet.

scala, Syncope von SCADULA, scandere IV, 59. Oder

einerlei mit scheel, d. h. schief, oxo tög; wie Lei

ter, ahd. hleidar mit x?trüg. Vgl. clivus. Procellere.

scalmus, oxauös. Vgl. clavus. * -

scapere, durch Assimilation oxáMo von Mápo; davon

oxálop (worin op so wenig als Termination anzusehn

ist als in vögop von ögpvó); ohne Verwandtschaft mit

dotáZaS S. talpa. Vgl. yMäpo. celtes.

scamnum S. scabellum.

scandere und cedere IV, 59.

scandere und excedere IV, 59.
-

scandere und ascendere, escencere IV, 60.

scandere, buchst. schanzen, sich abmühen, sachl. häzen,

d. h. klettern, bei Schmid S. 266. Vgl. xvövnog. xivôaF.

Aehnlich verhält sich eniti zu niti. -

scandula oder seindula Dachschindel, oxardäauog. Vgl.

oxiöaš. -

scandulaca, Deminutivform des Stammes von oxävöF,

oxávövE -

capula, das Schulterbein, von oxºjtret», verhält sich

sachlich ebenso zu scabellum, wie Schulter, ahd.

sculdro, zu oxoü8ga, ranetvä öpola, önonóöta. Die

Schultern sind als Schemel des Hauptes betrachtet.

Ebendaher scoptula, das Schulterblatt, bei Cels. VIII,

1. p. 503 (wenn die Lesart richtig ist), Nebenform wie

martulus, scriptulum neben marculus, scripulum.

scapula und humerus S. armus.
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scapus, oxänos: «ädog Hes, mit sepio und scopio von

oxjºtro, oxyrróg Schaft. -

scarabaeus von xágaßog, Krebs, Krabbs. Vgl. krab

beln. crabro.

scardia, ein Kraut, Appul. herb. 19. Von oxógodov. Vgl.

«ägrov.

scarfare oder scarifcare von oxagºpäv, ygäpstv, schär

fen, wie scribere. Läge dies weniger nahe, so müsste

man scarifcare für ein Compositum von soaber und

facere ansehn. Vgl. squarrosus.

scarus, oxágoç. Vgl. «ögxogoç siôog zööog Hes. Hering?

scatere, schossen, d. h. in die Höhe wachsen, verhält

sich zu scando, wie Pateo zu Pando II, 14. Vergl.

scintilla. -

scaurum, pravis fultum male talis Hor. Sat. I, 3, 48.

uavgóg“ kanóg Soph. ap. Phot. samt oxaußóg von

XKACDM2 schieben, schief, verschoben, wie laurus

von Mäpvn, öäpvn. Oder statt curvus. Vergl. scru

peda.
-

sceleratus und scelestus, scelerosus II, 149.

scelestus und turpis V, 111.

scelus mit scelerus, ox.70ög von oxé Mo; buchst. oxélog,

vorausgesezt dass hiemit ursprünglich das ontoöv

öotéov des Beines und Schenkels bezeichnet wurde.

scelus und probrum IV, 197.
-

scelus und culpa II, 151.

scelus und facinus II, 146.

scelus und flagitium, nefas II, 141. 144.

scena, ouy" von casa, wie osºvn von oéMag.

scensas Subini coenas dicebant Festus. Stimmt zu äoxäyrys,

das Ruhebett bei Aristoph. Nubb. 633 ähnlich, wie

coena zu xoirm. - -

seepinus Plin. H. N. XXXII, 13, ohne Zweifel mit kur

zer Pänultima nach Oppian. Hal. I, 106. Baügors

ox sºr avoire. Athenäus VII, 20 hat die lateinische

Form oxensyoi.

VI. Th. X
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sceptrum, oxjmrgov, von Schaft.

scheda oder scida, oyón, wogegen oyéön erst aus dem

Latein entlehnt ist.

schola und ludus S. l.

scientia und notitia V, 266.

scientia und litterae etc. V, 265.

scientiae V, 265.

scilla oder squilla, oxi?a, Kiele. d. h. Zwiebelge

wächse. S. Adelung. Deminutiv von oxtvog.

scimpodium, Gell. XIX, 10, das entlehnte oxtunóöov,

Deminutivum von oxiutroug, eigentlich oxiumrog, und mit

Troüg so wenig componirt als vyinovg, d. h. jsp.

scindere, buchst. oxióvauat von oxsôäoat, sachl. oxio,

ohne Verwandtschaft mit schinden von dän. skind,

d. h. oxürog.

scindere und caedere V, 70.

scindere und fndere IV, 154.

scindere und diducere IV, 155.

scintilla, der Funken, von scatere, wie viginti, spinther

von sixart, oraôáMov. Nur scheinbar ein Deminutiv

von Schein, scheinen, goth. sbeinan. Vgl. cinis.

incendere IV, 249. Dagegen orruvörg, wie fenestra von

paivo, MDANE8./2, paéðuo, oder statt ortuySig, splen

dere.

scipio, oxynov, oxinov Aristoph. Vesp. 727. Vgl. sca

pus III, 268.

scipio und baculus III, 267.

scire, KE2, «oéo. Vgl. quire.

scire und nosse V, 266. . .

scirpus Schilf, wie sirpus, dän. Silf V, 222. Vergl.

scopae-
-

scirpus, das Räthsel, yopog, wie sculpere, yMöpsuv. Jeder

Versuch diese Bedeutung aus jener des Homonymums

abzuleiten muss an dem Sprüchwort nodum in s cirpo

quaerere scheitern.

sciscere, Inchoativform von scire; bald mit inchoativer
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Bedeutung: erfahren, bald mit causativ er: zu wissen

thun, verordnen.

sciscitari und percontari V, 127.

sciscitari und scitari V, 126.

- scitamentum, der Leckerbissen, von yyősiv, yhônua, wie

ganea von zävvoðat. Vgl. yaôia“ äAarxia Hes.

scitari und sciscitari V, 126.

scitus gescheid, scitum populi Bescheid V, 216.

scitus und prudens, solers V, 115. -

scloppus, bei Pers. V, 13. xóMapog, Klaps, Schlappe.

Darneben die Schreibart stloppus, so wie in Gl. Cyr.

strobs für scrobs steht.

scobina und lima S. l.

ecobs von scabere, descobinare. Davon scobina, Adjectiv

von Fog“ uéra/txöv oxsöog # Zu Dovgyuxóv.

soomber, oxóußgog, v on camarus, wie jußgotsg von äuag

zey. W

scopae, Feminin von scopus. Oder verweichte Form von

scirpus, wie Besen , holländ. Bies von Binsen.

Vgl. schrubben, engl. scrub, mit Besen oder Bürsten

reiben. -

scoptula, die Schulterbeine Cels VIII, 1 verhält sich zu

scapula, wie sircitula zu sircula.

scopulus, oxotsäg, Deminutivform von xópat, änöxouua,

und hauen.

scopuli und cautes V, 191.

scopus, der Stiel, wahrscheinlich mit langem o, Masculin

von xonn, der Griff am Ruder, Schwert etc. Vgl.

capulus.

scordalus von oxógodov V, 277. Oder «gaöadg von xga

öäv, wie oxogöuyäoðat von «gaöaiveuv?

scoria, oxoga von oxaig Schor, Gore, dessen Genitiv

oxazóg zu Koth stimmt. Vgl. oxügog, «sigo II, 42.

scorpius, oxögtrog von oxágpog, der ritzende. Oder mit

scarabaeus und oxogoßólog «ävôagog Hes. von xéaßog

Käfer,

X 2 *
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scortum, «ogäotor von «ögn Hure V, 243. Vgl. wog

soôat, scortari; oxogoöoüv“ ovyovováLeuv Hes.

scortum Schurz, Leder, V, 243.

scortum und meretrix, lupa V, 242.

scranciae, wenn es die richtige Lesart in Plaut. Fr. Nervol.

ist, scheint von cracentes, gracilis, krank, d. h. mager,

gebildet.

screare, wie excrementum von ercrewisse, wie creare von

crevisse. Vergl. zgéurrouat , Xgéung, Xgeuüãog. Nur

etchlich entspricht gegóco, ätsgäo, von öéo.

scribere von oxágºpog, schreiben. Vgl. ygpäo Gar: ygd

qsy, und ygupóusra: 7gapóuera Hes.

scriblita oder scribilita, Scherbelkuchen, Krapf, Krä

pfel. Vgl. xgntrig, eine Art Kuchen, E äAsügov xa.

uéâtroç bei Poll. VI, 77. Oder statt striblita, wie

strobs statt scrobs, von orgêßkóg. Hes. orgéuua elöog Tréu

uarog; und Athen. XIV. p. 645 orgstroi, taxoövrog

siöog, wie lixulae von MoFóg.

scrinium, Schrein, von ygävog. Oder von «give y cernere.

scripulum, scrupulum, Deminutiv von scrupus III, 208.

scrobs Grube, von ygäpo oder Yégaßov“ gäoua yig Hes.

Vgl. scrutari V, 143.

scrobs und fovea V, 142.

scrofa oder scropha, wie ygoupág von ygº V, 386. Vgl.

scrutilus.

scrofa und sus, porcus V, 335.

scrofula oder scrophula von scrupus, wie yotgág von ze

gäç, nach Passow. Oder wurde vielmehr von den

Lateinern scrofula von scrofa gebildet, in der irrigen

Voraussetzung, dass zogá, von Yogog stamme ? Vgl.

Kropf.

scrotum Geschrote. Vgl. scortes id est pelles testium

arietinorum ab eisdem pellibus dicti, und: scrautum pelli

ceum in quo sagittae reconduntur, appellatum ab eadem

causa qua scortum Festus. Wie yogvróg.

scrupedae, scruppidae Plaut. ap. Varr. L. L. VII, 65 für
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struppedae; buchst. von argêpo und zoüg, sachl. orgs

ßlónoôsg. Oder von scaurus und pes, wie trucidare

von taurus und caedere, also gleichs. curvipedes.

scrupulus und lapis, calculus V, 191.

scrupus, rupes, schroff V, 191.

scrupus, scrupulus von rumpere I, 158.

scruta, scrutari ygürn. «ygutsuong“ sgsvvjoyg Hes. mit

scrobs und scrutari von ygäpsur, graben, V, 122. I, 158.

scrutari und eruere V, 123.

scrutari und quaerere V, 121.

scrutari und rimari V, 122. -

scrutillus, Deminutiv von ygi, ygüeur V, 122. Vgl. ygi

oav“ ö gogog Etym. M. und Hes.

sculna, der Schiedsrichter, stimmt buchst. zu «aöyng“

soov. Pädo Hes. und selbst sachlich, wenn sich sigov

durch sigjvng auctor erklären lässt. Von «naiv, äxn

Roç, wie sequester äxeorg.

sculpere, ouoünpat von 7 üpoo.

sculponea, wahrsch. Holzschuhe, von «alönrovs, akános,

d. h. Fusvög Troög, wie das sachlich entsprechende

xgoütsla, goütakov von xgnts, crepida. -

scultatores Veget. A. Veter..II, 17 nach den MSS. Für aus

cultatores, wie striculus, rhabo für hystriculus, ar

rhabo. -

scurra von garrire III, 82, V, 143. Oder wie currere

von oxtgräv scherzen.

scurra und parasitus, caprea III, 83.

scutica, Adjectiv von Haut, «üros, cutis. Vgl. oxvrán“

ßaxrngia . . . pgayé . . . a, Mágot Hes.

scutilus, cutis V, 22.

scutum Schutz, wie eucutium von «sü8er, hüten,

schützen, engl. shut, und wie clupeus von xa üyat,

«Métrsuv, «Mortóg.

scutula, die Walze, oxvrän.

scutula, die Schüssel, worün, der Napf. Darneben

scutra, scutella. Vgl. catinum. s
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scyphus und poculum, calix V, 318.

se- in Composition ist eine der Formen, unter welchen

duá im Latein erscheint, neben dë- in debellare, dë– in

aedepol, die– in derectus. Für se – würde buchst. La

sachl. öya verglichen werden müssen.

sebum. S. sevum.

secale, eine schlechte Getraideart. Vgl. secium.

secare sägen, z. B. einen Acker, d. h.schneiden; Schmid

S. 445. Davon sectio Sichtung, wie Ovid. Met. I,

33. Congeriem sec uit sect am que in membra redegit

Von äxäg, buchst. secus, wie singuli, äxaorot; secula

Sichel und darneben sica, ahd. Seche, und sicula,

sicilis oder sicilex, wovon sicilices, hastarum spicula

lata Festus. – securis, ouygovg [schr. oaygüg]“ xorg

j TréMexvg Hes. oáyagug bei Herodot; scena sive sac ezza

dolabra pontifcalis Festus; Säge; ovxivn' uayatga Hes.

Vgl. Sachs, d. h. Messer. Auch Säbel ist viell. eine

Syncope von SECIBULUM. – Oder ist secare von

äšat, äyvvut und segmentum, äyua?

secespita, das Opfermesser, bei Suet. Tib. 25. Von se

care und oträ3n, Spaten. In der Nebenform secepista

bei Fest. ist oträôt behandelt wie in pastinum, sacena.

secessio und seditio V, 363.

secum est quod secespita secatur, libum seu placenta

Festus. Vgl. secale.

secius oder sequius, Comparativ von xa wie ſooov IV,

214. Und wenn in Plaut. Cist. IV, 2, 24. Men. V, 7, 57

einige MSS. sectius geben (Gell. N. A. XVIII, 9.) so

kann das der Comparat. von sachte sein. Vgl. vix.

secors S. socors.

secretus und arcanus IV, 428. Plin. H. N. X, 63, 83.

Camel so litudin es aut secret a certe petunt.

sectator und assectator IV, 205.

sectator und assecla, socius IV, 204.

secula, äyx?n.

secundum und iterum I, 182.
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secundus, Adjectiv von sequens.

securus von cura, wie secors von cor; sich er ahd. si

chor, klingt entlehnt.

securus und incuriosus HII, 122.

securus und tutus III, 120.

secus und secius IV, 214. -

secus, das Geschlecht, samt sexus und secta von secare.

secus, d. h. anders,Ä éxág, sachl. sixj; Hart. Part.

II, 198 von secare.

sed oder set, aber, Nebenform von at, Abstumpfung von

äräg. Vgl. sondern. -

zed oder së, ohne, Abstumpfung von äzsg. Vergl. son

der, ävsvôev.

sºdare setzen S. sedere.

sedare sättigen Plaut. Curc. I, 2, 23. Affert potionem

ette sedatum it, einerlei mit äoäoôau. Vgl. satiare

sedere, éöoÜuat; éeoGat sitzen, goth. sitan, ahd. sizzan.

Davon das Inchoativum. sidere suv, und das Causati

vum sedare setzen, goth. satjan, ahd. sezzan, wie

placare von placere III, 303. sedile Sessel, ags. sitl.

seditio von se und re.

seditio und secessio V, 363.

sedulus von se und dolere, unverdrossen I, 118. Eben

so wie indolis: étrinovoç, orovôafog Gl. Labb.

sedulus und agilis I, 122.

sedulus und industrius I, 122. Colum. XII, praef. 8. Ut

cum forensibus negotiis matronalissedu litas indu

stria e rationem parem faceret.

seges von seigen, d. h. säen bei Schmid. Vgl. Sangen,

bei Luther und Adelung.

segestre von sagum. Oder oréyaorgov V., 212.

segnis mit secius von Fxa, äx véyévovro. Oder von

öxvog, öxyngóg. Vgl. sequé, secundus.

segnis und socors IV, 219.

segnis und gnavus IV, 212.

segnis und piger IV, 221.
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segnis und tardus, lentus IV, 218.

segnis und deses IV, 215.

segnius und secius IV, 215. -

segullum tollunt; ita vocatur indicium Plin. H. N. XXIII,

4. Nebenform von sigillum.

Seja, goth. sajan säen I, 49.

Sejus und Serius I., 50.

selenitium, genus hederae bei Plin. H. N. XVI, 34. Von

oéuvov. élévtov. - -

seliquastrum, Composition von sella quadrata,

sella, Assimilation von SEDULA; äA4 xaôéöga Hes.

Davon sellisternium Fest. p. 141. Lind. oder sollister

nium p. 241, Gegensatz von lectisternium.

semel, nackter Stamm von simplus, änMög; wie viel.

auch äztaF durch änaS zu erklären ist. Vgl. äuáxg“

ärraF Kgjreg Hes.

semen Same, ahd. samo, von sevisse. Davon SEMINO

sementis.

semi, Hui, von äuäv.

semita, segmentum, secare IV, 67.

semita und trames etc. IV, 65.

semones im Carm. Arv. semiuneis, Syncope von semihemones.

semper, nackter Stamm oder Apocope von äurrégéç Hom.

Od. XXI, 422 statt des gewöhnlichern duautregég aiév

Hom. Il. XV., 70. Davon sempiternus, auf aeternus,

d. i. a-tásinus gereimt.

semper und usque I, 14. Buttmann praef ad Quintil. T.

IV. p. XII.

sempiternus und aeternus I, 3.

sempiternus und perpetuus I, 2.

Sempronius. Vgl. Apronius.

senectus und senecta, senium IV, 95.

senex, ävač, goth. sinegs; Plur. senes, altlat. senices, wie

ävaxeg, die Dioscuren. Davon senator, senatorius, äváxtag,

ävalerógtög. Vgl. Seneca. Ancus. anicula von anus.

oivôg und oiotvög' yégov Hes. V, 241. IV, 91.
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senilis und senius IV, 93.

senium und senectus, senecta IV, 95.

sensim und paullatim III, 97.

sensim sensimque unlateinisch III, 99.

sententia und opinio V, 300.

sentes und vepres S. dumi.

sentina, Adjectiv von äog, wie resina von rasis. Vgl.

situs. vescus, ekelhaft. Das sachlich entsprechende ävrAm

ist eine Deminutivform desselben Stammesäon. Ohne

Verwandtschaft mit dem synonymen sedimentum.

sentinare, satagere . . Caecilius in Aethrione: Cum

Mercurio capitº consilium postquam sen zinat satis

Festus. Von äon, äoäv. Vgl. satagere. - -

sentire, Frequentativ von sinnen. Vgl. aioôéo 8as ahnden.

sentire und cognoseere S. intelligere.

sentus, sentis, äv8n, so wie äxvôn selbst aus äx und

ävôog componirt scheint. Vgl. ävôégé, äôig, die Hachel

an der Aehre, wovon der grätige Fisch äÖsgivm. seta.

separare mit paries von per, 7tsigsuv, Tretragsiv.

sepelire, Abstumpfung von goth. /lhan, bair. bevilgen,

und verhält sich zu sepulcrum wie volare zu volucer.

In Bäpa, räpog kann ich diesen Stamm nicht wieder

finden, wohl aber in dem Namen des Maulwurfs aná

Zaš, öorrälaš, woraus wieder vespillo geworden.

sepes S. saepes

seps, op. Vgl. oánaštinea Gl. Labb. und äanig. vespa.

septem, ärrá, sieben; septimus, äßöouog.

septentrio, ist der Platz der étra raugéov oder Tsgáraor.

Anders Gell. II, 21.

sequester, der Schiedsrichter, verhält sich zu dem heilen

den äxsozig, wie versöhnen zu sanare; besonders in

pacis sequesters äusora räg pgéveg éo3Möy. Vgl. sculna.

sequior S. secius.

sequius und secius IV, 214. -

sequi, buchst. xsoöa, jusuv, sachl. ërsoôat, ottéoôat.

Davon assegui, consequi, égexéo 3a, uaôtxéoôas. Vergl.
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ëoxaroç- socius. suchen, goth. sojan, ahd.suahhan;

secundus, wie éxov, Exnrt, sachl. obsequens, obsequio.

sequé sagen, altn. seiga, ahd.sagan, verhält sich zu oxev,

er sprachs, bei Hom. Od. XIX, 203. XXII, 31 und

den Alexandrinern, nicht anders als yóvv, yyjoot zu

yvöa, yvnreg etc. eine Zusammenstellung, durch wel

che Buttmanns Bedenken im Lexil. II, S. 54, dass es

keine Spur einer Wurzel oxesy, sagen, gebe, gehoben

scheint. Davon insece , sag an, und inserit, dixie

Festus.siglum, signare, signum, sigillum. Vgl. airtsTy.

sera, ostgá. Vgl. osgiösg“ osuga Hes. Sarren, d. h.

Riegelschloss bei Stalder. seruisse

sera und claustrum V, 292.

serenus heiter, von ostgaivsty, dessen Inchoativserescere bei

Lucret. I, 307 den Begriff der Trockenheit behauptet

hat. Vgl. Enoaiyev.

serenus und hilaris III, 242.

serere, seruisse, sigo, égsiv. Davon asserereu. disserere.series.

serere, sevisse, Stamm von Ägvog. Vgl. otrog. arare.

Sergius stimmt zu ägyóg.

Seria dea I, 49.

seria, die Tonne, oAta“ zä uuxgö ttt 3ägta Fest. Viell.

mit vas, vasa verwandt, wie serius und sarrire mit

verus und verrere, und wie pero mit pes.

serilla, navigia Istriaca Festus. Deminutiv von oavig,

wie merus uóvog?

sericum. Davon Särge, d. h. Teppich, S. Adelung s. v.

Sarsche. Vgl. Lstgá, gegá.

series verbindet nur mehrere ihrem Wesen nach gleich

artige, ordo aber mehrere ihrer Bestimmung nach

zusammengehörige Dinge zu einer Reihe. Die

series ist eine äussere, mechanische, zufällige, der ordo

einé innerliche, ideale, nothwendige Vereinigung; bei

series ist die mathematische Form der geraden

Linie, bei ordo die ethische Form der Gehörigkeit

Hauptbegriff. Cic. Fr. Scaur. 18. Habet seriem quan
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- dam et ordinem contracti negoti confectio ipsa tabu

larum. Divin. II, 55, 125.

serius, serio verhält sich zu verus, vere und Soul, wie serpere

zu verpus und ëorro. Vgl. sierig, d. h. ernst, bairisch.

serius und severus I, 75. III, 309.

sermo verhält sich zu eigóusvov und disserere, wie termo,

terminus zu regóusvog. Vgl. éguyvsig. 'Eouſe.

sermo und colloquium IV, 23.

sermo und oratio IV, 24.

sermo und lingua IV, 22. Hor. Carm. III, 8, 5. Docte

sermon es utriusque linguae.

sermocinari und confabular IV, 24. - *.

serpens und anguis, coluber V, 341.

serpere, égºrsuv V., 340; Reduplication von repere. Da

von serpens, buchst. égºrov, sachl. égneróg; und ser

pulae dictae, quas nunc serpentes dicimus Festus; égºr

Zat. Vgl. schweifen. verpus.

serpere und repere V, 341.

serperastrum bei Cic. Att. VII, 3, 8. De serpera stris

cohortis meae nihil est, quod doleas, weist auf ägtráčeev

hin; denn das folgende admirations integritatis

meae, und: pluris officia mea duxit quam omnem pe

cuniam lässt keinen Zweifel, dass mit jenem räthselhaf

ten Worte eigennützige, geldsüchtige Offiziere

bezeichnet werden. Eben so deute ich den Zunamen, den

bei Tac. Ann. I, 23 die Soldaten einem verhassten Cen

turio gaben: centurionem cognomento Sirpic um, welcher

buchst. zu ägnaya oder ägtayov stimmt. Denn dass Sir

picus nur ein Spottname war, ebenso wie kurz vorher

Cedo alteram, macht der Zusammenhang und sogar der

Ausdruck cognomento wahrscheinlich. Ich glaube, es be-,

deutet serperastrum etwas ähnliches wie ägträlayog bei

Oppian. Cyn. I, 153, ein nicht näher bekanntes Fang

werkzeug des Jägers; dieses selbst aber sezt eineNeben

form von ägtraio voraus, APILAAAZM2, dessen No

men APIIAAA2TPON zu serporastrum stimmen würde.
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Welche Aehnlichkeithiermit jenes chirurgische Werkzeug

derer, qui pueris ingeniculis allgant serºperas tra, ue

eorum depravata corrigant crura, bei Varro L. L. IX,

10, gehabt haben mag, lässt die Vergleichung von sir

Pare und ägtrsöóvm allenfalls errathen.

serra von sarrire. Oder identisch mit ägig, angebl. der

Bohrer, aus API2H, wie dorsum von ösgág.

sèrus, Adjectiv von jgt, d. h. sv éo im Nebel und

Halbdunkel; nur bedeutet jg, jégog, schon in der

Morgendämmerung, also früh, dagegen sero, erst

in der Abenddämmerung, also spät. Die gleiche Be

griffsverwandtschaft von Abend und Verspätung

erscheint in ös?" Svi TrvGuér psöo bei Hes. Opp. 367

(denn so, nicht öst, oder östyj, scheint zu schreibcn),

d, b.sero, wie ösleãog, vespertinus.

serum Molken, ögóg. Vgl. urina.

serva und ancilla V, 135.

servare von égösur.

servitium und servitus V, 138.

servo Substantivum III, 306.

servus Stamm des reduplicirten eigsgog Odyss. VIII, 529;

wornach vielleicht das Schimpfwort auf die Aegyptier

bei Theocr. XVI, 50 égstoi nur eine Verweichung von

Ägsgog ist, wie yéyeuog bei Hesych. von yégav. Vgl. scara,

(d. h. Frohn Gl. Mons. wovon Scharrwerk), wie sal

tare, goth. skaltan V, 137.

servus und famulus, mancipium V, 136.

seselis, entlehntes oéosºug Aristot. Hist. An. IX, 5, Redu

plication von sil.

sesopia oder esopia, sedilia, Festus; Reduplication von

» supus, suppus bei Lucilius; viell. Sessel mit Lehnen,

adre supin an dum corpus.

sesqui, Reduplication von secare. Vgl. siciliquus.

seta oder saeta. Vgl. Saite, ahd. seito, seid, d. h. Strick

Mit xairm so wenig verwandt als silex mit zäAF. Eher

mit öôrg und sentis.
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severitas und veritas I, 77. -

severus, aüngóg, (was Fr. Jacobs aus dem Codd. Vat. in

Rhiani Epigr. V, T.I. 481 statt abnºlóg hergestellt hat.)

sauer (wovon sauertöpfisch), ahd. suar; verhält sich

zu aüaéog, wie austerus, aöormgóg zu aöora.éog. ".

severus und gravis, strenuus II, 129.

severus und serius I, 75. III, 309. Senec. Tranq. 15. Ni

hil se verum nec s erium quidem. -

severus und tristis III, 230.

severus und austerus III, 232.

sevum oder sebum, verweichter Stamm von arvina.

sex, &#, sechs, goth. sahs. – sexaginta, éjxoyza. –

sextus, ëxrog; darneben sestus, sestertius, wie justa

neben juxta. Davon sexatrus, von einer Comparativform.

sexus mit secta von secare.

si, si, Abstumpfung von sit, sin.

sibilare (alt siflare nach Non) opéo. Davon silanus statt

siflanus wie oipoor. Eben so ist Nolanus aus Nuflanus,

was sich noch auf der Tab. Bant. findet, und viell. Cilo

aus KepáMov entstanden. Vgl. subulo etruscisch für tibicen.

sibinam appellant Illyrici telum venabuli simile. Ennius:

Ilyrici restant sicis sibin is que fodentes Fest. oßörn“

äxövrov Pouaixóv Suid. Vergl. Festus: Samnites ab

hast is appellati sunt quas Graeci oaürta vocant. Es

ist also schwerlich ein illyrisches Wort, wie Festus

nur aus dem Zusammenhang schloss. - Vgl. Flpog. Oder

wie ióg, der Pfeil, von EM2, svat?

sibus, callidus, vel acutus Festus. oopóg; davon insubidus,

von äoopog. -

Sibylla, SßuRa von ßovº, äol. ßó??a wie oivant, ol

«ºrres, gigaupog, oiußla von várv, «erst», äupo, ués.

sic, auf Tabb. Eug. isec, Adverb. von is, wie istac, illac von

iste, ille; vorn verkürzt, wie sos, sas bei Ennius für eos,

eas, d. h. isos, isas. Vgl. z. Dagegen suad ted, sie t

Fest ist buchst. r os. -

sica S. seca e.
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sica und pugio S. l.

säcarius und percussor II1, 190.

siccus von püxstv, iôgäätropvy Belg Hom. Il. XXI, 561.

Oder Stamm von gaxvös, ioxvög- Davon siccatus seicht.

Vgl. dafxog. aixuög- z»

siccus und aridus, torridus IV, 244.

siciliquus. Vgl. sesqui.

sideratio, eine Krankheit als Folge der Hitze bei Plin.

H. N. XXVII, 24; von iöog, wie praesiderat.

sideratio, die Constellation bei Firmic. IV, 13, von ei

ôog, sidus. " - -

sidus, buchst. ciöog; den Uebergang der Bedeutung vermittelt

das homerische Eiösrat äorga. Aehnlich bedeutet régag,

d. h. die Erscheinung, als Plur. rsigsa die Sterne.

sidus und signum IV, 413.

siaſus und astrumz, stella IV, 409.

signum von sequi, sagen V, 175, 213, 240.

signum und simulacrum, imago V, 237. Cic. Verr. IV,

49, 110. Insistebat in manu Cereris dextra grande

simulacrum pulcherrime factum Victoriae; hoc ists

e signo Cereris avellendum asportandumque curavit.

signum und statua V, 230,

signum und sidus IV, 413.

sil. Vgl. seselis. Davon silatum, vinum sil (oder sesel)

conditum, nach Festus. -

silanus S. sibilus.

"

silaus, Wassereppich Plin. lautet ganz unlateinisch. Vgl.

sil. seseli. é Méßogog. -

siler bei Virg. G. II, 12. ä.aga rä xägva Ilovrtxá. . . o dé

xa öévögov ä agiav, öôeveig rä öögara o Öäßôo

Etym. M. Eller, ags. alr, altfr. elira. Vgl. alater

nus. salir.

silere von Mög. Vgl. goth.slau an,

silere und tacere I, 85.

silex von osaysiv, oé?ag, wie Trvgrng von Früg. Vgl. sulphur

silicernium, das Leichenmal, von oa'ayi. oakášau“ wara
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xiou Hes. was wohl xaraxaioas heissen soll; denn

oa?aeuv XAvaugécovér roö Bgmvsiv Etym. M. p. 707,

49. oa ästv: «örrsoôat; und oaag“ koxvróg Hes.

silicia Fönkraut; von StZ.

siligo oder auf einer herculanischen Inschr. 4314 Orell.

selgo, Waizenmehl, von äAéo wie äAmróv. Vgl. vela.

siliqua, Nebenform vom alica, wie sirpex von irpex.

silus, silo. Davon Silenus, Set myög.

silva, üm wie nervus, salvus vs.gov, öog.

silva und saltus II., 93. «h

simia von ouóg.

simila, similago, uaia" töéniusrgov röv äAsügoy; und

uainy . . «a ö ätó räväzüglövzvoög Hes. Oder äuwog

Aristoph. Rann. 1189. Menand. Fr. p. 179, Mein. Säm

mel. osuiôäug.

similis von öuaés; simul ötiaä; simitu, simitur, goth.

samath. Vgl. imitari II, 39. III, 63.

simpludiaria funera, quibus adhibentur d. t. (d. h. dunta

rat nach Ursinus) lud (d. h. ludii) corbitoresque; qui

dam ea dixerunt esse quibus neutrum genus interesset

ludorum (schr. ludiorum) Festus. Viell. Syncope von

semiludiaria; die Halbheit bezieht sich entweder auf

die Kunst der ludii, welche keine vollen Künstler

waren, nach Analogie von semideus, semifunium, se

milixa, oder auf die Leichenfeier selbst.

simplus, äztoüg; simplex ATIAAF nach öinaš; Compo

situm von év wie sincinia und ëxarov IV, 231. Vgl.

semel. - -

simpulum, vas parvum etc. Festus; Syncope von semi

und plere wie manipulus. Vgl. juva.

simpuvium von semi und IIOM2, poculum. Vergl: oumön

V, 317.

simpulo, simpulator, d. h. conviva. Von öuotosy. Vgl.

äupiroog.

simulacrum und ef/gies, statua V, 237.

simulacrum und statua V, 239.
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simulare und imisari III, 72.

simultas, aemulatio III, 72. V, 2. Vgl. äuiAa.

simultas und inimicitia III, 73. A

sin, Apocope von si öé, wie Ägy von Ägtöa.

sinapi, oivat oder värtv, Senf. Vgl. napus.

sincerus, äxmgog (wovon äumgórarog Strato Ep. 88) mit

äxjgarog und äuéoaog von xsgäoat. -

sincinian, cantionem solitariam Festus. d. h. évög cantio.

sinciput, juxepáatov, Huixgarov Gl. Labb. Syncope von

semiciput.

sine, ävev, böot. ävg, ohne. Vergl. sonder. sonst,

d. h. alioqui.

sinere verhält sich zu ävinu wie mittere zu ueSinut, und

ist das Primitivum von senden, engl. send, d. h.

lassen; und sins im Carm. Fr. Arv. stimmt zu ävég;

dagegen sivi ist das Perfect des Simplex nut, und

sirim, d. h.siverim stimmt vollkommen zu simy. Vgl.

sivare. -

sinere und pati IV, 262.

singilio von sagum, sagulum V, 356.

singularis und egregius S. eminens.

singuli, wovon singillatim oder sigillatim, samt énärs

gog, éxaorog von secare, wie ningulus von nec. Oder

das Deminutiv von évuxoi? Hes. yyua“ siç. IIápsos.

Enggen, engstig, d. h. allein, bei Stalder.

singul und Privi IV, 244.

singul und unusquisque IV, 354.

singultire, Compositum von ävá und glutire.

sinister verhält sich zu sinere wie dexter, ösétög zu öézouas.

Bei Willeram winisra schwäb. finster bei Schmid

S. 192. Vgl. ägt.otsgóg. -

sinister in der eigentlichen Bedeutung ist der gewöhn

liche und prosaische, laevus der gewählte und poe

tische Ausdruck für link; in tropischer Bedeutung

wird sinister als Symbol der Ungunst und des Un
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glücks, laevus als Symbol der Verkehrtheit und des

Ungeschicks behandelt.

sinum. Vgl. tina.

sinus viell. nackter Stamm von endu, wie penes von

pendere. Vergl. évvorgov rö uéya évtsgov röv Köov.

xotia; und évüss (?)“ vöov. Aläxoveg. Vgl. Ärrsgov. venter.

sinus und gremium S. l. -

spare, jacere Festus. läpa, yat.

siparium wie supparum von üpi, üpairo, ipasia. Da

gegen olnagov scheint entlehnt.

sipho S. sibilus.

sirapa in dem Lemma von Colum. XII,48 wahrsch. ein

eingemachter Olivensaft: vgl. Sirup.

sircula, sircitula, eine Art Weintrauben, Deminutiv von

Ästgog' elöoe orapüne Hes. wie salum, º2n, oáMoç.

siremps dioitur quasi similis res ipsa Festus. Senec. Ep.

91. siremps ler; buchst. äguóg. Vgl. äguóſsy. jgéua.

sirena, die Hummel, ostgjveg Aristot. H. A. IX, 40.

sirium. Beifuss, Appul. Herb. 10. von seris. -

sirpare binden bei Varro, Stamm von ägteôorr bei Xenoph.

Cyr. I, 6, 28. Vgl. serperastrum.

sirpe, oégupov. Oder lateinische Aussprache von oilpov

oder oé?Troy Hes, silphium, wie scirpus von Schilf,

Vgl. Th. V S. 1. 222. -

sirpus, dän. Silf V, 222. Vgl. scirpus. sirpure.

sirus, osgóg, odóóg, otgóg.

Sisenna, Reduplication von sanna, sannio.

sisera, Reduplication von seris, oegig. Vgl. sisara, ein

Heidekraut in Euböa. sirium.

sispes I, 35. III, 306. . . . . . . .

sistere und statuere, inhibere IV, 299.-

siticen, ein Leichenbläser, Cato ap. Gell. XX, 2. von

ärm " Goog, ovguouóg Hes. wovon "Trug; und von oa

nere. Vgl. oio. oirra. -

sitire von ä.suv, dörren. Vergl, oaôsüss 3äArres Hes.

situs. Oder ist sitis einerlei mit éog, d. h. Äpsotg?

WI. Th. Y
--
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situla, stella, Seidlein, Deminutiv von oátov uérgov

outuxöv Hes. V, 317. "

situm esse und cubare, jacere I, 135. 138.

situs, der Schmuz, von äo, öoug, äruóg. Eine Ver

gleichung mit äruóg, der Rauch, wird durch Militis in

tenebris occupat armasit us bei Tibull, und év «at vº

xaréön«a bei Homer nahe gelegt.

situs, die Lage, Verbalnomen von soa, éaas, setzen, und

jo3as sitzen. n

situs und illuvies II, 47.

sivare in desivare, desinere Fest. ist ëäy, von iévut S. sinere

soboles und proles V, 309.

sobrinus, Sippe V, 309. - Von öag, öagi o; oder éogeg'

ºrgogixovtsg, ovyyevets, und éog Guyaro, ävspuóg Hes.

Noch anschaulicher consobrinus, Adjectiv von Fuvogie,

ovyjogog. Vgl. soror. ögagioxo. ägoa. -

sobrius wicus in Rom, bei Festus, vielleicht von suber.

sobrius von soqóg oder oapje; Notker übersetzt es durch

suber, sauber. -

soccus, buchst. öxos, öxxog. Vgl. oüxxo“ üroöjuara Poi

ya Hes. oüxza Pollux. Davon äoxéga, eine Art Win

terschuhe, wie äoxóg von saccus. - 3

socer oder socerus, éxugóg Schwager, Schwäher,

goth. suaihra, ahd. suehur. . . . . .

sociennus IV, 206. Syncope und Assimilation von socia

tinus ? - - - - - -

societas und foedus S. l. . . . . . . . .

socius von segui III, 87. IV, 203. - -

socius und adjutor IV, 207. -

socius und assecla, sectator IV, 204.

socius und comes IV, 203.

socius und particeps, consors IV, 208. 209.456. .

socius und sodalis IV, 206. -

socordia und negligentia , desidia IV, 220. - -

socors oder secors, äxägôog. >

socors und segnis: IV, 219.
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sodalis, buchst. Deminutiv von é8äg, sachl. 3stos, von

siaGa, FGog, nach der Synonymie von familiaritas und

consuetudo. Vgl. Gesell, solere,

sodalis und amicus, familiaris IV, 207.

sodalis und socius IV, 206.

sodes, d. h. si audes, wenn du es über dich ver

magst, synonym mit sis, d. h. si vis. »

sol, buchst. a lag, sachl. ão; allat. sa in Carm. Fr.

Arv. Denn ich bin überzeugt, dass der Vers

limen salista berber

zu erklären ist durch

lumen solis da ſervere,

d. h. lass das Sonnenlicht warm sein! nach Hor. Ep.

I, 16, 60.

- -

- pulchra Laverna,

Da mihi fall ere, da justo sanctoque videri.

Limen für lumen findet seine Analogie in den alten pl

sima, scripulum, und die Schreibart ta ſür da lässt

sich entweder durch eine euphonische Verbindung mit

dem vorangehenden Sibilanten erklären, oder in dem

Dialekt dieses Liedes ist hier wie in advocapit die

Tenuis an die Stelle der Media getreten, besonders

wenn dieses ta als Imperativ von Bsira, Gée, con

dere, nicht von Joivat, öóg, dare gefasst wird.

solari Syncope von sublevari I, 153.* Oder von salvus

wie Traigoç, parvus. - -

solari und consolari I, 153. - -

solari und sublevare I, 153 und 36,

solea, üia S. solum.

solemnia, sollennia, solennia vieIl. von örroläuztsuv oder

öoautrie. Es stimmt aber auch zu ºuvwüstv, rasten

und feiern, und survös, womit Polyb. XXI, 1 die

römische supplicatio bezeichnet.

solemnia heissen die Feste, sofern sie feierliche oder re

gelmässig wiederkehrende Institute, feriae so

fern sie Ruhe und Erholungstage, dies festi so

Y 2
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fern sie Freudentage sind. Cic. Legg, IT, 12, 59.

Feriarum festorumque dierum ratio

solere E69./2, sooGa V ., 72. Oder von é?stv, velle nach

der Sinnverwandtschaft von lieben und oft thun,

wie im frz. aimer.

solere und assolere V, 74.

solere und consuevisse V, 73. "

solers, sollers von sollus und ars, Ägruo;, ägriggo".

solers und ingeniosus III, 312. V, 115.

solers und prudens und scitus V, 1 15.

solidus, fest, von solum, wie Eurtsdog von Tréöov.

solidus, ganz, von öog; oscisch durch Assimilation sollus

wie Pollux IIovôsüxng. Davon die Composition sol

lers wie sollicurio, sollferreus ö öyaxog, söl limüd

alemannisch, d. h. ganz müd. Vgl. äoMAjg.

solidus und robustus IV, 166.

solifuga, solpuga, solpunga, salpuga, ein giftiges In

sect, Stamm von öopvxrig, quys 82ov. -

solistimum tripudium bei Cic. Divin. II, 44. Viell. von

solum und o1ußey, orsißety, mit Uebergang des bin

m, wie in incolumis, xooßóg, cicuma, xxxäßn

solitudo und vastitas HI, 226. - -

solium verhält sich zu sölum wie ölpgog zu Äöapog, und

ëöga zu oëöag. "..

sollicitare und lacessere V, 176.

sollicitare und vexare V, 177. IV, 416. . .

sollicitudo und cura IV, 419. - -

sollicitus oder solicitus, äAuxeöe, äAvuráLeer, AvE von äü

ety, lugere. -

sollicitus und anxius IV, 416.

sollicitus und suspensus IV, 417.

sollicurio S. sollus und curare.

sollus S. solidus.

solox atque hirtum pecus Lucil. ap. Fest. verhält sich zu

oö.oxog wie salax zu oakáxtov.

solum Sa1, Saal, wovon Sahlbuch, d. h. amtliches
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Verzeichniss der liegenden Güter, mit solium, seli

quastrum, oéua von SEA/2, goth. saljan, d. h. ein

kehren, Nebenform von sedere, dem Stamm des syno

nymen oöôag. Solum, die Sohle, verhält sich als die

Grundlage des Fusses zu solum, derBoden, ebensowie cre

pida zu crepido; unter anderem in der vielbesprochenen

Redensart quod in solum venit, d. h. zó ºrgö troööv;

Darneben die besondere Formation solea, üMia, Sohle,

goth. sulja. Umgekehrt ist solea, materia robusta,

super quam paries craticius exstruitur, Festus, ein Tro

pus für solum.

solum und fundus, vadum V, 35.

solum und terra, tellus, humus I, 173.

solus, viell. aus SAULUS, Metathesis von salvus selb.

Vgl. étg“ uóvog xai öog Hes.

solvere lösen ist luere, Auetv mit einem syllabischen Sibi

lanten, wie aiyatt, wärv. Oder Syncope von subluere,

iztoMösuv wie solari.

solvers bezahlen ist AAOM2, äAaróg, solutus, das Causa

tivum von ésiv, äAlonsoôas, wovon salarium.

somnium und insomnium V, 279. -

somnus und sopor V, 278.

/

sonare und strepere, crepare V, 118.

sonare, ENOM2, wovon évoog, wie ägoo.g von ägóa,

nebst 'Evvo, 'EvváAtog, sonivius. In Hesiod. Th. 849

und 681 kann évoog wenigstens eben so gut den Schlacht

lärm, sonitum aciei. als die Erderschütterung bedeuten;

auch liegen die Begriffe tönen und erschüttern

nahe genug aneinander. – Oder nach II, 78 wäre sonus,

consonus mit zóvog, oüvtovog Eur. Iph. A. 115 identisch.

-

sonitus und sonor V, 118.

sonor und sonitus V, 118.

sons, övoög, övootóg, Sünde, Sünder, ahd.sundo, sun

dar II, 155. Vgloiroua, oivus.

sons und nowius, nocens II, 156.
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sonticus, örnrºös, von gesund, ags. sund, d. h. ganz.

Daher entspricht sontica causa bei Tibull. I, 9, 51

dem, was wir eine ehrhafte Ursache, einen trif

tigen Grund nennen.

sonus S. sonare.

sonus und sonor V, 118.

sopor, üttag V, 278.

söräcum quo ornamenta scenicorum portantur Fest. aus Plaut.

Pers. III, 1,64. Von oogaxog Aristoph. bei Poll. On.

X, 136 entlehnt; es würde sonst soricum lauten. Es

war nach Pollux ein ärystor, was auf égxos, öoxärm

arca, orca hinweist, nicht ein Wagen, wie sarracum,

wozu Festus verleiten kann.

sorbers verhält sich zu öopstv, OPOLDEIN, wie serpere

zu repere. Vgl. saufen V, 245.

sorbitium V, 245.

sorbum Sarbache, Sarbe, Saarbaum, d. h. Pappelweide

S. Adelung. Vgl. ögoßog- ,

kordes, Substantiv von surdus, schwarz, ägöa.

sordes und squalor II, 43. S.

sordidus und sordidatus II, 44.

sorex alt saurex, üga von Schar, d. h. Maulwurf. Da

von muss der Berg Soracte oder Sauracte seinen Na

men haben. Vgl. soria. oaügog. Davon soriculata vestis

Plin. VIII, 48. 74.

soror von ägagev, wovon éogsg gebildet scheint, wie puer,

d. h. Aporer von parere. Vgl. sobrinus. Oder ist soror

égoog, wie color yéag?

sors, das Wort, Orakelspruch, Loos; Nomen von serere,

disserere égsiv V, 175.

sors, das Kind, Ovid. Fast. VI, 30.-Saturn sors ego

prima fui Met. IX, 675. Nomen von serere säen und

Synonymum von satus. Vgl. surus. ögoög.

sospes oder sispes in Gl. Isid. Reduplication von SIL

TO2, orraoróg, wie sistere von stare; verhält sich zu

der griechischen Bedeutung von aträv, wie retten zu
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reissen, und soëouas zu Güoua. Die Form sispita,

sispitem beschränkt sich hauptsächlich auf die dreisil

bigen Formen und ist eine Wirkung der Attractionskraft

des folgenden i; ähnlich wie in ambrex, imbrices.

sospes und salvus, incolumis I, 36.

spadix, ottoôuxós, wie fuscus. Vgl. badius.

spado, otáöov Lobeck. ad Phryn. p. 273. Vgl. oraöley.

petre. f

spargere, arragášat, sprengen. Vgl. otágšat ottagya

vöoat, onagášat, und otsgyarjoat“ orragášat Hes. Da

zu verhält sich onsigo wie ätsur, äol. äré Aa zu äna

Mégao Vat, oder wie Gesga zu 3giF.

sparsi und prolixi capilli S. passi. -

sparum, Speer, ahd. sper von Tsiolo wie regórn Sporn.

sparus, otágog, Stamm von fario, nsupgig. -

spatiari und ambulare III, 51. -

spatium von patere, patulus; spät, goth. sped, entspricht

auch sachlich dem Adjectiv bei Propert. III, 20. 11.

Qui aestivos spat iosius exigis ignes, Phoebe. Vgl.

onáön, ortBäum III, 52.

spatula Spatel, Deminutiv von oräôm Spaten. Vgl.

secespita.

spatula eviravit pueros, Varro bei Non. otarán.

specere spähen, ahd. spican. Davon spectare spech

ten; von fax, focus; und species, Nebenform von facies,

wie spongia von fungus IV, 310. Vgl. páog, das Auge,

Péyyog. An eine Metathesis von oxérra glaube ich nur

ungern.

specere und videre, tueri IV, 305.

specialis und pecularis 1V, 345.

species und facies IV, 318.

species und figura, forma III, 25.

species und praetexturn III, 26.

specillum, die Sonde, Deminutiv von speca, spica oder

spicium. Vgl. Tuxgóg, pungere, péyeuv.

specillum oder speculum, Spiegel, von spece e.
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speciosus und spectabilis III, 29.

speciosus und formosus III, 28.

spectabilis und speciosus III, 29.

spectare und speculari IV, 310.

speetare und intueri, visere IV, 312. Cic. Fam. VII, 1,

12. Nequenos quº haec spectavimus, quidquam

novi vidimus.

spectilis, spetilis von Speck, ags spic, tazöe, Träxsrog.

spectrum entweder von specere, als Erscheinung; oder mit

Spuk, dän. spögelse verwandt.

spectrum und mostellum bezeichnen die übernatürliche

Erscheinung eines Verstorbenen ohne weiteren Neben

begriff; in manes wird er als guter Geist, in larvae

und lemures als böser, als Spukgeist betrachtet.

speculari und spectare lV, 310

speculator und emissarius S. explorator.

specus Speicher, ahd. spihir, orréog von orräa. Hirt

B. Afr. 65. specus condendi frument caussa.

sperars S. spes.

sperare seq. ut III, 327.

spernari II, 215. III, 323.

spernari und aspernari II, 180.

spernari und sperners II, 178.

spernere, régvnut entfernen, von negaveuv, négav, ms

gsuv, msgäy. Per.

spernere und aspelers II, 179.

spernere und aspernari II, 189.

spernere und contemnere, despicero II, 181.

spernere und fastidire und negligere II, 184.

spernere und spernari II, 178.

spernere und repudiare IV, 41.

spes, nackter Stamm von petere, ró8oe. Davon Plur.

speres wie sus, sueres, und sperare. Vgl. spons.

spes und exspectatio III, 56. In Cic. Rosc.Com. 10, 29

Quam enim rem et ex spectation6 m, muss wohl spema

hcissen. S. Orelli.

-k
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sphaera und globus S. l. - -

spica alt spicus, spiculum. Vgl. pungers. specilium.

spina. Vgl. ortivog, Trévng. Pinus, feiu.

spinther, genus armilae, *quod mulieres antiquae gerer

solebant brachio summo sinistro Festus aus Plaut. Men.

III, 3.4; hat mit ontvörig, der Funke, nur die Buch

staben gemein, und ist eine andere Formation von

orraSäMov oder ortarátov. Vgl. patagium.

spinturnix componirt aus ort»Sia“ elöog ögvtöaglov, oni

vo• Hes. und aus öové, wie coturnix. Vergl. passer.

otria. -

spira, otsiga von regi. Vgl. opaga.

spirare, buchst. von ortugsv, äanalos», ortagáša, sachl.

näher verwandt mit onär schlürfen, einer verweichten

Form wie xtéouut, táoua von xrégag, Parare.

spirillum vocari caprae barbam ait Opilius Aurelius Fest.

Vgl. barba.

spiritus und arrogantia IV, 189.

spissus langsam, Verbale von spatium, spatiosus, spät.

spissus dicht, Verbale von SIIE6)./2, onaôäy, onáônua,

wie bassus von ßaôüg.

spissus und arctus IV, 432.

spissus und crassus IV, 440.

spissus und densus IV, 433.

spissus und tardus IV, 438. -

splen, die Milz, orjv. Vgl. otäyza. a.zäg.

splendere von páMavôog, falandum, blenden. Vielleicht

ist ozuvôrg eine weichere Aussprache von ora»Big,

wie Pfote von Pflaute, und wie ottoôög neben

ortAnöóg

splendor und fulgor, nitor II, 75.

splendor und lux II, 70. -

spolia und exuviae, praeda IV, 337.

spoliare und populari, expilare IV, 340.

spoliare und peculari IV, 347. - - -

*polium, buchst. von oxo.äs und äonauv: «éo Hes.
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galla Fell; fillen, d. h. schinden; unstreitig einerlei

Wort mit spolium, die Beute, und spoliare berauben;

vgl. ptóg, peöo wie expilare. Ohne Verwandtschaft

mit oxToy von celare, occulere.

sponda Bett; vgl. fundus. opávor «evideo» Hes. ßv9ög.

spondere, d. h. uszö otroyöig pollicer von otrévösiv.

spondere und policer, Promittere IV 110.

spongia, orroyyá, die entlehnte griechische Form von

fungus.

spons, sponte, freiwillig, von petere, trööog. Vergl. spes.

Ob spons auch in der Redensart: suae spontis esse, sein

eigner Herr sein, einerlei mit diesem Worte sei oder

als Homonymum auf potens, tórvog zurückzuführen,

wage ich nicht zu entscheiden; dass sich die lezte Be

deutung leicht aus der ersten entwickelt, ist sicher, ist

aber kein stringenter Beweis für die buchstäbliche Iden

tität. / .

sponsor und vas, praes IV, 113.

sponte und libens IV, 277.

sponte und ultro III, 103.

sponte und sua sponte, judicio III, 105.

sporta, entweder mit ottvgig und ſteigtvg von Trogsiv, por

tare; oder wie poguós, pogtauós, feretrum von ferre.

spuere, trüsty, spucken; davon sputare pvoäv, nebst

confutare, effutire; und 7tvrišeuy, Pytissare, spüzen,

dorisch püzrétv; und spuma Faum. Vgl. ptxstv.

spurcare und inquinare II, 57.

spurcus von porcus II, 52. Oder mit ortégaôog von pögo,

pogüvw. Vgl. foricae. Pferch, d. h. Koth, Adelung.

spurcus und obscoenus II, 53.

Spurina, opégauva wie Muraena; oder ortugiyvoy“ Trºsxröv

rs égoioüav Hes.

squallere von oxé/Asuv, wie manere von uévstv. Davon

squalus oder squalidus schal, schwed. skael, d. h.

saftlos, wie oxmoóg.

squalor und sordes II, 43. --
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squälus Schellfisch, oxvia. Vgl. squatina.

squama, der Hammerschlag, und die demselben ähnliche

Schuppe, wie scobs und squibula, von scabere, wie

gluma von glubere. * -

squarrosus Lucilius: rupicum squarrosa, incondita rostra ;

voll Kruste, von oxtójóg. Vergl. Schorf, oxégupog,

scarifco. -

squatus, squatina, der Engelfisch; davon catillus. Vgl.

xFrog. Dazu verhält sich vielleicht x8ög, wie xBo

uat zu eórog. Vgl. oxvraig, ein kleiner Seekrebs.

squibala, Deminutiv von scobs, provenzalisch escot-billes,

Schofel; von scabere, Féeuy.

squilla S. scilla.

stabulum altn. stöpull, entweder von stauen, orüsur, wie

statio von stare; oder von orépsuv wie ozépavog, die

Ringmauer. Vgl. oraôuóg mit otéðuara: 1ä oréuuar«

Hes.

stabilis S. stare.

stabilis und firmus, constans IV, 166.

stagnum oder stannum Zinn, stagneus, von „orsyvög Me

tall zum Löthen.“ Passow.

stagnum, der Teich, von orayóv. Vgl. réyyo, révayog,

tingo, Deich, ags. dic V, 32.

stagnum und lacus V, 30.

stamen, orjua. Vgl. ozjuar.

stannum S. stagnum. -

stare, orjvat, stehn, ahd. staan; davon stetimus für

stestinus, vollständigere Reduplication als éorauey; sta

tum, oraröv, stät; oraruxög stätig. Davon die Cau

sativa statuere STATOM2, und sistere, iotávat; stativus,

oradaog ; status Stätte, goth. staths; stabilire gesta

beln, d. h. steif werden vor Kälte, alemannisch.

statera, buchst. Femin. von orarig, sachl. oza Buóg. Vgl.

orazávn irgvrävºn Suid. - -

statim, reiner Stamm von oráotuog. Vgl. s täts. V, 161.

statim und repente, extemplo ect. V, 57.
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stätim und stätim. V, 161.

stationes und excubiae S. arcubiae.

statua, buchst. Staude V, 240.

statua und signum, simulacrum V, 239.

statua und effgies, imago V, 238.

statua und simulacrum, effgies V, 237.

statuere und constituere IV, 179.

statuere und decernere, destinare IV, 178.

statuere und ergere, sistere IV, 299.

statumen, STATM2MA, von statuere, wie ozaui» von o1ä

uévog, orävat. -

status und conditio S. l. -

stella, Deminutiv von äot ig, engl. star, wovon äorsgröe,

Stern. Vgl. astrum IV, 413.

stella und astrum, sidus IV, 409.

stellio, der Spitzbube, Apul. mit stellionatus bei Ulpian

nnd stellatura bei Spartian, von stehlen, goth. stilan.

Vgl. tollere. Laverna. levare.

stellio, die Eidechse, variis stellatus corpore guttis nach

Ovid, Met. V, 461; wie salamandra animal lacerti f

gura , stellatum. Plin. Hist. N. X, 67; von stella.

sterous, orégyavog: «óttgog Hes. rägxavog. tragum. rgüE.

sterilis, von orsiga ßoig, goth. stairs, ozsgsóg. orégéo Gat.

sternere, otogvüvat Hom. Od. XVII, 32. – stravisse

streuen, goth. straujan, ahd. streuan. – stratus,

orgoróg. – stramen, orgóua.

sternuere, trägvvuat, von tragao.

stertere, öagösiv. Vgl. dormire. sterben.

stica, sticula. Plin. H. N. XIV. 9. Ex uva, quam Graeci

stich am vocant, nos apiacam, muss wohl sticam

heissen, nach rtyág“ slöog äurélov Hes.

stila, orien von oraMäEas , réua, goth. Bhlaquus , d. h.

saftreich. Vgl. subsillum.

stilla und gutta III, 4. -

stilla und stiria III, 2. -

stillicidium und stirioidium II, 3.

/
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stilus, orüãoc, oresóg. Vgl. telum.

stimulare und pungere S. l.

stimulus, Deminutiv von tou-g, mithin samt oröua, die.

Schwertspitze, bei Hom. Il. XV, 389, von rsustv. Ver

schieden davon ist das synonyme stumbulum, xévrgov

Gl. Labb. wie oröupog, das Schelten von rüpat, orv

psi suv. -

stipare, ortpog von orépsty, oivovézttorspg Buttm. Lexil.

I. S. 97. Vgl. stopfen, ags. stoppan, orüpstv, to

- mentum, orünn, stipa oder stuppa, stupa V, 291.

stipator und satelles S. l.

stipendium S. stips. -

stipes, buchst. Stift vom steif IV, 323. Vgl. orünea:

orészog. «oouóg Hes.

stipes und palus, sudes IV, 324.

stipes und stirps IV, 323. - - *

stips von daps, öatávy. Davon stipendium, d. h.stip

pendium, und stipulari, Causativum von öápa V, 290.

stipula vom nieders.stuven, schwed. stufuºa, der Spitze

berauben. Vgl. Stümpflein, Stoppel.
- -

stipula und culmus, stramentum V, 219. - e

stiria, der gefrorne Tropfen, orsgsá, orsegä, starr, näml.

gutta oder stilla. N.

stiria und stilla III, 2. -

stiricidium und stillicidium III, 11. . . . .

stirps, orégºpog verhält sich zu trabes, wie stips zu da

pes. Vgl. orstga, der Schiffsbalken V, 308.

stirps und prosapia, brogenies V, 307. 2.2

stirps und stipes IV, 323. - : . .

stirps und truncus IV, 322. - - -

stiva, die Pflugsterze, Steife, d. h. eine schiefstehende

Stütze; von orüety, wie rivus von Östaat. - - .

stlata, d. h.lata navis. Vergl. linter. Davon stlataria

purpura, d. h. latus clavus S. latus breit.

stlembus equus, piger et tardus Lucil. bei Fest. von labare,

Zopäy, schlampen, schleppen; das sachlich ent

<

- Y?

:

.
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sprechende lahm, ahd. lam verhält sich zu labans,

wie Sturm zu turben. .

stlis S. lis. Vgl. 32äv, 3?ißety, dolere.

stolidus stolz, schwed. stolt, von tollere IV, 228.

stolaus und stultus IV., 229. -

stolidus und ferus IV, 230.

stolo oder in Gl. Labb. stulo, tagapvág. Vgl. Greig bei

Theophr. C. Pl. II, 22 zwischen den Schmarozerpflanzen

Eia u. ipsug. Undäorvig pvröv Hes. GäAog. talea V, 284.

stolo und sarmentum, talea V,284...

stomachari und irasci, indignari W, 119. -

stomachus, oróuazog, bei Homer die Kehle, von oróua,

e.

rsusiv und Ystv. Verhält sich zu Magen, ags.maga, zu

oróuayog eben so wie stlis, stlata zu lis, lata; oder ist es

von uéuaya, uáooto benannt, wie mala? -

storea, die Stroh decke, von orogéoat, stramen.

strabo, wer von Natur oder Krankheit oder übler

Gewohnheit, paetus, wer aus Absicht und Schalk

- heit schielt. Cic. N. D. I, 29. Eoquos in diis si non

am st rab on es at paetulos esse arbitramur? Hor.

Sat. I, 3, 44. Strab onem appellat Paet um pater

Varro ap. Prisc: VI. Haec resº de Venere pa eta

stra ba m facit ? - -

strabus, orgaßög (erst bei Galenus) von orgêpo. Davon

stribligo, buchst. orgopäAyE. - W W «: r . . . >

strages und stragulum von strecken, hinstrecken.

Vgl. stratsse, orogoa II, 118:

strages und strues, acervus II, 118.

strages und ruina S. l. . . . Y,

strangulare, orgayyaMöa von Strang, streng, mit strin

gere von trahere. Davon erepidarum obstragula, die

Schuhriemen. . .

strebula carocircum coxendiees sunt nobis Varro. . Und:

lingua Umbrorum. Plautus appellat corendices hostia

rum Festus. buchst. rgapaög, d. h. rgopag früh

gemachter Käse, sachl. rgapsgóg fett, von rgêpeuy.
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strena sabinisch, d. h. sanitas nach Symnach Ep.X, 35.

Daher die Bedeutung des Neujahrsgeschenks, wel

ches eine Anwünschung fortdaucrnder Gesundheit be

denten sollte; Feminin von orgjvog, die Stärke. S.

Slre/ZlztS. - - - - - - -

strenuus, orgnvös, orgyrie, kräftig, von ôgalvao, oppos.

äögavje, was als Homonymum zu scheiden von orgnis

scharf, von vergaivco, .rgarg: - - - - - - - - - - -

strenuus und celer, welox ü. a. II, 134. - - -

strenuus und fortis II3130. . . . . . . . . . . . . .»

strenuus und gravis, severus II, 129. . . . . .

strenuus und strictus II, 128. - .“, . . "

strepere, Ggéeuy, Bogvßev V., 363. Vgl. goth., drobjan,

d. h. beanruhigen. . . . . . . . . . . . . .

strepitus und fragor, Y, 117, -

strepere und crepare v, 117. . . . . . - -

strepere und sonare V, 118. ... - . . . . . . .»

stria S. striga. - -

stribligo, orgopäAy von orgépo, strabus V, 288. ?

strictivillae möchte, wenn es die richtige Lesart ist, durch

strictos villos haben.tes zu erklären sein, haarlos;

villus verächtlich für crinis und strietu- wie Virgº G.

– II, 368 stringe comas, d. h. adime frondes. ...

stridere, roëco, dor. rgioöo. Vgl. otgovßisev.strix.“

striga, d. h. Furche, orgy Strick und Strang, d. h.

° Furche; darneben stria wié friäre neben frieare mit

Ausfall des z, welches in der weichern.Nebenform STIE

oriyeg erscheint ünd auftrahere, rgéxer» hinweist. ***

strigare ausruhen. Vergl. trahere bºllüh trica, dega

schwed. und drockel n, fränkisch d. h. zaudern; oö. -

yegdat. groaryssaja: Davon ist stritare das Frequen

tativ, wie trödeln, trotteln, trüdelñ.

strigoss mager von ºrga, voller Furchen, d. h. Runzeln.

strigosus und macer V, 22. . . . . . . . .

stringere, buchst. anstrengen samt strei chen, Strick

.
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- und trinken von trahere. Davon strictum Streit,

-ags. strith, ahd. strit. - -

strätare S. strigare. - -

strir, orgiF, die Nachteule von orgio", orgyuög, rérgºya.

wie ulula, ululare.

stroppus oder struppus, orgópog, Struppe ,Strippe,

Streif. - - » - .

struere, orogéoat, strues Straus, engl. truss, d. h. Bü–

schel; struix Strauch. Vgl. torus, stravisse V, 280.

strues und cumulus, acervus II, 118. -

struferctarius bei Fest, ist nicht durch struemferens zu er

klären, sondern durch fercta struens. - - - - -

strüma, der Kropf, stimmt zu Ögoouóg, der Hügel. Vgl.

- Striemen, schwed. strima.

strumus, strumea, ein Kraut. Vgl.orguyvög--

struppus S. stroppus. - . . .

studere mit tuditare von tundere I, 126. Oder von gra

Béüo, gemäss der Synonymie von studium und ardor?

An ortsüösev, orrovöº denke ich so ungern wie bei spa

tium an otáöröv. - - . 5- - -

studium und amor, pietas IV, 105. - * * *

stüdium und favor. IV,106. -

stultus von äráRo, äraMög, wie vºrog, nach der Ver

wandtschaft von kindisch und kindlich. Vergl.

toll, goth. duala. ÖäAg“ goºgág Hesych

tultus und stolidus. IV, 229. Cic. Tusc. IV, 32, 68.

= Deun quizzonsummum Putet, autszuzt um autrerum

esse imperit um existimo, entweder ohne Verstand,

oder ohne Weiterfahrung.

stupens und attonits, S. : . . . . . . . . . .

stupere von éönra, üper, geh daubjan, in Erstaunen

setzen. Vgl. zupés DüpPel, schweiz. Dummkopf;

taub stupidus, stuff, d. h. ängstlich betroffen, Schmid.

rupsöavög. Davon äriso Ga stutzen, verduzt.

stupor, zvpos Alc. Fr. VIII, (wie color yéog) wo Gais

- ford und Matthiäröpog substituiren. Vgl. räpog. zéônna.

:: -3-
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stupidus und bardus IV, 228.

stuprum pro turpitudine antiquos dixisse apparet in Nelei

carmine: Foede seuºre que casegor quotidie Festus.

Oder vielmehr pro duritie et gravedine; orvpgóv“ ore

géuvtov,ßagü Hes. und Aristot. H. A. S II, 17. Vergl.

orvpeiéstr. * - -

sturnus , . Adjectiv vom Staar , wie im ags. stearn als

Substantiv neben staer vorkömmt; und orgtov egaxt

(schr. egáxtov mit Alberti) - Séeuxog, neben oraüv-F

(d. h. orägyF) iégaš Hes. Vgl. pág Sprehe, alem.

spra, und Sprinne. - -

sua sponte und sponte III, 105.

suadere, sch wäzen, Üösuv; Suada, Geschwäz, Öno,

üô?og; viell. auch waschen, d. h. T4IK./2.

suadus, düs, süss, ahd.suazza. Wie in suadus das v

dem d. hat weichen müssen, so in der Form suavis das

id dem v. -

suadus und suavis III, 257.

suasus, Verbale von surdus, schwarz; das r hat sich vo

- calisch assimilirt wie in prosus. Vgl. insuasum appel

labant colorem similem luteo, qui febar ex fumoso stil

licidio Festus. Von ävá und suasus.

suavis S. suadus. - -

suavis und dulcis III, 256. -

suavis und jucundus III, 258.

suavium oder savium von suavis.

suavizzm und basium S. osculum. -, - -

sub, öró, auf. Davon Superlat. summus , Saum. Vgl.

subter. subtus. ÜºratBa. supinus.

subare, subidus, ooßsiv, oüßaF. Vgl. ooßáčag räg mögrag

Zéyovov, Eütto.sg Schol. ad Aristoph. Pac.812.-oußée“

- Mäyvog ; und ovßäAug“ arapsgje ºrgös rä äpooôiota;

- und ißßu g (schr. öß« js) anapsgie, Aºyos Hes. Davon

ovßagieu» oder ovßgtás» wie ooßageüet», nicht von

der Stadt Sybaris. Die Verwandtschaft mit sus ist

VI. Th. - Z /

--
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wie in formicare. Vgl. üßgg.

suber. Vgl. üpsag. Sobrius wieus.

subex, statt subjex, wie obex von jacere.

subgrunda von ygövôos S. Schneiders Wörterbuch: „ygóv

Got Eütvov sind vorstehende Enden, worauf man treten

kann, in Math. vett. p. 46; auch s. v. a. zsavoy ibid.

p. 34.“ Vgl O. Müller Etrusker II, S.237.

subidus Aedit. ap. Gell. XIX, 9. Per pectusmiserum

manat subido mihi sudor; ist buchst. üág, von Üsur, und

Nebenform von udus,

subito, subitus von subire mit activer Bedeutung wie exita

vita V, 158.

subito und extemplo, illéco V, 157.

subitus und repentinus V, 159. -

sublestus, wie Zoobogvon laistjan, goth. d. h. folgen; von

äYaoro, dem Verbale von älaLov, äääorag. WäLo Ev

ßoiLo Hes. laedere, mithin ohne Verwandtschaft mit

Zaôéo 3at; denn wie wäre der Gebrauch Hom. Il. XXII,

261 und älaoroug XII, 163 daraus abzuleiten? – ab

gesehn von dem Dorismus. Vgl. áoôov“ aioxgöy Hes.

sublica oder sublex, der Tragbalken, von sub- und legen, lo

care, wie supellex von super, also die Unterlage. Oder

von sub und lignum, öoxóg ? davon der pons.sublicius.

sublimie und aér II, 102.

sublimis von sublevare I, 151. II, 101.

sublimis und arduus II, 104.

ungeachtet der Analogie von xantgäy nur täuschend,

sublimis und celsus, altus II, 102. W.

suboles und proles V, 309. -

suboles und prosapia V, 308. . .

subridere III, 252.

subsidium und adjumentum V,.80.

subsilles oder ipsullices bracteae in virilem muliebremque

speciem expressae Festus. Von ünaſ äEas, TIIAAAA

TE2, italäyuara. . . . -

subtel, die Fusshöhle, von talus.
-

" ..." i
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subtemen oder subtegmen oder substamen von TEX/2, ré

zwn subtero, rsüxa. Vgl. stamen. -

subtilis von tela, texo. -

subtilis und tenuis V, 26.

subucula, das Gewand, mit exuere und induere von öivas

wie önoôörmg. Oder von ip ?

subucula genus libi dicitur ex halica et oleo et melle Fest.

Deminutiv von ovpäxa ysixog Hes.

subula, die Schusterahle, von suere. Vergl. ünéag oder

ónéug Herodot. IV, 70.

subulcus von sus, ovpeóg, und äAéystv. Vgl. bubulcus. .

sübulo bei Auson. Epigr. 89, 8, wie ößßajg “ arapsgg.

Máyvoç Hes. Von subare.

subulo Tusce tibicen dicitur Festus. Von sibilare, oq oly,

frz. persifler. öoöpnog, was vielleicht affirmativ und

als Nebenform von oupMög zu fassen ist. -

subulo, ein Hirsch mit spitzigem Geweih ohne Enden.

- Von ößeög, wie Spiesser, Spiesshirsch von Spiess, und

narratiag won táooaog.

subura oder suburra stimmt buchst. und sachl. zu üna

gén Hom. Il. XX, 218; also von öons, nicht von urbs.

subvenire und juvare V, 79. - - -

subvexus S. convexus. - - -

suocensere von succendere V, 120. - . - -

succensere und irasci, stomachari etc. V, 119.

succrotilla vor, wie «ogavn von erocio, «golo, KP2

* KTH S. * : -

succus oder sucus Masculinum von pvg.

sucerda. Vgl. üoxü8a.muscerda. . .

sucula, das Schweinchen; Lob. ad Phryn. p. 438. Suc

kel, Deminutiv von oixa“ üç. Aléxareg Hes. Söge, ags.

sugu. - - . . . . . .

sucºla, die Zugmaschine, Winde, Deminutiv von öxóg,

ëxser, wie sulcus; mit Ausstossung des ersten l wie in

éanoe, Obucula neben Obulcula, und selbst Such, d. h.

Furche, sulcus; Schmid schwäb. Wörterb.

- s ; Z 2



356 suculae–– suile

suculae von üyoóg, wie äôeg von Üstr.

sudes von ökog. Vgl. üoöoe öö, «ädo Hes.

sudes und stipes IV, 324. -

sudor, buchst. Üöog; sudus Y802, üôaléoe; dass dieses

die alte und nicht ganz ungebräuchliche Bedeutung -

war, beweist Verrius, der es bei Festus durch subudus,

etwas feucht, erklärte, wie es Arnob. VII. p. 267

gebraucht; der klassische Sprachgebrauch aber be

schränkt sudus lediglich auf die causative Bedeutung,

auf das Feuchtigkeit und Schweiss erzeugende, mithin

heisses und helles Wetter. „Vergl praesiderare. Oder

ist sudus mit Logóg identisch, wie dudum mit öagóv,

salum mit Län, oáog? . . . . -

suere, 2 TM2, «aooüo, d. h. xaraoño, oberd. siwan; davon

sutelae, dolosae astutiae , wie «ärrvua äztárn, öóos

Hes. subula. - - - :

suescere verhält sich zu Bo, Buxóg wie suadus zu höög.

suescere und eonsuescere. V., 73.

suffio, ÖtroBüo; suffätus, inóövros; sufimen, OFua, üroBv

utv. Vgl. fumus. Festus: Exft Purgamentum.,

sufflamen, der Rad- oder Hemmschuh; örtóß?nua. Die

Syncope hat zum Ersatz des Vocals die Aspiration her

beigeführt. Vielleicht ist auch p3tuog durch ëztituuos,

nicht durch pruog zu erklären. Vgl. suffrago.

suffocare und strangulare III, 189. - - - - - - - -

suffrägar von ünoßgäxo. Vgl. refragari.

suffrago ist nicht der Hinterbng, von frangere, sondern

der Hinterfuss, vom 6gaylor, brachium. Vgl. sufflamen.

suffugium und verfugium, refugium IV, 237. . ----

sugere saugen, altn, siuga, ahd.sugan, stimmt wie

succus zu pixstv; auch die Begriffe nähern sich, be

sonders in dem causativen säugen, ahd. sougan, d. h.

mit einem Nass, wie püxsuy mit einer Luft, erfrischen,

suggillare von üroyslºw, äyá//eu. Vergl. Gellius. äyá -

Rog“ Zoiöogog Hes, 3 : 1 . . . . . . . . . :

suite und har“ V, 279. - - - -

-

--

e
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sulcus öxög. Vgl. Such, ein durch Furchen abgetheil

tes Ackerbeet, Schmid S. 519, worin das l ausgefallen,

wie in Behuf von Hülfe.

sulphur, sulfur, os/aopógog, wie mamphur gebildet; vgl.

silex. Dagegen Schwefel hat mit vapor einerlei Stamm.

sum, Aphäresis von éoui. S. fuo.

sumen, püxua, von sugere püxstv. Oder Üoua Hippocr. mit

üöog oder üua von üo.

sumere, d. h.subimere hat, wie demere und promere, in

Folge der Syncope die Gestalt eines eigenen Stammes

angenommen, und bildet demgemäss sumpsi wie dempsi,

proms, nicht subemi wie ademi. Vgl. surremit.

sumere und eadere, prehendere IV, 127.

Summanus oder Submanus, d. h. Pluto, von sub und Mantus?

Oder Adjectiv von summäs, doch nicht mit der Bedeutung

des höchsten, welche ohnehin nicht die ursprüngliche

von summus gewesen sein kann, sondern des untersten,

tiefsten roöxartorärco Geoö.

summus, Superlativ von sub IV, 378. Ob summa, die

Summe, ein Homonymum ist, welches zu öuóg sich ver

hält, wie summen zu öuaôsiv?

summus und supremus IV, 376.

sumptus bedeutet den Aufwand, insofern er das Vermögen

und Capital verringert, impensae und impendia inso

fern er der Erreichung eines Zwecks dient. Varro R. R.

I, 2. Sumptus et impensae. Cic. Rep. II, 14.

sumtus und dispendium V, 254. -

supellex, supellectiles, buchst. UeberIage, bedeutet zu

nächst denjenigen Theil des Mobiliares, der zum Lie

gen dient, wie der lectus, oder auch zum darauf-Le

gen, wie der Tisch. Vgl. sublica.

super, örtég, über, superus, üTréga Od. V, 260. superior,

üttsgitov. -

superare und vincere IV, 277. -

superbus, Primitiv von ünsgpialog, Üregpvje, ünéopsv.

superbus und fastuosus, insolens IV, 187. Quintil. VI, 2,

W. -
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19. Nihil super bum, nihi •lat um salt em ae

sublime.

superesse und restare S. l.

superfluus und supervacaneus I, 98.

superstitio erklärt sich mit Rücksicht auf: Regnum westrum,

ut sospitent superstitent que bei Enn. ap. Non. durch

irregorarev, beschützen, und Aesch. Suppl. 347, ünégora

oug. Eben so, wenn nach Fest. superstites antiquitus appel

lati test es, sind damit die Zeugen als Beschützer

und Verfechter der Partei gedacht, für welche sie

zeugen. Der Grundbegriff von superstitio ist also ob

jectiver Natur, die Beschützung durch einen Schutz

gott oder Schutzheiligen wie bei Justin. XXXIX, 3. su

perstitio templi, d. h. die Heiligkeit des Tempels, wie

Tac. Ann. III, 60. Multi (in tutandis asylis) wetustis

su pers tit ionibus faebant. Daraus erst abgeleitet ist

der subjective Begriff, die Anerkennung dieses

Schutzes und die Verehrung eines Schutzgottes, und

zwar vorzugsweise eines eigenmächtig und selbst ge

wählten, im Gegensatz der Familien- und Staats

götter und -culte. -

supervacaneus und supervacuus I, 98.

superwacuus von vagari I, 98. Vergl. überschwäng

lich. -

supervacuus und superfluus I, 98.

supinus, buchst. ürtjvm, sachl. ürtruog. Alt suppus, Assi

milation von introg, wie ipsippe, quippe. -

suppar und aequalis IV, 81.

suppärum, das Kleid, Seegel, von Upoç, iqaoia. Vergl

siparium. In pägat und pägog selbst aber sehe ich

nur eine Aphäresis wie in öipgog von öapog, Maxsiv

von ü/aZ. - -

suppeditare, Frequentativ von suppetere I, 35. Oder buchst.

örroroöl sur, sachl. durch öroróöoy (wie önoxeigov)

TrotsoGau zu erklären.
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suppilare von sub und nöo. Vgl. compilare.

supplicare und precari V, 233.

supplicium von Plaga, Ütrott Fiat IV, 279.

supremus und extremus, ultimus IV, 379.

supremus und summus IV, 376. - -

süra, opvgóv wie sé, ope; und wie sura nicht blos die Wade,

sondern auch den kleinern Knochen des Schienbeines

bedeutet, so vielleicht umgekehrt das homerische éi

opvgog nicht bloss die Knöchel, sondern das ganze

Bein.

surculus stimmt zu ägxán, dem Holz am Weberstuhle,

an den die Fäden des Aufzugs befestigt werden, von

ögyäv. Oder Deminutiv von surus wie virgula ? V, 284.

surculus und sarmentum, stolo V, 284.

surdus schwarz, goth. suarts, mit der Participialform

suasus. Daher surdus color Plin. H. N. XXXVII, 5.

Vgl.sordes ägöa. -

surena, ein Fisch, opigava, wie sé opé.

surgere, surrexiSyncope von surrigere, ÖztogéysaSa auf

richten, mit neutraler Bedeutung, wie pergere S. rego.

Oder ögyäv?

surgere und existere III, 157. - ,

surremit, sumpsit. Inque manus surremit hastam; und

surrempsit, sustulerit Festus. Offenbar ist surremit

das Perf. Indicat. und surrempsit, d. h. surremerit wie

capsit, ceperit, dessen Conjunctiv. Aber ein Stamm remo,

rimo ist nicht mit Sicherheit nachzuweisen. Ich ver

muthe, dass mit mehrern MSS. suremit und surempsit zu

schreiben ist, und sich dieses Verbum zu sus- und ernere

verhält wie diremit zu dis – und emere.

surripere und furari IV, 123.

surus, der Pfahl, mit sors, das Kind und ögoóg, Reis,

Ägvog von serére. Vgl. oüagov“ röv «Möra Hes. Davon

viellicht surculus. sudes.

sus, is oder oög Sau. Davon suinus, üyvös, Schwein.

Vgl. sucula.
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sus- Nebenform von sub, durch subs vermittelt, wie

os – durch obs. Vgl. suscitare. susque deque. Üorarog.

surremit.

sus und porcus , scrofa V, 335.

suscipere und recipere IV, 130. v.

suscitare und excitare, exsuscitare I, 159. 2

suspensus und sollicitus IV, 417. --

suspicere und diligere IV, 98. ."

suspicere und revereri, admirari II, 189.

suspirare und gemere V, 244.

susque deque I, 13. Vgl. üpt, subs-, sus-.

sustentare und sustinere III, 293. Senec. Prov: 4 a. f.

Allos . . maligne sterile solum susten tat. Am Ende:

Aequo animo ferre, quae non sunt mala, nisi mzale su

stinent i. In Hor. Ep. II, 1, 1. Cum tot sust in eas

et tanta negotia solus will Cuningham sustentes lesen.

Das würde ein schlechtes Compliment für Augustus

sein !

susurrus, Reduplication von surren, schwirren, ov

glo, wie oaüougov" pövgöv Hes. Davon siren, die

Hummel.

suus oder Inscr. 2623. 4848 Orell. sovus; éóg, nicht

opäe.

T *).

tabanus. Vgl. tippula. tipm. *

taberna S. tabula. - * - - - -

kaberethauen. Vgl. tipog. Tiberis.

*) Bemerkungen über T.

Regel: lat. t =gr. * = goth- th. = ahd. d.

Beispiele: tres = rgsTs = thri = dria.

frater = pgyrg = brothar = pruoder.

Auch t = 3.; als Anlaut jedoch nur vor Consonanten tribuere.

triumphus. transtrum; ausserdem nur in wenigen Beispielen, tueri
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tabula, Deminutiv von trabs, mit Ausfall des r wie in

timere und rérrF von rgéuevv und rgistv; und in Gärra,

ſtilla neben Ogárra, fritilla. Daher tabulatum, das

Stockwerk; und taberna von trabës wie aeternus von

aetas gebildet, so wie régsuva ITsgyáuov Eur. Troad.

1297 von der vollen Form rgäpnF, rgótrug (nach der

Analogie von «gnºrig, egnuvóg) gebildet ist. - -

tabulae und plancae S. asses. - - - -

tacere, goth. thahan von tegere, wie manere, arcere von

uévey, eigyssy. Davon taxim und tesquus, und, durch

TAC/TOR vermittelt, taciturnus. Vgl. vertuschen

und das causative däggelen, d. h. besänftigen, bei

Stalder. - - - - - - - - - - -

tacere und reticere III, 310. Cic. Haruºp. 28, 61. Sedº

tamen facile 1 a centibus caeteris reticuissem. Men

cken Obss. p. 875.

tacere und silere I, 85. -

tacitus und tacens bezeichnet einen temporären Zustand,

wie schweigend, doch so, dass der tacens nur über

haupt nicht spricht, der tacitus aber Veranlassung

zum Sprechen hat und ein wo nicht auffallendes, doch

bedeutsames Schweigen beobachtet; dagegen tacitur

nus eine habituelle Eigenschaft, wie schweigsam.

taeda. Vgl. oraôegós rivôog.titio. Ohne Verwandtschaft
mit öag, öösg. W -

taedet und poenitet S. piget. ." - F

taedium, Verweichung von tardus wie paedor von ts

Tragösiv. Aehnlich ists wenn pigere interdum dicitur

- pro tardari nach Festus.

taedium und fastidium IV, 186.

taeter, äragrºngóg V, 112.

taeter und foedus, turpis V, 111.

tunica. alea. Als Inlaut oft: ater. batilium botulum.incitega. latere.

matula. pati. petere. putere. quatus. rutuba ; und oft durch tter

setzt: gutturnium. oblitterare. mattus. muttire.
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tagumd, eine Art Fische Plaut. ap. Fest. wo Dacierta

genia ändert. Vgl. tinca.

Tälassio als Hochzeitsgott von ts?é8o und 7äuoto rélog

Hom. Od. XX, 74, wie die "Hon rssia. Oder nach

Hartung Rel. II, S. 246 von räug Soph. Ant. 629. Hes.

zjuda“ oüro tv ovvnguoouévnv; und räug : uskö–

yauoç Tragöévoç xa Karlovouaouévn“ oöé yvratxa yaus

riv“ oöé rüupny. Und: Öäudag räg usuvnosvuérag.

Und räuS“ öégoog. ">

tälea, der Zweig, Gaſög V, 284. Vergl. stolo. interta

leare.
-

talea und stolo V, 284.

talentum, räavrov.

talio, tolerare, tjvat V, 249. Denn öéovrá zu xai 1 a

Sezvéouxsy Pind. Nem. IV, 32. Und ögáouvre n a

Gstv, rgyégov uöôog räös pove Aesch. Choeph. 313.

Ag. 533. 1564.

talio und ultio, windicta V, 247.

talio und punitio V, 249. -

talpedare Lucr. III, 503 verhält sich zu tapa wie oxalarrä

(stv. Gsußoöög 6aôiety, und oxalatráčet öéußerat Hes. zu

oxálop oder oxaMörrera. Die Formation wird vermittelt

durch TALP/DE/S. Vgl. talpen, Talpatsch, Dol

patsch bei Stalder.

talis, ty?ixog, solch, goth. sualeibso, ahd. hli. Vergl.

qualis. Grimm Gr. Th. III, S. 48.

talpa ist, neben oxáMop von oxáAstv, graben, und neben

äorräaF von sepelire, noch ein dritter Name des Maul

wurfs, von unbekanntem Stamm, so wie ein vierter

Name vöougog“ äorräaš Hes. Vgl. Tjºspog.

talus, taxillus. Vgl. subtel. Tarl nieders. d. h. Würfel.

tam oder tame, buchst. tv, accusativisches Adverb. im

Sinn von rog.

täma, die Geschwulst, bei Lucil. ap. Fest. von TEMO

zz/71ere. /

tamarix von samera, wie tina, sinum.
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tamen für saltem Iv, 439.

tamnus, taminia, buchst. oräuvog, ein Weingefäss, sachl.

orapie. Vgl. Zemel, d. h. junge Weinrebe. Davon

Bauräg, d. h. Lauer, Nachwein. temetum.

tandem, Apocope von tam demum, d. h. so spät erst;

also zórs öj uóvov, wie quando «órs öj. -

tangere, buchst. denken, goth. thagºbjan; tetigi, rs1a

7öv; tactus gedacht. Die schwächere Form tagere,

engl. take hat noch Plautus. Zur Vermittlung der Be

griffe tangere (ganz äusserlich) und denken (ganz

innerlich) kann die Vergleichung von orogáZouat, ruxsiv

und das pindarische Gué, traßáMous» dienen. Vgl.

dingen, tetigisse, d. h. hin und herziehn bei Stalder.

tangomenas faciamus Petron. 34. 73, d. h. reyyouéag

faciamus, nämlich gulas. S. pertangere. tinguere.

tantus von róoog, wie sentina von äog.

tapes, tapeturn , zárnrse.

zapullam legem convivalem /cto nomine conscripsit jocoso

carmine Yalerius Valentinus Festus. Vielleicht von

orapün. -

tardare sterzen, d. h. müssig umherschweifen.

tardare und morari, detinere III, 298.

tardus und segnis, lentus IV, 218.

tardus und spissus, IV, 48. -

tarmes, der Holzwurm, buchst. von teguáeuv, sachl. von

tsigssy. Vgl. thramstei goth. d. h. äxgig. teredo V, 285.

Tarpejus von Tarpinius, wie Pompejus von Pompilius.

tata, rérra Dod, d. h. Pathe, von érºng statt étéryg.

taura vacca unfruchtbar, sachl. orsgipy, orega 6oºg,

stimmt buchstäblich zu th euer, altn. dyr, ags, deor,

– ahd. dur tiuru, und auch sachlich, im Fall die Theu

rung, das unfruchtbare Jahr, als Urbedeutung ange

nommen wird.

taurus, raügog Stier, goth. stiurs, ags. steor, altn. yr.

Vgl. Stärke, tgáyog. 8jg.

taurus und jumentum IV, 297.
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taxare schätzen, von ráša V, 302.

taxare berühren, von tangere V, 302.

taxare und aestimare V, 301.

taxea, Speck, Afran. bei Isidor. angebl. gallisch, verhält

sich zu rjxo, wie rnxróg Schmalz, zu schmelzbar.

taxim von tacere V, 303.

taxus, Stamm von toxicum.

zeba, der Hügel, sabinisch nach Varro, buchst. räpog,

sachl. rüußog. tuber. Vgl. Tfata, ein aus mehrern

Hügeln bestehender Berg in Campanien.

tegere decken, ags.theccan; réyn Decke, Dach; tegu

lum Deckel. Vgl. otéyeur, nagaoréysty, verstecken.

porticus. tacere.

tsgere und operire IV, 52.

tägula (wovon Ziegel erst entlehnt) ist schwerlich von

tgere; denn woher die Länge des é? Vielleicht mit

rºyavov oder ráymvov, der Tiegel, von rxsur. Vgl.

Backstein.

tela, von einerlei Stamm mit rézym, texere; texstv. Da

von subtilis, subtegmen oder subtemen. -

telana fºcus. Vgl. äráAo, äralög.

Tellus stimmt zu Tálog ö# og Hes. Vgl. Talatög. o

Zeig év Kgñty. Beides weist auf ärá//co, rn?s Gáo»

hin, denn die Sonne wie die Erde sind gleichmässig

die Principien des Wachst hums, daher Tellumo

äraZäusvog. Oder ist tellus Gaſo, Tellumo, Ga26

usvog? allein ein anlautendes G wird regelmässig zu 4

nicht zu t, ausser vor Vocalen. -

tellus und terra, solum, humus I, 173.

telum Stiel, wovon ors stör. Vgl. frz. stet. róAvE

aidoov Hes. orüãog. orészog; dagegen Dolch, schwed.

dol ahd. dog, d. h. Wunde, ist das entlehnte öoi

oxog“ öóMov, tagašup, Hes.

temerare und temnere, réuveev, Formationen von za«sTv.

In temerare liegt der Begriff des Zerschneidens und

Verderbens zu Grunde, in temnere der des Abschnei
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dens und Absonderns, wie in spernere. Vgl. ternere,

temerarius. iraudo, wovon irng eine Abstumpfung ist.

zemerare und temnere II, 183. . . . - - -

temerarius und audaw, fdens V, 258. - - - - - - -

temere und forte, casu V, 294. . . .

temetum, taminia V, 7.

tenner- und contemnere II, 183. . . . . .,

temnere und temerare II, 183.

temo, die Deichsel, terauévos. Oder otuov, d. h. der

Stab, um welchen die dünnen Ruthen beim Flechtwerk

geschlagen; von orjvat wie stiva von oxüsuv. . .

temperantia und continentia II, 210. -

temperantia und temperatio II, 209. -

temperare, Intensivum von dämpfen V, 273. Vgl. te

pere II, 206. Kero's tempron, d. h. mischen, ist ent

lehnt. * - - - - - - -

temperatio und moderatio II, 208. -

temperatio und temperantia II, 209. . . .“

temperies und tepor II, 206. Curt. IV, 7, 67. Coel quo

que mira temperies verno tempori maxima similis,

wo Heusinger aus MSS.tepori verbessert. Walch zu

Tac. Agr. p. 201. . . . . . ,

tempestas und turbo, procella V. 287. . . .“

tempestas und tempus II, 207.

templum, der Tempel, Deminutiv von rausiv, zéusros;

oder von tapsiv, Gaußsiv, zéGnna V, 160.

templum in extemplo, Deminutiv von tempus.

“o :

- e

" .

tempus, die Zeit, von tepere II, 207.

tempus, tempora, die Schläfe, einerlei Wort mit' Tempe,

zéunog, das Thal, die Vertiefung, von tanströs, tónog.

erpu- und tempestas II, 207. . . . . . .

tempus und dies IV, 267. - - -

temulentia und ebrietas, vinolentia V, 331. , ...:

tendere verhält sich zu reivsuv wie äuéoösuv zu äutiger.

Vgl. enere. ,, " - - >
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tenebrae, övopega, dim ber, d. h. dämmerig bei Stal

der, timberi, d. h. Finsterniss bei Notker III, 165.

tenebrae und caligo, obscuritas III, 168.

tenebricosus und tenebrosus III, 171. *

tener und tenuis mit ravvyxhg von TANTS, rayuco.

Vgl. zürvos dünn bei Theocr. id. XXIV, 137; raig

gross, wovon taiyerog, d. h. raüg ysyög.

tener und tenuis V, 26.

tenere, tenuisse, reivat, tavüstv, dehnen.

tenet, habet, possidet Plin. Ep. I, 16, d. h. erstens, er

hat es fest in seiner Hand und ist im physischen

Besitz, zweitens, er hat es wirklich in seiner Gewalt

und ist im faktischen Besitz, drittens, er hat es als

Eigenthum und ist im rechtlichen Besitz.

tensa oder thensa, öGérn und öGua“ äuaFa utorzej Hes.

tentare und experiri, perielétari V, 263.

tenuis und exilis V, 25.

tenuis und tener, subtilis V, 26.

tenus, bis, ärévég. Oder nackter Stamm von tendere, wie

penes von pendere. -

tenus, der Fallstrick von ravüstv, wie tendicula von ten

dere retia. " -

tepere, tepidus von dobb, d. h. schwül bei Stalder;

dampfen als Folge der Wärme. Vergl. tépga, und

röpsiv mit seinem Intensivum duften. temperare.

tepor und temperies II, 206.

ter, nackter Stamm von zeis

terebra von roißer, trivisse, wie régergov von tsigsuv.

teredo, tagnôuv. Vgl. tarmes.

terentum, molle, sabinisch; worauf Horazens moll- Ta

rentum Sat. II, 4, 34 anzuspielen scheint; vielleicht

auch einerlei Wort mit Terentum, locus in campo

Martio dictus Fest. nämlich molle solum. Vgl. teres.

terere, teiosuv, deren, fränk. d. h. tempus terere; tri

visse von rgißo, tritus rgtrös. Davon termenturn
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bei Plautus und detrimentum, rguua. Vgl. treten.

régnv. tiro. triturare, sachl. zgußéusvat Hom. Il.

XX, 496. - *

zerere und fricare V, 271.

teres, tgyrós Draht, ags. thraed, der Faden, von

TPEK.M2 drehen, torquere; mit Abwerfung des Gut

turalen, wie in tores, torques. régvg. Dagegen zart

ist nur sachlich mit teres verwandt, buchst. aber mit

ôagóg von öégsuv identisch, nach dem Bilde: so zart

wie ein geschältes Ei. Vgl. terentum. -

tergere, Metathesis von zgüyst.“ Engaivst Hes. drugan,

ags. trocknen. Treuge noch bei Luther Jes. 19, 6.

tgoFavov. tersus V, 289. * -

ergum, Stamm von gáxmog V, 16.

tergum und dorsum V, 15.

tergus, die Haut, Stamm von orogyáſsy, d. h. einschliesen.

Vgl. rgoyátov öégua Hes. Auch oägš? réopog.

tergus, und cutis V, 17.

termen, zégua; termo, zéguov, (wofür das üblichere ter

minus, buchst. rstoóusvog) von rsiga. Davon ist viel

leicht Thormung oder Dermung, d. h. die Con

secration, bei Luther, entlehnt, nach 1ssral. . . .

termentum Plaut. Bacch. IV, 9, 5 für trimentum, detri

mentum, wie decermina für decrementa. Davon lin

teum termentarium, ein Tuch zum Frottiren. .

zermes, der Zweig, entweder als Ende und Ausläufer

gedacht, régua, oder von rgépo, Bgéuua, nach der Aehn

lichkeit von Zweig und Kind, wie in öÄog Agnog.

termes, der Terpentinbaum, wie réouvôog, Syncope von

régéßvGog, buchst. Zirbelbaum, wie Stürme von

turbines.

, -

terminare und perficere, absolver- IV, 364.

terminus S. ternen. -

terminus und limes IV, 361. -

terminus und ſinis IV, 359. - **
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zerni ist das eigentliche Distributivum von res; dagegen

... trini die Cardinalzahl für solche Substantiva, die nur im

Pluralis gebräuchlich sind. . .

terra von régoo, torrere dörren, wie Erde mit aridus,

aia mit «üog verwandt ist. . . . . . . . .

–terra und zellus, solum, humus I, 173. Poet. ap. Non

P. 133. Sanguine diluitur tell us . cava, terra lu

tescit. Senec. N. Q. IV, 2. p. 277. Bip. -

: terrere, :Causativ von rgêo, d. h. TPEXM2, georne,

rojgov mithin TAPSEM2, wie das Oppositum Bagoéo

Mit tagſsiv oder zugáša wage ich es nicht zu

identificiren, bis ich eine Analogie für eine solche As

similation finde. Vgl. zgagóv rgaxö Hes.

tersum diem, serenum Festus, von régoo. Davon torrus,

Zorrere. . . . . . . - - - -

tertius, réprä“ tgirm; : und zagvnuögeöv“ tövgrnuögtov

Hesychius- º. - .

tesquus oder tescus Acc. ap. Fest. Qui in deserta ee

- - t es qua tee apportas loca; Adjectiv von tacere. Gl

- Labb. tesqua sive tesoua,- xaräxgnuvot a öáxeg «at

ovao (sehr zgaxsig «a Fouot zóno.

tessera, réooagsg; davon tessellare...

testa, testu, sestudo vielleicht von tegere V, 317. Vgl.

x8ea, die Austern. *** -

testari, testis von zexstv, wie astus von äx 3 die Be

griffe verhalten sich, wie apparère und Tsºragsiv zu

parère. Vgl. tszuaigo, das Compositum von tsxsy und

dem Stamm von uaguaga. Die sinnliche Grundbedeu

tung! hat sich erhalten in dem Deminutiv testiculi,

d. h. Zeugungstheile, nicht: Zeichen der Männlich

keit. «G- - - - - -

"eta, d. h. pagne. Vgl. zgits. #sowie zers od.
tetricus, Reduplication von trux, rgazüg, streng, wo

her Tetrica rupes, wie Tgaxig. Vgl. atrox ragáša.
tetricus und difficilis, morosus III, 233. i . . .

tetrinnit anas, Reduplication entweder von zeijo wie
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verpädov, rére. Oder von GeFrog,..drensare. Vergl.

kurkur. - -

texere, Intensivum von rexsy V, 329. Vgl. tela.

thalamus von GäAauoç entlehnt. Vgl. Bölog. BMüegas.

thieldo, Fremdwort von Zelter.

tholus, entlehnt von Göog. Vgl. Dachstuhl.

thomix, Bouyš Zaum, altn. taum, nieders. Trom;

vielleicht von Beuóo dämmen. Deminutiv tumicla.

thus, Güog, wie pus trüog.

Tiberis. Vgl. rtpog, wovon Tifornum. tabescere.

zibia Dieb, d. h. Röhre um Wein aus dem Fasse zu

heben, bei Stalder, Deibel. Anon. ap. Valck. Ammon.

p. 232. xetöov rsrºßiſst, oder vergiſst die zesday power

Hes. V, 363. Vgl. tuba, öroßog.

tibulus, eine Art Fichte. Vgl. äÄlpalog“ yévog ögvög Hes.

Tfata. Vgl. teba.

Tfernum S. Tiberis.

ignum Stecken V, 290. Vgl. öonóg.

signum und trabs V, 290.

tigris, riygue, von oria, ortxrög, Bºys v.

Tigris fluvius, von raxsgüç, wie Tiberis von tabes.

tilia, die Linde, Trrssa, die Ulme. Darneben tuAlaw“

alystgot Hes. scheint lateinisch.

timere von tremere, géusev, wie tabula von trabs.

Oder réuuésv“ msiôsuv. r suäv Hes. Vergl. rerunórsg

V, 245.

timere und verer II, 190.

timiditas und timor, ignavia II, 196.

timor und horror, formido II, 200.

timor und timiditas II, 196.

timor und metus II, 191.

tina Tien e. Vergl. östvog. Tonne, d. h. Rundkorb,

alemanisch. v, x

tinca, ein Fisch. Vgl. taguma.

tinea von pôivss», wie pôeig von pôsigezv. Vgl. pSiva,

der Mehlthau.

VI. Th. Aa
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tingere, réyysuy tunken, ahd. tunkan. Vgl. pertan

gere. tauchen. - „ . . .“ -

tinnüre, Abstumpfung und Assimilation von tintinare. -

zintinare und tintinnire, Reduplication von zóvog oder

tenuis. . . . . . ."

tinunculus, eine Art Habicht. Viell. Deminut. von TITH

„N.2N, Trnvög wie ranunculus von rana. . . . . . . .,

tinus, hanc. silestrem aurunalgui intelligunt; n9n

null sui generis arborem Plin. H.N: XV, 30. pôiva

i égvoißn“. jnyévog. Saag Hes. In Ovid. Met. X,

„98 et baccis caerulatinus, schwankt die Lesart auch

... zwischen /cus und pinus. . . . . . . . .

tippula, Deminutiv von zipn. Vgl. Garrá: uva. Koi

Tag Hes. . . . . . . . . ., . .-

tiro, syncopirt aus tenero V, 93.. Oder von régmr. Vgl.

Dirne, ahd. thiarna, d. h. Jungfrau, tégsuva. teren

tum sabinisch, d. h. molle Varro.ap. Macr. Sat. I, 14.

tis, bei Plaut. Mile IV, 2, 42. Apocope yon oéôev, wie

Trágog vom tägot Gsv. O2 . . . . . . . . . .

titéenses. Vgl. tituli e -- -- tº or . . . . . . - .

titillare, Reduplication von riſsy, worin ich ein De

:: minutiv von tetig.isse sehe, III, 1- -

titio von tivôog. Vgl. oraôsüco.taeda.- . . .

titiwillitium von rvröög und willus. " " . . - -

titubare, Reduplication von rapety, rpstv, tappen.

Vgl. taumeln. tumban ags. d. h. springen; andabaza.

Nur homonym mit turußist Ög Yslöövpoys Hes..von

öroßog. Vielleicht hat diese Homonymie die übliche

Redensart lingua titübare veranlasst.
-

«. . . . . .
-

titubare und labare etc. III, 62

titulare und wacilare II, 61. . . . . .

tituli milites appellantur, quasi tut uli, quod patriam

tuerentur; unde et Titi pronomen vortun est. „Festus.

Also Deminutiv von ºutus mit activer Bedeutung. Vgl.

Titienses. Scheint sabinisch wie lixulas. . . . . . .,

-

- -



-
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titulus, Reduplication von altn. thula, d. h. Erzählung.

Vgl. zé sy, Et uiBoy Arslev.rssrai. Zahl.

titulus und elogium IV, 11, . .

tacullio Cic. Att. II, 1-f, oder richtiger tacilio, von

róxot. A - - -

tod sunt aves paruae Fest. Vielleicht Nebenform von

turdi NVgl. Tärz, d. h. Habicht. roürg öxóoovpog Hes.

tofus ; tophus Toffstein; 1óqog ist ohne Autorität. „“

toga von tegere; Tuch, ahd. duah, d. h. Kleid. Vgl.

Stauche, d. h., Schleier, Schmid S. 507. tugurium

V, 212. ... - -

zolerare, Intensivum von tetulisse, abstulo Plaut. Fr. AP,

Charis. rjrat, dolen bei Stalder, goth. thulan, ags-,

tholian, dulden IV, 263. . . . . . Ä -

tolerare und sustinere IV, 262. - - - - - - - -

tolerare, und pati IV, 260. >> .

zolerare und ferre. IV, 259. . . . . . . .

toles, tumor in faucibus, quae per demimutionem ton

silla e vocantur Festus; rüm von réºo, tollo; wo-,

gegen tonsilla selbst Deminutiv von kumere ist.

zollena S. tubuk. . . . . - es 3 --

zollere, té sty, wovon ärážev. Daher ist tollere pue

„rum mit „buchst, zé sur, sachl. äráſsy Tada, Kin

der oder Nelken zielen, d. h. zeugen oder bauen bei

Adelung, identisch. Die gewöhnliche „Erklärung von

tollere liberos durch die bekannte angebliche Sitte

wird schwierig und zweifelhaft durch das Tempus in

Terent. Hec. IV, 1, 61. Cumsciet alsnum puerum,

tolz pro suo, wo man sublatumesse erwarten sollte,

und so öfter. Es bedeutet vielmehr lediglich aufer

– ziehn. ,,, --- . . . . . .

tolutim, wovon im Zelt reiten eine alte Entlehnung

sein muss,

tarnäeina, tomäculum, vielleicht von gräuéxog

tomentum, orüuua von stopfen V, 294. „Vgl. stpare,

„Fépy, wie tomentum Circense Senee, Vit. B25. „..

. . . . . . .

- Aa 2
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tonare, ahd. diunan von révvst“ orévét, 6güxstas Hes.

oróvog, tönen. Vgl. tonitru. sonars V, 118.

tondere von térösty Hesiod. Opp. 526. Ob aber révôoo

oder réy Goo nicht selbst wieder ein Frequentativ von

rausty ist? V, 164.

tongere nosse est ; nam Praenestini tongitionem di

cunt notionem. Ennius: Alii rhetorica tongént Paul.

ex Fest. dünken, ahd. dunchen. zvyxävstv, oro/á-

Leo Bat. - -

tonitru, royôoüg“ povi Hes. Donner, engl. thunder,

von tov Bogüſey, Reduplication von Bgostv. -

tonsa, das Ruder, von tundere V, 312. -

tonsilla, der Pfahl, von tenere V, 313.

tonsilla, die Mandelgeschwulst, von tumere V, 313.

tonsa und remus V, 312. -

toper oder topper, cito Festus; nackter Stamm von oev

qgóg. Vergl. tapfer. stumpf, d. h. schnell nach

Adelung IV, S. 214; von rüºpat, orvpsiesy V, 163.

tores S. torques- -

tormentum und cruciatus S. l.

tornare von rógvog, tégny also von terere, dessen Syno

nymie mit tornare Bentlei ad Hor. Sat. I, 3, 91.

Evandri manibus trit um catillum nachweist. Plin.

H. N. XXVI, 26, 66. Yitrum torno terere, wie Virg.

G. lI, 444. Vgl. turunda. -

torpere und stupere IV, 227.

torpere und rigere IV, 228.

torpere dürfen, dürftig sein, darben, buchst. vooper

Es ist dieselbe Enantiosemie, wie in äoxsAg. Davon -

torpidus Tropf. "Vgl. zgapsgóg. tagpis. oréotpog.

torquere von TPEK/2, ärgexg, drehen. Davon tor

men. torcular und tortare, trotten, d. h. keltern;

tgöxtng, Betrüger, frz. troquer. Im deutschen ent

spricht der Stamm zwerch, goth. tuairh, ahd. twerk.

torquere und verters V, 289. - -

torques, die Halskette, das Halsband, von torquere wie
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orgströe, näml. wüxoç, von orgépstv. Wenn nach Charis.

I. p. 118 Servilius tores dafür gebracht hat, so ist das

entweder eine Abstumpfung, oder es ist keine Nebenform

sondern nur ein Synonymum, welches wie tgyróg,

sürgnrog einen zierlich durchbrochenen Schmuck be

zeichnete. -

torrens und fluvius II, 4.

torrere von tersus, régolo, wie horrera vou Yégoog, dör

ren. Adject. torridus oder torrus dürr, goth. thaur

sus; das Supinum fehlt im lateinischen (wenn man

nicht tostus dafür ansieht) existirt aber in tursitu, d. h.

incendio nach Grotefend, auf den Tabb. Eugub. VI, 60.

torridus und aridus, siccus IV, 244.

torus, das Lager, von orogéoat, struere, orgóua V, 280.

torus, die Muskel. Vgl. turgere. orsgeóg.

torpus von öuua rogóv Oppian Cyn. I, 189; und Hes.

zogóv rt“ öFü. Vgl. dräuen, ahd. thraua, Kero

drova, Drohung; raugmöóv. ragßey.

torvus und trux, truculentus I, 43. Quintil. VI, 1, 43.

Quid me tor vo vultu intueris, Severe ? Non meher

cle, inquit, faciebam, sed sic scripsisti, ecce et quam

potuit tru culent is sime eum adspexit.

tostus, Particip des Stammes von titio, oraÖsüo.

tot, röoot. 1. -

totus, buchst. rsMsróg von resir, wie invitus von velle,

sachl. réeog, Evrejg. thiuth goth. d. h. gut. -

totus und omnis, cunctus etc. IV, 357.

toxicum von taxus V, 355. -

trabea, als vornehmes Festkleid, buchst. von. rgépsuv,

zgupºv, rgvpoxaläotgug. Davon scheint rißsrvu“ sióog

negußoſalov, nagä Pouaog Hes. zuerst bei Polybius,

gebildet, wie Goüoosev von 8gosiv, und wie rnoda

tginoôa Hes. -

trabs, rgópeg, trabes, rgápnš Thr am. Vergl. stirps

tabula V, 290. Davon rgóutrug, das Schiff, wie Hora

zens trabs Crbria, und zgänsa. -



374 trabes – tranquillus

-

trabes, urabs und tignun V, 290.

tractus und regio S. locus. -

tradere und dedere IV, 136.

tragoedus und histrio etc. V, 334. -

trägula, der Wurfspiess, ist einerlei mit rgbyºn, das

Loch, der Wirkung des Wurfspiesses; (wie vulnus

beides bedeutet) also mit ärgaxro von rooysur, dorisch

tgóysty, welches sich zu zeigev verhält wie tursºr,

ºrgäEat zu rauetv, tsigstr. Vgl. tgoyasov ösójoyóra Hes.

tragula S.traha. - - - - - -

zragun, der Brei, buchst. Dreck, altn. threck. Vgl.

rägyavor. rgöZ. stercus. . . . . . . . . .“

tragus, ein Fisch. Vgl. rgvyov bei Aristot. H. A. V, 3.

rocarnº. trutta Aelian. H. A. I, 5. . . . .

traha, trahea, buchst. tgozóg. Davon das Deminut.

tragula Varr. L. L.VI, 139, die römische Dreschma

schine, gozós, tooxi, tgozé, wovon, durch zooxoxos

vermittelt, dreschen, goth. thraskian.

trahere, gézst», bei Pind. tg/zer tragen, ags dragan,

raxi, ÄögeFa. – tractus, Landstrich, Strecke.

tractum, Tracht, nur Homonymum von Tracht ögä5.

trama, gjun, Etym. M. beides von gº, zeroairo, nur

hat trama, der das stamen dnrchbohrende Einschlag,

active Bedeutung, zgium aber wie zgjua, das durch

bohrte Loch, passive. Vgl. Traum, d. h. der An

fang des Zwirnfadens zum Aufwickeln, bei Stalder.
k - - - -

trames von trama, (wie limes von limus) ein querdurch

schneidender Nebenweg, verhält sich zu rgjua wie

fomes zu fomentum. Vgl. dromm, d. h. queer, bei

Stalder. - - -

trames und via etc. LV, 65. -

-
-

------ - - + 3
-

.

tranquillitas und malacia 1, 81.

tranquillus von trahere I, 82. Oder ist es ein Compo

situm der Synonyma régn» und äxaós, zyéo, Eamos,

wie valabarrio, cantabrum, clanculum, wie Maxégva von



-

-
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axsiv und ist», wie «säova von xMoua und Gö–

Zeev, und drona ist» von öorsiv und näAer. -

tranquillus und quietus I, 80. . . . . . .

tranquillus und placidus V, 4. * * * * ***

trans verhält sich zu rgävég wie durch, goth. thair, zu

-

rogóv, von teigto V, 98. -

trans und ultra Iff, 109. - - - - -

transenna, das Gitter, mit trans von rsrgairo, wie rgy

rote év széeoot, von reipo. Vgl. tores . . ."

transfuga und fugitivus, profugus IV, 239: " " .

transfuga und desertor IV, 238. -

transfuga und perfuga IV, 238. II, 167. -

transigere und peragere, conf.cere IV, 366. -

transtrum von SoFrog, 69PA N/Z/2. . . . . . . . . . . . ."

transversum, weicht im rechten Winkel von der gera

den Linie ab, wie queer; obliquum aber im schie

fen, allenfalls auch stumpfen Winkel, wie schräg.

Plin. H. N. XXX, 9. Plurimum refert, ebncava sint

specula an elata; transversa an obliqua; supina

- an recta. Was obliquus im allgemeinen bezeichnet,

bezeichnet limus speciell in Beziehung auf die Augen

und den schielenden Blick. Hor. Ep. I, 5, 37. Non istic

obliguo oculo mea commoda quisquam limat, im

gleichen Sinn wie sonst limis oculis. Vgl. IV, 162.

trapetum von roatéo, wie torcular von torquere.

tremere, géustv. Davonzgouéco dröhnen, und timere.

tremere, remulus und trepidare, trepidus IH, 203.202. -

trepere, tgéneuv V, 289. 363. . wºwºrº

trepidare und tremere II, 203. * ww“

- - - - -

-

trepidus von rgésiv, wie strepere von Boéstr.

tres, Tgsig, drei, .

tres viri und triumviri IV, 348.r, wº, . . . . .

tribuere von Ogaev zerstückeln, wie partiri, impertiri

von pars, Trsigety. . . . . . . . . . . . v. «A

tribuere und praebers, commodare V, 136. wº Y

tribula oder tribulum, die Dreschmaschine, wie tri
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tura von trivisse, rgißos, Hom. Il. XX, 496, nobilis

von nowisse III, 87. -

eribulus, der Burzeldorn, gißoog.

tribus, goth. thaurps, Dorf V, 98. - - -

tricae, intricare, Streiche, verstricken von trahere,

stringere. - - - - -

trichila, die Laube Caes. B. Civ. III, 95, von rgigeg,

nach der Aehnlichkeit von Haar und Laub, arborum

comae; demnach ist auch Gotov, das Feigenblatt, durch

roixov zu erklären, wie Boóg durch raxüe, und öSgvös»

durch roaxü. Vgl. rg yyog“ tsgipgayua, orspárn, re

zlov Hes. mit vorgerückter Aspiration Boy«ög. trixago.

trini und terni S. l, - - - - - - -

„trinus von rgiç, wie terni von ter und binus von bis

tripudiare und exsultare IV, 40. - * -- -

tripudium von .terra und PEDARE, repedare, Irmöäv,

durch die gleiche Syncope wie trio » trucidare, von

taurus, und durch den gleichen Umlaut, wie repudiare

und Trvöagiesy von tyôäv. Oder wäre es eine For

mation von traben, ahd. thraven, trappen, tram

peln, trippeln?

trissat hirundo, Carm. Philom. 25 von trit, dem Laut

der Maus, bei Naev. rgietv. Vgl. regsrºovra azoürra,

éx usrapogäg rfg z stöó voç Hes.

tristis von roöerbei Hom. Il.IX, 311. Vgl. zgüxstr. ronzös.

tristis und severus, aüsterus III, 230.

tristis und moestus III, 234.

tristis und luctuosus III, 239.

triticum, von tritum oder terendum tribulo frumentum

wovon Getreide, Getreidig, entlehnt.

tritus und trivialis III, 88.

triumphus, triumpus, Bglaußog, Compositum von 8giakos,

89éco, strepere, und von 6o.

triumviri und tres viri IV, 348.

triumviri ist erst gereimt auf duumviri, d. h. duoviri;

nämlich da diese 2 Worte zu Einem verbunden wurden

- 3 a

- -

- - - - - -
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um Einen Begriff auszumachen, so erhielt die Antepä

nultima, den Accent, und zu dessen Erleichterung eine

consonantische Verstärkung, durch Einschiebung des m

vor dem verwandten v.

trivialis und tritus III, 88.

trivium wie bivium und quadrivium von via, oder wie

rgißog von trivisse III, 88.

trixago oder trissago, Gamander, mit trichila von 3giE,

der langen Staubfäden wegen. -

trogo Plin. H. H. X, 16. rgvyov. -

Trojae ludicrum hat mit der Stadt Troja nichts gemein;

es ist ein Appellativum, trojae, buchst. zgoytäg, sachl.

roöxov, von rgéxey, wie veja von vehere, öxos.

Troicus und Troius V., 306. - - - - - -

trossuli, d. h. equites, oder trosul Gl. Isid. Von trot

ten. Fände sich auch die Schreibart troxuli, so wäre

es von rgéxo, rgoxegóg; synonym mit celeres xénres,

Ritter; wie auch zooSais, die Heuschrecke, (d. h.

Heuspringer) Grashüpfer, Heupferd etc. oder Grille

ebensogut von rgoxiv, als von rocysty gebildet sein

kann. Vgl. troclea, étudgouig Gl.

truae, quae a culina in lawatrinam aquam fundunt

Varro L. L. V., 25. tgoya wie antruare, ävargoxiv.

Vgl. rgoxaia . . . . . ööóg dg Pivôov, und rgozäg : mo

gslag Hes. -

trua vocant, qua permovent coquentes exta Festus. Von

roöo oder roöx», wie rooürn Aristoph. Av. 78, d. h.

rooüxvn und rovnjg.

trucidare von taurus und caedere I, 41.

trucidare und jugulare III, 189.

trucidare und obtruncare III, 190. . . . . . .

tructa oder trutta, die Forelle, rgourmg.

ſtruculentus, vom trux und- olere. Man könnte auch 1go

zaög . . . zgoxaior, reax é» Hes. vergleichen; allein

es scheint taxüv zu schreiben.
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truculentus und trux, torvus I, 43.

trudere, goth. thriutan, wehe thun, wovon das Demi

mut. drosseln, engl. throttle. Verdruss, ahd. ur

druzzi. Vgl. zgüzey, zgüsuv und Berat.“ -

trudis, Stange. Vgl. Trüffel, d. h. die Morgenstern

waffe. orogd, die Spitze. « . . . . .

Truentus, ein Fluss in Picens, von gózog rgoxavag,

wie Strom von ögóuog.

rulla, trulleum, die Schöpfkelle, Deminutiv von zogen

Oder Assimilation von gvßliov, wie tullius von tu

bulus. Darneben truella bei Scävola gujys.

truncare und mutilare IV, 325. :

truncus, als Adjectiv, verstümmelt; als Substantiv, der

verstümmelte Baumstamm, Strunk; von régo, ts

«gaira, zears trennen. Vgl. traneer

truncus und stirps IV, 322, : ,

truncus und debilis IV, 327. - - - - - - - - - - - -

truo, avis onoerotalus Festus. trueo, trueiro, övpagö

zass G. buchst. TPoxaN, mit gºgºs und ruse
von 7gsyo. *- -

trätina, gºrärn: - - -

trux und trugulentus, toreus I, 43.

trux von ragáša, gnzös. Vgl. drohen schwed. truga,

wie torvus von dräuen; truculentus, tetricus, atrox.

Auch Goé, Gonxin ist durch Toxizin zu erklären,

indem das ausfallende Y durch Aspiration des Anlauts

ersetzt worden, wie in öôgvös»: tgagö Hes. und in

Ggäooo. - . . . . .

tu, zü, du. :

tuba entweder tubus oder öroßog, toben. Vgl. orößog,

oróupog. Vgl. räßaa, raßja“ nö IIagGöv oüro x«-

Astra ögyarov «gußáv9 Eupégé9, 6 xgövrwév rvig ro

2éuog äyr od? Trºyz og Hes. wie tambourin. rv

ßisty. - ".

tuber, «üpog. Vgl. züußog. tomentum. v. - -

tuber, eine Art Aepfel. - - - - -

v.-

- - - - - - - - - - - -
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tuburcinari. Vgl. tuber, orvpgöe, droßäsuv. a ...»

tubus, tubulus. Vergl. tuba. Teuchel, d. h. Röhre.

Davon Deminutiv tullii aquarum projectus - Gl. Pap.

wietrullium aus rgvßäior. Festus: Tullios all diaerunt

silanos, alii rivos, alii vehementes projectiones san

guinis arcuatim fuentis, quales sunt Tiburi in Aniene

Ennius in Ajace: Ajaa misso sanguine tepidott ulli i

efflanztes volant. Davon endlich tolleno, der Brunnen

schwengel. Vgl. telon Isidor. Or. XX, 15, 3. i ...

tucetum- oder tuccetüm, Louds trazüg, Verbale von tucca,

xarázvua Louoü Gl. Tunke, tunken, tauchen,

ahd. tunchen. Vgl. tingere. tjxsty. räxovsg bei Poll.

On. VI, 53. - oº . . .»

tudiºtare I, 126. - - : --

tueor und tuor IV, 306. - - - - - ". . . . . . . .

tueri von Ösäoðat. - .

tueri und defendere, protegere etc. IV, 307. -

tueri und videre, intueri IV, 305... ... ... -

tueri und curare IV, 419. . . . . . . . vorv

tugurium von réybg, toga von “gere Vergl. Stock,

Stockwerk. - .. . . . . .

tum statt tun, apocopirtes zórs, - wie tune, rówa oder

tyvixa. - - . . . . . .

tumefacere und inſlare IV, 190.-- - - -

tumere, Primikiv von dunsen, tonsillae Vgl. tumulus,

Getümmel, tumultus. Im Griechischen finde ich

keinen entsprechenden Stamm; deshalb scheint mir

tumeo jedenfalls mit orépst, örüpstv, stopfen ver

wandt; entweder als eine härtere Aussprache von STO

MDEM2, wie stramm von straff, oder wahrschein

licher als eine Abstumpfung von oröapog, wie zu

usiv durch «äursuv von zexapnog. Vergl. tumor.

rüpog. " " . . . . . . . . . . . .»

tumere und turgere IV, 191. - ".

tumidus und vanus IV, 190. ". . . . . . . ."

tumor und arrogantia IV, 189- - - - -
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tumultus und turba V, 363.

tumulus und collis, clivus II, 122. Liv. XXI, 32. Eri

gentibus in primos agmen clivos apparuerunt immi

nentes tumulos insidentes barbari. Virg. G. II, 274.

tune, zóna oder tyvina. -

tundere, tutudi, stossen, goth. stautan, ahd.stozen.

Davon tudes.tuditare. studere. Vgl. raôäer, äräo

Baog Tadel und ärist» stutzen, und durch Re

duplication rurôä ösaru Eat gleichsam in tunsa disse

care, wie wir3m von Bjoao Bat.

tundere und icere V, 67.

tundere und cudere V., 71. Bentlei ad Hor. Sat. II, 2, 14.

Cumlabor ex tu der it fastdia. „ Extundere non est

exoutere ut ejic ias et expellas, sed ut in venias

et obtineas,“ wesshalb er expulerit emendirt.

tundere und impellere I, 126.

tunica, Adjectiv von öGóvat“ tä regußoatu Trävra Hes.

Davon ahd. dunichu, d. h. Rock, entlehnt.

tuor und tueor IV, 306.

turba, züg6n oder oë9ßn, orvoßáo, trüb von orgépa,

orgoßéo V, 363. Ohne Verwandtschaft mit Gógvßog.

turba und tumultus V., 363.

turbo oder turben von orgépo, wie orgopäAF, orgóußog,

welche letztere Form, wie turbo, sowohl den Wir

belwind als den Spielkreisel bedèutet. In dem

entsprechenden Sturm ist nicht 6 allein, sondern bn

in m übergegangen; turbines, Stürme, wie danäym,

nula und stibna, goth. Stimme, und labans lahm,

turbo und procella, vortex V, 387.

turdus, turdillus, Drossel, wie turtur von rgio. Vgl.

todi. rstgäónv“ ögvg totóg. 'Axaiog; und ergäôvour“

änööo Hes. sachl. rguyaiv.

turgere wie rgayäv, von orégysur, stark sein Soph. Oed. C.

7. 513. orégšov. Trach. 994. Phil. 1184. (verschieden

vön oréoysuv, d. h. bitten und lieben, strecken, wie

ögsysoðat, strecken). Oder Compositum von toros
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Ästv. – Davon Drüsen, TURSAE, wie tonsillas

von tumere; starzen oder strozen. Auch rgüE

und rägyavov bedeutet das Dicke des absezenden

Weines."

turio, der Zweig, buchst. sogar, mit origaÉ, orogörn,

oróg8n oder orógôvyš von rsrogsiv, régag. Vgl. termes

V, 285.

turma, Sturm, z. B. ein Sturm Vögel, ags. thrim,

throsme, der Haufe. - -

Turnus Rutulorum bei Virgil und Turnus Herdonius bei

Liv. I, 10, Syncope von zügavvog, so wie Ancus Mar

tius von äva, und wie Kügvoç bei Theognis von xolg«voç.

turpis von torpere. Vgl. dürftig. otégepög, rappig. Hes.

turpis und scelestus V, 111.

turpis und teter, foedus V, 111.

turris, zügotg bei Pindar.

tursio von Stör, ags. styria. Vgl. zgvyöv, ein oéMayog

bei Aristot. H. N. I, 5 und öfter.

turtur, Reduplication von roöſo, xsgeria, wie murmur

von moerso. Vgl. razügag“ ö gaotavös öorg Hes.

turunda, die Wolger, von tornare.

tus oder thus, Büog. Von rüpa

Tusci, auf den Tabb. Eugubb, auch Tursci, durch Me

tathesis Etrusci, Adjectiv des Stammes von Tvgonvoi,

verhält sich zu Etruria, wie Falsci zu Falerii. Vgl.

turris und O. Müllers Etrusk. I, S. 100.

tussire, Frequentativ von 1óooat, tutudisse stossen, wo

von stottern; und dussen, murmur edere Gloss.

Germ. Vgl. to Gáčevv. ärdoGalog und zurBá. Aehn

lich verhält sich vielleicht husten zu oöÖsty; und

ähnlich vereinigt aufstossen in sich die Bedeutung

von ënuróooat und von dem mit dem Husten - ver

wandten Rülpsen. Davon tussilago, wie 8xtor,

baccharis,von 8 Fau, schwäb. böcken, d. h. husten,

bei Schmid. -

tutari und tueri IV, 307.
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tutulus, buchst. Studel, d. h. Säule; Reduplication von

- rüMog, Flaminicarum apitis ornamentum . . . . in al

titudinem exstructum Festus. Und rüog: aiözBadstg

énaraoráostg Hes. Von tetulisse.
-

Tutunus Priapus von tutans, d. h. tutor hortorum,

tutus und securus III, 120. -

---

. 2 - - - - - - U. -

ubba, obba V, 317.

uber, oder in Gl. Labb. uvar, als Adjectiv fett und

nähren, als Substantiv die nährende Brust;

buchst. otagov öé“ jatov. Körtgot Hes. sachl. oöôag.

Vgl. oë0ag rö tttörarov rg yjs Hes. Von uvere,

Üsuv, wie nutrix von nass, ". . . . . . . .

uber und foecundus etc. IV, 333.

ubera und, mamma IV, 333.

- - - - - - - - - - -

. . .“ . . . »

-

ubi, oü oder ol, neben usquam, ööt zer. - -

ubique, Quantität I, 13. - - . . . . . . . - - - -

udo oderodo, Filzschuh, bei Martial; oböov, bei Pollux,

verhält sich zu oidag, wie crepida und solea zu cre

pida und solum.

udus, Adjectiv von Üo, wie uvédus von übeo II, 13.

Vgl. üáösg Oder noch wahrscheinlicher, Stamm von

- üöog, Wasser. - - - -

udu und unau I, 2. « » ,

Ufens, Fluss in Latium, Nebenform von uwens, vor,

- wie fufere in Carm. Fr. Arv. für fuveris, fueris.

ulcisci, Inchoativum von ökéxsuv; oder äaxsiv Non.

p. 185 ullo pro ultus füero. Accius Epigonis : Qui

nisi genitoremullo nullum meis dat finenz miseriis

Non. p.185. Vielmehr ist's das Präsens, assimilirt,

wie ökäuut von ü4érg. Die Begriffe rächen, ulcisci

und verderben, Ö/Aivat, sind sich nicht viel unähn

licher, als die von vertheidigen und von fort

( :
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stossen, die sich in defendere vereinigen. Vgl. abolere,

ultor, ösrio oder äAxxio V, 248. . . so.

ulcus, stimmt buchst. besser zusäoš, axiCo, Maxairo

als zu #xog. & -

ulcus und vulnus, plaga IV, 255. - - - - - - - - -

ulex, ein Strauch, viell, mit uga und ulgo von iüg.

Oder von Ün. . . . . . . . . .

ulgo von Wahl, d. h. Abgrund, Sumpf, von öög d. h.

Goög. Vgl. Rog. ulva. Oder von udus? V, 34.

ulgo und paus, V, 33. . . . . . . . . . . . . .

ullus, Deminutiv. von övog, d. h.sig, unus. . . . . .

ulna, Syncope von cſáry, Ellnbogen, goth. alleina,

-

schwed, aln- Vergl. ösagávy“ oiztzsg. Hes. und

Pollux- :2. e . . . . . . . . . . ue

ulna ist der ganze Arm von der Schulter bis zur Hand,

der der Elle zum Maass dient; lacertus der Ober

arm; brachium, der Unterarm;cubitus, der Bug

- zwischen beiden, der Ellenbogen. an.

ulmus Ulme, agh. elm, altn.almur. . . . . . . . . . - -

zºpicum. Vgl. ésnöögy“ sióós zußáravgo Hes. wo Is.

„Voss garérys vermuthet Buchst, stimmt es noch he

ser zu äorsais, einer Art Weinstöcke. … os

Ulpius für Yupius. | -- . . . . . . . . .

uls, Adverb. und ulter Comparativ, ultimus, Superlativ

von ollus. ille IV, 375. !! »s, wº er vºr ö ..

uls und ultra III, 199- . . . ----- - Ä V

ultimus und extremus IV, 373. „ ... u ...da ...

ultimus und norissimus IV, 381. . . . . . . „ ..

ultimus und supremus IV, 379. . . . . . . «w.s

ultimus und Postremus IV., 82. . . . . . . . . . .

utio und punitio, multatio V, 249. ,zºnus
ultio und windicta, talio V.247. - » . . . . . .» - - - -

ultionis-cupiditae und ira V, 120. . . . . . . . . . . . . .

ura und us, trans II, 109. . . . . . . . .

ultro und ultra III, 105., - - - - -

ultro und sponte III, 103. v . . . . . . . .»
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ultro und insuper, praeterea III, 108.

Ulubrae stimmt buchst. und nach Hor. Ep. I, 11, 30

zu öußgai, wovon lubricus. -

ulucus bei Serv. ad Virg. Ecl. VIII, 55, mit ö?ovyov

bei Theocr. VII, 139 von öouFat, wie alula von ulu

lare. Vgl. Eule. éMsäg. alucus.

ululare, abgestumpfte, wie öoüEat vollständige, Redu

plication von lugere; nicht verwandt mit heulen,

x aToat. Vgl. üàäy, baurstv.

Uysses oder Uyxes, 'Oôvoosüg, wie Ajax, Aag.

ulva von Müe, wie marisca von Moor. Vgl. uligo. -

umbilicus, OMOPAAIITZ; von öupakóg, umbo, äußov;

oder ummo, öupaàög äoniôog Cyr. Die griechischen

Formen mit ihren verschiedenen Anlauten verhalten

sich zu dem Stamm Nabel, ahd. nabelo ebenso, wie

äoxög und öoxauóg zu rex und regere.

umbo, äußov V, 317. Vgl. wamba, goth. der Leib.

umbra, Syncope von äuuvoög. Vgl. öungog“ ot yäg Kv

uato roög zvpoög öuigoug Asyovos Pseudo-Herodot 13.

Sömmern, d. h. Schatten geben, frz. sombre. Von

MAP/2 oder MOP./2; uögroç . . uéag; und uögpov

oxorsvöv, uéav Hes. wie imber von mare. Vgl. uog

pvög. äuooßaog bei Nicand. Ther. 28. uógor, die schwarze

Maulbeere.

umbrfer und umbrosus III, 171.

Umbro, Flussname in Etrurien, von öußgog, imber, mare

umbrosus und opacus III, 170.

uncia, von övog, unus, wie évuxóg von sie.

uncus oder bei Cyr. unx, övvF verhält sich zu dem Na

gel am Finger, wie öupa ög zu Nabel. Davon das

Deminutiv ungula ; und ungulum Oscorum lingua sig

nificat annulum Fest. Vgl. unguis. ". . "

unda, undars, untern, d. h.harnen Schmid S. Vgl.

üdag, udus II, 11. Auch das homerische äoodra

verhält sich zu salis unda, wie tyvuut zu pango

unda und aqua II, 10.
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unda und fluctus II, 9. - -

unde, ö3sy oder Äyősy, von wannen.. » ,

unedo, Meerkirschenbaum von oivág, wie unus von 0og.

ungere oder unguere. Vgl. ürgós- ...,

unguis von uncus, övvé .. -

ungulum S. uncus. - -- . . - - -

unicus und egregius S. eminens.

unio, die Eins, von unus, oivn. . . -

unio, die Perle, von oros, vorausgesetzt, dass oivog, ovn

irgend wann und wo auch die Weinbeere bedeutete.

Vgl. unedo. Oder von urena?

universi und cuncti, omnes IV, 355.

universus und totus IV, 357.

unquam, cunquam I, 13. **

unus alt oenus, una, ovn, die Zahl Eins auf den Wür

feln, auch övoç genannt. Oivičev: tö uová stv. «ard,

yäooav; und : oivövra " uovign Hes. Gewöhnlich

dafür olog, wie tola, fbenum. Zu sig, ävög, goth.

ains verhält sich oivog, oog, wie yotgog zu zºg; die

Nebenform a lässt sich durch on erklären, aber ua

ist eine kürzere Form von uóvn, wie ysyaeis von 7s

yovag. - -

unusquisque und quisque, singul IV, 354.

upupa, énop, Reduplication von Wiede-hopf; vgl. hoop.

Trotrüstv.
-

urbanus und urbicus IV, 403.

urbs, ögopog, wobei die tioyo, oé tróuvoréyovov (Soph.

Oed. C. 15) einem Dach verglichen werden. Auch

äorv scheint mir eine Abstumpfung von äorvy, oréyo.

urceus von orca, Üoxn, öozávr- Vgl. urna goth. aurki.

urena, eine Muschel, Plin. XXXII, 11. s. 53. Vgl.

zurünari. - -

urere, ussi. Von aöoor“ Engóv. Davon ustus wie aöorn

gós, aüorasog; und aüge» Ösyoür, frigore ur i. Vgl.

Oesse, Esse, ustrina. .

urere und incendere, cremare etc. IV, 243.

VI. Th. Bb
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urere und adurere, comburere IV, 247.

urgere arva, bearbeiten, buchst. wirken, von égyov,

Werk V, 168.

urgere hostem, bedrängen, buchst. würgen, von ögxos,

Ägyaräoôat, Ägyarat, ëégysuv V, 164.

urgere und instare, insectari V, 165.

urica, die Raupe, Nebenform von eruca?

urina, Adjectiv von obgor, oögéa bei Hesiod. Opp. 760.

ögóg bei Nicander Vgl. égoéo, ögow, öéo.

urinari, ägveüstv. Vgl. urena.

urna, entweder syncopirt aus ögyávn, der Zaun, oder

Nomen von ägyvuat, ägüety.

urruncum quod in infima spica ad culmum stramenti

sämmum, item minus quam gramen est Varro R. R.

I, 48. Von öööog.

ursus, der Bär; von ögvg, wie dorsum von öégug; viell.

einerlei mit Ross, ags. hors; schwed. ors.

urtica, öorvé Theophr. H. Pl. VII, 18. ögruÉg róa

rug Hes.

urus, Aurochs, ögvg, Herodot IV, 192. Von ögüyeur,

agösur.
-

urvat, circumdat, Ennius bei Fest. Von ögog, oögog,

ög(stv. Oder von égépstv, ögopog? -

usquam, ö3 xsv.

usquam esse für in ullo loco numerari I, 58.

usque, immer, Syncope von örs xs. Oder ëag xe, syracus.

ós «s, scil. . – Usque ad mare, franz. jusque à

la mer, wie dg én Gäaooav.

usque und semper I, 14.

usura und foenus S. l.

usurpare, Composition von usui und rapere. Vgl. usu

capere.

usurpare und uti III, 137.
er

ut, sobald als, öze. -

ut oder uti, dass, ött.
- - Y

ut oder uti, wie, süts oder dig, dosi.
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uter, Comparativ von is, öç, mit relativer Bedeutung, ver

hält sich zu xórégog, goth. hwathar, wie unquam zu

eum. Davon utrum, weder; Hartung Part. Th, II,

S. 190.

zuter utri und uter alteri I, 182.

üter, der Schlauch, Stamm von üorgia“ utosóg Hes.

zuterlibet und utervis IV, 352.

uterlibet und uterque IV, 351.

zutergue und ambo, duo IV, 349.

uterque und utervis, uterlibet IV, 351.

uterus und alvus, venter V, 147.

uterus, öoréga“ uñrga und üorgog: 7aorjo Hes. Vergl.

venter goth. quithrs.

utervis und uterlibet IV, 352.

utervis und uterque IV, 351.

ut alt oetier, Frequentativ von OIM2, oios, oioéuer und

orog, d. h. fero und fors. Vgl. oiotéov joirsovº «o-

utoréov Hes. Aehnlich sind die Begriffe öyao Gas und

évsyxsiv verwandt. -

uti und frui III, 134.

uti und usurpare III, 137.

utique I', 182.

utique und plane, omnino V, 260.

utpote ist durch ut puta zu erklären; ut Puta, o» si tü

zo und ut pute ärs ö Cyr.

uva, buchst. öov, oöov, die Arlsbeere. Oder darf man

mit Schwenck O1H, als Nebenform, vonoivog, wie um

gekehrt oog, unus annehmen? Vgl. övon äunéov

stöog Hes, wovon öupa, wie öup von Évon V, 318.

uvere, uvidae, üsey, üáösg. Vgl. udus.

uvidus und madidus II, 14. -

uxor und conjux, mulier IV, 328.

uror, wie conjugium von Jugare.
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W ).

vacare von sixo, weichen, wie xairo von zäEoua.

Vgl. éxág, weg! Oder mit öziv egenus von XA92,

yaivo?

vacare heisst freie Zeit haben, im Gegensatz der occu

patio, die zur Arbeit zwingt, otiari keine Geschäfte

haben im Gegensatz der negotia, die zur Arbeit ver

pflichten, feriari, die Feiertagsruhe geniessen,

im Gegensatz der alltäglichen Arbeit, cessare

Feierabend machen und halten, im Gegensatz vorher

gegangener Thätigkeit, nihil agere, nichts thun, im

Gegensatz der Thätigkeit überhaupt. Plin. Ep. I, 9.

Satius est otios um esse, quam nihi lager e.

vacca, yj, wie 60ög von ßo. Vgl. Wachte 1, De

minut. von yéra. vates. Daher in Gl. Cyr. vacca . .

ussrnruwög aö ög. -

vaccinium aus üüxtvôog verdorben nach Voss zu Virg.

Georg II, p. 61. -

vacerra, d. h.stipes ist Schwir, Schwir en, d. h. Pfahl,

wie decorare zieren, und viell, äysgôog. Vgl. acer.

vacillare wächeln, wackeln, Deminut. von vagari

und bewegen. III., 60.

vacillare und labare etc. III., 62.

vacillare und titubare III, 61.

vacius, vates III, 75. Adjectiv von xsy.

vacuus und inanis I, 94.

*) Bemerkungen über W.

Regel: latein. v = gr. F = goth. und ahd. w.

Beispiele: videre = ös?v = wissen.

ovis = ös = aw,

Aber eben so regelmässig ist v = v, in levare. movere und

oft. Nur selten aber v = p in varus. visire. vos. covinus, nivem,

Und vielleicht niemals v = 6; wenigstens nur scheinbar in vesci,

volo. vorare. pavere.



vacuus – valere - 389

vacuus und vacivus I, 97.

vacuus und vastus III, 225.

vadari S. vas. -

vädere, vielleicht E6L2, Bua, iGüç, Büvo oder si Gºg.

Vergl. wenden, goth. wandjan, wovon wandeln,

wandern. Oder 6ßästy waten, watscheln von

ßaôiſsv? A

vadere und migrare, incedere IV, 55.

vadum, das Wasser, üôog. Vgl. udus. Wette, d. h.

Schwemme, Schmid V, 34.

vadum, die Untiefe, der Boden, ſaÖüg V, 34. Oder

vielmehr éöog, éöagog, oööag. *

vadum und fundus, solum V, 35.

vafer, Weber, von üpn, Gewebe V, 329. Vgl. suephar,

ahd. ist entlehnt. supparum.

vafer und astutus, callidus III, 220.

vagabundus I, 89.

vagari von vegere, bewegen. Davon vacillare. super

vacuus überschwenglich.

N

vagari und errare, palari I, 89. -

vagina von äyyog, äyystov. Vergl. Becken, ahd. bein

V, 102.

vagire, xety, goth. suogjan, von vah, ach! wie alästv

von ai, vae. Vgl. qua eken. venga, schwed. d. h.

weinen. Wachtel, zérns, nieders. Quakel III,

165. Davon wagulatio in lege XII tabb. significat

q ua es t i o cum convicio Festus p. 278 Lind. wo

questio zu schreiben scheint. Vgl. convicium.

vagus und vanus I, 98. -

vagus und vastus III, 228.

valde und perquam, magnopere V, 262.

valere von velle , wie manere von uévsuvs buchst. ent

spricht jenen zwei Formen wählen, goth. wajan,

und willen, goth. wiljan; diese zwei Begriffe gelten

als Synonyma, wie vermögen und mögen, uévog von



Y -

390 valere – vanus

uéuova m innen; validus von oöog, wohl, goth.

waila, engl. well IV, 164. -

valere und pollere IV, 163.

valere und posse, quire IV, 162.

valere und salvere I, 32.

valere und vigere IV, 442.

valetudinarius und aeger IV, 171.

vagium mit seinem Deminutiv vogiolus, buchst. Walke,

d. h. Werkzeug zum Walken, sachl. Walze.

vagus, éuxóg, é F.

valgus und warus III, 272.

validus und robustus, firmus IV, 164.

validus und sanus I, 31.

vallescit, perierit Fest. Inchoativ von ö%äusuv, öÄüvat,

ullo.

vallis von äoE, «ü aF, éxstv, vellere, divellere V, 142.

Wie päpayE vom frangere.

vallis und convallis V, 144.

wallum, äAxh, traZug (assimilirt wie vallis) Wall. Oder

wie stag vnöiv re xa aüröv Hom. Il. von s.suv. Oder

ß öç Schwelle, ags. syll. Daher evallare foras

bei Varro, éxßá??st» oder EKBHAOTIV, und evallefacere.

Und evellatum (MS. evelatum) eventilatum Festus, von

Äußa?ésur.

wallum und agger S. l. -

vallus, der Pfahl, jog, der Nagelkopf. Oder paâög,

qäAxng, Balken? V, 355.

vallus, die Futterschwinge, Deminutiv von wannus.

valvae von volvere V, 215.

valvae und fores V, 215.

valvae und Janua, ostium V, 214.

valvula, die Hülse, wie involucra von volvere, eiMöa.

vanga, die Hacke, stimmt zu yyog, Speer, Schwert und

Dolch. -

vannus Futter wann e. Vgl. ventilare. vooug, é voag.

"anus, wan, d. h. leer, wovon wenig, ist äxjv, äxavje,
«!
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wie egenus. Ob inanis durch Reduplication desselben,

nur ohne Digamma ausgesprochenen Stamms entstanden?

vanus und inanis I, 100.

vanus und tumidus IV, 190.

vanus und vagus I, 98. -

vapidus S. vappa. -

vapor von süo, ärro, Trialog, épo; davon YAPULUM

Schwefel, goth. suibla, wie Östov und Büog von

. Güco, duften. - -

wappa, umgeschlagener Wein, wovon vapidus. Vergl.

ärtog, jtsöavós. ojto, oangóg

vappo von schweben. Vgl. httiolog, d. h. wappo aló og

Schwabe und Wiebel, Wippel, d. h. Kornwurm.

Oder mit äutig, apis, von nérouat, assimilirt wie cappa?

vapulare, trüstv, Deminutiv von wafen, ags. weafan,

d. h. heulen; daher auch Wuf und Waffen! d. h.

das Wehklagen und wehe ! im Niebelungenl. und

Waffel, d. h. Maul. - -

variegare von varius und yet» III, 274.

varius, primitives Adjectiv von vertere; fahr, d. h. bunt

bei Schmid S. 177 ist entlehnt. Vergl. Querl. In

aióog bunt erkenne ich eine Verweichung von va

riolus. - -

varius und diversus III, 269.

varius und vafer III, 218.

varius und versicolor III, 273.

varix, die Blutadergeschwulst, von värus; denn die an

genommene Quantität virix lässt sich schwerlich be

- - +

weisen.

rarro von ä8ön», wie Nero von äro. Vgl. goa.

4/027"l/S Schwären, war, schwed. d. h. Eiter; schwäb.

Werre, ein Augengeschwür, Schmid S. 529. V., 781

Von aigoua, wie jgiov, ara. Davon varix. verruca

Vgl. prosa, Geschwulst der Ohrendrüsen, bei Hippocr

warus queer, Wehr, d. h. Queerdamm im Fluss, nie

-



392 varus – vecordia

ders. Ware, im Schwabenp. Wuhr. Davon vara

der Queerbalken. - *** -

warus und valgus III, 272. ;

vas, vadar wetten, agº. weddjan, d. h. Bürgschaft

leisten; Stamm von äsôlog. - - - - - - * *

vas, vasa von goth. wasjan bekleiden, wovon égoarro,

- éoróv, Weste, und évrsa, Gewänder (wie umgekehrt

"sentina von äog) und SoBjs, worin ich eine Composi

tion mit Beiva sehe. Die Verwandtschaft von va

und Zvros wird am deutlichsten durch Vergleichung

von vasa colligere mit Evrea évrüvey. Vgl. seria.

vas und praes, sponsor IV, 113. 4 o. -

vastare und popular Iv, 339.

vastitas und solitudo III, 226.

wastus gross, verbale von vagar II, 101. III, 225.

Iv, 340. * - - -

vástus wüst, ags. ºeste, alts. wosti, "und vastare ver

wüsten, Causativ von vacare II, 101. III, 225. IV, 340.

vastus und ampus, immanis III, 228.

Pastus und inanis III, 225.

Pastus und vacuus III, 225.

Pastus und vagus III, 228.

vates von äxérne. Hes. xntal jovxeg, «gaxra, º do , ré

rtys, ööpGoyyot. Vgl. axamenta. vacius. vacca.Wach

tel, sagus. Das x quiescirt, wie in vanus äxjv.

vates und hariolus III, 76.

vates und pota V, 101. -

aticinari und praedicere S. divinare.

vatius Wade, ahd. wado III, 272.

vatrax und Patricosus von vatius, wie lubricus v"

labi. - * „ . - - * -

ve, Encliticon und Abstumpfung von ve, wie gue vo"

zai. Auf den umbrischen Tabb. Eugubb. II, b, 7. º
„eef xy - vef v scheint es Proklitisch wie wel

zu stehn.
- «f - - - - -

vecordia, Feminin von äxägdo. Vgl. wegrandis

«
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-

-

- - - -

- -
-

vgcordia und furor V., 87. -

vecors und excors, insanus V, 86. - ***** er

vecors und vesanus V., 87. 12c :

Wedius bei Varro L. L. V; 74 id est Pluton. Martian

Cap. 2 äÄg, ööönç, öyg. - - - zw”: . .

veflamen beruht auf irriger Deutung, nach Orelli ad

Corp. Inscr. n.2232 T. I. p. 381.“ - -

vegere, wecken, erquicken, anquicken ," bewegen,

buchst. äEat. Davon vegetus, frz. vite witsch, d. h.

geschwind Schmid S. (wofern nicht vegetus vielmehr

identisch mit äyaGöç, yn Geiv ist). Darneben gere mit

neutraler Bedeutung; vigens yes. Vgl. vigil. victus.

vitulari.invitare se. vagari verare. vexillum. Viell.

Abstumpfung von systoa, wacker. -
-

vegere und vigere IV, 442. . . - - -

vegetare IV, 443. -

vegetus und alacer IV, 450. e

vegetus und eigens IV, 445. . . . . . . - . . . . .

vegetus und vividus IV, 447. D . . . . . .

vegrandis, Composition von grandis und ve – d. i. ä. –

bald privativum bald intensivum. . . . . . . . .

veha, via III, 4. Vgl. Weg wena. . . . .

vehemens, vehere V., 87. Entweder mit mens compo

nirt, wie clemens, oder bloséxóusvog. - - -

vehemens und acer IV, 450. - 7 .

vehere, buchst. Ästy , goth. aigan, sachl. öystv. Davon

veha Weg, alt für via, wie öxsróg; und wena, di. ve

hina. vehes, vehis, oscisch veja Wagen. -ehela

Wägelein; wie öxog ; vectes, Wagebalken, Ge

wicht. veterinum, davon vetturino und spöttern,

d. h.haudern, als Lohnkutscher fahren, Schmid. Vgl.

vehemens. 3 -

vehere und ferre I, 152.

vehere navi und in navi I, 152. - . . . . .

veja apud Oscos dicebatur plaustrum Fest. Feminin von
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öxstor Aeschyl, d. h. özog, (wie troja, rooyá) Wagen,

von vehere. Aehnlich ist oijov, oaF von öxéo.

vela oder velarum, eine Getraideart, Äsvgoy; gallisch.

Vgl. äÄsvgov, öZüga. alebria. . .

velabrum, der Oel- und Käsemarkt; von äAsipag.

velare von sistv.

veles, äAjrng, wild, von ääoðat, Mäoxsty, wie Plänk

1er von Trayao Bat.

Welia, "E).éa. -

velle und cupere V, 56.

velle und optare, expetere V, 57.

vellere, assimilirte Form von ä7xsty, wie malleus von

ua äEat. Vgl. é). Zoov“ ri?ov. Und EMöusva“ treg

xvausva Hes. Davon vulsus gewühlt. Vgl. wiluan,

goth. rauben.

vellus mit alicula von äAE. Vgl. villus V, 17. Oder

silag, wie velumen sº vua.

vellus und pellis V, 17.

velox vom volucer éiSat, wie äAoE von Axstv. Oder mit

alacer von ä%xr. Oder von velum und-ox, I, 38. II, 125.

velox und celer II, 125.

velox und festinus, Properus u. a. II, 134.

velum, welare, Deminutiv von vas, vestis und goth.

uasjan V, 209. Oder von exo. velamen, sº ua,

neben velumen bei Varro R. R. II, 11, stuua Od. VI,

179. Vgl. Weil, geweilet, d. h. Schleier, ver

schleiert, Schmid. Oder von äy üg?

vena, die Ader, wie öxsróg, die Rinne, von veha Weg

S. wehere. -

venari, Desiderativum von venire, invenire gewinnen

Vgl. arvuau. - - - -

wendere, buchst. ävaôoüvas, sachl. änoôöo Bat; wenditus

äváöorog.

wendere und mancipare IV, 121.

wendere und venundare IV, 118.

vendicare, vindicare V, 247.
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venditare, Etym. V, 237. Von ävá3srog oder von äyd

öorog. -
.

venditare und ostentare IV, 119.

venditatio und actatio V, 236.

venenum von ävstv, ävösuv wie aöGévryg? Vgl. sanies.

venenum und virus V, 355.

venerari, ävry“ ikersüety Hes. wie ävroua, Intensivum

von wenire, ävo, ävüao, gewinnen mit desiderativer

Bedeutung, oder wenjan, goth. d. h. hoffen. Vgl. Ye

nus. Wonne, wünschen, ahd. u unsgan.

venerari und adorare II, 188. -

venerari und observare, colere II, 186. Cic. Phil. X,

2, 4. Brutos . . Paene vener a ridebemus. Senec.

Ir. III, 41.

venerari und vereri II, 184.

veneratio und precatio II, 189. -

veneratio und reverentia II, 189. Tae. Ann. XIV, 13.

Yenstus,Ä
venia, buchst. . ä.via, sachl. Äveote, beides von ärönut;

nur bedeutet venia, wie äveoug, den Nachlasseiner Pflicht

oder Schuld, ävia aber den Nachlass des guten Muths.

venia und impunitas V, 171

veniam dare und ignoscere V, 170.

venire, ävüety, ävety gewinnen, ahd. winnan, d. h.

nehmen, wie invenire nomen. Demnach lässt sich

fragen ob öoov jvvos vyög Hom. Od. IV, 367 wirk

lich durch Ellipse von öööv, oder nur durch die Grund

bedeutung von ävüety zu erklären sei. Im letztern Fall

dürfte in Aesch. Pers. 718 7tag öé xal orgarög rooógöe

nsjög vvos v regiv, besser jvvoey Trégar zu schreiben

sein V, 194. Davon ventare, buchst ävry, und su

pervenire, superventare überwinden, ahd. ubar

zwinnan- -

venter, Evregov, Evregtovn, Inster. Wanst V, 147.

venter und alvus, uterus V, 147. - - - -

ventilare, Deminutiv von wenden, wie schwindeln;

A

»
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sachl. wannen, wannus durch Assimilation. Vergl.

wedeln. Schwanz. Oder identisch mit ävar/jva?

ventus Wind, ävrat ävéuot; und ävrág Tryoäg; und ävrog.

süoog. Eügtiönç Hes. Vgl. ärmg.

ventus und anima, aura V., 92.

ventus und procella, tempestas V, 287.

venum, vaenum Inscr. 4386 Orell. von avvuau, wovon

auch övvog, öveio Gat, wie povj, povsiv von paivo.

venundare und vendere IV, 118.

Yenus stimmt buchst. zu ävGsiv, wie Ceres zu «guôös,

wie yé,vg zu yváGog; auch sachlich, als Lucrezens Natur

und Frühlingsgöttin. Dagegen ihre Bedeutung als

Liebesgöttin weist auf goth. wen, ags. zvin, d. h.

Gattin hin III, 31. S. venerari.

venus und gratia, venustas III, 31.

venustus und formosus, pulcer III, 30. 33. Curt. V, I, 24.

Yenust as et pulerit udo ürbis; und venustas oppos.

gravitas Rhett. ad Her. III, 13, 19.

vepres, Plural, verhält sich zu ängi; . . Küngtov öé sióög

ru äxáv6 mg Etym. M. wie senes altlat. senices, ävaxsg,

zu senex.ägtrF. elöog äxävông Kürrgot; und: ägnooau“

auaouai Hes. ägtré.at Hecken, Nicand. Ther. 393. 647.

Vgl. vespices. - ,

vepres und sentes S. dumi.

ver, ho, Fag, Jahr; vernus, gevög. Vgl. viridis.

věratrum Niesswurz. Vgl. ägov, die Natterwurz, ägig“

siôog ßorávmg Hes.

verbascum Wollkraut. Vgl. verbena.

verber und fustis, ferula III, 265.

verberare, Intensivum von verbo (wovon in den XII Tabb.

Sº parentum puer verber it, ast olle plorassit) wer

fen, goth. wairpan, mit Öéro, ölnto so verwandt wie

Wurzel , Werfte mit öia , ripa. Davon viber

V., 64. - -

verberare und ferire, icere etc. V., 67.

verberare und pulsare V., 68.
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verbosus und garrulus, loquax III, 81.

verbum von waran ahd. reden, antworten, demnach

sich verbum zu Wort (önröv, wie Wurzel, wer

fen, öiga, Gérstv) ebenso verhält, wie barba zu Bart.

Vgl. sgsuy, Ägsiv, serere IV, 26.

verbum und vocabulum IV, 26. . .

verbum und vox IV, 28. Quintil. X, 1, 11.

verecundia und modestia, pudor II, 211.

verecundia und pudor III, 201. In Cic. Acadd. IV, 41,

126. Hoc ergo dubium est, uter nostrum sit, Zenit er

ut dic an, vere cun dior schreibt Morgenstern in

Orat. de litter. human. p. 53 sq. mit Berufung auf Fr.

A. Wolfs Beistimmung inverecundor „nimirum vox inz

vere cundus lenior voce imp zu den s, quaCicero usus

est supra cap. 36.“ Vgl. Seebodes Archiv 1829 Dec.

p. 240. -

verecundia und reverentia II, 186. 211.

verêdus. Vgl. égiöua, und égtoöa, und égoiöa“ äuaša

Hes. reda. Ob davon Pferd? - *

vereri, goth. sveran, d. h. ehren, ägäoôus. Oder aiösioôat,

wie cerimonia, xmösuovia und wie vitium, airla. ?

verer und revererz II 185. - - - - -

verer und timere II, 190. - -

verer und venerari II, 184.

vergere entweder ozsoda; oder von uraigues, goth.

d. h. schief, Faxös schräg

vergiliae, Deminutiv von Schwark, d. h. Regen- und

Gewitterwolke. Vgl. ägyéorng vórog. ägyasog.

veritas und severitas I, 77.

vermina von VERO, vertere, varius, wie das synonyme

tormina von torquere. Davon Twärm und, d. h.

Kolik, bei Stalder, eigentlich vermentum, wie Füll

mund, fulmentum. - -

vermis von égnetv, öguiv, schwärmen. Davon viell.

ägua, die Schnur, und äguog, die Halsschnur, buchst.

* Wurm, goth. uraurms, wie auch der cestus Pugilum
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uüouré hiess. Vgl. öouxug“ (?) uüguyE Hes. formica.

Das sachlich entsprechende äutvg ist von sisy, silvó

usvog, wie (nyuiv von Önxia. -

verna, ägysg“ oi «ärmlou. «a rä vsoy» á. Hes. Oder

goth. barn, geboren V, 137.

vernalis und vernilis V, 50.

vero ist viell. äga, also mit warlich von wesen, eram.

verpus, verpa von égtrao. Vgl. vermis. vipera.

verrere, averrere, averruncus Intensiv des homerischen änoég

oat, wie currere von oxaigsuv. Vgl. arse verse, etrur. d. h.

ardorem awerte. SERE, versare. Oder goth. swirban ab

wischen, mithin in oügstv, aalgetv wieder zu erkennen,

wie valgus in salgama, sch welken. sarrire.

verres, Göaog Lycophr. 1316 wozu Tzetzes: toö xgoö.

ö öé Kaliuayog sys zoö [schr. ávr toö] «dn gov. –

Oder äggny, ion. égonv. Daher verres sueres verbun

den Liv. Andron. Fr. 41. p. 69 Both. Vgl. Varro. vi

verra. égoug Od. X, 222. -

verres und sus, porcus V, 335.

verruca von varus, .arix. Oder von ägog? oder von

äôjzäoôat?

verruncare von versare. Vgl. arse verse.

versicolor und varius III, 273.

versus, die Furche, von vertere. Daraus lässt sich durch

Vermittelung von Zeile, auch die Bedeutung von Vers

wie orizog unschwer ableiten; doch bin ich nicht gewiss,

ob nicht versus, derVers, samt örrga und Wort das Ver

balnomen zu égsiv verbum, ist, wie rd an von einsiv.

versutus, ägrvrög, von dem homerischen öóMov, psüöea

ägtüety. Davon virtus.

versutus und astutus, vafer III, 220.

vertägus, der Windhund, ägt und razüg, Dogge, syn

copirt wie ägnéörg. Ob äglőaxgvg“ raxéog Hes. viel

leicht in ägirayu zu ändern? S. vertraha.

vertere wer den, goth. warthan; daher über Feld

werden, d. h. reisen, rus se vertere, oder Lacunae
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in glaciem verters Virg. G. III, 365, d. h. wurden

zu Eis. Inchoativ von wesen, eram

wertere, Frequentativ von wehren, goth. “varjand. h.

awertere. varius, ögóo. ögzug, ein Riemen am Bohrer

zum Umdrehn.

vertere und torquere, invertere V, 289.

wertere und mutare lII, 268. Cic. Caec. 34, 100. Qué

volunt poenam aliquam subterfugere aut calamitatem,

solum vertunt hoc est sedem ac locum mut ant. Es

war also wohl vertere kein populäres Synonymum

von mutare. Vgl. Dom. 30, 76.

vertex von äsigsuv, äsgräſer.

verträha, der Windhund, von ägs und rgéxto, verhält

sich zu vertagus, wie tgéxo zu tazüg.

veru, der Spiess, ögvš, wie cornu, «ägyu- Davon veru

tum, ögüxtmg. ögvxrig, und das Deminutiv veruculum,

vericulum wie corniculum - und viriculum, der Grabstichel.

Dagegen virica bei Gellius beruht auf falscher Lesart.

Ob auch äog, Wehr, und Schwert zu diesem

Stamm gehört?

verus wahr, von wesen, war. Vergl. öga, äga, und

éreóg.

vereagere verhält sich zu arvum wie vervex zu arviga.

vervér, Masculin von arviga, wie senèx von anus. „Verva,

lapideum oaput verwecum s. arietum quod in aed/cio

rum zophoris insculpebatur.“ Orelli ad Corp. Inscr.

3676. Vgl. Wär. äggixa V. 337.

vesania, Wahnsinn V., 87.

vesania und furor V., 87.

vesanus und demens, vecors V, 87.

vesanus und insanus, excors V, 86.

vesci, Inchoativ von edere. Vgl. äöéo äzen, wie esca.

vesci und edere V, 194.

vescum Lucretius dixit edacem Festus; mit vesci und esca

von edere. - -

vescus, ekelhaft, Adjectiv von äon.
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«escus, schwach, Stamm von äxaqxä, fxa, jovyog. Vgl.

secius. Oder mit vietus von önróg, wie posca Torexr.

uesca, äoxóg, welches selbst sich zu oäuxog verhält, wie

äyig und äztpög zu'galla, öyalig und trät 10g. Da

her die Länge des lat. i. - - -

vespa, Wespe, mit aspis, äonis, von oj. Oder mit

wappo und vipio von schweben ? –

Vespasius, äoráotog- - -

vesper, ëotsgog, Reduplication von ottéo Bat , éorréo Gat:

vespera éartégn; vespernus éotregt vös. Davon vespertilio,

entweder einfach eine Formation von vespertinus, oder

zusammengesetzt mit Trtiog, termvög,

vespices fruteta densa Festus. Vgl. ãotá/a&ot“ äxävGat

Hes. vepres. asper, äottaigºuv. äang09, oder äotgug eine

Eichenart. x

vespillo, der Todtengräber, von äotá aF, der Maulwurf.

Vgl. sepelire. . . . . .

Yesta, égra, Reduplication von orá Stein, wie épia

von puä. Davon vestibulum. Eben so ëoxága von ze

gä9, oxsgóg- -

vester, voster von vos, wie opoirsgog von opóu.

vestigium von orsiyetv, ABTEIXM2, wie Guara Hom.

Il. V., 778 von iévat, iterare. Oder durch Suarog

tactio zu erklären? -

vestimentum und amiculum V, 208.

vestis von éorá“ SvöÜuara Hes. Weste, goth u-astja, dem

Verbale von éooao Gas, goth. u-asjan. Vgl. isog gro? .

IIáptot; und ösoráxa“ iuartouóg Hes. vas. velum. Da

gegen éoôjg ist mit Östvat componirt.

vestitus und vestis V, 209.

vetare alt votare, von aöárn, ärm, wie vitium. Oder

von verere, d. h. avertere.

veteratus und vetustus IV., 87.

veteretum Brachfeld, Colum. I, 3. II, 10 und 13, ist ärst

gñg, ein Wort welches nicht durch das a prévativum

und tsget» zu erklären ist, sondern durch orsdóóg, orsiga
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wovon anch ärso und ärsourtog, d. h. oregéuro, sté

gºpog. - Oder ä3egig“ äpôogog, érr Yuvaxºv (soll

wohl, äpogos heissen) ävev öégovg, äöégorog Hes.

veterinus S. vehere.

veterior IV, 86.

veternus und vetustus IV, 85. -

vetula und anus IV., 92. -

vetus oder veter, ërog, wovon vetustus, wie onustus von

onus.

vetus und antiquus TV, 83.

vetzes und senex IV, 89.

vetus und vetustus, veternus IV, 85. Tac. Ann. XI, 14.

Ye terrim is Graecorum, aber C. 15. Yetustissima

Italiae disciplina.

vetustus und veteratus IV., 87.

Petustus und vetus, veternus IV, 85.

vexare, Frequentativ von vegere V, 177.

vexare und lacessere V, 177.

vexare und sollicitare IV, 416. - -

vexillum von vegere, schwenken V, 110.

via verhält sich zu veha, Weg, wie pius zu fegen;

also von Sy", öxéo, ohne nahe Verwandtschaft mit

iévat, ire.

vid und iter, meatus IV., 64.

via und trames etc. IV, 65.

vibex von verbo, verbero. Vgl. ßug“ ortyur, und üßooy“

oriſov; und ißüst“ türrst.

Yibius stimmt zu Weib, oper, ptopng bei Theocr. id.

IV, 62.

vibrare, Intensiv von weben, schweb

V, 313. Vgl. üpaiva. - -

vibrare und librare S. l.

vibrissae bei Festus oder vibrucae, rgixeg juvóg in GI.

Labb. Von öpgüg Braue, oder ipös bei Suidas; mit

hin ohne Verwandtschaft weder mit bra, póßn (V,

248 III, 20) weil v keinem p entspricht, noch auch

VI. Th. Ccº

º

en, wippen
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mit Wimper, nach dessen Genesis aus urint – brá. S.

Grimm Gr. I. S. 1068. - - -

eiburnum, der Mehlbeerbaum, Adjectiv von äßagv und äßgo

- uov ögiyavor Hes. -

Wica Pota, d. h. quae vincit et potitur, identisch mit

der Witula, d. h. Yictulaund mit der Yictoria; Hartung

Relig. Th. II, S. 258. -

vices, Stamm von Wechsel, ags. vrixl. Vgl. vegere. xe?og.

vicia, Wicke, viell. von paxóg und üpáxy entlehnt.

Vgl. vinca.

wicinus und /nitimus V, 181.

wicissim von six Lo; wie einaouévos, gleicher Weise,

gleichfalls.

vicissim, umgekehrt, andrerseits bezeichnet ein su c

cessives, invicem, gegenseitig, wechselsweise

ein gleichzeitiges Thun und Leiden von zwei Per

sonen oder Sachen. Beide Adverbien verhalten sich

ähnlich, wie alternus und mutuus, nur hat alternus den

Nebenbegriff eines Frequentativ s, welcher in vi

cissim an sich nicht liegt. Dagegen ist mutuo und

invicem fast ganz synonym, nur bezieht sich mutuo mehr

auf gegenseitige Zustände, invicem mehr auf gegen

seitige Handlungen. Plin. Ep. IV, 1.

victima von ixétyg? -

victor, vietor IV, 281. buchst. ëxrag, öyjog, wie zua von

Äysty. S. viere.

victus und vita IV, 448. -

vicus, oxog, Schweig V, 181. vicinus, Adjectiv von oixig

wie oixavóg, (d. h. oixyvóg) oixstoç Hes. von OI KAA.

Daraus lässt sich die andere Bedeutung von vicinus,

ähnlich, auf das natürlichste ableiten; und doch ist

es nicht unmöglich, dass dieses ein Homonymum sei, ein

Adjectiv von sixov, wie Malthinus von uá Boy.

vicus und pagus III, 6.

vicus und villa III, 5.
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videre, östy, önoë; vidi, vidisti, oöa, oöao Ga; wis

sen, goth. usitan, ahd. urizzan; davon das Intensiv vi

sere, goth. weison, ahd. vison, d. h. besuchen.

videre und tueri, specere etc. IV, 305.

vidulus, Deminutiv von oöog, wegen der wulstartigen

Form des vollgestopften Felleisens. Vergl. Watsack,

d. h. Felleisen.

viduus, wovon Wittwe, goth. uiduuso, öog ; stimmt

nicht zu Waise, ahd. ueiso. Davon viduertas, cala

mitas Festus. Vgl. dividere. idus.

viere, - buchst. öysiv von Äxstv, d. h. festhalten, wehere,

sachl. öxuästv. Davon vimen, vimentum, #xua Hom.

Il. XIII, 139 das Band. Vgl. goth. withan, engl. uith,

schwäb. wetten, d. h. binden; vitor oder vietor, YITO,

Winde, d. h. Band von Ruthen.

viere uud vincire, plectere IV, 281.

vietus stimmt zu änróg, aimróg, dem Verbale von änut

wehen. Die Enantiosemie darf nicht irre machen;

Bágoog äyrév Hom. Il. XXI, bedeutet wehend und

stürmisch, mithin stark; vieta vestis aranei bei Lucret.

- III, 386 wehend und luftig, wie ähavgog, mithin

schwach. Vgl. vescus. – Oder identisch mit VVicht,

ags. viht, ahd. wiht, d. h. Mensch, mit dem Nebenbe

griff der Schwäche; von weich.

wigens und vegetus IV, 445.

vigere S. vegere.

vigere und vegere IV, 442. 1.

wigere und vieere, ſagrare IV, 441.

vigere und valere, florere IV, 442. Senec. Ir. I, 7. Sine

quo et vis et vig or animé resolvetur.

vigil, öyüov“ üyuég Hes. wo die Ordnung der Wörter

und das Sprachgesetz das nicht in 2 aufeinander fol

genden Silben ein v duldet, üyilov verlangt. Vgl. éysi

getv. Tegere. -

vigil und insomnis IV, 444.

vigil und exsomnis IV, 445.

Cc 2
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vigiliae und excubiae S. arcubiae.

viginti, sixart, wie centum, éxaróv.

vilis. * Vergl. ésog, éstvög, elend. s/sa“ ä32a Hes,

ÄMsgog, d. h. xaxóg Eustath. ad I. VI, 181. Davon

ist feil, ahd. veile entlehnt.

villa, alt wella, Weiler. Ob syncopirt aus vicula?

III, 4. Oder ab 2 oder isóg?

villa und vicus, praedium III, 5.

villa und fundus III, 6.

villum, Deminutiv von vinum.

villus, Assimilation von éuxóg, ...auv, verhält sich zu

éiEat wie n?ózuog zu zt.éxco. Oder Deminutiv von

ego, gov, wie stella von äorio?

villus und pilus III, 21. -

- vimen, vimentum S. vieo.

vinca, pervinca, Bärwurz. Plin. Vgl. vicia.

vincere und superare IV, 277.

vincere und opprimere IV, 278.

vincere und devincere, evincere IV, 278.

vincere, buchst. winken, wie vuxv, neigen, nicken,

nicare, und Causativ von exauv, weichen. Daher

vici, victus; siSa, eixtög. Davon victus, Wicht. Vgl.

vacillare, wanken II, 152. IV, 277. Oder wie äyxäg

Stamm von ávay«deuv.

vincire. Vgl. äyan, ävayaäger. Daher einxi, vinctus in

-4

citae. Davon winculum, wie äyxán tergaia Aesch.

Pr. 1055. Ohne Verwandtschaft mit opyysty /gere.

vincire und constringere IV, 283.

vincire und viere IV, 278.

vincire und viere, pleckere IV, 281. .

«

vincire und ligare IV, 282.

vincula und catenae IV, 284.

vindërnia oder vindimia Exc. vintemia Cyr. Compositum

von oiváôeg und äuſy. Mithin vindemiator, oiräôor

äum 9.
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A

windex, vindicare oder vendicare in libertatem, ANA4O

KAN, von ävadéxsoðat, wie Irgogöoxäv von tgogöéysoôat.

Vgl. pendix. In der Bedeutung von strafen hat es

cau sativen Sinn wie dicare, weihen, geben; dem

nach der eindex als Rächer den Frevler das Uebel wie

der empfangen lässt, das derselbe gegeben hat.

Die ursprüngliche Orthographie muss vendicare ge

wesen sein ; in vindicare hat das folgende i eingewirkt

wie in imbrices. In den XII Tabb. steht jure windi

cit, d. h. ävaöéxst.

windicare und arrogare, assumere IV, 183.

windicatio und punitio, multatio V, 249.

windicta und ultio, talio V, 247.

vinnula oratio et venustula Plaut. Asin. I, 3, 70, d. h.

süss, artig ; Deminutiv von éöavóg, wie concinnus, pi

sinnus von xeövóg, psövóg.

vinolentia und ebrietas, temulentia V, 331.

vinolentus, vinum olens I, 42.

vinum, oivog, Wein V, 332.

viola, Deminutiv von ov. -

violare und laedere, offendere III, 138. -

vipera, örtégat, Raupen bei Aristot. H. N. V, 19 oder

oxolyxég tuvsg nach Hesych. Aber örtéga selbst ver

hält sich zu öptg, wie üvveg zu öppig“ Üvvg Hes, und wie

öpgüs, Braue öpgvösug viell. zu ürg. Vielleicht durch

Verweichung von verpus, égna entstanden V, 342.

Vgl. Schweif, schweifen.

vipio von Üp, insg Hom. Od. XXI, 395. Vgl. intauat.

Vgl. vappo und vespa von schweben, schweifen.

apzs. - -

wir, goth. wair, Stamm von signreg oder lojvsg, die

Jünglinge vom 20sten Jahr an in Sparta. Vgl. äggyv.

Yarro. virago. Währ wolf, ags. verevuf.

vir und mas, homo V, 130. IV, 327.

virago, ägyoy; also keine blose Nebenform von virgo.

Wirbius, Orbius V, 164.

A
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virere von ver, éagisty.

virga von öoyäv, d. h. äxuástv, davon virgula, virgul

tum, wie ögyág. Oder Öäzog, jäš. streulus.

virga und rudis V, 285. -

virgo von ägya yvvaixsg Hes. Vgl. öag. égyávn A8 vn.

virgultum und fruticetum V, 286.

viriculum S. veru.

virtus, buchst. ägtég oüvrašg Hes. sachl. äger, ars,

Werth, goth. u.airths, ahd. uerd. Würde, ahd.

uºirde. Vgl. versutus.

virtus ist die Tugend nur insofern sie sich in Tüchtigkeit

und verdienstvollen Handlungen; innocentia, sofern

sie sich in tadellosem Wandel; honestas, sofern sie

sich in tugendhafter und edler Gesinnung zeigt.

Daher der Gegensatz Sallust. Jug. 85. Mihé spes om

nes . . . . necesse est et virtute et ënn ocentia

tutari.

virus, buchst. elag, sachl. ög, daher virus ciceris et ini

bei Plinius, wie eiag éaiag bei Nicand. Alex. 90. Vgl.

Lag und ag“ aua Hes. zog und itzgóg.

virus und venenum V, 355. Snet. Oct. 17. venenum ac virus.

vis, g, vires, veg von valere V., 83.

wis und robur V, 84. -

wis und potentia V., 83.

viscera, Füeg, loza V, 145. Doch vgl. äoxagig, der

Eingeweidewurm.

viscera und caro, pupa V, 144. Appul. Met, VIII,

p. 181. Bip. Carnibus atque ipsis visceribus

adesis.

viscera und exa, intestina V, 145.

viscum, aioazög; oder Metathesis von Fög.

visere bedeutet einen Besuch aus Freundschaft und Ge

selligkeit, adire aus Bedürfniss, im Geschäften, convenire

in oder ausser Geschäften, salutare aus Ehrerbietung,

sls Compliment. -

visere und lustrare IV, 315.
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visere und spectare IV, 314.

visire, pvoIv, fiesten V, 355. Oder von äoug, äruög,

óüru. Oder von 6öéo, 6öéoua. " -

wispellio, der Leichenplünderer, mit vespillo von éaträaF.

visula, Deminutiv von ooog, oioüa. Vgl. vitis, vitex.

vita, die lateinische Form von orog oder aloa, Schicksal?

Oder Verbale von vigere, victus. -

vita und salus, victus IV, 448. Plaut. Amph. II, 2, 19. In

Curt. VI, 11, 39. Magno non modos a lut issed etiam

vitae periculo liberatus erat Alexander, hat Zumpt

mit Recht Rubens Conjectur invidias aufgenommen.

vitalis weidlich, wie fragilis brechlich.

vitalis und vivax IV, 447.

vitare, Frequentativ von ausweichen, eixáôety, mit

Assimilation wie viretum, virectum und fretus qgaxróg.

Odez von vertere. Oder von videre nach I, 161.

vitare und cavere S. l. -

vitex, oou; (viell. oloaš) Geopon II, 6, 24. Davon Demi

mutiv viticella. Vgl. ooog, visula.

vitiare und depravare, corrumpere V, 321.

vitiligo, der Hautfleck, Flechte, ai GóvE bei Galen. buchst.

Weissling, von aiöög, al8äÄn. Vgl. aiòai“ uéaurat

xa toupóuysg; und aGoxag " p?uxtaiyag; und aiDa

Ziôeg . . . . i rovg éit 76 üôart oraMayuoög toü éalov.

Ist aiôög vielleicht weiss, ungeachtet goth. hueits,

ahd. uizz buchst nicht stimmt?

vitis, viticula. Vgl. aiºaoia“ äuzts og oüro syouéyn; und

aoaxog“ ö tjg öápyng xMäöog , dv xarégovreg üuvovy

roög Geoüg Hes. Daher vitis centurionum.

vitium von aüárm, ärm, was vielleicht mit arog identisch

ist, wie aog mit aia. S. vetare. -

vitium und menda, mendum V, 319.

vitium und culpa II, 152.

vitor, victor, vietor IV, 281. -

vitricus, buchst. von vetus, wie ärra und Ärmg. Oder

von érégog, wie noverca von vsagóg. Sachlich liegt

V
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freilich ºrarguxóg am nächsten; aber ich vermag den

Uebergang des anlautenden p in v nicht zu erklären

noch zu belegen.

vitrum, aôgog, die Morgenkälte, wovon Troyog a Bozog

Soph. Ant. 348 das Eis bedeutet. Vgl. azvgov üakov

Hes. -

vitta, a3, weiss, was die regelmässige Farbe der vitta

war; nach nivea vitta Virg. A. VI, 665. alba Ovid.

Met. II, 413 und oft.

vitulari, Deminutiv von sich weiden, goth. withan.

Oder von a3sy, tº sog, aôalog, aiºnóg im Sinn von

juvenari. Vergl. vitalis weidlich ; und invitare ss

LP/2O.

vitulus, iraög, nach Varro R. R. II, 1, Nebenform von

öraög. Eben sovitellum, die Eidotter, von ärä2?a.

Vgl. Widder, goth. withrus.

vituperare aus arov tetragsiv, oder, nach viti arguere,

aus ärms tsmagsiv; sachlich airäoôat. Vergl. aequi

perare. - -

vituperare und reprehendere, culpare II, 159.

vivax und vitalis IV, 447.

vivens und vivus IV, 446.

e 3. e s

vivere leben und weben, von eö, wie dives von deüstr.

- victus S. vegere. Vgl. have.

vivere und vigere IV, 441.

viverra, Reduplication von égon, verres, Äéag

vividus von Füg.

vividus und vegetus IV, 447.

vivus und animans, vivens IV, 446.

vix, xa. Die Synonymie der Begriffe kaum und we

nig erhellet aus Hom. Il. XII, 406. jsüaro zäAxsov

#xxog r vr Böy, und XV, 628.

vix und aegre III, 94.
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wirdum und vix III, 96. - - - - -

vocabulum und nomen IV, 27. - s

vocabulum und verbum IV, 26.

vocare, vor, zy verhält sich zu sequo, sagen, wie vi

dere, valgus, verpus zu considerare, salgama, serpere.

Auf den Tabb. Eugub. steht subocav, suboco, d. h. et

subvocavi et subvoco, also ohne Digamma, wie in

C2WC17'6. -

- -

vocare und ciere II, 132.

vooare und clamare, vociferari V, 103. 104.

vocare und citare V, 114.

vocare und nominare V, 104.

vociferari und clamare V, 103.

vola, die hohle Hand; Stamm von wölben, vollere,

V, 110. Vgl. öorgoyog.

volare S. wolucer.

volentia passiv II, 148.

vogiolus, Deminutiv von valgium. -

volo, vult, volumus, wollen, neben vis (d. hºe);

velim, velis, elle, will, Willen; ésiv,é.éo Gat. Da

von volones, voluntas; viell, auch invitus, d. h. invel

tus. Das sachlich entsprechende 6öoua, 6oü ouas ist

als eine ursprünglich dorische, besonders lakonische

Form von ésiv anzusehn, wie ßéöog, ßsoxág etc. für éöog,

éxág mit verhärtetem Digamma.

Yolsci, Etovxo, Herodot. VII, 175, Welsche, Notker,

in Waleskun, d. h. lateinisch.

volsgra, volucer V, 208.

Voltumna, die Schutzgöttin des hetrurischen städtebun

des, Liv. IV, 25, viell. Particip einer Frequentativ

form von eist», äónua, wovon auch öog, oöZauöc,

äAla.

volucer, Adjectiv von éléa, welgen, d. h. rollen
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V, 207 verhält sich zu dem abgestumpften volare,

buchst öxsiv, wie sepulcrum zu sepelire, und üaxi,

Zaxsiv, axéguja zu ü%äv; wogegen das sachlich ent

sprechende fliegen mit ºrigaoôa identisch ist. Vgl.

vollsgra avis. -

volucra wie involucrum von eiüa

volucres und aves, alites V, 207.

voluntas und libido IV, 352.

voluntate und sponte III, 105.

volupe. Vgl. ÄMºto, ora.

voluptas und libido V, 61.

volvere, wölben, goth. walteam, d. h. wälzen, slºs»,

volutum, Wu 1 st; vulva, Gewölbe. Vgl. eMupäv. al

veus. volucra, involucrum, velumen V, 147. Vgl. ökoi

tgoyog, der Wälzstein, Hom. Il. XIII, 137.

volvox von silü#at, volvere. Vergl. Involvus, vermiculé

genus, qui se involvit pampino Festus. eöl, viell.

statt si ün, wie eigasts statt Ägsßósig und vergor,

J2 (2/">LS. - „“ -

vomer oder vomis verhält sich zu vermis, Wurm, wie

sä2a; Thuc. V, 16 zu eö... Eben so erklärt sich

Ärg durch öpng als Assimilation von öpvg“ üvvug

Hesych. - " -

vömere, schwemmen. Vgl. uéo.

vömica, ein Blutgeschwür, Adjectiv von öuóg. Oder

von aua, auášat wie auäg? -

vopiscus, der nachgeborne Zwilling, Adjectiv von öntôev,

étrouat. Vgl. opiter. -

vorago, Rachen, mit orcus, uragus von ögzog, öonzog.

worago und vortex, gurges V, 155.

vorare, égözer, hinunterwürgen V, 155. Oder vielmehr

Simplex von äztavgäv, änoügag. Vgl. ägüsuv.

vorare und haurire V, 155.
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-

vorex und procella, turbo V, 287.

worter und vorago, gurges V, 155.

vovere, wieévvon EM2, joo, im Sinn vonärévat, dispermit

tere, wovon auch wohl sgör, wie ärsróg und äveirat, de

dicatum est Herodot. II, 65. Oder von süzouas, wie mo

vere von äusüo, brevis von 6gazüg; daher votum söuróv?

vor und verbum, dictum IV, 28. - /

Vulcanus ist eine Formation von öxäg, öxalog, mit

schleppendem Gang, und bezeichnet den Gott als äu

pyvisig, ogov, Yosölov, ürö öé «rjua joovro ägata

nach Hom. Il. XX, 36; also nicht unmittelbar als

Feuergott von fugere; denn es stimmt weder das ºf

zu dem Spiritus asper, noch das c zu dem y.

vulgus, éazüg leg, schlecht, wovon auch özog syé

öga Hes. d. i. Rózog, wie ögyäv rogare. Aber Volk, ags

folc stimmt besser zu dem kretischen Tróxog, (d. h.

Tróuvéxtov, trotoüxog) als zu vulgus, wenn es kein

Fremdwort ist; özog scheint eine Metathesis von Sa

zög und ist wieder zu erkennen in Jan-hage 1, wie

oöxgóg in hager. Auch Zaög verhält sich zu sayég,

wie Trlov zu trazüg IIAXI./2N. – Oder vulgus, vul

garis: öyog, ö yigne? -

vulneratus und saucius IV, 257.

vulnus von vello , ëMzo verhält sich zu ä7xog ebenso, wie

itiner, jecinor zu iter, jecur. IV, 256. V. 66. 248. Das

c ist verdrängt, wie in urna von orca.

*.vulnus und ulcus, plaga IV, 255.

vulpes, Syncope von äortm#, Wolf. Vgl. lupus. Und

püAeg“ äAortexsg Hes. - -

vultur ist mit volucer, volare verwandt, wie Schwalbe

mit volvere, gleichsam éixrog. Davon (nach der Sinn

verwandtschaft von fliessen und fliegen) der Fluss

Yulturnus, Adjectivform wie taciturnus, verglichen

dem ögäxov éuºrös, wie der Acheloos in Soph. Trach.

12 erscheint; vgl. Äurgov.alvus.

vi. Th. Dd
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vultus, buchst. wulthus, d. h. Glanz, sachl. wlits, d. h.

Angesicht, EAIKTT2 von éexróg, éluxönug: oculos

per singula volvit Virg. Aen. VIII, 618. Also statt

vulctus, so wie fultus, indultus u. a.

vultus und oculi IV, 321.

vultus und os IV, 320.

vultus und facies IV, 318.

vulva S. volvere.
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